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Von Marek Majewsky

Bad Zwischenahn/Brüssel – 
Der Nahrungsmittelkonzern 
Pfeifer & Langen (Diamant Zu-
cker, funny-frisch) darf den be-
kannten Lebensmittelherstel-
ler Rügenwalder Mühle (Bad 
Zwischenahn) übernehmen. 
Die EU-Kommission teilte am 
Montag mit, die Mehrheitsbe-
teiligung werfe keine wettbe-
werbsrechtlichen Bedenken 

auf. Die Behörde wacht in der 
EU unter anderem darüber, 
dass  ein fairer Wettbewerb 
herrscht und Unternehmen  
keine Monopolstellung be-
kommen und so etwa Preise 
diktieren könnten. 

Die Übernahmepläne wa-
ren Ende November bekannt 
geworden. Zur Höhe machte 
die Kölner Familienholding 
Pfeifer & Langen damals keine 
Angaben. Rügenwalder Mühle 

bleibe aber als Marke und 
Unternehmen erhalten, ein 
Abbau von Arbeitsplätzen sei 
nicht geplant, hatte ein Spre-
cher damals unserer Redak-
tion gesagt. Auch das bisheri-
ge Management soll demnach 
im Amt bleiben. Nach Anga-
ben der EU-Kommission geht 
es bei der Übernahme insbe-
sondere um die Verarbeitung 
und Konservierung von 
Fleischersatzprodukten. 

Rügenwalder Mühle war 
1834 im pommerschen Rügen-
walde (heute Darłowo) ge-
gründet worden und hatte sei-
nen Sitz nach dem Zweiten 
Weltkrieg nach Bad Zwischen-
ahn (Kreis Ammerland)   ver-
legt. Das Unternehmen be-
schäftigt rund 1000 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter. Seit 
Ende 2014 stellt es neben klas-
sischer Wurst auch vegetari-
sche und vegane Produkte her.

Lebensmittelhersteller  Bad Zwischenahner Unternehmen geht an Pfeifer & Langen  
  Rügenwalder-Übernahme  genehmigt

Bremen/dpa – Zehn Bienen-
völker sind nach Angaben der 
Polizei in Bremen-Gröpelin-
gen gestohlen worden. Der 
Diebstahl soll zwischen dem 
18. und 19. März begangen 
worden sein, wie die Polizei 
am Montag mitteilte. Zu dem 
Wert der Bienenvölker machte 
die Polizei keine Angaben. Ins-
gesamt seien mehr als 
100 000  Bienen entwendet 
worden.  Die Polizei geht da-
von aus, dass die Kisten, in 
denen die Bienen lebten, im 
Dunkeln mit einem Transpor-
ter oder einem Anhänger ab-
transportiert wurden. Die 
Polizei sucht nach Zeugen.

Mehr als 
100 000  Bienen 
entwendet

müssten endlich beseitigt und 
die Planungen mit Priorität 
vorangetrieben werden. Mit 
Blick auf die zerstörte Eisen-
bahnbrücke in Elsfleth sagte 
Jahn: „Wenn es zu einer sol-
chen Kollision auch in Olden-
burg kommen sollte, wäre das 
der GAU für den Schienenver-
kehr im Nordwesten.“ 

Die Ende Februar von 
einem Binnenschiff geramm-
te und dabei zerstörte Brücke 
in Elsfleth müsse schnellst-
möglich durch einen besser 
geschützten Neubau ersetzt 
werden, forderte Diehl. Noch 
in diesem Frühjahr soll der 
Güter- und Personenverkehr 
zunächst über eine Behelfs-
brücke wieder aufgenommen 
werden, teilt die Bahnspreche-
rin mit. Wenn alle Arbeiten 
planmäßig ablaufen, sei es vo-
raussichtlich Ende April so 
weit. Ein Neubau des fast 100 
Jahre alten Bauwerkes habe 
sich ohnehin schon in der Vor-
planung befunden. Ein Zeit-
plan liege aber noch nicht vor. 

denburger Bundestagsabge-
ordneten Amira Mohamed Ali 
beim Bundesverkehrsministe-
rium ergeben hat. Auch die 
Co-Vorsitzende des Bündnis-
ses Sahra Wagenknecht (BSW) 
setzt sich für einen raschen 
Neubau der Brücke ein.

Kein Neubau geplant

Die Deutsche Bahn hatte in 
der Vergangenheit immer wie-
der darauf verwiesen, das be-
stehende Bauwerk weiter be-
treiben zu wollen und es dafür 
instand zu setzen. Daran hat 
auch die Kollision in Elsfleth 
offenbar nichts geändert, wie 
eine Nachfrage bei dem Kon-
zern zeigt. „Die Erneuerung 
der gesamten Klappbrücke ist 
in den nächsten Jahren nicht 
vorgesehen“, teilte eine Bahn-
sprecherin mit.

Dabei bezeichnete der IHK-
Geschäftsführer für Mobilität, 
Felix Jahn, die beiden Brücken 
in Elsfleth und Oldenburg zu-
letzt als „Nadelöhre“. Diese 

Planung einer festen Hunte-
querung begonnen werden. 

Auch die Oldenburgische 
Industrie- und Handelskam-
mer fordert bereits seit Jahren 
einen Neubau der Rollklapp-
brücke. Diese ist immer wie-
der defekt, was nicht nur Bin-
nenschiffer ärgert, sondern 
auch Verspätungen und Zug-
ausfälle für Bahnreisende be-
deutet. Ganze 118 Mal war die 
Brücke allein zwischen Febru-
ar 2018 und Juni 2023 ausge-
fallen, wie eine Anfrage der Ol-

Die Eisenbahnbrücke in Ol-
denburg

BILD: Archiv/Torsten von Reeken

Von Svenja Fleig

Im Nordwesten – Sollte nach 
der zerstörten Huntebrücke in 
Elsfleth auch die störungsan-
fällige Eisenbahn-Klappbrücke 
in Oldenburg ausfallen, dann 
wäre praktisch der gesamte 
Nordwesten vom Bahnverkehr 
abgeschnitten. Davor hat nun 
der Regionalverband Olden-
burger Land und Bremen des 
Fahrgastverbandes Pro Bahn 
gewarnt. „Die Zerstörung der 
Huntebrücke in Elsfleth, die 
massive Auswirkungen auf die 
Weserhäfen hat, muss endlich 
ein Weckruf sein“, sagte der 
am Wochenende wiederge-
wählte Verbandsvorsitzende 
Malte Diehl aus Oldenburg. 

Immer wieder Ausfälle

„Die Absicht der Deutschen 
Bahn, hier noch lange Jahre 
auf einen Neubau zu verzich-
ten, ist unverantwortlich“, kri-
tisierte Diehl. Für Oldenburg 
müsse unverzüglich mit der 

Verkehr  Oldenburger Brücke gilt nicht erst seit Kollision in Elsfleth als Nadelöhr

Pro Bahn warnt vor 
Bahn-Kollaps in Region

Ein 18 Jahre alter Fahrer hat in der Nacht 
zu Montag in Munderloh (Gemeinde Hat-
ten, Kreis Oldenburg) einen schweren 
Unfall verursacht. Der junge Mann war 
alkoholisiert, berichtet die Polizei. Ein 
Alkoholtest  habe einen Wert von knapp 

über 1,4 Promille ergeben. Der 18-Jähri-
ge und eine 16-jährige Beifahrerin erlit-
ten leichte Verletzungen, ein 17-Jähri-
ger wurde im Auto eingeklemmt. Die 
Feuerwehr musste das Dach des Pkw 
öffnen, damit der Schwerverletzte 

geborgen werden konnte. Alle drei 
Insassen kamen zur Behandlung in 
Krankenhäuser. Der Führerschein des 
18-jähringen sei  beschlagnahmt und 
gegen ihn ein Ermittlungsverfahren ein-
geleitet worden. BILD: Nonstopnews

Fahranfänger betrunken – Drei Verletzte bei Unfall

Syke/Harpstedt/dpa – Bei 
einem der stärksten Erdbeben 
der vergangenen zehn Jahre in 
Niedersachsen sind am Mon-
tag im Kreis Diepholz leichtere 
Schäden an Gebäuden ent-
standen. Das Erdbeben um 
12.07 Uhr habe eine Lokalmag-
nitude von 3,6 erreicht, sagte 
ein Sprecher des Landesamtes 
für Bergbau, Energie und Geo-
logie (LBEG). Das Epizen­trum 
lag bei Syke. „Es dürfte in 
einem Umkreis von 15 Kilome-
tern zu spüren gewesen sein“, 
sagte der Sprecher. Eine Stun-
de nach dem Beben seien 
beim Landesamt bereits 30 
Meldungen von Betroffenen 
eingegangen, hieß es.  Berich-
tet worden sei von leichten 
Schäden wie Rissen im Innen- 
oder Außenputz, klappernden 
Fenstern und Türen sowie um-
gefallenen Gegenständen. 

Ein Zusammenhang mit 
der örtlichen Erdgasförderung 
sei „sehr wahrscheinlich“, heiß 
es weiter. Im Bereich des  Epi-
zentrums liegt das Erdgasfeld 
Klosterseelte/Kirchseelte/Ort-
holz (Samtgemeinde Harp-
stedt im Kreis Oldenburg) des 
Unternehmens ExxonMobil. 
Dieses teilte mit, dass nach 
derzeitigen Erkenntnissen 
aufgrund der räumlichen Nä-
he ein Zusammenhang „nicht 
auszuschließen“ sei. Aktuell 
werde dort aber kein Erdgas  
gefördert. 

In der Nacht zum Sonntag 
kam es auch in Emlichheim in 
der Grafschaft Bentheim  zu 
einer Erschütterung, das mit 
einer Magnitude von 2,0 aller-
dings deutlich schwächer aus-
fiel als in Syke. Auch dort sei 
ein Zusammenhang zur Erd-
gasförderung anzunehmen, 
teilte das LBEG mit. 

 Das bisher stärkste Beben 
in Niedersachsen wurde 2004 
in Rotenburg/Wümme mit 
einer Magnitude von 4,5 ge-
messen. 2005 wurde in Syke 
die Erde mit einer Magnitude 
von 3,8 erschüttert. 

Erdbeben
bei Syke –
Mehrere
Gebäude 
beschädigt

Wetter

Das sollten     
     Sie wissen 

Jörg Schürmeyer, 
Redaktion Wirtschaft

Campen vor
dem Kuhstall

Gratis übernachten im 
Grünen – am besten noch 

mit Blick auf Milchkühe oder 
Deichschafe: Davon träumen 
viele Wohnmobilisten. Cam-
ping auf dem Bauernhof liegt 
im Trend. Auch im Oldenbur-
ger Land und in Ostfriesland 
bieten immer mehr Höfe Stell-
plätze an.  Unternehmen wie 
„Landvergnügen“ aus Berlin 
sorgen dafür, dass Camper 
und landwirtschaftliche Be-
triebe zusammenkommen.

Damit aber wirklich auch 
beide Seiten  etwas davon ha-
ben, sind einige Regeln zu be-
achten. So müssen Wohnmo-
bilisten etwa spätestens nach 
24 Stunden weiterreisen. An 
welche Bedingungen Camping 
auf dem Bauerhof sonst noch 
geknüpft ist, für wen sich das 
Angebot eignet und welche 
Anbieter es  gibt, hat meine 
Kollegin Svenja Fleig aus der 
Wirtschaftsredaktion einmal 
zusammengestellt. 
P Im Nordwesten
P@ Diskutieren Sie mit unter 
leserforum@nwzmedien.de
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Ex-Präsident Trump 

New York/dpa – Ein Beru-
fungsgericht hat Ex-US-Präsi-
dent Donald Trump mehr Zeit 
für die Zahlung einer Millio-
nenstrafe aus einem Betrugs-
prozess eingeräumt und die 
fällige Kaution reduziert. 
Trump müsse nun innerhalb 
von zehn Tagen erstmal eine 
Bürgschaft für 175 Millionen 
Dollar aufbringen, teilte das 
New Yorker  Gericht am Mon-
tag mit. Eigentlich hätte  er bis 
Montag eine  Bürgschaft von 
fast einer halben Milliarde US-
Dollar hinterlegen müssen.  

Mehr Zeit für 
Millionenstrafe

 Donald Trump
dpa-BILD:  Altaffer

Berlin/dpa – Das Bundesge-
sundheitsministerium ist Ver-
mutungen über eine externe 
Einflussnahme auf eine höhe-
re Risikobewertung des Robert 
Koch-Institut (RKI) zur Coro-
na-Lage im März 2020 ent-
gegengetreten. „Das RKI ist in 
seinen fachlichen Bewertun-
gen von Krankheiten absolut 
unabhängig“, sagte eine Spre-
cherin am Montag in Berlin zu 
einem Bericht des Online-Ma-
gazins „Multipolar“, das teils 
geschwärzte Protokolle des 
RKI-Krisenstabs aus der Zeit 
von Januar 2020 bis April 2021 
veröffentlicht hat. Am  16. 
März 2020 heißt es demnach: 
„Es soll diese Woche hochska-
liert werden. Die Risikobewer-
tung wird veröffentlicht, so-
bald (Passage geschwärzt) ein 
Signal dafür gibt.“ Die Ministe-
riumssprecherin sagte, hinter 
der Schwärzung stehe „ein in-
terner Mitarbeiter des RKI“. 

RKI-Protokoll 
veröffentlicht

Corona-Pandemie

Berlin/dpa – Die Parteikasse 
des neu gegründeten Bünd-
nisses Sahra Wagenknecht 
(BSW) füllt sich. Ein Privat-
mann hat der Partei  Mitte 
März eine Spende von gut vier 
Millionen Euro überwiesen. 
Laut der  Veröffentlichung des 
Bundestages waren es genau  
4,09 Millionen Euro. Als Spen-
der wird  Thomas Stanger aus 
Klütz in Mecklenburg-Vor-
pommern angegeben. Er hatte 
dem BSW im Januar schon ein-
mal 990 000 Euro zukommen 
lassen.  Nach Angaben des Re-
daktionsnetzwerks Deutsch-
land sind er und seine Frau  in 
der Hightech-Branche zu Geld 
gekommen.

Welche Dimension diese 
Spenden haben, zeigt ein Ver-
gleich: 2023 war die CDU am 
erfolgreichsten beim Einsam-
meln von Großspenden gewe-
sen – mit Gesamteinnahmen 
von gut einer Million Euro. 

4 Millionen Euro 
Spende für BSW

ParteifinanzenPräsidentenwahl

Jerusalem/New York/dpa – 
Der israelische Ministerpräsi-
dent Benjamin Netanjahu hat 
die geplante Reise von einer 
israelischen Delegation in die 
USA abgesagt. Das teilte sein 
Büro am Montag in Jerusalem 
mit. Es ist eine Reaktion auf 
die Stimmenthaltung der USA 
bei einer Resolution des Welt-
sicherheitsrates. 

Das mächtige UN-Gre-
mium hatte am Montag in 
New York erstmals eine „sofor-
tige Waffenruhe“ im Gaza-
streifen gefordert. Zudem ver-
langt es die umgehende und 
bedingungslose Freilassung 
aller von der islamistischen 
Hamas festgehaltenen Gei-
seln. Die Vetomacht USA – bis-
lang größter Unterstützer Is-
raels –  enthielt sich bei der Ab-
stimmung  und ermöglichte 
damit die Annahme der Reso-
lution. Die 14 übrigen Mitglie-
der  stimmten dafür.

Weltsicherheitsrat 
fordert Waffenruhe

Im Gazastreifen

Kairo/Jerusalem/dpa – Bun-
desaußenministerin Annale-
na Baerbock hat Israel ein-
dringlich zu einem Verzicht 
auf die geplante Bodenoffensi-
ve gegen die islamistische Ha-
mas in Rafah im südlichen Ga-
zastreifen aufgerufen. „Eine 
Großoffensive auf Rafah darf 
es nicht geben“, warnte die 
Grünen-Politikerin am Mon-
tag in Kairo nach einem Tref-
fen mit ihrem ägyptischen 
Kollegen Samih Schukri. In 
einem Statement auf dem 
Hauptstadt-Flughafen warnte 
Baerbock vor dem Abflug nach 
Israel angesichts der dramati-
schen humanitären Lage in 
Gaza: „Menschen können sich 
nicht in Luft auflösen.“

Für Dienstag war bei Baer-
bocks sechstem Besuch in Is-
rael seit dem Hamas-Terroran-
griff   ein Treffen mit ihrem is-
raelischen Kollegen Israel Katz 
in Jerusalem geplant. 

Baerbock warnt vor
Rafah-Offensive

Gaza-Krieg

Dakar/dpa – Im Senegal ist der 
Oppositionskandidat Bassirou 
Diomaye Faye (44) mit einer 
überraschend klaren Mehrheit 
zum Präsidenten gewählt wor-
den. Regierungskandidat  
Amadou Ba (62) gratulierte 
ihm am Montag zum Sieg, 
noch bevor die vorläufigen Er-
gebnisse der Wahl vom Vortag 
veröffentlicht worden waren. 
Erstmals in der Geschichte des 
westafrikanischen Landes ist 
damit ein neuer Präsident be-
reits im ersten Wahlgang ge-
wählt worden.

Spektakulärer Sieg 
im Senegal 

Bassirou Diomaye Faye 
AP-BILD: Kleinowitz

Was sonst noch wichtig ist

Von Gregor Mayntz,
Büro Berlin

Brüssel/Berlin – Wenn Steffi 
Lemkes Miene an diesem 
Montag im Brüsseler Ratsge-
bäude den Zustand der EU-Kli-
mapolitik illustriert, dann 
können vier Jahre engagierter 
Klimapolitik der Von-der-Ley-
en-Kommission getrost einpa-
cken. „Mit Sorge erfüllt“, ein 
„sehr schlechtes Signal“ sind 
zentrale Satzbestandteile, mit 
der die deutsche Umweltmi-
nisterin von den Grünen ihre 
Enttäuschung in Worte zu fas-
sen versucht. 

Eigentlich hatte Lemke am 
Montag mit ihren 26 Kollegin-
nen und Kollegen die Hand 
heben und dem zwischen Rat 
und Parlament ausgehandel-
ten Kompromiss zum Natur-
wiederherstellungsgesetz den 
formal letzten Haken geben 
wollen. Doch die belgische 
Ratspräsidentschaft hat die 
Abstimmung über das zentra-
le Projekt der EU-Klimapolitik 
in letzter Minute von der Ta-
gesordnung geholt. Sie wäre 
sonst gescheitert. Wie zuvor 
so vieles andere aus dem 
„Green Deal“, dem ambitio-
nierten klimagerechten Um-
bau der Europäischen Union.

Dabei ist das, was von der 
Natur-Restaurierung nach den 
zähen Kompromissrunden 
übrig geblieben ist, nur noch 
ein Schatten der ursprünglich 
geplanten Vorgaben. Es bleibt 
zwar dabei, dass bis zum Jahr 
2030 bereits 30 Prozent der 
geschädigten Flächen in der 
EU repariert sein sollen, bis 
2040 dann 60 und bis 2050 
schließlich 90 Prozent. Auch 
die Wiedervernässung von 
Moorlandschaften steht noch 
drin. Doch es sind zahlreiche 
Schlupflöcher und Möglich-
keiten zu flexiblen nationalen 
Regelungen hineingekom-
men, die  die Erwartungen ge-
senkt haben, dass es mit der 
Belebung der Artenvielfalt so 
schnell vorangeht wie geplant.

res Vorschlagspaket auf den 
Tisch, um die Landwirte von 
längst bestehenden Vorgaben 
zu entlasten. So sollen diverse 
Standards für den guten land-
wirtschaftlichen und ökologi-
schen Zustand als Vorausset-
zung für die Zahlung von Ag-
rarmitteln abgesenkt, die 
Kontrolldichte halbiert und 
für alle Betriebe bis zu zehn 
Hektar auf Null gebracht wer-
den. Die Vorgaben für brach-
liegende Flächen, für Frucht-
folgen und Bodenbedeckung 
sollen drastisch gelockert wer-
den.

Sackgasse 
oder Neustart

Und dann die Natur-Wie-
derherstellung. „Aufgeben ist 
keine Option“, lautet die Paro-
le Lemkes.  Gerade die Land-
wirtschaft sei von einer intak-
ten Natur abhängig, betonte 
sie am Montag nochmals.  Die 
Ratspräsidentschaft kündigte 
bei der Sitzung am Nachmit-
tag an, in den nächsten Wo-
chen einen neuen Vorstoß zu 
unternehmen, ohne Details zu 
nennen. EU-Umweltkommis-
sar Virginijus Sinkevicius re-
agierte skeptisch: „Wir haben 
uns in eine Sackgasse manöv-
riert.“

Die Vorbehalte gegen das 
Gesetz erklärt sich der CDU-
Europaabgeordnete Peter Lie-
se mit zwei Umständen: Einer-
seits enthalte es nun sehr viele 
Flexibilitäten, die von den bei-
den von den Grünen geführ-
ten Bundesministerien  für 
eine „drastische Verschärfung 
genutzt“ werden könnten. An-
dererseits seien die Betroffe-
nen durch den ursprünglichen 
Vorschlag immer noch sehr 
verunsichert. „Es wäre das Bes-
te, die Kommission zieht den 
Text zurück, und wir versu-
chen nach der Wahl einen 
Neustart im Dialog mit Land-
wirten, Waldbesitzern und 
den Menschen im ländlichen 
Raum“, schlug er vor.

Umweltschutz  Finale Abstimmung über das EU-Gesetz zur Wiederherstellung der Natur überraschend abgesagt 

Bauernproteste bremsen Klimapolitik aus

Vom Piranha 
zum Goldfisch­

Der damalige Vizepräsident 
der Kommission, der Nieder-
länder Frans Timmermans, 
hatte zahlreiche Klimaprojek-
te mit der Brechstange gegen 
die Interessen der Agrarlobby 
durchzusetzen versucht. Doch 
die mobilisierte immer hefti-
ger, und nach dem Wechsel 
des Sozialdemokraten zurück 
in die niederländische Politik 
wurde auf seinen Feldern in 
Brüssel regelrecht ausgekehrt. 
In den niederländischen Me-

dien entstand ein drastischer 
Vergleich: Timmermans habe 
einen Piranha vorgeschlagen, 
aus dem nach den Verhand-
lungen ein Goldfisch gewor-
den sei.

Bei den Verhandlungen mit 
dem Ministerrat lagen zwei 
deutsche Unterhändlerinnen 
intensiv im Wettbewerb. Für 
die Christdemokraten ver-
suchte Christine Schneider die 
Möglichkeiten der Landwirte 
ins Gesetz zu schreiben, für 
die Grünen kümmerte sich 
Jutta Paulus um die Belange 
des Klimas. Heraus kam etwas, 

das als Kompromiss von allen 
akzeptiert wurde, auch von al-
len EU-Staaten. Die nochmali-
ge Zustimmung durch die bei-
den zentralen Gesetzgeber 
sollte wie üblich ein formaler 
Akt sein. 

Schon im Parlament aber 
regte sich starker Widerstand, 
der das Absegnen des Geset-
zes mit 329:275-Stimmen 
letztlich jedoch nicht verhin-
dern konnte. Im Rat sah es lan-
ge nach klaren Mehrheiten 
aus – bis Ungarn in der letzten 
Woche von Ja auf Nein schalte-
te. Weil auch die Niederlande, 

Italien, Schweden und Polen 
ein Nein signalisierten, Öster-
reich, Finnland und Belgien 
sich enthalten wollten, drohte 
ein Scheitern – und  die Rats-
präsidentschaft nahm die Ab-
stimmung von der Tagesord-
nung. 

Zuvor war bereits die an-
spruchsvolle Pestizidverord-
nung der EU im Parlament ge-
scheitert, musste Kommis-
sionspräsidentin Ursula von 
der Leyen sie auch formal zu-
rückziehen. Zuletzt legten ihre 
Kommissare als Reaktion auf 
die Bauernproteste ein weite-

Traktoren-Blockade  vor einem Treffen der EU-Agrarminister Ende Februar in Brüssel. dpa-ARCHIVBILD:  Doppagne

Druck auch auf landwirtschaftliche Produkte aus der Ukraine

Die Zollfreiheit  ﻿für landwirt-
schaftliche Produkte aus 
der Ukraine sollte turnusge-
mäß verlängert und nur bei 
besonders großen Export-
mengen gekappt werden.

Hinterfragen  wollten das 
mehrere EU-Staaten, wie vor 

allem Polen und Frankreich, 
angesichts der massiven 
Bedenken ihrer eigenen 
Landwirte beim Treffen der 
Agrarminister an diesem 
Dienstag. Nun sollen sich 
zuvor die EU-Botschafter 
noch einmal damit befas-
sen.

Irrational  ist das aus Sicht 
anderer EU-Länder, wenn 
die Europäische Union 
einerseits viel Geld auf-
bringt, um die Ukraine zu 
unterstützen, ihr anderer-
seits die Möglichkeit für 
eigene Einnahmen zu 
schmälern versucht.

Ein Signal  wird darin für die 
anstehenden Beitrittsver-
handlungen mit der Ukraine 
gesehen, wenn die Gemein-
same Agrarpolitik der EU an-
gesichts des großen Agrar-
produzenten Ukraine voll-
kommen neu aufgestellt 
werden muss.
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So gesehen So sieht es     Mirco Tomicek    

Baerbock in Nahost    

Unmögliche    
Mission    
Von Holger Möhle, Büro Berlin

Keine Region der Welt hat Annalena Baerbock in den ver-
gangenen sechs Monaten öfter bereist als den Nahen Os-

ten. Die deutsche Außenministerin ist bereits zum sechsten 
Mal unterwegs, um zumindest eine humanitäre Feuerpause 
zwischen Israel und der Hamas zu vermitteln, deren Terror 
mittlerweile die gesamte Bevölkerung im Gaza-Streifen in 
Geiselhaft genommen hat. Die humanitäre Katastrophe in 
Gaza ist längst nicht mehr zu leugnen, auch wenn es kaum 
Bilder aus dem Landstrich gibt, der alles ist, nur kein Staat. 

Baerbocks Mission Nummer sechs ist die beinahe unmög-
liche Mission, Israel und der Hamas eine Waffenruhe nahe zu 
bringen, ohne dass beide Seiten sich nur für die nächste 
Schlacht rüsten. Es ist eine Friedensmission, wie immer die-
ser dann aussehen soll. 

Die Grünen-Politikerin sondiert in Ägypten mit seiner 
weitgehend geschlossenen Grenze zum Gaza-Streifen. Sie 
führt Gespräche in den palästinensischen Gebieten und wie-
der in Israel, wo die deutsche Außenministerin, wie schon bei 
ihrem letzten Besuch Mitte Februar, vor allem eines zu ver-
hindern versucht hat: eine israelische Großoffensive in der 
Stadt Rafah, die als letzte Hochburg der Hamas gilt. Die Spira-
le der Gewalt wird wahrscheinlich nie enden, solange in Nah-
ost Terror mit Terror beantwortet wird. 

Doch ohne einen eigenen Staat, den die Palästinenser auch 
als solchen sehen, verstehen und anerkennen, wird es keinen 
Frieden in der Region geben. So lange Not und Elend das Le-
ben im Gaza-Streifen bestimmen, so lange finden Extremis-
mus und Terror einen perfekten Nährboden für ihre zerstöre-
rischen Ideen. 

Baerbock verstärkt bei ihrer sechsten Nahost-Mission auch 
die diplomatische Offensive ihres US-Amtskollegen Blinken, 
der vor ihr in der Region war. Baerbock und Blinken allein 
werden es nicht richten. Hilfe aus Katar, Ägypten und Jorda-
nien ist ebenso willkommen wie unerlässlich. In Nahost 
braucht es jetzt ganz dringend eine Stimme der Vernunft, 
eine, die Autorität hat und gehört wird. Denn Krieg hat die 
Welt schon genug.   

@ Den Autor erreichen Sie unter forum@infoautor.de    

Zum Terror in Moskau meint 
in Budapest 

Die sozialen Medien sind 
nicht von „je suis“-Bekundun-
gen übergequollen. Die in sol-
chen Fällen üblichen Solidari-
tätszeichen in den Großstäd-
ten der Welt haben gefehlt.
Wie sollte man aber auch sein 
Social-Media-Profil in die Far-
ben der russischen Flagge hül-
len, unter der die russische Ar-
mee seit mehr als zwei Jahren 
einen Eroberungskrieg in der 
Ukraine führt?  Putin und sein 
Gefolge tun noch immer alles, 
um die Wahrnehmung einer 
Kollektivschuld der Russen 
weltweit weiter zu vertiefen. 
Präsident Putin, der nach dem 
Anschlag 19 Stunden brauch-
te, um öffentlich darüber zu 
sprechen, versucht sogar, die-
se schreckliche Tragödie für 
seine Kriegszwecke in der Uk-
raine zu nutzen. 
Trotz des Geständnisses der 
festgenommenen Täter und 
der Verantwortungsübernah-

me der afghanischen Terror-
gruppe zeigt der Kreml auf die 
Ukraine und spricht vom hyb-
riden Krieg des Westens. Es ist 
also ziemlich schwierig, Soli-
darität zu zeigen, aber diesmal 
hat die Politik die Prüfung mit 
Bravour bestanden. Staats- 
und Regierungschefs der Welt, 
darunter auch der Erzfeind 
Amerika, verurteilten den Ter-
roranschlag sofort und drück-
ten dem russischen Volk ihr 
Beileid aus. 

Dazu meint in Rom 

Als wäre er aus der Zeit gefal-
len und hätte die westliche 
Realpolitik des gregoriani-
schen Kalenders ignoriert und 
auch den despotischen Kon-
sens der nun schon 25 Jahre 
dauernden Ära  Putin: Der isla-
mistische Dschihad ist aus 
dem Schatten getreten, in den 
wir ihn versteckt glaubten, um 
in einer jungen Nacht der Mu-
sik und des Feierns mit Terror 
und Tod Russland ins Herz zu 
treffen. 

Pressestimmen

Trendfarben Zeichnung: Mirco Tomicek

Zitat des Tages

Je länger die 
Streiks anhalten, 

desto größer werden 
die volkswirtschaftli-
chen Kosten.
Joachim Nagel,  
Bundesbankpräsident, zu den Streiks 
von Lokführern und Piloten
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„Grenzkontrollen beibehalten“
Interview  Stephan Weil über Einwanderung, Energie und Ukraine

Von Kerstin Münstermann 
Und Hagen Strauß

Herr Ministerpräsident, wenn 
man von Hannover auf die Er-
eignisse der letzten Wochen in 
Berlin blickt – was denkt man 
da?
Weil: Wir haben schon 
schlechtere Wochen gehabt. 
Aber wenn Sie auf den Streit 
um die Lieferung von Taurus-
Marschflugkörpern an die Uk-
raine anspielen: Der wird in 
Berlin mit großer Leidenschaft 
geführt, außerhalb der Haupt-
stadt jedoch kaum. Ich wunde-
re mich nicht, dass zahlreiche 
Umfragen einen großen Rück-
halt der Position des Bundes-
kanzlers in der Bevölkerung 
ausweisen. Diese bekanntlich 
sehr stark von der Union und 
manchen aus der FDP und den 
Grünen betriebene Diskus-
sion wird den Initiatoren auf 
die Füße fallen.

Hinter dem Nein des Kanzlers 
steht auch die gesamte Par-
tei?
Weil: Ja. Aber eben nicht nur 
die Partei. In dieser Frage trifft 
er den Nerv der Menschen. Die 
große Mehrheit in der Gesell-
schaft findet auch im dritten 
Kriegsjahr, dass man die Uk-
raine unterstützen muss. Das 
ist nicht selbstverständlich. 
Die Grundlage dafür ist die Er-
wartung an die Bundesregie-
rung, sehr vorsichtig und um-
sichtig vorzugehen. Und ge-
nau das findet statt.

Mit Blick auf die Lage der Wirt-
schaft ist die Parole des Kanz-
lers: Alles nicht so schlimm. 
Ist dem so?
Weil: Es gibt durchaus Hand-
lungsbedarf. Das ist unbestrit-
ten. Deutschland hinkt derzeit 
im Vergleich mit den anderen 
EU-Ländern und den OECD-
Mitgliedsstaaten deutlich hin-
terher. Wir haben erkennbar 
große Baustellen – und zwar 
andere, als der Bundesfinanz-
minister und der Wirtschafts-

wenn sie ohnehin kein Bleibe-
recht haben. Diese Menschen 
schon an der europäischen 
Außengrenze zurückzuweisen 
ist richtig. Genauso übrigens, 
wie die Intensivierung von Ab-
schiebungen derjenigen, die 
hier keinen Schutz genießen.

Der Kanzler verweist hier gern 
auf die Länder, die für die Ab-
schiebungen zuständig sind.
Weil: Ein Schwarze-Peter-Spiel 
bringt niemanden weiter. Den 
kommunalen Ausländerbe-
hörden sind die Hände gebun-
den, wenn Staaten ihre Bürger 
nicht zurücknehmen. Da ist es 
Sache der Bundesregierung, 
entsprechende Migrationsab-
kommen auszuhandeln, aber 
auch das ist kompliziert.

Nervt Sie der Widerstand der 
Grünen gegen die Bezahlkar-
te?
Weil: Die Grünen merken 
auch, dass die Aufnahmemög-
lichkeiten und die Aufnahme-
bereitschaft in der Gesell-
schaft gesunken sind. Sie 
mussten sich bereits an vielen 
Stellen bewegen. Ich bin opti-
mistisch, dass wir auch bei der 
Bezahlkarte zu guten Lösun-
gen kommen.

Halten Sie den Vorschlag Ihres 
CDU-Ministerpräsidentenkolle-
gen Michael Kretschmer für 
eine Obergrenze für einen 
gangbaren Weg?
Weil: Diese Debatte gibt es 
nun schon so viele Jahre, und 
sie hilft uns auch jetzt nicht 
weiter. Wenn man das Indivi-
dualrecht auf Asyl beibehalten 
und Mitglied bei der Genfer 
Flüchtlingskonvention blei-
ben will, müssen diese Vorga-
ben beachtet werden. Ein gro-
ßer Teil der zu uns kommen-
den Flüchtlinge beruft sich zu 
Recht auf die Flüchtlingskon-
vention und hat ein Schutz-
recht. Dieses Abkommen ha-
ben unzählige Staaten unter-
schrieben und die Bundesre-
publik soll austreten? Das 
kann ich mir nicht vorstellen.

minister thematisieren.

Welche sind das?
Weil: Ich bin sehr viel in 
Unternehmen unterwegs. Da 
begegnen mir immer drei 
Themen: Energiepreise, Über-
regulierung und Arbeitskräf-
temangel. Das sind aktuell die 
drei wunden Punkte unserer 
Wirtschaft. Wenn es uns ge-
lingt, diese Probleme zu lösen, 
wird sich eine ganze andere 
wirtschaftliche Dynamik ent-
wickeln. Das setzt ein sehr 
konsequentes Vorgehen vo-
raus.

Das klingt leichter gesagt als 
getan. Wie wollen Sie die Ener-
giepreise senken?
Weil: Es stimmt, dass sich die 
Preisentwicklung beruhigt 
hat. Aber im internationalen 
Vergleich ist bei uns Energie 
nach wie vor überdurch-
schnittlich teuer. Das ist vor 
allem für unsere Export-
industrie ein großer Nachteil. 
Ich bin ein großer Anhänger 
eines Brückenstrompreises für 
Unternehmen, die besonders 
energieintensiv sind. Die Bun-
desregierung hat leider einen 
entgegengesetzten Weg einge-
schlagen. So hat sie beispiels-
weise den Bundeszuschuss zu 
den Netznutzungsentgelten 
gestrichen. Dadurch ist Ener-
gie für die Verbraucher teurer 
geworden. Das muss meines 
Erachtens nach rasch korri-
giert werden.

Das heißt?
Weil: Es ist nicht richtig, den 

Netzausbau über die Netzent-
gelte eins zu eins auf die Ver-
braucherpreise umzulegen. 
Das machen wir nicht beim 
Straßenbau, auch nicht bei der 
Schiene. Der Staat muss hier 
einen erheblichen Teil finan-
zieren, ansonsten sind viele 
Unternehmen schlicht nicht 
wettbewerbsfähig. Und ich sa-
ge noch einmal: Für mich ist 
das Thema Brückenstrompreis 
nicht erledigt. Den Hand-
lungsbedarf bestreitet eigent-
lich niemand. Für die Ampel 
ist dieses Thema aber hoch-
symbolisch. Das halte ich für 
falsch. Deswegen müssen wir 
noch mal in Ruhe darüber re-
den, wie wir die Weichen an-
ders stellen können.

Thema Migration: Hat sich et-
was in Ihren Kommunen verän-
dert, Stand jetzt?
Weil: Wir arbeiten konstant an 
einer Verbesserung der Auf-
nahmekapazitäten. Es gibt lei-
der keine Maßnahmen, die für 
sich genommen schnell und 
unkompliziert zu einem Rück-
gang der Zugangszahlen füh-
ren würden. Notwendig sind 
verschiedene Maßnahmen, 
die ineinandergreifen. Da ist 
seit dem Herbst wirklich eine 
Menge geschehen. Die bereits 
praktizierten Grenzkontrollen 
beispielsweise machen durch-
aus einen Unterschied. Sie 
müssen unbedingt beibehal-
ten und möglicherweise sogar 
intensiviert werden. Wir ha-
ben als Staat ein großes Inte-
resse daran, dass Menschen 
gar nicht erst zu uns kommen, 

Niedersachsens Regierungschef

Stephan Weil  (65, SPD) ist 
seit 2013 niedersächsi-
scher Ministerpräsident. Zu-
vor war er Oberbürgermeis-
ter von Hannover. 

P@ Das vollständige Interview le-
sen Sie unter  www.nwzonline.de/
meinung/
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Von Hannah Wagner
Und Friedemann Kohler

Moskau – Mehrere Tage nach 
dem Terroranschlag bei Mos-
kau mit mehr als 130 Toten 
richtet sich der Blick in Russ-
land vor allem auf die vier 
Hauptverdächtige. Als sie am 
Sonntagabend von Polizisten 
und Geheimdienstlern ins 
Moskauer Basmanny-Gericht 
gebracht wurden, wo die Haft-
befehle erlassen wurden, fie-
len sofort ihre schweren Ver-
letzungen auf. 

Auf Liege ins Gericht

Alle vier Männer, die am 
vergangenen Freitag in der 
Konzerthalle Crocus City Hall 
um sich geschossen haben 
sollen, wiesen stark geschwol-
lene Gesichter, Platzwunden 
und Blutergüsse auf. Einer 
hatte einen großen Verband 
am Ohr. Ein anderer konnte 
nicht mehr selbst laufen, er 
wurde auf einer Krankenliege 
in den Gerichtssaal gefahren. 
Zuvor waren in sozialen Netz-
werken Videos aufgetaucht, 
die zeigen sollen, dass die Ver-
dächtigen gefoltert wurden 
und einem von ihnen gar ein 
Ohr abgeschnitten wurde. 

Insgesamt wurden nach 
dem Terroranschlag elf Ver-

mehrfach für sich reklamiert 
hat den Anschlag die Terror-
miliz Islamischer Staat. Westli-
che Sicherheitsbehörden und 
Experten halten das Bekennt-
nis für glaubhaft und vermu-
ten den IS-Ableger Islamischer 
Staat Provinz Khorasan (ISPK) 
hinter dem Anschlag. 

Die russische Propaganda 
versucht indes, einen angebli-
chen Zusammenhang zur Uk-
raine herzustellen, gegen die 
Putin seit mehr als zwei Jahren 
einen brutalen Angriffskrieg 
führt. Beweise für diese Be-
hauptung gibt es aber keine. 
Kiew hat sie zudem strikt zu-
rückgewiesen.

Aufräumarbeiten an Halle

Vor Ort hielten in der zer-
störten Crocus City Hall die 
Aufräumarbeiten an; es ist 
nicht ausgeschlossen, dass in 
den Trümmern der ausge-
brannten Konzerthalle noch 
weitere Leichen gefunden wer-
den. Bei dem Anschlag waren 
nach letzter Zählung der Be-
hörden 137 Menschen getötet 
und mehr als 180 verletzt wor-
den. In Krankenhäusern wur-
den am Montag noch immer 
97 Verletzte behandelt, teilte 
die Leiterin der Gesundheits-
verwaltung im Gebiet Moskau, 
Ljudmila Bolatajewa, mit. 

Terror  Schwere Verletzungen im Gesicht zu sehen – Foltervideos in Sozialen Netzwerken aufgetaucht

Verdächtige vor Gericht vorgeführt 

dächtige festgenommen, am 
Montag wurde noch gegen 
drei weitere von ihnen ein 
Haftbefehl verhängt, sodass 
inzwischen sieben in Untersu-
chungshaft sitzen.

Kremlsprecher Dmitri Pes-
kow wollte sich am Montag 
zunächst nicht zu den schwe-
ren Verletzungen der vier 
Hauptverdächtigen äußern, 
die auf Folter durch russische 
Sicherheitskräfte hindeuten. 
Zu einem Journalisten, der auf 
die im Gerichtssaal sichtbaren 
Verletzungen und auf die Fol-

tervideos hinwies, sagte er 
nur: „Ich lasse diese Frage un-
beantwortet.“

Leonid Wolkow, ein Ver-
trauter des kürzlich im Strafla-
ger gestorbenen Kremlgeg-
ners Alexej Nawalny, zeigte 
sich hingegen überzeugt da-
von, dass die Aufnahmen die 
Öffentlichkeit auf Anweisung 
von ganz oben erreicht hätten. 
Dass der Machtapparat seine 
eigene Grausamkeit so 
demonstrativ zur Schau stelle, 
sei neu, schrieb er auf Tele-
gram. So solle wohl abgelenkt 

werden vom „Versagen der 
russischen Geheimdienste“ 
vor dem Anschlag, meinte er.

Präsident Wladimir Putin 
wollte unterdessen noch am 
Montag mit Vertretern aus Si-
cherheitsstrukturen und an-
deren staatlichen Bereichen 
über weitere Maßnahmen be-
raten. Gegen Abend sei ein 
entsprechendes Treffen ange-
setzt, sagte Peskow. 

Zu den Hintergründen des 
Angriffs auf die Crocus City 
Hall äußerte sich der Kreml-
sprecher indes nicht. Bereits 

Tödlicher Terroranschlag bei Moskau

Quelle: dpa, OSM-Mitwirkende106916
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kündet, dass im Land die 
höchste Terrorwarnstufe aus-
gerufen worden sei. In Frank-
reich gibt es ein dreistufiges 
Terrorwarnsystem. Die nun 
verhängte höchste Warnstufe 
ermöglicht mehr Polizei-
schutz im Umfeld von Schulen 
und religiösen Stätten sowie 
im Verkehr und in der Nähe 
von staatlichen Institutionen. 
Zusätzliche Patrouillen von 
Soldaten in besonders emp-
findsamen Bereichen sind 
möglich, ebenso gesonderte 
Taschen- und Einlasskontrol-
len. Zuletzt war die höchste 
Terrorwarnstufe im Herbst 
nach dem tödlichen Angriff 
eines Islamisten auf einen 
Lehrer im nordfranzösischen 
Arras verhängt worden. An-
fang des Jahres war die Gefah-
renlage dann wieder als etwas 
geringer eingestuft worden.

„Diese bestimmte Gruppe, 
die, wie es scheint, in den An-
schlag verwickelt ist, hat in 
den vergangenen Monaten 
mehrere Anschlagsversuche 
auf unserem eigenen Boden 
gemacht“, so Macron weiter. 
Vorsichtshalber habe man da-
her die höchste Sicherheits-
stufe ausgerufen, sagte der 
Präsident. Ende Juli beginnen 
in Paris die Olympischen Spie-
le. Frankreich, das zahlreiche 
Terrorattacken erlitten hat, 
dürfte mit Blick auf das Groß-
event besondere Vorsicht wal-
ten lassen.

Mehr Patrouillen 

Premierminister Gabriel 
Attal hatte bereits am Sonn-
tagabend nach einer Sitzung 
des Verteidigungs- und Sicher-
heitsrats im Élyséepalast ver-

hin, dass eine Einheit des IS 
diesen Anschlag angezettelt 
und ausgeführt hat“. 

Geheimdienste verfügen so-
wie unsere wichtigsten Part-
ner, deuten in der Tat darauf 

Von Rachel Boßmeyer

Paris – Nach dem Anschlag bei 
Moskau mit mehr als 130 To-
ten hat Frankreich die höchste 
Terrorwarnstufe ausgerufen. 
Präsident Emmanuel Macron 
zufolge hat derselbe wohl in-
volvierte Ableger der Terror-
miliz Islamischer Staat zuletzt 
auch in Frankreich versucht, 
Anschläge zu verüben. Es gibt 
Vermutungen, dass die ur-
sprünglich aus Afghanistan 
stammende Gruppe Islami-
scher Staat Provinz Khorasan 
(ISPK) den Anschlag in Russ-
land verübt haben könnte.

Infos der Geheimdienste 

Ohne die Untergruppe zu 
benennen, sagte Macron am 
Montag, der Islamische Staat 
habe den Anschlag bei Mos-

kau für sich reklamiert „und 
die Informationen, über die 
wir verfügen, über die unsere 

Terror  Präsident Macron vermutet Bezug zwischen der Tat in Russland und Attentatsversuchen im eigenen Land 
Höchste Warnstufe in Frankreich nach Anschlag bei Moskau

Warum Deutschland keine Terrorwarnstufen kennt

Frankreich  hat auf den Mos-
kauer Terroranschlag mit 
der Ausrufung der höchsten 
Sicherheitsstufe reagiert, 
auch andere europäische 
Länder – etwa Belgien und 
Großbritannien –  arbeiten 
mit einem öffentlich kom-
munizierten Stufensystem – 
anders als Deutschland.

Solche Warnstufen seien zu 
pauschal und lösten Unruhe 
aus, schreibt das Bundesin-
nenministerium dazu auf 
seiner Webseite. „Die Lage 
kann sich je nach Region 

unterschiedlich gestalten, 
sogar innerhalb einer Stadt 
kann sich die Gefährdungs-
lage unterscheiden. „Warn-
stufen“ geben das unzutref-
fende Gefühl, die Gefahr sei 
überall gleich groß. Warn-
stufen können also auch da-
zu beitragen, das Gefühl 
einer Unsicherheit unnötig 
zu verstärken.“ 

Die Sicherheitsbehörden 
bewerteten natürlich den-
noch die Lage, betonte ein 
Sprecher des Bundesinnen-
ministeriums am Montag. 

„Das Bundeskriminalamt 
­erstellt periodisch und ein-
zelfallbezogen Gefährdungs-
bewertungen zur terroristi-
schen Bedrohungslage.“ 
Bei Bedarf würden Sicher-
heitsmaßnahmen ange-
passt, und zwar im jeweili-
gen Zuständigkeitsbereich 
der Länderpolizeien. 

Die islamistische Gefähr-
dung in Deutschland bewer-
tet das Bundesinnenminis-
terium  – wie schon vor dem 
Moskauer Anschlag – der-
zeit als hoch. 

Dokumentation
Im Visier

 des ISPK

Von Franziska Hein

Berlin/Kabul – Die Terror-
gruppe „Islamischer Staat Pro-
vinz Khorasan“ (ISPK) hat sich 
zu den Anschlägen in der rus-
sischen Hauptstadt Moskau 
mit mehr als 130 Toten be-
kannt. Die Gruppe ist heute 
neben jener in der Westsahara 
weltweit einer der aktivsten IS-
Ableger. Der afghanische Able-
ger besteht aus einer Gruppe 
von wenigen Tausend Kämp-
fern, die sich 2015 gegründet 
hat. Damals wandten sich laut 
Asien-Experte Leo Wigger von 
der Berliner Candid Founda-
tion radikalisierte Mitglieder 
der pakistanischen Taliban 
von den Taliban ab. Der IS ist 
eine dschihadistisch-islamisti-
sche Gruppierung, die den 
Krieg gegen alle „Ungläubi-
gen“ ausgerufen hat. Er  ver-
tritt anders als die  Taliban 
einen globalen Anspruch.

Der Rückzugsort von ISPK 
sind Gebiete im Osten Afgha-
nistans. Vor allem in den Pro-
vinzen Nangarhar und Kunar 
im Osten und Nordosten des 
Landes hat ISPK seinen Opera-
tionsschwerpunkt. Der Name 
Khorasan ist ein geografischer 
Begriff. Er bezeichnet eine his-
torische Region in Zentral-
asien, dazu gehören Teile 
Nordirans, Afghanistans und 
Turkmenistans.

Der ISPK hat in den vergan-
genen Jahren mehrere schwe-
re Anschläge in der afghani-
schen Hauptstadt Kabul ver-
übt, darunter einen im August 
2021 mit mehr als 100 Toten. 
Im Windschatten des Ukraine-
Kriegs nahm er zuletzt ver-
mehrt Russland  ins Visier. Be-
reits 2022 gab es einen An-
schlag auf die russische Bot-
schaft in Kabul, zwei Bot-
schaftsangehörige, darunter 
ein Diplomat, starben. 

Laut Wigger gibt es mehre-
re Gründe, aus denen der ISPK 
Russland als Feind ansieht: die 
sowjetische Invasion in Afgha-
nistan, das russische Vorge-
hen in Tschetschenien, Mos-
kaus enge Beziehungen zur sy-
rischen und zur iranischen Re-
gierung und insbesondere die 
militärischen Kampagnen, die 
Russland gegen IS-Kämpfer in 
Syrien und in Teilen Afrikas 
führt.

Gezeichnet von üblen Gesichtsverletzungen sind die vier mutmaßlichen Attentäter ins Basmanny-Gericht in der russischen Hauptstadt gebracht   und dem 
Haftrichter vorgeführt worden. Einer von ihnen war offensichtlich nicht mehr in der Lage zu laufen und lag auf einer Krankenliege. AP-BILDER: Zemlianichenko
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13-er-wette

2 - 0 - 2 - 2 - 0 - 1 - 1 - 2 - 0 - 1 - 1 - 0 - 1

Auswahlwette „6 aus 45“

9 - 15 - 20 - 25 - 38 - 42
Zusatzzahl:  33  

13-er-wette

1. Rang                                unbesetzt
Jackpot: 65 796,20 e 
2. Rang                           2 x 18 798,90  e 
3. Rang                     35 x 1 074,20  e 
4. Rang                      334 x 140,70 e

Auswahlwette „6 aus 45“

1. Rang                                unbesetzt 
Jackpot: 147 666,80 e 
2. Rang                                unbesetzt
3. Rang                           unbesetzt
4. Rang                   148 x 80,40 e
5. Rang                 192 x 31,00 e
6. Rang              3 165 x 6,20 e

Zahlenlotto

Klasse 1 = 6 und Superzahl:
                                                           unbesetzt
Jackpot: 15 267 717,90 e
Klasse 2 = 6:      2 x 1 196 080,20 e  
Klasse 3 = 5 und Superzahl:
                                                      62 x 13 375,50 e
Klasse 4 = 5:  398 x 6 210,80  e
Klasse 5 = 4 und Superzahl:
                                            3 761 x 182,30  e
Klasse 6 = 4: 
                                       25 663 x 63,30 e
Klasse 7 = 3 und Superzahl:
                                       79 999 x 17,30 e
Klasse 8 = 3:
                                555 794 x 11,70 e
Klasse 9 = 2 und Superzahl:
                                 661 343 x 6,00 e

Spiel 77

Klasse 1                              unbesetzt 
Jackpot: 1 127 946,20 e  
Klasse 2                           2 x 77 777,00 e
Klasse 3                         34 x 7 777,00 e
Klasse 4                    318 x 777,00 e
Klasse 5              3 290 x 77,00 e
Klasse 6         33 607 x 17,00 e
Klasse 7   356 303 x 5,00 e

(alle Angaben ohne Gewähr)

Gewinnzahlen und 
Gewinnquoten

Von Stefan Idel,
Büro Hannover

Hannover/Etzel – Niedersach-
sen ist Erdgasland. Über 98 
Prozent des deutschen Förder-
volumens werden zwischen 
Ems und Elbe gefördert. 4,7 
Milliarden Kubikmeter Erdgas 
waren es in 2022. Aber: 95 Pro-
zent des deutschen Gasbe-
darfs werden importiert. Die 
größte Liefermenge, 33 Pro-
zent, kommt aus Norwegen. 
Der Anteil von Flüssigerdgas 
(LNG) an den Importen ist seit 
dem Ende der Lieferungen aus 
Russland stark angestiegen, 
aber noch gering. Wenn alle 
sechs geplanten LNG-Termi­-
nals in Deutschland am Netz 
sind, wären das rund 30 Mil-
liarden Kubikmeter Erdgas. 
Das entspricht knapp der hal-
ben Menge, die 2021 aus Russ-
land importiert wurde. Reicht 
das aus, um die Versorgungs-
sicherheit zu gewährleisten? 
Und wie passt das mit den Kli-
mazielen zusammen?

Mehr Planungssicherheit

Einer, der sich täglich mit 
dem Thema befasst, ist Ludwig 
Möhring (62), seit 2018 Haupt-
geschäftsführer beim Bundes-
verband Erdgas, Erdöl und 
Geoenergie (BVEG) in Hanno-
ver. Der Verband mit seinen 
gut 80 Mitgliedsunterneh-
men, darunter die Kavernen-
betriebsgesellschaft in Etzel 
(Kreis Wittmund) und die EWE 
Gasspeicher GmbH, begleitet 
eng den Umbau der Energie-
landschaft. „Die Verwerfungen 
auf dem Weltgasmarkt infolge 
des Kriegs in der Ukraine ha-
ben uns aus einer komfortab-
len Situation gerissen“, blickt 

Möhring auf die Situation in 
Deutschland. Versorgungssi-
cherheit und tragfähige Preise 
seien nicht mehr garantiert. 

Die Abhängigkeit von den 
globalen Märkten sollte nach 
Möhrings Ansicht die heimi-
sche Förderung in Deutsch-
land  verstärkt in den Blick-
punkt rücken: „Solange wir in 
Deutschland Erdgas nutzen, 
sollten wir es auch hier för-
dern.“ Die verbrauchsnahe 
Produktion trage nicht nur zu 
Planungssicherheit bei und 
sorge für Druck auf die Preise, 
sondern sei auch unter Klima-
schutzgesichtspunkten sinn-
voll. Denn der CO2-Fußab-
druck aus LNG-Importen liege 
um bis zu 30 Prozent höher als 

beim heimischen europäi-
schen Erdgas. Der Glaube, oh-
ne die heimische Produktion 
mehr Klimaschutz zu haben, 
sei schlicht falsch: Der Erdgas-
verbrauch in Deutschland ge-
he ja nicht runter, wenn hier 
kein Erdgas mehr gefördert 
werde, sondern es würde 
schlicht mehr LNG importiert 
– mit den entsprechenden Kli-
mafolgen. In dieser Situation 
hätte man sich auch mit der 
Option Schiefergas aus 
Deutschland befassen sollen, 
umgangssprachlich oft mit 
„Fracking“ gleichgesetzt; sie 
könnte für große zusätzliche 
Mengen sorgen, Abhängigkei-
ten verringern und Druck auf 
Preise machen. Möhring weiß 

natürlich, dass Schiefergas zu 
den „Igitt-Themen“ der deut-
schen Politik zählt. Aber gera-
de mit Blick auf Energiekrise 
und die Reduktion des Klima-
gases CO2 hätte  er zumindest 
„eine hinreichend informierte 
und abgewogene Entschei-
dung über den volkswirt-
schaftlichen Nutzen erwartet“.

CO2-Speicherung

Der Weg zu einer klima-
neutralen Energieversorgung 
ist steinig: Der Anteil der Er-
neuerbaren am Primärener-
gieverbrauch liegt unter 20 
Prozent, der Anteil von Wind 
und Sonne bei unter zehn Pro-
zent. Zu den wesentlichen Lö-

Ein Bohrgestänge wird auf einer Baustelle für die Erweiterung der Geothermie-Anlage auf 
dem Bohrturm montiert. Hier gebe es großes Potenzial, sagt der BVEG. dpa-BILD: Büttner

Energie  Wie aus Branchensicht CO2-Fußabdruck und heimische Erdgas-Produktion zusammenhängen

Übers „Igitt-Thema“ deutscher Politik

sungsansätzen gehöre die Tie-
fengeothermie als „jederzeit 
verfügbare erneuerbare Ener-
giequelle aus der Erde“ und 
Wasserstoff, um jene Bereiche 
zu dekarbonisieren, in denen 
Strom nicht sinnvoll einge-
setzt werden kann. Für den be-
schleunigten Markthochlauf 
dürfe nicht nur „grüner“ Was-
serstoff aus erneuerbaren 
Energien eine Rolle spielen, so 
Möhring, sondern auch klima-
neutraler Wasserstoff aus Erd-
gas. Nur wenn frühzeitig die 
Versorgungssicherheit ge-
währleistet sei, wachse das 
Vertrauen in einen sich entwi-
ckelnden Wasserstoffmarkt. 

Aus Sicht des Verbandsma-
nagers erfordert das Erreichen 
der Klimaschutzziele die CO2-
Einlagerung in Deutschland. 
Notwendig sei dafür die Um-
setzung der von der Bundesre-
gierung auf den Weg gebrach-
ten  CCS-Strategie (Carbon Cap-
ture and Storage). In diesem 
Punkt ist Möhring knallhart: 
„Klimaneutralität ist kein 
Wunschkonzert.“ Ohne eine 
relevante CO2-Speicherung 
werde es keine Klimaneutrali-
tät geben können. „Andere 
Länder, etwa die Niederländer, 
machen uns das vor.“ 

Ludwig Möhring BILD: BVEG

Sievers  fordert  Rederecht 
auch für weitere Elternvertre-
ter.  Er hat bereits Beschwerde 
beim Kultusministerium in  
Hannover eingereicht. Sollte 
das RLSB weiteren Eltern das 
Rederecht verweigern, wolle er 
die Wahl anfechten.

Neutralitätspflicht“, sagt Sie-
vers. Denn Langel wolle er-
neut für den Landeselternrat 
kandidieren. LER-Vorsitzender 
Michael Guder (50) sagt, das 
Verfahren sei üblich. Er selbst 
wolle bei der Versammlung  
des RLSB Hannover sprechen. 

Vertreter aus zehn Landkrei-
sen. Hier sei ein Vortrag der 
stellvertretenden LER-Vorsit-
zenden Kathrin Langel (Celle) 
vorgesehen. Weitere Redebei-
träge sollen nicht zugelassen 
werden.  „Damit verstößt die 
Landesbehörde gegen ihre 

Von Stefan Idel

Hannover/Lüneburg – In vier 
Regionen Niedersachsens wer-
den in Kürze die insgesamt 40 
Mitglieder für den 17. Landes-
elternrat (LER) gewählt. Orga-
nisiert wird die Wahl alle drei 

Jahre vom jeweiligen Regiona-
len Landesamt für Schule und 
Bildung (RLSB). Doch im Be-
zirk Lüneburg droht Ärger.

 Kreiselternratsvorsitzender 
Marco Sievers (50) übt scharfe 
Kritik an der Durchführung 
einer Info-Veranstaltung für 

Gremium  Einzel-Auftritt der Vizevorsitzenden sorgt bei Kreiselternrat in Lüneburg für Irritationen
Ärger um Wahlen zum künftigen Landeselternrat 

Hannover/epd – Nach mehre-
ren Nutztierrissen gibt das 
niedersächsische Umwelt­-
ministerium in der Region 
Hannover einen Wolf zum Ab-
schuss frei.  Niedersachsen set-
ze damit als erstes Land das   
Schnellabschuss-Verfahren  
um, teilte das Ministerium am 
Montag mit. „Um die Akzep-
tanz für den Wolf zu erhalten, 
müssen wir im Einzelfall, wo 
Wölfe wiederholt Probleme 
machen, zum Schutz der Wei-
detiere handeln, und zwar 
schnell“, sagte Umweltminis-
ter Christian Meyer (Grüne). 
Am Wochenende sei bei Han-
nover erneut ein Rind geris-
sen worden, zum fünften Mal 
innerhalb von neun Monaten. 

Niedersachsen 
gibt Wolf zum 
Abschuss frei

260324

Reiseveranstalter: Eagle Tours, Inh. Reiner Volker, Immanuelstraße 16a, 32427 Minden. Angebot für Reisende mit eingeschränkter Mobilität
nur bedingt geeignet. Bitte kontaktieren Sie uns bezüglich Ihrer individuellen Bedürfnisse.

Inklusivleistungen:
▪ 2 x Fährüberfahrt u. Übernachtungenmit
Frühstück, Travemünde-Liepaja-Travemünde

▪ Alle notwendigen Transfers mit Radtransport
▪ 6 Nächte mit Frühstück in landestypischen
Hotels der guten Mittelklasse (Highlight: 2
Nächte auf der kurischen Nehrung in Nida)

▪ 4 x Abendessen
▪ 1 x Erlebnis-Abend mit Eintritt, Musik-
programm, Abendessen u. Getränken im
Thomas Mann Haus/Museum

▪ Alle Eintritte und Gebühren Nationalparks lt.
Programm, Bernsteinmuseum Palanga, Vo-
gelwarte Vente, Fischerhaus-MuseumNida

▪ Alle Stadt- und Ortsführungen lt.
Programm

▪ Qualifizierter deutschsprechender Radgui-
de lt. Programm in Litauen

▪ Eagle-Tours Reisebegleitung

Reisepreise pro Person:
imDoppelzimmer/Innenkabine € 1.875,–
imDoppelzimmer/Außenkabine € 1.899,–
Zimmer/Kabinen zur Einzelbelegung ab € 2.120,–
verfügbar. (Einzelzimmer im Hotel während der
Rundreise, auf der Fähre 2-Bett-Kabine, keine
Einzelbelegung möglich).
Zusätzlich nur vorab buchbar:
Transportversicherung € 29,–
(obligatorisch für E-Bikes)

TM9529

Memelland & Kurische Nehrung
Raderlebnisreise vom 24. Juni bis 2. Juli 2024
Mit der baltischen Küste, Klaipeda, dem Seebad Palanga und dem Nationalpark Kurische Neh-
rung, seit 2000 UNESCOWeltkulturerbe, erwartet Sie eine der beeindruckendsten Landschaf-
ten des Baltikums. Flüsse und Seen imMemelland, eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt im
Kurischen Haff, Dünen, Kiefernwälder, Strand und Ostsee rund um Nida ... Kein Wunder, dass
schon Thomas Mann genau hier Ruhe und Inspiration fand.

Alle Ausflüge und Erlebnis-
Abend im Thomas Mann
Haus inklusive
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Weitere Informa�onen, Beratung und Buchungsanfragen:
OLDENBURG
Markt 22 Mo. bis Fr. 10.00 bis 17.00 Uhr

TELEFON
0441 9988-4335 | Mo. bis Fr. 8.00 bis 18.00 Uhr

Sa. 9.00 bis 14.00 Uhr

ONLINE
NWZonline.de/leserreisen

E-MAIL
leserreisen@nwzmedien.de
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Aktien: DAX und MDAX sind Xetra Schlusskurse, übrige Aktien sind Kurse der Börse Frank-
furt/Main oder Zürich. Kurse in Euro, Schweiz in CHF. Dividenden = letzt gezahlte in Euro (umge-
rechnet). St = Stammaktie. NA = Namensaktie; Vz = Vorzugsaktie; ° = auch im EuroStoxx50;
Nikkei = © Nihon Keizai Shimbun, Inc. Edelmetalle und Münzen: Quelle Degussa Goldhandel.
Zinsen: Quelle FMH-Finanzberatung. * Preise vom Vortag oder letzt verfügbar.
Alle Angaben ohne Gewähr. Quelle

DAXweiter auf Rekordjagd
Die Rekordjagd am

deutschen Aktienmarkt hat sich auch
zum Wochenauftakt fortgesetzt. Der
DAX stieg um 0,3 Prozent auf 18.261
Punkte.DasneueAllzeithochvon18.286
Punkten markierte er im Verlauf des
Nachmittags: Da stützten neue Daten
vomUS-Immobilienmarkt dieHoffnun-
gen auf Zinssenkungen. Die US-Neu-
bauverkäufe sind im Februar entgegen

den Erwartungen geringfügig gesunken.
Die Hausse könnte sich Richtung Don-
nerstag fortsetzen,wieeinMarktteilneh-
mer sagte: „Denn zum Quartals-Ultimo
wollen die Fonds hohe Aktienquoten
ausweisen“. Nach Ostern würden die
Karten dann möglicherweise neu ge-
mischt. Allerdings warnte QC Partners,
bereits die Handelswoche vor dem
Weihnachtsfest sei negativ gewesen.

(DowJones)–

MDAX 26666,96 0,17 % I
Dividende € 25.3.24 ± % VT

Aixtron 0,31 25,70 0,08
Aroundtown (LU) 0,07 1,68 -1,23
Aurubis 1,40 65,16 0,59
Bechtle 0,65 47,17 -0,69
Befesa (LU) 1,25 30,50 -0,59
Bilfinger 1,30 43,36 0,88
Carl Zeiss Med. 1,10 118,10 -0,13
CTS Eventim 1,06 73,75 -0,94
Deliv. Hero 0,00 27,09 0,39
Encavis 0,00 16,88 -0,06
Evonik 1,17 18,05 0,53
Evotec 0,00 13,48 -1,06
Fraport 0,00 48,18 -0,45
freenet NA 1,68 25,42 1,19
Fres. M.C.St. 1,12 34,97 1,04
Fuchs Vz. 1,07 46,12 0,7
GEA Group 0,95 39,06 -1,54
Gerresheimer 1,25 104,00 -3,26
Hella 2,88 84,90 -0,7
HelloFresh 0,00 6,63 0,33
Hensoldt 0,30 40,84 10,08
Hochtief 4,00 108,10 0,84
Hugo Boss NA 1,00 53,70 3,59
Jenoptik 0,30 30,08 -0,27
Jungheinrich 0,68 34,20 -2,17
K+S NA 1,00 14,00 1,89
Kion Group 0,19 49,53 -2,58
Knorr-Bremse 1,45 70,72 1,35
Krones 1,75 122,10 0,99
Lanxess 1,05 24,93 -0,28
LEG Immob. 0,00 78,66 0,85
Lufthansa vNA 0,00 7,06 -0,07
MorphoSys 0,00 67,16 -0,03
Nemetschek 0,45 90,36 0,47
Nordex 0,00 12,06 -1,79
Puma 0,82 40,05 2,17

Redcare Ph. (NL) 0,00 147,75 1,76
RTL Group (LU) 4,00 31,00 0,52
Scout24 1,00 68,10 0,03
Siltronic NA 3,00 85,25 -0,53
Sixt St. 6,11 90,40 0,28
SMA Solar 0,00 53,90 -2
Stabilus S.A 1,75 59,90 0,34
Ströer 1,85 55,65 -1,68
TAG Imm. 0,00 12,61 0,16
Talanx 2,00 71,15 -0,7
TeamViewer SE 0,00 13,72 0,22
thyssenkrupp 0,15 5,01 0,32
Utd. Internet NA 0,50 20,42 -1,83
Wacker Chemie 12,00 108,30 -1,81

TEC-DAX 3420,03 – 0,09 % P

REGIONALE AKTIEN
artec techn. 0,00 1,73 0
Berentzen 0,22 5,50 0
Brem. Lagerh. 0,28 8,75 0
CeWe Stift. 2,45 99,60 2,57
Energiekontor 1,00 72,60 5,83
EnviTec Biogas 2,00 29,30 3,9
Frosta 1,60 70,80 2,61
H+R 0,10 4,85 -1,02
MeVis Medical 0,95 24,80 0
OHB 0,60 43,25 0
PNE 0,08 13,64 -0,44
Reed. Ekkenga 44,00 4.320,00 0
Trade & Value 0,00 0,99 1,02

WEITERE AKTIEN
1&1 0,05 15,60 -1,52
Bor. Dortmund 0,00 3,38 -0,59
Branicks Grp. 0,75 1,13 10,37
Ceconomy St. 0,00 1,75 2,21
Dt. EuroShop 1,95 18,98 -0,11

DAX 18261,31 0,30 % I
Schluss Veränderung 52 Wochen

Dividende 25.03. % Vortag Tief Vergleich Hoch
Adidas NA ° 0,70 203,95 + 1,85 WWWWWWW 140,46 _________P

_ 208,80
Airbus ° 1,80 170,14 + 0,15 WW 117,94 __________P 170,84
Allianz vNA ° 11,40 275,20 + 1,23 WWWWW 198,60 __________P 276,15
BASF NA ° 3,40 52,93 + 0,40 WW 40,25 __________P 53,05
Bayer NA ° 2,40 26,84 + 0,36 WW 24,96 _P

_________ 61,91
Beiersdorf 0,70 133,20 + 0,15 WW 113,40 ______P

____ 143,90
BMW St. ° 8,50 106,24 + 2,04 WWWWWWWW 86,80 _______P

___ 113,46
Brenntag NA 2,00 78,00 WWWWW – 1,27 66,32 ______P

____ 87,12
Commerzbank 0,20 12,59 + 0,92 WWWW 9,11 __________P 12,65
Continental 1,50 66,42 + 0,15 WW 58,20 ____P

______ 78,40
Covestro 0,00 50,66 + 0,16 WW 35,75 ________P

__ 54,70
Daimler Truck 1,30 46,89 + 0,75 WWWW 27,57 __________P 47,64
Dt. Bank NA 0,30 14,15 WW – 0,23 8,77 __________P 14,23
Dt. Börse NA ° 3,60 186,15 + 0,30 WW 152,60 ________P

__ 194,55
Dt. Post NA ° 1,85 39,84 + 0,23 WW 36,04 ___P

_______ 47,05
Dt. Telekom ° 0,70 22,05 + 0,87 WWWW 18,50 _______P

___ 23,40
E.ON NA 0,51 12,58 + 0,96 WWWW 10,43 ________P

__ 13,03
Fresenius 0,92 24,54 WWWW – 0,85 23,72 _P

_________ 31,22
Hann. Rück NA 6,00 247,50 + 0,16 WW 173,50 _________P

_ 256,60
Heidelb. Mat. 2,60 100,15 + 1,04 WWWWW 64,02 __________P 101,50
Henkel Vz. 1,85 73,70 + 2,25 WWWWWWWWW 65,88 ______P

____ 78,84
Infineon NA ° 0,35 30,88 WWWWW – 1,07 27,07 ___P

_______ 40,27
Mercedes-Benz ° 5,20 73,72 + 0,30 WW 55,08 _________P

_ 76,10
Merck 2,20 159,60 WWWWWW – 1,36 134,30 ______P

____ 176,75
MTU Aero 3,20 231,90 + 0,83 WWWW 158,20 ________P

__ 245,10
Münch. R. vNA ° 11,60 436,60 + 0,02 W 315,50 _________P

_ 454,10
Porsche AG Vz. 1,01 91,88 WWWWWWW – 1,75 72,12 ____P

______ 120,80
Porsche Vz. 2,56 48,68 WWW – 0,65 41,65 ____P

______ 58,86
Qiagen 1,22 39,88 WW – 0,28 33,75 ______P

____ 44,81
Rheinmetall 4,30 507,20 + 1,36 WWWWWW 226,50 __________P 520,40
RWE St. 0,90 31,17 + 0,06 W 30,08 _P

_________ 43,03
SAP ° 2,05 180,74 + 0,26 WW 113,10 __________P 180,98
Sartorius Vz. 1,44 370,40 WWWWWWWWWWW – 2,96 215,30 ________P

__ 411,40
Siem.Energy 0,00 16,56 + 0,21 WW 6,40 ______P

____ 24,81
Siem.Health. 0,95 55,26 WW – 0,18 44,39 ________P

__ 58,14
Siemens NA ° 4,70 174,06 WWWW – 0,76 119,48 ________P

__ 186,98
Symrise 1,05 112,05 + 1,22 WWWWW 87,38 __________P 112,90
Vonovia NA 0,85 26,96 + 0,97 WWWW 15,27 ________P

__ 29,30
VW Vz. ° 8,76 119,38 + 1,10 WWWWW 97,83 ______P

____ 133,42
Zalando 0,00 25,12 + 1,87 WWWWWWW 15,95 ____P

______ 39,22

Tesla (US) 159,30 0,57
TotalEnerg. (FR) ° 63,16 0,81
UBS Group N (CH) 28,35 1,36
UniCredit (IT) ° 34,01 1,01
Unilever plc. (GB) 46,38 -0,32
Vodafone (GB) 0,80 -0,43
Volvo B (SE) 27,42 0,53
Walmart (US) 56,00 -0,48
Zurich Ins. Gr. (CH) 485,20 0,06

RENTENWERTE
25.3.24 22.3.24

5,5 Bund v. 00/31 119,71 119,57
4,75 Bund v. 03/34 121,54 121,29
4,0 Bund v. 05/37 116,76 116,43
2,5 Bund v. 12/44 99,35 98,91
0,5 Bund v. 15/25 97,49 97,48
1,0 Bund v. 15/25 97,20 97,18
0,5 Bund v. 16/26 95,79 95,77
0,0 Bund v. 16/26 93,96 93,93
0,25 Bund v. 17/27 93,70 93,67
0,0 Bund v. 19/29 88,52 88,41
0,0 BO S.179 19/24 99,90 99,89
0,0 BO S.180 19/24 98,02 98,01
0,0 BO S.181 20/25 96,67 96,65
0,0 BO S.182 20/25 95,62 95,59
4,5 Belgien 11/26 103,01 103,13
2,25 Luxemburg 13/28 97,49 97,67
0,01 Niedersachsen 21/26 94,10 94,18
4,375 Türkei 21/27 99,26 99,38

ZINSEN
Hauptrefinanz.-Satz ab20.9.23 4,50 %
Spitzenrefinanz.-Faz. ab20.9.23 4,75 %
Einlagefazilität ab20.9.23 4,00 %
Priv. Dispokredit (Ø) 12,142 %
Hypozins, eff. (5 Jahre, Ø) 3,714 %
Hypozins, eff. (10 Jahre, Ø) 3,468 %
Festgeld, (5tsd. €, 1 Jahr, Ø) 2,7993%
Ratenkredit (10tsd. €, 5 J., Ø) 7,4754%

EDELMETALLE UND MÜNZEN
Endkundenpreise in € 25.3.24 22.3.24
Krügerrand (1 oz) 2028,00 2024,00
Britannia (1 oz) 2064,00 2061,00
Am. Eagle (1 oz) 2064,00 2061,00
Maple Leaf (1/2 oz) 1101,40 1099,80
Gold (1 kg) 65827,00 65727,00
Silber (1 kg) 989,25 989,25

NE-METALLE
Euro je 100 kg 25.3.24 22.3.24
ACI Kupfernot. (cunova) 238,00 236,00
ACI Kupfernotier. 951,76 951,70
Messing MS 58732,00 - 753,00 733,00
Zinn 99,9% 2607,00 2605,00

WÄHRUNGEN
Land/25.03. Devisen EZB
für 1 Euro Geld/Brief Referenzk.
Australien 1,6474/1,6674 1,6580
Dänemark 7,4383/7,4783 7,4585
England 0,8547/0,8587 0,8570
Japan 163,58/164,06 163,7800
Kanada 1,4654/1,4774 1,4722
Norwegen 11,5820/11,6300 11,6050
Schweden 11,4374/11,4854 11,4570
Schweiz 0,9702/0,9742 0,9724
Ungarn 393,26/398,46 396,1700
USA 1,0799/1,0859 1,0835

INVESTMENTFONDS
25.3.24 Vortag

Ausg. Rückn. Rückn.
Allianz Global Investors
€ Credit SRI + P€ 911,9 911,0
AGIF Alz EurpValA 137,5 137,8
All Stratfds Ba A 106,8 102,6 102,6
Concentra A 145,1 138,2 138,6
EuroInvGradeBdStra 95,19 95,11
Fondak A 217,8 207,5 208,5
Global Eq.Divid A 160,1 152,5 153,4
Industria A 154,0 146,6 147,3
InternRent A 43,04 41,79 41,74
Kapital Plus A 69,32 67,30 67,43
Trsy ShrtTrm+ € A 92,79 92,79
Verm. Europa A 53,85 51,29 51,52
Wachstum Eurol A 158,3 150,8 151,6
Deka Investments
AriDeka CF 93,70 89,02 89,15
BasisStr.Renten CF 102,5 101,5 101,4
BasisStrat Flex CF 120,0 115,6 115,8
DBA ausgewogen 127,2 122,3 122,1
DBA konservativ 104,5 102,5 102,3
DBA moderat 115,4 112,0 111,8
Deka Immob Europa 50,06 47,56 47,55
Deka-Europ.Bal. CF 55,19 53,58 53,59
DekaFonds CF 134,0 127,3 127,6
Deka-Indust 4.0 CF 228,7 220,5 221,2
Deka-NachAkDe TF 101,5 101,5 101,7
Deka-NachAkEu TF 100,4 100,4 100,7
Div.Strateg.CF A 209,6 202,0 203,0
DivStrategieEur CF 114,4 110,2 110,4
DWS
DWS Akkumula* 2072,7 1974,0 1954,5
DWS ESG Investa* 215,9 205,6 204,6
DWS Europ. Opp LD* 464,7 442,6 441,8
DWS Eurovesta* 189,5 180,5 181,0
DWS Eurz Bds Flex LD* 31,43 30,66 30,62
DWS Glbl Growth* 232,5 221,4 221,5
DWS Techn. Typ O* 396,3 396,3 389,7
DWS Telemedia O ND* 236,6 236,6 234,8
DWS Top Europe* 207,9 199,9 199,7
DWS Top World* 189,1 181,8 180,2
DWS Vermbf.I LD* 306,2 291,6 288,9
DWS Vermbf.R LD* 15,93 15,47 15,45
Union Investment
PrivFd:Kontr.* 131,9 131,9 131,6
PrivFd:Kontr.pro* 179,4 179,4 179,2
UniEuroRenta* 60,26 58,50 58,35
UniFonds* 61,90 58,95 58,82
UniGlobal* 434,3 413,7 413,4
UniImmo:Dt.* 101,3 96,49 96,50
UniImmo:Europa* 56,88 54,17 54,17
UniOpti4* 96,90 96,90 96,88
UniRak* 157,3 152,8 152,3
Sonstige
Commerz hausInvest 46,04 43,85 43,84
Fidelity In Euro Balanced Fund* 17,91 17,30 17,29
Fidelity In Euro Blue Chip* 28,69 27,26 27,31
Fidelity In European Growth* 19,14 18,19 18,14
Frank.Temp. Growth. Inc.Ad* 28,67 27,02 27,08
Frank.Temp. TEM Gr.(Eur) Aa* 23,34 22,11 22,06
Hansainvest Bk Neelm Rntst R 109,3 106,1 106,0
ODDO BHF Algo Global DRW-€* 169,0 161,0 160,6
ODDO BHF O.BHF Su G Eq* 253,6 241,6 241,6
ODDO BHF Green Bd CR* 273,1 265,2 264,1
Loys Global Kl. P* 29,99 28,56 28,64
UniRealEst UniImmo:Dt.* 101,3 96,49 96,50
UniRealEst UniImmo:Europa* 56,88 54,17 54,17
Universal OLB Invest Balance* 117,6 114,8 114,7
Universal OLB Invest Dynamik* 147,8 142,8 142,7
Warburg Portf Dynamik A 156,5 149,1 149,1

Großbritannien S&P UK
1597,46 -0,17%

Kanada S&P TSX
22007,17 0,11%

USA Dow Jones
39326,56 -0,38%

USA Nasdaq
16401,39 -0,17%

Frankreich CAC 40
8151,60 0%

Indien Sensex
72831,94 (22.03.) 0,26%

Europa Euro Stoxx 50
5044,19 0,26%

Japan Nikkei 225
40414,12 -1,16%

Brasilien Bovespa
127010,08 -0,17%

Südafrika S&P SA 50
3387,66 -0,22%

LEITBÖRSEN

Stand: 25.03./18.10 Uhr ME(S)Z

Kursiv, wenn nicht in Euro.

Dt. PfandbB 0,95 4,52 2,12
Dt. Wohnen 0,04 18,08 0,44
Dürr 0,70 20,56 0,59
Fielmann Gr. 0,75 41,86 0,29
Grenke NA 0,45 23,75 5,09
Hapag-Lloyd 63,00 126,10 0,96
Kontron 1,00 21,80 -1,89
Medigene NA 0,00 2,79 18,22
Metro St. 0,55 4,88 2,27
New Work 6,72 59,20 0,85
Norma Group 0,55 16,29 5,03
Pfeiffer Vac. 0,11 154,20 -1,03
ProS.Sat.1 0,05 6,24 1,3
Rational 13,50 768,00 -0,58
Salzgitter 1,00 23,54 0,26
Schaeffler Vz. 0,45 6,22 0,48
Stratec 0,97 42,40 0,24
Telefónica Dt. 0,18 2,35 0,13
TUI konv. 0,00 7,10 4,38
Utd. Internet NA 0,50 20,62 -0,77
Verbio 0,20 20,08 0,2
Vitesco T. 0,00 64,75 1,17
VW St. 8,70 139,00 1,24

AUSLANDSAKTIEN
25.3.24 ± % VT

AB Inbev (BE) ° 55,16 0,18
ABB NA (CH) 41,81 -2,34
Alphabet A (US) 138,04 -0,75
Amazon.com (US) 165,38 0,28
Apple Inc. (US) 157,74 -1

AT&T (US) 15,72 -0,41
Bco Santander (ES) ° 4,40 0,67
BNP (FR) ° 62,65 -0,3
Boeing (US) 177,64 1,2
BP PLC (GB) 5,89 1,41
Cisco (US) 45,43 -1,2
Citigroup (US) 56,10 -0,27
Coca-Cola (US) 55,66 -0,87
Eni (IT) ° 14,52 1,31
Ericsson B (SE) 4,99 -1,35
Exxon Mobil (US) 106,20 1,24
Gen. Electr. (US) 159,50 -2,15
General Motors (US) 39,57 -1,04
Generali (IT) 23,44 1,21
GSK PLC (GB) 19,88 2,28
IBM (US) 175,00 -1,13
ING Groep (NL) ° 14,72 0,29
Int. C. Airl. (ES) 1,89 -1,61
Intel (US) 38,66 -1,75
Kühne+Nagel (CH) 244,20 0,12
McDonald’s (US) 257,10 -1,72
Meta Platf. (US) 467,45 -0,93
Nestlé NA (CH) 94,75 0,41
Novartis (CH) 86,41 -0,12
Philips (NL) 18,42 -1,03
Proct.&Gamb. (US) 148,06 -1,1
Renault (FR) 45,51 0,42
Soc. Gén. (FR) 24,36 -1,62
Sony (JP) 79,15 -3,89
Stellantis (NL) ° 27,20 0,85
Telefónica (ES) 3,99 -0,08

DEUTSCHER AKTIENINDEX DAX

BÖRSE

Der Kommentar zur Börse:
Hoffnung kehrt zurück
Die Nationalmannschaft gewinnt überragend gegen Frankreich und der 
Ifo Geschäftsklimaindex legt deutlich zu. Es tut sich was. Und der Dax? 
Er steigt weiter auf ein neues Allzeithoch und das obwohl sich die US-Börse nur knapp be-

hauptete. Hauptgrund für den Anstieg waren Aussa-
gen einiger EZB-Mitglieder, dass sich die Inflation 
bald normalisieren sollte und Zinssenkungen näher 
rücken. Konsumaktien wie adidas oder Zalando stan-
den auf der Kaufliste, ebenfalls Rüstungswerte. Wenn 
der Zinsausblick gut ist, profitiert oftmals auch der 
Bitcoin, die 70 000 US-Dollar-Marke fest im Blick. 

Carsten Brömstrup (OLB)
Chefanalyst

DEUTSCHER AKTIENINDEX DAX 18268,29 +0,34% 

Von Janet Binder

Cuxhaven – Nach der Zusage 
der Bundesregierung, sich am 
Hafenausbau in Cuxhaven zu 
beteiligen, werden vor Ort die 
nächsten Schritte in die Wege 
geleitet. „Die Maschinerie 
kommt ins Rollen“, sagte ein 
Sprecher der Stadt. Die not-
wendigen Verfahren für die 
Ausschreibung könnten nun 
gestartet werden. Ein Datum 
für den Baubeginn sei bislang 
nicht ins Auge gefasst worden. 
Für die Erweiterung der Ha-
fenkapazitäten existiert ein 
Planfeststellungsbeschluss, 
der bis Februar 2025 gültig ist. 

Der Bund hatte am vergan-
genen Mittwoch seine Natio-
nale Hafenstrategie beschlos-
sen, um die deutschen Häfen 
fit für die Zukunft zu machen. 
Finanzielle Zusagen wurden 
aber zunächst nicht erteilt. Für 
Cuxhaven kam diese schließ-
lich am Freitag: Der Bund 
übernimmt ein Drittel der 
Kosten der 300 Millionen Euro 
teuren Hafenerweiterung um 
drei Liegeplätze. Die Hafen-
wirtschaftsgemeinschaft Cux-

in Deutschland verbaut wer-
den. Pro Jahr werden nach An-
gaben der Hafenwirtschaft 
über die Tiefwasserterminals 
in Cuxhaven rund 15 000 
Großbauteile für Windener-
gieanlagen an Land und auf 
See angeliefert, darunter 80 
Prozent aller Rotorblätter für 
Windenergieanlagen an Land. 
Da die Kapazitäten ausge-
schöpft seien, würden die ge-
planten Liegeplätze 5 bis 7 als 
weiterer Umschlagplatz drin-
gend benötigt. 

Auch die Stiftung Offshore-
Windenenergie begrüßte die 
Entscheidung des Bundes. Zu-
gleich mahnte deren Ge-
schäftsführerin Karina Würtz 
die Schaffung weiterer schwer-
lastfähiger Flächen in 
Deutschland an: „Angesichts 
der langen Genehmigungs-
dauer und Bauzeiten für den 
Hafenausbau müssen wir 
auch für andere relevante Ha-
fenstandorte sofort vom Re-
den ins Handeln kommen.“ 
Als einziger deutscher Hafen 
verfügt Cuxhaven bereits über 
einen gültigen Planfeststel-
lungsbeschluss. 

haven wertete die Zusage als 
„bedeutendes Signal“ für die 
Energiewende in Deutschland. 
Der dringend benötigte Ha-
fenausbau könne „nun in die 
Umsetzung gehen“, sagte des-
sen Vorsitzender Michael de 

Reese. Das Land Niedersach-
sen und die Hafenwirtschaft 
haben je 100 Millionen Euro 
für die rund 30 Hektar große 
Fläche eingeplant. 

Der Geschäftsführer des 
Bundesverbandes Windener-

gie, Wolfram Axthelm, beton-
te, die Bedeutung des Hafens 
für den Ausbau der Windener-
gie in Deutschland sei „nicht 
zu unterschätzen“. Cuxhaven 
sei der wichtigste Umschlag-
platz für alle Rotorblätter, die 

Der Hafen in Cuxhaven gilt als wichtiger Umschlagplatz für alle Windenergie-Rotorblätter, die 
in Deutschland verbaut werden. BILD: Agentur für Wirtschaftsförderung Cuxhaven/dpa

Energie  Bund will sich mit 100 Millionen Euro beteiligen – Drei zusätzliche Umschlagplätze geplant

Cuxhaven schiebt den Hafenausbau an

Brüssel/dpa – Die EU-Kom-
mission hat weiterhin Beden-
ken gegen den geplanten Ein-
stieg der Lufthansa bei der ita-
lienischen Fluggesellschaft Ita. 
Man vertrete derzeit die Auf-
fassung, dass das geplante Ge-
schäft den Wettbewerb auf be-
stimmten Strecken in und aus 
Italien einschränken könnte, 
teilte die Kommission mit. Die 
Behörde befürchtet, dass Kun-
den nach der Übernahme 
unter steigenden Preisen oder 
einer schlechteren Qualität 
der Dienstleistungen leiden 
könnten. Damit kann das mil-
lionenschwere Vorhaben zu-
nächst nicht abgeschlossen 
werden.

Die EU-Wettbewerbshüter 
hatten Ende Januar bereits 
ähnliche Bedenken geäußert, 
die die Lufthansa offensicht-
lich nicht aus der Welt räumen 
konnte. Es hieß, auf einigen 
Strecken zwischen Italien und 
mitteleuropäischen Ländern 
stünden Lufthansa und Ita mit 
Nonstop-Flügen in direktem 
Wettbewerb zueinander.

EU blockiert 
Lufthansa-
Übernahme 
von Ita
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AKTIEN DES TAGES
aus DAX, MDAX und TecDAX

Gewinner
Hensoldt 40,84 + 10,08

Hugo Boss NA 53,70 + 3,59

Süss M. Tec 39,50 + 3,27

Energiekontor 71,40 + 3,18

Henkel Vz. 73,70 + 2,25

Puma 40,05 + 2,17

BMW St. 106,24 + 2,04

K+S NA 14,00 + 1,89

Zalando 25,12 + 1,87

Adidas NA 203,95 + 1,85

Verlierer
Gerresheimer 104,00 – 3,26

Sartorius Vz. 370,40 – 2,96

Kion Group 49,53 – 2,58

Jungheinrich 34,20 – 2,17

SMA Solar 53,90 – 2,00

Utd. Internet NA 20,42 – 1,83

Wacker Chemie 108,30 – 1,81

Nordex 12,06 – 1,79

Porsche AG Vz. 91,88 – 1,75

Ströer 55,65 – 1,68
Stand: 25.03.

5046,29

5031,15
VORTAG:

EURO STOXX 50 ZINSEN (Umlaufrend.) GOLD (Feinunze) ÖLPREIS (Terminbörse)

2,39 %

2,41 %
VORTAG:

2175,38 $

2166,57 $
VORTAG:

85,87 $

84,94 $
VORTAG:

DAX (in Punkten) 18268,29 0,34 % I EURO (in Dollar) 1,0837 0,26 % INamen

Der kriselnde Flugzeugbauer 
Boeing leitet wenige Wochen 
nach einem Beinahe-Unglück 
einen Wechsel an der Kon-
zernspitze ein. Konzernchef   
Dave Calhoun  gebe den Pos-
ten Ende des Jahres ab, teilte 
der US-Konkurrent des Flug-
zeugherstellers Airbus mit. 
Auch Verwaltungsratschef Lar-
ry Kellner und der Chef der 
Verkehrsflugzeugsparte, Stan 
Deal, treten ab. Deal übergibt 
seinen Posten mit sofortiger 
Wirkung an Stephanie Pope.

Boeing-Chef geht

BILD: Imago

red.wirtschaft@nwzmedien.de

Amazon-Betriebsrat

Hannover/dpa – Die Entlas-
sung des Betriebsratsvorsit-
zenden bei Amazon in Win-
sen/Luhe im Landkreis Har-
burg ist rechtens. Das Landes-
arbeitsgericht Hannover hat 
der Entscheidung des Arbeits-
gerichts Lüneburg zuge-
stimmt. Der Betriebsratsvor-
sitzende Detlev Börs war wäh-
rend eines Fortbildungskon-
gresses in Bonn nach Düssel-
dorf gefahren, hatte stunden-
lang in einem Café gesessen 
und bei seiner Ex-Frau über-
nachtet. 

Kündigung
ist rechtens

Ex-Betriebsrat Detlev 
Börs dpa-Bild: Fischer

Brüssel/dpa – Die EU-Kom-
mission eröffnet ein Verfah-
ren gegen Apple, die Google-
Mutter Alphabet sowie Face-
books Mutterkonzern Meta. Es 
soll geprüft werden, ob die 
Konzerne gegen EU-Regeln 
verstoßen haben, wie die 
Kommission mitteilte.

So müssten die Plattfor-
men die Zustimmung der Nut-
zer einholen, wenn sie deren 
personenbezogene Daten 
über verschiedene zentrale 
Plattformdienste hinweg kom-
binieren wollten. Die Kommis-
sion ist besorgt, dass Meta 
dies nicht ausreichend ein-
hält. Außerdem müssen die 
Online-Riesen App-Entwick-
lern ermöglichen, die Verbrau-
cher auf Angebote außerhalb 
der eigenen App Stores zu len-
ken - und zwar kostenlos. Die 
Brüsseler Behörde hat Zweifel, 
ob Alphabet und Apple dies in 
vollem Umfang einhalten.

Verfahren gegen
Digital-Konzerne

EU-Kommission

Was sonst noch wichtig ist

Wiesbaden/dpa – Der Nieder-
gang der deutschen Binnen-
schifffahrt hat sich auch 2023 
fortgesetzt. Mit 172 Millionen 
Tonnen transportierten die 
Schiffe so wenig Güter wie 
noch nie seit der Wiederver-
einigung, so das Statistische 
Bundesamt. 2022 waren es we-
gen vergleichsweise hoher 
Kohleverstromung noch zehn 
Millionen Tonnen mehr gewe-
sen. Im Vergleich zum Vereini-
gungsjahr 1990 ist die Trans-
portmenge trotz deutlich ge-
stiegener Wirtschaftsleistung 
auf den deutschen Flüssen 
und Kanälen um 25,9 Prozent 
gesunken. 2023 gingen allein 
die Kohletransporte um mehr 
als ein Viertel zurück, weil we-
niger Energie daraus erzeugt 
wurde. Als einzige wichtige 
Warengruppe legten flüssige 
Mineralölerzeugnisse um 3,1 
Prozent auf 27,9 Millionen 
Tonnen zu.

Weniger Güter
auf dem Wasser

Binnenschifffahrt Bauhauptgewerbe

München/dpa – Die Stimmung 
in der deutschen Export-
industrie hat sich merklich 
aufgehellt. Die Ifo-Export-
erwartungen stiegen von mi-
nus 7 Punkten im Februar auf 
minus 1,4 Punkte im März. 
„Der Welthandel dürfte in den 
kommenden Monaten anzie-
hen“, sagte Ifo-Umfragenleiter 
Klaus Wohlrabe. „Die deutsche 
Exportwirtschaft hofft, davon 
zu profitieren.“ Vor allem die 
Nahrungsmittelindustrie und 
Getränkehersteller rechnen 
mit höheren Exportumsätzen, 
ebenso die Autoindustrie. „So-
gar die Chemische Industrie 
blickt im März wieder opti-
mistisch in die Zukunft“, teil-
ten die Wirtschaftsforscher 
mit. Im Maschinenbau da-
gegen bleiben die Aussichten 
verhalten. Mit einem Export-
rückgang rechnen die Textil-
wirtschaft sowie die Metaller-
zeuger und -bearbeiter. 

Steigende
Export-Umsätze

Industrie

Wiesbaden/dpa – Für das Bau-
hauptgewerbe in Deutschland 
hat das Jahr durchwachsen be-
gonnen. Im Januar wurden 
preisbereinigt zwar 1,3 Prozent 
mehr Aufträge verzeichnet als 
ein Jahr zuvor, wie das Statisti-
sche Bundesamt mitteilte. Von 
Dezember auf Januar jedoch 
musste real ein Minus von 7,4 
Prozent verbucht werden. Vor 
allem im Hochbau gingen im 
Januar deutlich weniger neue 
Aufträge ein als im Dezember: 
minus 12 Prozent. Im Tiefbau 
betrug das Minus 3,1 Prozent.

Durchwachsener 
Jahresauftakt

Weniger Aufträge im 
Hochbau dpa-Bild: Woitas

Von André Klohn, Rabea 
Gruber Und Frank Johanssen

Heide – Um exakt fünf Minu-
ten vor zwölf fliegen die ersten 
Kugeln. Mit einer kurzen Bo-
ßel-Einlage beginnt das 
schwedische Unternehmen 
Northvolt den Bau seiner „Gi-
gafactory“ für E-Auto-Batte-
rien bei Heide. Danach drü-
cken unter anderem Bundes-
kanzler Olaf Scholz (SPD), Vi-
zekanzler Robert Habeck (Grü-
ne) und Schleswig-Holsteins 
Ministerpräsident Daniel 
Günther (CDU) den Startknopf 
für Gründungsarbeiten des 
ersten Fabrikgebäudes. Das 
Werk nährt dabei auch die 
Hoffnung, Deutschland unab-
hängiger von asiatischen Bat-
terie-Herstellern zu machen.

Erst 2021 starteten Gesprä-
che über den Bau des 4,5-Mil-
liarden-Projekts. 2026 will 
Northvolt dort bereits die ers-
ten Batterien vom Band rollen 
lassen. Scholz nennt das an-
erkennend „Dithmarschen-
Geschwindigkeit“. Die Energie-
wende habe die Spielregeln 
verändert. Windig und sonnig 
sei es an vielen Orten. Aber: 
Noch würden diese Standort-
vorteile nicht überall in 
Deutschland schon so gut ge-
nutzt wie in Dithmarschen.

700 Mio. Euro Förderung

Bund und Land fördern die 
Batteriefabrik mit rund 700 
Millionen Euro. Hinzukom-
men mögliche Garantien über 
weitere 202 Millionen Euro, 
die noch bewilligt werden 
müssen. Bundeswirtschafts-
minister Habeck sprach von 
„einem der größten Industrie-

projekte für die Zukunft 
Deutschlands“. Vieles an der 
Westküste werde sich damit 
ändern. „Der Baustart in Heide 
zeigt, dass die Transformation 
hin zur Klimaneutralität und 
Wachstum Hand in Hand ge-
hen, wenn der Wille da ist und 
die Rahmenbedingungen 

stimmen.“ Die sogenannte Gi-
gafactory sei ein Leuchtturm-
Beispiel für den umwelt- und 
klimafreundlichen Umbau der 
Industrie.

Dithmarschen gilt als 
strukturschwache Region, will 
von Northvolt und erwarteten 
10 000 Jobs im Umfeld profi-

konzern Total eine in Kaisers-
lautern.

Hohe Strompreise

Zuletzt hat sich die Stim-
mung aber deutlich abge-
kühlt. Vor allem die hohen 
Strompreise in Deutschland 
machen der Branche Sorgen. 
Die Batterieproduktion benö-
tigt viel Strom. Zudem locken 
die USA und Kanada seit dem 
Inflation Reduction Act von 
US-Präsident Joe Biden mit 
hohen Subventionen. VW hat 
die Pläne für ein drittes Batte-
riewerk in Europa bereits auf 
Eis gelegt und baut stattdes-
sen in Kanada. „Momentan ist 
es deutlich billiger, Batterie-
zellen dort zu produzieren 
und nach Europa zu importie-
ren, statt sie hier am Standort 
herzustellen“, kritisierte VW-
Betriebsratschefin Daniela Ca-
vallo kürzlich im „Spiegel“.

Bisher ist der Markt für 
­E-Auto-Batterien fest in asiati-
scher Hand. Mehr als die Hälf-
te aller Batteriezellen stamm-
ten 2023 von Herstellern aus 
China, so das südkoreanische 
Marktforschungsunterneh-
men SNE Research. Auch die 
deutschen Autobauer bezie-
hen die Akkus für ihre Elektro-
autos bisher meist aus Asien 
oder europäischen Werken der 
dortigen Firmen wie dem 2023 
eröffneten CATL-Standort in 
Arnstadt bei Erfurt. Wegen des 
Hochlaufs der Elektromobili-
tät erwarten Experten einen 
stark steigenden Bedarf an 
Batteriezellen.

P@ Einen Kommentar von Ulrich 
Schönborn lesen Sie unter 
ol.de/northvolt-kommentar

tieren. „Das wird schon eine 
Initialzündung werden“, sagte 
Günther. Für den Ausbau der 
Verkehrsinfrastruktur rund 
um das Werk brauche das klei-
ne Land Hilfe des Bundes. Für 
die Bahn müssten Brücken er-
neuert werden.

Mit Fabriken wie bei Heide 
will die EU die Dominanz asia-
tischer Hersteller bei der Pro-
duktion von E-Auto-Batterien 
brechen. An mehreren Stand-
orten in Deutschland und 
Europa sind neue Produk-
tionsstätten geplant: Die VW-
Tochter PowerCo baut eine 
Zellfabrik in Salzgitter und 
eine weitere in Valencia in 
Spanien. Tesla plant eine Bat-
teriefabrik neben seinem 
Werk in Grünheide, die Opel-
Mutter Stellantis mit Merce-
des-Benz und dem Energie-

Boßeln auf der Northvolt-Baustelle (v.l.): Bundeswirtschaftsminister Robert Habeck (Grüne), 
Northvolt-CEO Peter Carlsson, Christoph Vogler (Boßelverein Heid – Rüsdörp), Bundeskanz-
ler Olaf Scholz (SPD), Veronika Wand-Danielsson, Schwedische Botschafterin in Deutsch-
land, und Daniel Günther (CDU), Ministerpräsident von Schleswig-Holstein. dpa-BILD: Brandt

Energie  Dominanz asiatischer Hersteller brechen –  2026 soll die Fertigung bei Heide starten

Baubeginn für Northvolts Batteriefabrik

Hannover/dpa – Der dänische 
Pharmakonzern Novo Nordisk 
übernimmt für mehr als eine 
Milliarde Euro das Biotech-
Unternehmen Cardior Phar-
maceuticals. Beide Unterneh-
men hätten vereinbart, dass 
Novo Nordisk bis zu 1,025 Mil-
liarden Euro für das Start-up 
zahlen werde, hieß es in einer 
gemeinsamen Mitteilung. Da-
mit wolle Novo Nordisk, be-
kannt vor allem für sein Dia-
betesgeschäft sowie Abnehm-
mittel, seine Präsenz auf dem 
Gebiet der Herz-Kreislauf-Er-
krankungen stärken. Im Fokus 
steht ein vielversprechendes 
Medikament gegen Herzinsuf-
fizienz. Cardior war 2016 als 
Ausgründung der Medizini-
sche Hochschule Hannover 
entstanden. Die von dem 
Start-up entwickelte Therapie 
gegen Herzerkrankungen be-
findet sich derzeit in Phase-II-
Studien der Entwicklung.

Novo Nordisk 
kauft  Cardior

Pharmaindustrie

Symbolischer Knopfdruck für den Baubeginn der Northvolt-
Batteriezellfabrik bei Heide Imago-BILD: Janssen

A
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Der Sänger der Rockband 
„Frei.Wild“, Philipp Burger, hat 
die Diskussionskultur in 
Deutschland kritisiert. „Ich 
glaube, dass es in der heutigen 
Diskussion – vor allem in 
Deutschland – Leute inner-
halb größerer Familien gibt, 
die nicht mehr miteinander 
reden, weil sie unterschiedli-
che Meinungen haben“, sagte 
der in Südtirol geborene 
Künstler auf der Leipziger 
Buchmesse. Miteinander Spre-
chen bringe jedoch erst „die 
gesunde Mitte hervor“. 
„Frei.Wild“ gilt auch wegen 
ihrer Texte als umstritten.  In 
seinem Buch „Freiheit mit 
Narben. Mein Weg von rechts 
nach überall“ erzählt Burger 
auch von seinem Ausstieg aus 
der rechten Szene. 
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Die britische Oscarpreisträge-
rin Olivia Colman („The Favou-
rite – Intrigen und Irrsinn“) 
hat in einem Interview im US-
Sender „CNN“ die ungleiche 
Bezahlung von Schauspiele-
rinnen und Schauspielern in 
Hollywood kritisiert. „Ich bin 
mir sehr bewusst, dass ich, 
wenn ich Oliver Colman wäre, 
verdammt viel mehr verdie-
nen würde als ich es tue“, sagte 
die 50-Jährige in der Sendung 
„The Amanpour Hour“. Männ-
liche Schauspieler bekämen 
mehr Geld, weil es früher hieß, 
sie seien die Attraktion für das 
Publikum. Das werde noch im-
mer benutzt, um Frauen nicht 
so viel zu bezahlen.
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Schauspielerin Jutta Speidel 
hat nach eigenem Bekunden 
keine Angst vor dem Tod. 
Auch wenn sie sich gesund-
heitlich „pudelwohl“ fühle, 
verdränge sie Gedanken an die 
Endlichkeit des Lebens nicht, 
sagte die Künstlerin der „Augs-
burger Allgemeinen“. Speidel, 
die an diesem Dienstag 70 Jah-
re alt wird, ergänzte: „Ich ken-
ne Leute, die haben bereits 
Nahtoderfahrungen gehabt 
und wurden wieder zurückge-
holt. Die haben gesagt, sie sei-
en sauer darüber gewesen, 
weil dieses Gefühl so schön 
gewesen sei.“ Und weiter: „Der 
Sterbeprozess ist sicherlich für 
niemanden schön, aber der 
Tod, die letzten Augenblicke, 
sind von großer Reinheit.“

liebtesten deutschen Schau-
spieler geworden. Wir werden 
ihn sehr vermissen“, sagte Kul-
turstaatsministerin Claudia 
Roth (Grüne), die den Verstor-
benen als einen der erfolg-
reichsten deutschen Schau-
spieler würdigte. Schon als 
junger Mann habe er sich 
international einen Namen 

Fritz Wepper bei der  Verlei-
hung des Bayerischen Fern-
sehpreises 2019 dpa-BILD: Hase

Von Sebastian Schlenker
Und Cordula Dieckmann

München – Vielen Menschen 
war Fritz Wepper sehr ver-
traut. Im Kult-Krimiformat 
„Derrick“ wurde er als Krimi-
nalassistenten Harry Klein be-
rühmt, in der ARD-Serie „Um 
Himmels Willen“ konnte er 
seine komödiantische Seite 
ausleben. Am Montag ist der 
mit vielen Preisen bedachte 
Schauspieler im Alter von 82 
Jahren gestorben, rund fünf 
Monate nach seinem Bruder 
Elmar. Wepper sei friedlich 
eingeschlafen, sagte sein An-
walt und guter Freund Nor-
man Synek.

Ein Ausnahmetalent

„Mit seinem Charisma und 
seinem Ausnahmetalent ist 
Fritz Wepper zu einem der be-

gemacht, etwa mit dem Anti-
kriegsfilm „Die Brücke“.

Im Dezember 2023 war 
Wepper wegen einer Blutver-
giftung in ein Münchener 
Krankenhaus gekommen. 
Kurz darauf hatte er sich nach 
Angaben Syneks noch auf dem 
Weg der Besserung befunden. 
Schon länger hatte Wepper 
um seine Gesundheit kämp-
fen müssen. Er war bereits am 
Herzen operiert worden und 
hatte sich mit aller Macht 
gegen den Krebs gewehrt. 

Beisetzung im Kimono

Über Jahrzehnte hatte Fritz 
Wepper das deutsche Fernseh-
publikum unterhalten. Ab 
1968 hatte er im ZDF an der 
Seite von Erik Ode in „Der 
Kommissar“ als TV-Polizist be-
gonnen. 1974 überließ er die 
Rolle seinem Bruder Elmar. Er 

selbst wurde an der Seite von 
Horst Tappert Assistent von 
„Derrick“, eine Serie, die welt-
weit berühmt wurde. Den Bür-
germeister von Kaltenthal 
Wolfgang Wöller, der sich in 
der ARD-Serie „Um Himmels 
Willen“ mit den Kloster-
schwestern des Städtchens 
einen beständigen Kleinkrieg 
lieferte, spielte er 20 Jahre 
lang. Das Serienende 2021 ent-
täuschte ihn deshalb sehr. „Da 
flossen Tränen, auch bei mir.“

Ende Oktober war bereits 
sein Bruder Elmar Wepper im 
Alter von 79 Jahren an Herz-
versagen gestorben. Für sein 
Ende hatte Fritz Wepper selbst 
Vorsorge getroffen, mit einem 
Testament und Wünschen für 
seine Beisetzung im Familien-
grab. „Beerdigt werden möch-
te ich in meinem schwarzen 
Kimono, den ich zum Meditie-
ren trage“, schrieb er. 

Schauspieler Fritz Wepper ist tot
Medien  Bekannt als Kriminalassistent und Bürgermeister – Vielfach preisgekrönt

Garching An Der Alz/dpa – Ein 
Mann ist in Oberbayern mit 
seinem Wagen laut Polizei ab-
sichtlich in eine Gruppe von 
drei Menschen gefahren. Zwei 
Männer seien bei dem Vorfall 
in Garching an der Alz (Land-
kreis Altötting) frontal von der 
Geländelimousine erfasst und 
verletzt worden, einer von ih-
nen schwer, teilte die Polizei 
mit. Beide seien in ein Kran-
kenhaus gebracht worden.

Der 53 Jahre alte Verdächti-
ge sei am Samstag noch vor 
Ort festgenommen worden. 
Der Deutsche aus dem Land-
kreis Altötting sitze inzwi-
schen wegen des Verdachts 
auf ein versuchtes Tötungsde-
likt in Untersuchungshaft. 

Zum Motiv des Verdächti-
gen und den Hintergründen 
der Tat ermittelten Polizei und 
Staatsanwaltschaft derzeit, 
sagte ein Polizeisprecher am 
Montag. Es sei „völlig unklar“, 
warum der Mann so gehandelt 
habe. Der Verdächtige habe 
die beiden Verletzten vor der 
Tat nach derzeitigem Ermitt-
lungsstand nicht gekannt. 

Mann fährt 
mit Auto in 
Gruppe von 
drei Menschen

Bregenz/dpa – Mit einer kom-
plizierten Aktion haben Ein-
satzkräfte aus Österreich und 
der Schweiz eine verletzte 
Deutsche aus den Alpen geret-
tet. Weil drei unterschiedliche 
Helikopter alle nicht am Un-
fallort landen konnten, muss-
te die 58-Jährige, die sich bei 
einer Skitour am Bein verletzt 
hatte, zunächst mit einem 
Rettungsschlitten, dann mit 
einem Quad und schließlich 
mit einem Schneegelände-
fahrzeug aus dem schwer zu-
gänglichen Gebiet gebracht 
werden. Die Frau war gemein-
sam mit einem Begleiter auf 
einer Skitour im Silvretta-Ge-
biet unterwegs, wie die Lan-
despolizeidirektion Vorarlberg 
in Bregenz mitteilte. 

Skifahrerin mit
Schlitten und
Quad gerettet

Von Rolf Schraa
Und Florian Gut

Solingen – Das Treppenhaus in 
hellen Flammen, mehrere Be-
wohner springen in Panik im 
Obergeschoss aus dem Fens-
ter, ein Mensch verfehlt das 
Sprungpolster der Feuerwehr 
und landet auf einem Auto-
dach – bei einem Großbrand 
in einem Mehrfamilienhaus 
in Solingen haben sich am frü-
hen Montagmorgen dramati-
sche Szenen abgespielt. 

Vater, Mutter und zwei Kin-
der einer Familie wurden bei 
dem Feuer getötet. Solingens 
Oberbürgermeister Tim Kurz-
bach ordnete Trauerbeflag-
gung an. Weitere neun Men-
schen kamen mit unterschied-
lich schweren Verletzungen in 
Krankenhäuser. Das Haus ist 
unbewohnbar.

Flammen aus Fenstern

Das Feuer sei vermutlich 
im ersten Obergeschoss des 
etwa 100 Jahre alten Hauses 

Einsatzleiter Gottfried Kreuz-
berg. Der Fluchtweg sei „kom-
plett weggebrannt“. So wurde 
der Altbau zur Todesfalle. „Zu 
diesem Zeitpunkt konnten die 
Hausbewohner nur noch über 
die Fenster gerettet werden“, 
hieß es in der Mitteilung der 
Stadt.

Ursache unklar

Schon am Morgen hatten 
die Feuerwehrleute den Brand 
unter Kontrolle. Danach be-
gann die nervenaufreibende 
Suche nach einem vermissten 
kleineren Kind, einem Säug-
ling, von dem zunächst jede 
Spur fehlte.  Schließlich die 
traurige Gewissheit: Die Ein-
satzkräfte brachten über das 
Dach einen Leichensack ins 
Gebäude. Kurz danach bestä-
tigte die Stadt auch den Tod 
des vierten Opfers.

Die Brandursache war zu-
nächst unklar. Die Brander-
mittler der Polizei begannen 
am frühen Nachmittag am 
Brandort mit der Suche. 

mit einem hölzernen Trep-
penhaus ausgebrochen und 
habe sich rasend schnell aus-
gebreitet, sagte ein Feuerwehr-
sprecher. Aus dem ersten 
Stock seien die Flammen aus 
den Fenstern geschlagen, als 
die Einsatzkräfte zu dem Haus 
kamen.

Der Brand war der Feuer-
wehr um 2.47 Uhr gemeldet 
worden. Etwa 40 Menschen 

hätten sich fast gleichzeitig 
bei der Notrufzentrale gemel-
det, sagte ein Sprecher. Inner-
halb von sechs Minuten seien 
die ersten Feuerwehrleute am 
Brandort gewesen. Die Feuer-
wehr setzte bis zu 120 Einsatz-
kräfte ein. 

Beim Eintreffen der Feuer-
wehr habe das Holz-Treppen-
haus „rotglühend im Voll-
brand gestanden“, sagte der 

Im hölzernen Treppenhaus des Solinger Altbaus breitete 
sich das Feuer rasend schnell aus. dpa-BILD: Gattus

Unglück  Vier Tote und neun Verletzte – Feuer fraß sich durchs Treppenhaus

Familie stirbt bei Großbrand

Bei einer Massenkarambola-
ge mit rund 40 beteiligten 
Fahrzeugen sind auf der 
Autobahn 3 in der Nähe von 
Würzburg zwei Menschen 
ums Leben gekommen und 
27 weitere verletzt worden. 
Eine 52 Jahre alte Frau und 
ein zweijähriges Kind star-
ben noch am Unfallort. Ein 
weiteres zwölfjähriges Kind 
ist inzwischen außer Lebens-
gefahr, so eine Sprecherin 
des Polizeipräsidiums Unter-
franken. Den Angaben zufol-
ge hatte es am Sonntagnach-
mittag binnen kurzer Zeit ins-
gesamt drei Unfälle auf dem 
regennassen Streckenab-
schnitt vor der Anschluss-
stelle Helmstadt gegeben.

BILD: Merzbach/News5/dpa

A 3: Zwei
Tote und
27 Verletzte
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Von Heiner Elsen

Altenoythe – Schrecklicher 
Fund am frühen Morgen: Ein-
satzkräfte der Freiwilligen 
Feuerwehr Altenoythe und 
Friesoythe, des Polizeikom-
missariats Friesoythe und des 
Rettungsdienstes haben am 
Montag, 25. März, gegen 6.20 
Uhr in einem Mehrparteien-
haus an der Altenoyther Stra-
ße in Altenoythe einen 37-jäh-
rigen männlichen Hausbe-
wohner tot aufgefunden. Alar-
miert wurden die Einsatzkräf-
te von einem Bekannten des 
Verstorbenen: Er habe den 
Notruf gewählt. Dies teilte die 
Pressestelle der Polizeiinspek-
tion Cloppenburg/Vechta auf 
Nachfrage unserer Redaktion 
mit.

Bereits beim Betreten des 
Wohnhauses schlugen die CO-
Warner des ersteintreffenden 
Rettungsdienstes aus – Gas 
muss ausgetreten sein. Vier-
zehn weitere Personen, ein 
Großteil von diesen wohnte 
auch in dem Mehrfamilien-
haus, wurden im Anschluss 
untersucht und vom Ret-
tungsdienst versorgt. Der 
Großeinsatz hatte im mor-
gendlichen Berufsverkehr für 
lange Staus auf der vielbefah-
renen Altenoyther Straße ge-
sorgt, denn die Vielzahl an 

Rettungsfahrzeugen sorgte 
quasi für eine Sperrung der 
Landesstraße.

Das zuständige Fachkom-
missariat der Polizeiinspek-
tion Cloppenburg/Vechta hat 
gemeinsam mit dem zustän-

digen Staatsanwalt der Staats-
anwaltschaft Oldenburg die 
Ermittlungen aufgenommen. 
Die weiteren Hintergründe 
zum Vorfall sind derzeit noch 
unklar und Gegenstand weite-
rer Ermittlungen, teilte die 

Polizei mit. Unsere Redaktion 
hatte weitere Fragen an die 
Polizei: Hat der Gasaustritt et-
was mit dem Tod des 37-Jähri-
gen zu tun? Wie viele Perso-
nen wohnen in dem Haus? Wo 
kamen die anderen Personen 

vor Ort her? Wie kam der hohe 
Gaswert zustande?

 Zu allen diesen Fragen 
konnten die Beamten am 
Montag noch nichts sagen. 
Die Ermittlungen der Polizei 
dauern an.

In diesem Haus an der Altenoyther Straße wurde der leblose Mann gefunden. Der Bereich ist mit Absperrband der Polizei ge-
sichert. BILD: Heiner Elsen

Blaulicht  Großeinsatz am frühen Montagmorgen an Altenoyther Straße – Möglicher Gasaustritt

Toter  in Altenoyther Wohnhaus entdeckt

Adventure“ ist ein völlig neues 
und packendes Erlebnis für 
die ganze Familie, das für 
einen kurzweiligen Adrenalin-
schub sorgt, die spannende 
Suche nach dem geheimnis-
vollen Schatz der Tiki, bemer-
kenswerte Dschungelwesen, 
die noch niemand kennt. 
Durch die abgedunkelte Halle 
schweben Gondeln mit je vier 
Einzelsitzen und führen – be-
ginnend mit einer zweimoto-
rigen Cessna – zu verschiede-
nen Schauplätzen, wo die Rei-
senden auf großen Leinwän-
den virtuelle Flüge, Szenen 
mit Tiefe, dunkle Fahrten, Run 
und Fall erleben. Man ent-
deckt, erlebt, fühlt, über Kopf-
hörer wird die Story erzählt. 
Bewegungen gibt es über die 
Gondeln, dazu eingespielte 
echte Gerüche, sphärische Tö-
ne, wabernder Nebel und Was-
ser machen das Abenteuer 
authentischerlebbar.

Mystische Welt

  Schnell taucht man ein in 
die mystische Welt der Tikis, 
die so völlig anders ist als die 
unsrige. Sehen die Figuren der 
Tikis vor der Dark-Ride-Halle 
auch bedrohlich aus: Deren 
Botschaft, die auch der Schatz 
der Tikis ist, ist am Ende der 
phantastischen Expedition 
völlig ungewöhnlich: Das Le-
ben ist mehr, als unsere fünf 
Sinne uns vermitteln können. 
Was wichtig ist im Leben, ist 
nicht Geldbesitz, sondern fas-
zinierende Glücksgüter wie 
Freundlichkeit, Gemeinsam-
keit, kurz, der Spaß am Leben.

Freizeit  Weitere Attraktion im Tier- und Freizeitpark Thüle 

Nervenkitzel im neuen
 „Tiki-Tahiti-Adventure“

Von Martin Pille

Thüle – Wochenlang wurde ge-
tüftelt und gewerkelt, in der 
Endphase legt die Chefin des 
Tier- und Freizeitparks Thüle, 
Alexandra Grothaus, jetzt 
selbst noch mit Hand an: Das 
Namensschild über der Ein-
gangstür zum neuen „Tiki-Ta-
hiti-Adventure“ muss noch 
montiert werden. Denn am 
Freitag, 29. März, soll um 10 
Uhr der „Flying Theater-Dark-

Ride“, die neue Attraktion des 
Parks mit dem besonderen 
Nervenkitzel, für die Besuche-
rinnen und Besucher freigege-
ben werden. 

Adrenalinschub

Am Tag zuvor  sind bei der 
offiziellen Eröffnung und den 
Probeläufen auch Landrat Jo-
hann Wimberg und Friesoy-
thes Bürgermeister Sven Strat-
mann dabei. Das „Tiki-Tahiti-

Legt letzte Hand an: Tier- und Freizeitparkchefin Alexandra 
Grothaus eröffnet zu Ostern das neue Tiki-Tahiti-Adventure.

BILD: Martin Pille

Saterland/lr – Der Senioren-
beirat Saterland bietet mit der 
Fahrrad-Gruppe wieder ge-
plante „Radtouren durch das 
Saterland und umzu“ an. Start 
ist am Donnerstag, 4. April, 
pünktlich um 14.30 Uhr, wie 
die  Organisatoren jetzt mit-
teilten. Treffpunkt ist der Park-
platz am Freizeitbad in Rams-
loh. Bis zum letzten Donners-
tag im Oktober finden wö-
chentlich Radtouren statt, die 
von einem Team aus zehn er-
fahrenen Radfahrern organi-
siert werden. Gefahren wird 
immer, soweit das Wetter es 
möglich macht.

Zum „Einrollen“ werde zu-
nächst eine circa 30 Kilometer 
lange Tour gefahren, sodass je-
der mitfahren könne, unab-
hängig von Alter, Geschlecht 
und Fitness. Unterwegs sind 
kleine Pausen vorgesehen. Da-
zu sollten Getränke oder auch 
andere Kleinigkeiten im Ge-
päck sein. Lokale werden nicht 
angefahren. Die Pausen bieten 
Gelegenheit zur Erholung und 
zu  Gesprächen. Die Fahrrad-
tour-Gruppe ist offen für alle 
Interessierten, die Teilnahme 
ist kostenlos, eine Anmeldung 
nicht erforderlich. Jeder sei für 
sich selbst haftbar. Ein ver-
kehrssicheres Fahrrad sollte 
Voraussetzung sein. Für ent-
stehende Schäden übernimmt 
der Beirat keine Haftung.

Fahrradtouren 
rund ums 
Saterland starten

Danke Oldenburg … für diese beiden fantastischen Nächte!
Beide Shows am 21. und 22. März 2025 sind schon wieder über
die Hälfte ausverkauft. Hol Dir jetzt Deine Tickets, bevor es zu
spät ist. Und genieße ein Jahr lang die Vorfreude auf Oldenburgs
spektakuläres Musik-Highlight.

Tickets: wwwwww..ccllaassssiiccmmeeeettssppoopp..ddee oder
Tel. 0441-205090 sowie bei allen VVK-
Stellen (2€ AboCard-Rabatt nur bei den
NWZ-Geschäftsstellen).

Danke.
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Veranstaltungen

Barßel
8.30 bis 12 Uhr, Beratungsstelle 
AWO: Tel. 04499/9358922
15 bis 18 Uhr, Barßeler SkF-La-
den: geöffnet
15 bis 20 Uhr, Jugend- und Begeg-
nungs-Zentrum: geöffnet, Tel. 
04499/937205
16 bis 17 Uhr, Soesteschule: Car-
la-Lebensmittelausgabe
19.30 Uhr, kath. Pfarrheim: Kreuz-
bundgruppe St. Cosmas und Da-
mian
19.30 Uhr, kath. Pfarrheim: 
Selbsthilfegruppe Depressionen 
Barßel
20.15 Uhr, „Tanger Dörpshus“: 
Chorprobe, Chor Color Barßel

Bäder

Barßel
Hafen-Bad: 6 bis 7.30, 15.30 bis 
21.30 Uhr

Büchereien

Barßel
Kath. Bücherei: 17 bis 18.30 Uhr

Museen

Elisabethfehn
Moor- und Fehnmuseum: 10 bis 
18 Uhr, Infos unter Tel. 
04499/2222 oder www.fehnmu-
seum.de

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Veranstaltungen

Friesoythe
8 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17, 
Rathaus am Stadtpark: Bürger 
Service Center
8 bis 16.30 Uhr, Sozialer Briefkas-
ten, „Kaufhaus für Jedermann“: 
geöffnet
9.30 bis 12 Uhr und 15 bis 17.30, 
SkF „Lädchen“: geöffnet, auch 
Spendenannahme
10 bis 12 Uhr und 15 bis 18, Ide-
enReich: geöffnet
15 bis 19 Uhr, Jugendzentrum 
„Wasserturm“: geöffnet
19.30 Uhr, Hotel Landhaus Poll-
meyer: Jahreshauptversammlung, 
Tierschutzverein Friesoythe

Büchereien

Friesoythe
Kath. Bücherei St. Marien: 15 bis 
17.30 Uhr

Schwimmbäder

Aquaferrum, 6 bis 8, 10 bis 22 Uhr

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

         Termine in 
         Friesoythe

         Termine in 
         Barßel

Veranstaltungen

Bösel
17 bis 21 Uhr, Jugendtreff: geöff-
net
19.30 Uhr, Begegnungszentrum: 
Treffen, Anonyme Alkoholiker (AA) 
und Angehörigengruppe (AI-Anon)

Bäder

Bösel
6 bis 7.30 Uhr Frühschwimmen, 
15 bis 22 Uhr Rheumaliga

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Termine in
Bösel

Veranstaltungen

Ramsloh
15 bis 18 Uhr, DRK-Kleiderladen: 
geöffnet
Saterland
14 bis 16.30 Uhr: „Mobiler Ein-
kaufswagen“ nach Ramsloh, An-
meldung bis montags 17 Uhr bei 
Rosa Strohschnieder, Tel. 
04498/658; Veranstalter: Malte-
ser Hilfsdienst und Seniorenbeirat 
Saterland
Sedelsberg
17 bis 18 Uhr, Schützenhalle am 
Moorgutsweg: Übungsschießen 
für Kinder und Jugendliche, Ju-
gendabteilung des Schützenver-
eins Sedelsberg

Bäder

Ramsloh
Freizeitbad: 6 bis 8, 15 bis 21 Uhr 
(20 bis 20.20 Uhr Wassergymnas-
tik)

Büchereien

Ramsloh
Kath. Bücherei: 17 bis 18.30 Uhr

Tierheim

15 bis 17 Uhr, Tel. 04492/443

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Termine im
Saterland
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Redaktion Friesoythe
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Renke Hemken-Wulf (rhw)T04491/9988 2912
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Leitung Geschäftskunden Verlage
Markus Röder

(verantwortlich für den Anzeigenteil)

Kundenservice
Abonnement 0441/9988 3333
Anzeigen 0441/9988 4444

Bezugspreis 47,40 € (Postbezug 51,40 €) pro
Monat einschließlich Lieferung frei Haus. NWZ-
ePaper 37,90 € proMonat. Alle Preise einschließ-
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Zugriff auf NWZonline.de, allen Lokalausgaben
als NWZ-ePaper sowie dem digitalen Archiv.

UnsereAGBfindenSie imInternetunter
www.NWZonline.de/agb

Notdienste

Apotheken

Barßel/Bösel/Friesoythe/Sater-
land
Roder-Apotheke, Hauptstr. 51a, 
Sedelsberg, Tel. 04492/921000
Ammerland-Apotheke, Lange Stra-
ße 25, Westerstede, Tel. 
04488/84400

Ärzte

Barßel/Bösel/Friesoythe/Sater-
land
Zentrale Bereitschaftsdienstpraxis 
am St.-Marien-Hospital, Friesoy-
the, Sprechzeiten: 20 bis 21 Uhr 
(keine Anwesenheitspflicht für die 
Ärzte), St.-Marien-Straße 1

Augenärzte

Kreis Cloppenburg
Tel. 0441/21006345 oder Tel. 
116117,20 bis 22 Uhr

Hospizdienst

Kreis Cloppenburg
24-Stunden-Bereitschaft: Tel. 
0175/8991171

Notruf

Tel. 110, 112 oder Krankentrans-
port, Tel. 0441/19222;  OOWV, 
Trinkwasser: Tel. 04401/6006;  
Gift-Info: Tel. 0551/19240

@Notdienste online und mobil 
unter: www.nwzonline.de/not-
dienste

Friesoythe/Bösel/lR – Zu 
einem gelungenen Osterfest 
gehört für viele Menschen 
auch der Besuch eines Oster-
feuers. Sie sind jedoch nur zur 
Brauchtumspflege zulässig, 
und die Veranstalter müssen 
bestimmte Regeln und Sicher-
heitsauflagen einhalten. Das 
teilt die Stadtverwaltung Fries-
oythe mit. 

Hierbei handelt es sich zum 
Beispiel um Vorgaben zu Si-
cherheitsabständen zu Gebäu-
den, Wäldern oder öffentli-
chem Verkehrsräumen sowie 
zu der vom Veranstalter si-
cherzustellenden Aufsichts-
pflicht. 20 Osterfeuer sind auf 
dem Stadtgebiet Friesoythe 
angemeldet und genehmigt 
worden.  

 
 Friesoythe

Samstag, 30. März
18 Uhr
 Orts- und Bürgerverein 
Schwaneburgermoor/Schill-
burg, an der Schwaneburger 
Wieke 29
 SV Hansa Friesoythe, 
Sportplatz Thüler Straße 25c
 Ortsverein Kamperfehn 
und Sportclub Kampe-Kam-
perfehn, Sportplatz Kamper-
fehn, Zum Sportplatz 12
 Straßengemeinschaft Ach-
terkämpe/Upn Kiel, Schulstra-
ße/Kreuzung Altenoyther 
Ringstraße
19 Uhr
 Dorfgemeinschaft Scharre-
ler Damm, Gelände Ecke zum 
Alten Scharrelerdamm
 KLJB Altenoythe an den 
Buchweizendamm 5, Alten-

 KLJB Thüle, Thüler Straße 
46, Vorderstenthüle
 Anliegergemeinschaft Kas-
tanienweg, Kastanienweg 3, 
Mehrenkamp
 Osterfeuergemeinschaft 
Am Augustendorfer Weg 12, 
Mittelstenthüle
19.30 Uhr
 Kompanie Neumarkhau-
sen der Schützenbruderschaft 
Markhausen, Olden Streek/
Ecke Hooge Sand

 Bösel

In Gemeindegebiet Bösel wur-
den fünf Feuer für Ostersonn-
tag, 31. März, angemeldet.
19 Uhr
 Heimatverein Bösel-Nord, 
Spielplatz Eichenweg
 Heimatverein Glaßdorf, 
Robert-Glaß-Straße 5, gegen-
über beim Stein
19.30 Uhr
 Siedlergemeinschaft Over-
lahe, Overlaher Straße 76
 Heimatverein Westerloh, 
Ginsterstraße 42
20 Uhr
 Heimatverein Hülsberg/
Ostland, Prinzendamm 2

oythe
 Osterfeuergemeinschaft 
Schlingshöhe, Feld, Hinter 
Schlingshöhe 5
 Siedlungsgemeinschaft 
Am Friesoyther Kanal, Treib-
torfweg 1
19.30 Uhr
 Anliegerschaft Altenoyther 
Straße, Grundstück Alten-
oyther Straße 77
 
Elf Feuer werden am Oster-
sonntag, 31. März, entzündet.
18 Uhr
 KLJB Markhausen, Vordert-
hüler Straße 20 

 Dorfgemeinschaft Neu-
scharrel, Außengelände am 
Pastorenpad
 KLJB Gehlenberg-Neuv-
rees, Acker neben dem Schüt-
zenplatz, Altenende 61 
 Schützenverein Kampe/
Ikenbrügge, Hof Reinhold 
Schmiemann, Taubenweg
 ﻿Interessengemeinschaft 
Alte Moorstraße, Alte Moor-
straße 6, Gehlenberg
 Bürgerverein Edewechter-
damm, Ende Elisabethweg
19 Uhr
 ﻿Ortsverein Ellerbrock, 
Sportplatzstraße 2B 

Ein Besucher filmt ein Osterfeuer mit seinem Smartphone.
DPA-Symbolbild: Hammerschmidt

Na, wo hat sich unser NWZ-Osterei ver-
steckt? Einen kleinen Tipp gibt es: Es ist 
ein sehr altes Gebäude. In der Montags-

ausgabe war das Ei übrigens auf der 
Baulücke an der Lange Straße in Fries-
oythe. Über diesen Ort ranken sich viele 

Mythen. Eine davon: Wenn da ein Haus 
gebaut werden sollte, könnte der Dritte 
Weltkrieg ausbrechen. BILD: Heiner Elsen

Ei, ei, ei, was seh’ ich da?

Tradition  Korrigierte Übersicht der angemeldeten Veranstaltungen zu Ostern 

25 Brauchtumsfeuer geplant

Falsche Daten:  In der Mon-
tagsausgabe wurde dieser 
Artikel mit mehreren fal-
schen Daten veröffentlicht. 
Wir haben die Übersicht kor-
rigiert und veröffentlichen 
diese jetzt noch einmal kor-
rekt. Wir bitten, den Fehler 
zu entschuldigen.

Nachlese
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in „Vdoma“, dazu Kommentare 
zur Politik und Service zum 
Thema Garten. Wir erweitern 
ständig unser Angebot im Au-
dio-Bereich, denn wir sehen, 

view-Podcast mit spannenden 
Menschen aus der Region, Ge-
schichten von Ukrainern, die 
vor dem Krieg nach Deutsch-
land geflohen sind, finden Sie 

Daneben bieten wir viele 
weitere Podcasts zu unter-
schiedlichen Themen an: etwa 
einen wöchentlichen Talk zum 
VfB Oldenburg, einen Inter-

Ab sofort in der Nordwest-ePaper-App verfügbar: die NWZ-Podcasts BILD: Böckermann

dass immer mehr Menschen 
dieses Medium gern nutzen.

So geht es

Schon jetzt können Sie sich 
in der Nordwest-ePaper-App 
Artikel vorlesen lassen. Mit 
dem neuen Podcast-Player 
können Sie sich nun eine Play-
list aus Podcast und vorgelese-
nen Artikeln erstellen. Das 
geht vor allem über diesen 
Weg: Sie haben eine Ausgabe 
geöffnet, klicken auf einen Ar-
tikel. Der Artikel wird dann in 
einem anderen Format ange-
zeigt. Klicken Sie auf das Kopf-
hörersymbol: Dort können Sie 
den Artikel direkt hören oder 
zur Wiedergabeliste hinzufü-
gen und somit mit Podcasts 
mischen. 

Sie haben ein Print-Abo 
und nutzen das ePaper und 
unsere Online-Angebote bis-
her nicht? Dann gehen Sie ein-
fach auf die Seite www.nwzon-
line.de/freischalten.

ben den diversen ePaper-Aus-
gaben einfach Ihren Lieblings-
podcast hören. Der Player be-
findet sich unten in der soge-
nannten Bottom-Navigation. 
Sie finden die Podcasts aber 
auch, wenn Sie von der aktuel-
len Ausgabe etwas nach unten 
scrollen.

True Crime der Hit

Am meisten wird übrigens 
unser Podcast „Tatort Nord-
westen“ gehört. Darin arbeitet 
Moderator Julian Reusch spek-
takuläre Kriminalfälle aus der 
Region auf. Es sind wahre Ver-
brechen aus dem Nordwesten, 
die ausführlich besprochen 
werden. An zweiter Stelle folgt 
der NWZ-Nachrichten-Botcast: 
Jeden Tag um 6 Uhr morgens 
informieren wir sie über die 
aktuellen News aus der Re-
gion. Dafür nutzen wir com-
puterbasierte Stimmen, die 
von echten kaum zu unter-
scheiden sind. 

Von Max Holscher

Im Nordwesten – Die Zeitung 
lesen und anschließend direkt 
den Lieblingspodcast hören: 
Die Nutzerinnen und Nutzer 
der ePaper-App haben über 
eine neue Funktion ab sofort 
die Möglichkeit, in der App 
auch die Podcasts der Nord-
west-Zeitung zu hören. In die-
ser Woche haben wir in der 
Nordwest-ePaper-App den 
Podcast-Player freigeschaltet.

Über 70 000 Mal gehört

 Damit haben Abonnentin-
nen und Abonnenten der ge-
druckten Zeitung und des ePa-
pers direkten Zugriff auf die 
verschiedenen NWZ-Podcasts, 
die schon jetzt mehr als 
70 000 Mal pro Monat gehört 
werden. Der große Vorteil: Ge-
fällt Ihnen einer unserer Pod-
casts, müssen Sie dafür nicht 
mehr auf andere Plattformen 
wechseln, sondern können ne-

Audios  Ob Crime-Podcast, tägliche News, Interviews mit spannenden Menschen – Unser Angebot wächst stetig
Ab sofort können Sie in  der ePaper-App  unsere Podcasts hören

te, heißt es. Ungewöhnlich 
und besonders werde auch die 
musikalische Gestaltung des 
Gottesdienstes von Martin 
Engbers mit dem Dudelsack. 

und was es noch heute für uns 
bedeuten kann.“ Eine auf-
schlussreiche „Wanderung“ 
durch das Geschehene mit 
Transfer in das Jetzt und Heu-

team dieses Mal die Passion 
aus einer anderen Perspektive, 
nämlich rückwärts in den 
Blick: „Wir schauen auf das, 
was vor dem Tod Jesu geschah 

die gesagt, Zeichen die gesen-
det, die vollzogen wurden – 
immens wichtig und bekom-
men einen anderen Wert. Und 
so nimmt das Vorbereitungs-

Das Laboratorium-Team: (von links) Niklas Reinken, Sabine Orth, Gabi Tepe, Annette Jahn, Anja Lübbers und Irmgard Greten 
präsentieren das Symbol für den „Gottesdienst anders“. BILD: Laboratorium

Altenoythe/lr – Am kom-
menden Karfreitag, 29. März, 
findet der nächste „Gottes-
dienst anders“ des Laborato-
rium-Teams der katholischen 
Kirchengemeinde St. Marien 
Friesoythe statt. Beginn ist um 
21 Uhr in der Dreifaltigkeitskir-
che in Altenoythe. Um zu er-
gründen, inwieweit Erfahrun-
gen im Rückblick ihre Wir-
kung entfalten können, hat 
sich das Team mit einer be-
stimmten biblischen Verszeile 
beschäftigt. Das Zitat aus der 
Bibel steht im Lukasevange-
lium, Kapitel 22,42: „Lass die-
sen Kelch an mir vorüberge-
hen“ ist eingebettet in: „Vater, 
wenn du willst, lass diesen 
Kelch an mir vorübergehen. 
Doch nicht mein, sondern 
dein Wille geschehe.“

Manchmal brauche es laut 
Laboratorium-Team viel Gott-
vertrauen in schwierigen Situ-
ationen, um sie zu meistern. 
Und einige schmerzliche Er-
lebnisse würden im Rückblick 
anders gesehen als im Gesche-
hen selbst. Da würden Worte, 

Kirche  Gottesdienst anders mit dem Laboratoriums-Team am Karfreitag in Altenoythe
„Lass diesen Kelch an mir vorübergehen“

Von Hans Passmann

Barßel – Die Tage der Betriebs-
meisterei der EWE-Netz 
GmbH in Barßel an der Pesta-
lozzistraße sind schon seit vie-
len Jahren gezählt. Von einer 
„Barßeler Betriebsmeisterei“ 
konnte ohnehin nicht mehr 
gesprochen werden, denn Bar-
ßel wurde nur noch als 
Außenstandort beziehungs-
weise Stützpunkt von Friesoy-
the geführt und sporadisch 
von Mitarbeitern besetzt. 
Mittlerweile gar nicht mehr. 
Nun steht das Gebäude end-
gültig zum Verkauf.

Gemeinde winkt ab

 Aus organisatorischen 
Gründen wurden vor Jahren 

möchte die EWE das Gebäude 
so schnell wie möglich loswer-
den. Interessenten gibt es 
nach Informationen unserer 
Zeitung eine ganze Reihe. In-
teressant dürfte das Gebäude 
auch für die Gemeinde Barßel 
sein, denn direkt daran grenzt 
die Grundschule Barßel mit 
Außenanlagen. Doch die Kom-
mune winkt ab. „Wir haben an 
dem Gebäude kein Interesse“, 
betonte Bürgermeister Nils 
Anhuth auf Nachfrage. Zum 
Gebäude der ehemaligen Be-
triebsmeisterei gehören meh-
rere Garagen und eine großzü-
gige Außenfläche.

Veränderungen bei EWE

 Zum Verkauf der Barßeler 
Immobilie teilt der Presse-

sprecher von EWE-Netz Volker 
Diebels mit: „Wir untersuchen 
stetig unseren tatsächlichen 
Bedarf an Immobilien, gerade 
mit Blick auf das Thema Kli-
maneutralität und betriebli-
che Notwendigkeiten. Gerade 
seit der Pandemie haben sich 
unsere Arbeitsweisen grundle-
gend verändert. 

So starten EWE-NETZ-Mon-
teure in der Regel heutzutage 
von zu Hause in die Fläche, 
ohne vorab eine EWE-Loka-
tion aufzusuchen.“

 Die aufgezeigte Entwick-
lung mache weniger Immobi-
lien notwendig. „Die Betriebs-
stätte in Barßel wird deshalb 
geschlossen und veräußert. 
Die Zahl der Mitarbeitenden 
bleibt jedoch unverändert“, so 
Diebels.

die beiden Standorte Barßel 
und Friesoythe zur Betriebs-
meisterei Friesoythe zusam-
mengelegt. Das sei aus organi-

satorischen Gründen erfolgt, 
um den Strom- und Gasnetz-
betrieb effizienter und kosten-
günstiger zu gestalten. Nun 

Steht zum Verkauf: Die EWE Netz will ihre Betriebsmeisterei 
in Barßel veräußern. BILD: Hans Passmann

Wirtschaft  Gebäude in Barßel bereits seit Jahren nur noch Außenstandort von Friesoythe 

EWE will Betriebsmeisterei verkaufen

Friesoythe/lr – Auf Einla-
dung des Heimatvereins 
Friesoythe informiert die 
Bund-Moorschutzgruppe Ol-
denburg-Stadt am 9. April, in 
der Alten Wassermühle in 
Friesoythe zum Thema: 
„Torffrei gärtnern, was hat 
das mit dem Klimaschutz zu 
tun?“ Zugesagt haben Fach-
leute mit Bezug zum NLWKN, 
zur Wissenschaft und Kom-
munalpolitik, aus der mittel-
ständischen Wirtschaft so-
wie aus der Baumschul-Bran-
che. Sie informieren über 
neue Entwicklungen in der 
Produktion und Verwendung 
von Torfersatzprodukten. 

Die Verbindung wirt-
schaftlicher Aspekte, rechtli-
cher Rahmenbedingungen 
und die Belange des Klima-, 
Natur- und Moorschutzes 
stehen dabei im Vorder-
grund. Bereits vor der Veran-
staltung ab 18 Uhr sowie in 
der Pause zwischen den Refe-
renten-Beiträgen steht ein 
Mitmach-Informationsstand 
der BUND-Moorschutzgrup-
pe bereit. Zusammen mit 
Schülerinnen des Albertus-
Magnus-Gymnasiums Fries-
oythe kann sich das interes-
sierte Publikum über den Le-
bensraums „Moor“ informie-
ren. Zum Ausprobieren und 
Mitnehmen stehen abge-
packte Kleinmengen von 
torffreier Blumenerde bereit. 
Ab 19 Uhr gibt es zwei Refe-
rentenbeiträge zur Moor-
Entstehung, Besonderheiten 
des Lebensraums Moor, 
rechtliche Rahmenbedin-
gungen der Moornutzung, 
Torfersatz aus Paludikultu-
ren und Kompostierung, 
Torfminderungsstrategie der 
Bundesregierung, Genehmi-
gungslage im Landkreis 
Cloppenburg sowie Klima-
wirksamkeit von Maßnah-
men. Eine Podiumsdiskus-
sion ist ab circa 20.45 Uhr ge-
plant. 

Info-Abend 
über 
torffreies 
Gärtnern
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Von Thilo Schröder

Oldenburg – Es gibt vor Ge-
richt Fälle, bei denen die Rich-
ter, Staatsanwälte oder Anwäl-
te im Laufe des Prozesses zu 
der Erkenntnis gelangen: Der 
in der Anklageschrift formu-
lierte Vorwurf gegen einen 
oder mehrere Tatverdächtige 
könnte auch anders lauten. Sie 
können dann reagieren, denn 
der Vorwurf darf auch noch 
nach Beginn der Hauptver-
handlung geändert werden – 
in Strafprozessen beispiels-
weise nach § 270 der Strafpro-
zessordnung (StPO), um die 
Sache an ein höheres Gericht 
zu verweisen. In einem sol-
chen Prozess hat das Amtsge-
richt Oldenburg nun entspre-
chend entschieden.

Opfer hatte „Glück“

In dem Fall geht es um zwei 
heute 20-Jährige, die im 
Herbst 2021 einen anderen 
jungen Mann mit mehreren 
Messerstichen in den Ober-

körper und die Hand schwer 
verletzt haben sollen, weil die-
ser seine Pizza nicht teilen 
wollte. Nach der Tat hatte das 
Opfer notoperiert und mehre-
re Tage in einem Oldenburger 
Krankenhaus verbringen müs-
sen. Die Anklage hatte den 20-
Jährigen deshalb zunächst ge-

meinschaftliche gefährliche 
Körperverletzung vorgewor-
fen.

Einer der behandelnden 
Ärzte sprach am zweiten Pro-
zesstag allerdings mehrfach 
vom „Glück“, das der Verletzte 
gehabt habe. Dass infolge der 
Einstiche zwar „keine Blutung 

im Lungenraum“ und „keine 
Verletzungen im Bauchraum“ 
aufgetreten seien. Dass die 
Klinge des Tatmessers aber 
„völlig ausgereicht“ hätte, um 
eine lebensgefährliche Verlet-
zung herbeizuführen – wenn 
das Messer anders oder „ein 
oder ein paar Zentimeter wei-
ter“ eingedrungen wäre.

Anklagevorwurf

Für den Staatsanwalt war 
die Aussage ausschlaggebend, 
um einen Antrag auf Verweis 
an die große Jugendkammer 
des Landgerichts Oldenburg 
zu stellen. Denn der Anklage-
vorwurf könne auch auf Tot-
schlag lauten. Bei besonders 
schweren Straftaten wie Mord 
und Totschlag ist laut Ge-
richtsverfassungsgesetz (GVG) 
eine Strafkammer als Schwur-
gericht zuständig – also das 
Landgericht; in Jugendsachen 
wie in diesem Fall geht das 
Verfahren an eine Jugendkam-
mer des Landgerichts.

Am dritten Prozesstag ver-

kündete das Gericht seine Zu-
stimmung zu dem Antrag. Die 
Richter argumentierten, dass 
hier „auch ein versuchter ge-
meinschaftlicher Mord vorlie-
gen könnte“, wie Amtsge-
richtssprecherin Martina Sket-
ta mitteilte.

Der Fall liegt daher nun 
beim Landgericht: Sprecher 
Torben Tölle zufolge ist das 
Verfahren bislang „noch nicht 
eingegangen“.

 Frage der Zuständigkeit

Ein Verfahren kann auch 
aus anderen Gründen die Zu-
ständigkeit wechseln. Für ein-
fache Strafsachen sind in der 
Regel die Amtsgerichte zu-
ständig – es sei denn, im Ein-
zelfall ist eine höhere Strafe 
als vier Jahre Freiheitsstrafe 
oder die Unterbringung des 
Beschuldigten in der Psychiat-
rie oder in der Sicherungsver-
wahrung zu erwarten. Dann 
ist gemäß GVG das jeweilige 
Landgericht zuständig.

Auch aus der „besonderen 

Bedeutung“ oder dem „beson-
deren Umfang“ eines Falls so-
wie der „besonderen Schutz-
bedürftigkeit des Verletzten“ 
kann sich demnach die Zu-
ständigkeit des Landgerichts 
ergeben. Bei besonders weit-
reichenden Straftaten wie 
Hochverrat, Landesverrat oder 
Völkermord wird vor dem 
Oberlandesgericht verhandelt.

Nicht nur während, son-
dern auch im Vorfeld einer 
Hauptverhandlung können 
Prozessbeteiligte einen Fall an 
ein höheres Gericht verwei-
sen.

Auch im Oldenburger Mes-
serstiche-Fall war das Anfang 
2023 geschehen. Das Landge-
richt habe den Fall damals je-
doch ans Amtsgericht zurück-
verwiesen, wie die Verteidiger 
im Prozess sagten. Es könnte 
also sein, dass der nochmalige 
Verweis an die höhere Instanz 
nun erneut abgeschmettert 
wird – oder dass das Landge-
richt aufgrund neuer Erkennt-
nisse dieses Mal anders ent-
scheidet.

Wenn die Körperverletzung zum Mordversuch wird
Strafrecht  Zwei Oldenburger sollen Mann mit Messer angegriffen haben – Gericht ändert Anklagevorwurf

Versuchter Mord statt ge-
fährlicher Körperverletzung: 
Der Anklagevorwurf gegen 
Tatverdächtige kann auch 

nach Beginn eines Strafpro-
zesses noch geändert wer-
den – mit weitreichenden 
Folgen.  DPA-SymbolBILD: Berg

Von Eckart Gienke

Im Nordwesten – Was mache 
ich mit meiner Heizung? Die-
se wichtige Frage kommt auf 
alle Immobilienbesitzer, Woh-
nungsgesellschaften und 
Hausverwalter zu. Mit dem er-
neuerten Gebäude-Energiege-
setz (GEG) ist klar, dass bis 
zum Jahr 2045 der Wärmesek-
tor komplett klimaneutral 
sein soll. Damit können die im 
Nordwesten weit verbreiteten 
Gasheizungen nicht mehr be-
trieben werden.

Viele Angstkäufe 
bei Gasheizungen

Gegenwärtig arbeiten viele 
Städte und Gemeinden im Ol-
denburger Land und in Ost-
friesland an einer kommuna-
len Wärmeplanung, doch 
noch liegen keine Ergebnisse 
vor. Solange das so bleibt, 
kann jeder Eigentümer einer 
Immobilie eine neue Gashei-
zung einbauen, wenn er das 
will. Und tatsächlich machen 
viele davon Gebrauch. Bun-
desweit wurden im vergange-
nen Jahr 1,3 Millionen Heizun-
gen verkauft, so viele wie noch 
nie. Davon waren 60 Prozent 
Gasheizungen. Die Wärme-
pumpe legte zwar auch kräftig 
zu, blieb aber mit einem 
Marktanteil von 27 Prozent 
deutlich zurück.

Entsprechende Zahlen für 
die Region gibt es nicht, aber 
Eindrücke. „Die Wärmepumpe 
hat noch keinen guten Lauf“, 
sagt Jürgen Meyerjürgens, 
Obermeister der Innung Sani-
tär-, Heizungs- und Klima-
technik Ammerland. Auch 
sein Betrieb in Bad Zwischen-
ahn habe viele Gasheizungen 
montiert. „Darunter waren 
Angstkäufe, weil Kunden 
dachten, dass sie bald keine 
Gasheizung mehr einbauen 
dürfen.“ Für den Klimaschutz 
sei das dennoch eine gute 
Nachricht: Die neuen Gashei-

zungen ersetzten oft uralte 
Systeme und sparten so bis zu 
30 Prozent Energie ein. Die 
neuen Gasheizungen dürfen 
nun bis 2044 laufen – wenn 
der Versorger gasförmigen 
Brennstoff liefert, der zu 
einem immer höheren Anteil 
klimaneutral ist. Viele Berater 
raten jedoch vom Kauf einer 
fossil betriebenen Heizung ab, 
weil sich der Brennstoff  durch 
höhere CO2-Abgaben in der 
Zukunft stark verteuern könn-
te. 

Mit neuer Wärmeplanung  
werden  Regeln strenger

Wenn die kommunale Wär-
meplanung vorliegt, in den 
größeren Städten und Ge-
meinden im Nordwesten spä-
testens 2026, werden die Re-
geln strenger. Jeder Haushalt 
weiß dann, ob er sich künftig 
vielleicht an ein Wärmenetz 
anschließen kann – und darf 
keine fossile Heizung mehr 
einbauen. Die meisten Exper-
ten erwarten jedoch nicht, 

dass in der Region flächende-
ckend neue Wärmenetze ent-
stehen. 

Ebenso ist nicht damit zu 
rechnen, dass Wasserstoff als 
Heizenergie eingesetzt wird, 
abgesehen vielleicht von ein-
zelnen Spezialfällen. Zwar sol-
len im Nordwesten größere 
Wasserstoffnetze entstehen 
und die Region eignet sich 
auch für die Produktion von 
grünem Wasserstoff. Der wird 
aber – wenn er irgendwann in 
nennenswerten Mengen ver-

fügbar sein sollte – erst einmal 
für die Industrie und andere 
Zwecke gebraucht. „Für die pri-
vate Raumheizung ist Wasser-
stoff viel zu teuer“, sagt Hart-
mut Beckmann vom Bera-
tungsunternehmen Olden-
burger Energiekontor. 

Oft wird es auf die Wär-
mepumpe hinauslaufen

So bleibt den meisten Im-
mobilienbesitzern die energe-
tische Sanierung ihres Gebäu-

des und ein klimaschonendes 
Heizungssystem. Das Gesetz 
lässt mehrere technische Mög-
lichkeiten zu, doch wird es 
nach Einschätzung von Ener-
gieberatern überwiegend auf 
die Wärmepumpe hinauslau-
fen. Für die Maßnahmen am 
Gebäude und das Heizungs-
system selbst gibt es etliche 
Förderungen von staatlicher 
Seite, die jeweils an Vorausset-
zungen und Bedingungen ge-
knüpft sind. Ohne Energiebe-
ratung dürfte ein Durch-
schnittsbürger da nicht durch-
steigen, aber die ist ohnehin 
vorgeschrieben.

Die Kosten bleiben auch 
mit Förderung hoch und sind 
individuell sehr unterschied-
lich. „Das wird das größte Inf-
rastrukturprojekt Deutsch-
lands nach dem Aufbau des 
Landes nach dem Zweiten 
Weltkrieg werden“, sagt Robert 
Brückmann, Leiter des Kom-
petenzzentrums Kommunale 
Wärmewende (KWW) in Halle. 
Verbraucherschützer und 
Energieberater empfehlen al-
len Immobilienbesitzern, 
Rücklagen für die künftig not-

wendigen Investitionen zu bil-
den. Genaue Aussagen zu indi-
viduellen und gesamtwirt-
schaftlichen Kosten sind 
kaum möglich, aber es geht 
um Hunderte von Milliarden 
Euro. Allein die EWE versorgt 
800 000 Haushalte mit Erd-
gas. 

Nicht nur die finanziellen 
Ressourcen sind mit einem 
Fragezeichen versehen, son-
dern auch die Kapazitäten der 
Handwerker sind knapp. „Der 
Zeitrahmen ist sehr eng“, sagt 
Obermeister Meyerjürgens. 
Gegenwärtig liegt die jährliche 
Sanierungsrate von Gebäuden 
bundesweit unter einem Pro-
zent. Anders gesagt: Von 100 
Gebäuden wird in jedem Jahr 
höchstens eins saniert. Not-
wendig wären vier, nach An-
sicht des Deutschen Instituts 
für Wirtschaftsforschung 
(DIW). Das aber kann das 
Handwerk nicht leisten, das 
ohnehin unter Nachwuchs-
mangel leidet. „Die Anforde-
rungen an die jungen Leute, 
die unseren Beruf lernen wol-
len, sind sehr hoch geworden“, 
sagt Meyerjürgens.

 „Das wird das größte Infrastrukturprojekt“
Kommunale Wärmewende   Sektor soll bis 2045 klimaneutral sein – Enger Zeitrahmen für energetische Sanierung

Bei vielen Gebäuden wird im Zuge der Wärmewende die energetische Sanierung wichtig.
 dpa-BILD: Remmers

Oft dürfte es auf eine Wärmepumpe hinauslaufen. dpa-BILD: Stein

Förderung der Altbausanierung

Wer seine Immobilie  auf 
einen aktuellen Energie-
standard bringen will, kann 
auf eine Vielzahl von Förder-
programmen zurückgreifen. 
Der Staat fördert sowohl 
Einzelmaßnahmen, wie zum 
Beispiel an der Gebäudehül-
le oder den Austausch von 
Fenstern und Türen, als 
auch eine umfassende 
Komplettsanierung. Dabei 
werden teils Zuschüsse, 
teils verbilligte Kredite 
durch die staatliche Förder-
bank KfW vergeben.

Die Details  sind relativ kom-
plex. Ein Beispiel: Neue 
Fenster fördert der Bund mit 

einem Zuschuss von 15 Pro-
zent, plus noch einmal fünf 
Prozent, wenn die Maßnah-
me Teil eines umfassenden 
Sanierungsfahrplans ist. 
Der Immobilienbesitzer 
kann aber auch stattdessen 
20 Prozent der Aufwendun-
gen, maximal 40 000 Euro, 
über drei Jahre von der 
Steuer absetzen. Zu den 
Maßnahmen des Bundes 
kommen oft noch kommuna-
le Zuschüsse. Die Stadt Ol-
denburg fördert zum Bei-
spiel die energetische Sa-
nierung von Altbauten mit 
fünf bis zehn Prozent bis zu 
einer Höchstsumme von 
7500 Euro.
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Von Jörg Schürmeyer

Oldenburg/Frankfurt – Der 
Oldenburger Fotodienstleister 
Cewe blickt zuversichtlich auf 
das laufende Jahr und plant 
für 2024 ein weiteres Umsatz- 
und Gewinnwachstum. Wie 
Vorstandschefin Yvonne Ros-
tock am Freitag bei der Bilanz-
presse- und Analystenkonfe-
renz in Frankfurt mitteilte, 
peilt das im SDax notierte 
Unternehmen für 2024 einen 
Umsatz in der Bandbreite von 
770 bis 820 Millionen Euro 
und einen operativen Gewinn 
(Ebit) von 77 bis 87 Millionen 
Euro an. „Dabei orientieren 
wir uns jeweils am oberen 
Wert“, sagte Rostock.

Höhere Dividende

2023 hatte Cewe den Um-
satz inklusive der im Dezem-
ber 2023 veräußerten Gesell-
schaft Futalis, ein Spezialist 

für individualisiertes Hunde-
futter, um 6,5 Prozent auf 
788,8 Millionen Euro gestei-
gert (ohne Futalis: 780,2 Mil-
lionen). Der operative Gewinn 
wuchs einschließlich Futalis 
von 75,6 auf 81,6 Millionen 
Euro. Ohne Futalis lag er sogar 
bei 83,9 Millionen Euro. Die 
Dividende soll nach dem Vor-

schlag von Vorstand und Auf-
sichtsrat zum 15. Mal in Folge 
steigen – und zwar auf 2,60 
Euro je Aktie (Vorjahr: 2,45 
Euro).

Dass Umsatz und Gewinn 
im laufenden Jahr allerdings 
auch niedriger ausfallen könn-
ten als 2023, begründete Cewe 
mit der Unsicherheit, die sich 

aus der inflationsbedingten 
Verteuerung und deren poten-
ziellen Auswirkungen auf die 
Cewe-Geschäftsentwicklung 
ergeben würden. Bisher hätte 
die Inflation aber keinen sicht-
baren Einfluss auf das Bestell-
verhalten von Kundinnen und 
Kunden und damit auf den 
Umsatz gehabt. So konnten 

die Oldenburger den Absatz 
ihres bekanntesten Produktes, 
des Cewe Fotobuchs, 2023 um 
3,4 Prozent auf rund 6,1 Millio-
nen Exemplare steigern. Zu 
den weiteren Standbeinen von 
Cewe gehören neben Foto-
dienstleistungen der kommer-
zielle Online-Druck und das 
Einzelhandelsgeschäft vor al-
lem in Skandinavien sowie in 
Mittel- und Osteuropa.

Künstliche Intelligenz

Rostock bekräftigte am 
Freitag die Zielsetzung, die 
Position als europäischer 
Marktführer 2024 weiter festi-
gen zu wollen. „Wir wollen 
international wachsen mit Fo-
kus auf Europa“, betonte die 
Vorstandsvorsitzende, ohne 
allerdings bestimmte Länder 
zu nennen. Punkten will Cewe 
künftig auch mit dem ver-
stärkten Einsatz von Künstli-
cher Intelligenz (KI). Entschei-

dend sei dabei aber, dass die 
Lösungen einen Mehrwert für 
den Kunden bedeuten wür-
den, so Rostock.

Mit Blick auf die Besetzung 
im Vorstand kündigte Rostock 
im Gespräch mit unserer Re-
daktion an, dass es keine Eins-
zu-eins-Nachbesetzung für die 
Mitte April ausscheidende 
Personalvorständin Christina 
Sontheim-Leven geben werde. 
Stattdessen werde das Perso-
nalressort aus den Reihen des 
künftig sechsköpfigen Vor-
stands besetzt werden. Wer in-
nerhalb des Vorstands dann 
für das Thema Personal zu-
ständig sei, ließ Rostock aller-
dings noch offen.

An der Börse kamen der 
Hinweis auf den Risikofaktor 
Inflation und die eher vorsich-
tige Prognose der Cewe-Füh-
rung dagegen nicht so positiv 
an. Die Aktie des Fotodienst-
leisters gab am Freitag um 5,5 
Prozent nach. 

Cewe erwartet auch 2024 mehr Umsatz und Gewinn
Jahresbilanz  Aktienkurs fällt dennoch kräftig – Keine Eins-zu-eins-Nachbesetzung für scheidende Personalvorständin

Zuversichtlich für 2024: der Cewe-Vorstand mit (von links) Reiner Fageth, Thomas Mehls, 
Christina Sontheim-Leven, Carsten Heitkamp, der Vorstandsvorsitzenden Yvonne Rostock, 
Patrick Berkhouwer und Olaf Holzkämper BILD: Cewe

Von Svenja Fleig

Im Nordwesten – Ob an einer 
Pferdeweide im Ammerland, 
unter Obstbäumen in Clop-
penburg oder mit Blick auf 
Milchkühe und Deichschafe in 
Ostfriesland: Camping auf 
Bauernhöfen liegt im Trend 
und auch im Nordwesten bie-
ten einige Höfe teilweise sogar 
kostenlose Stellplätze für 
Wohnmobile und Camper an. 
Doch sowohl Urlauber als 
auch Hofbesitzer sollten eini-
ges beachten, damit das 
Urlaubsvergnügen fernab der 
regulären Plätze nicht getrübt 
wird.

Wie groß ist das Angebot 
an Stellplätzen ?

Das Angebot ist nicht nur 
deutschlandweit, sondern 
auch im Nordwesten groß – 
und es wächst. Einen besonde-
ren Ansatz verfolgt dabei das 
Berliner Unternehmen Land-
vergnügen, das einen gleich-
namigen Stellplatzführer he-
rausgibt. In dem Reiseführer 
und in der App können sich 
Höfe vorstellen, bei denen 
Camper kostenlos übernach-
ten dürfen. Im Gegenzug wird 
erwartet, dass sich die Urlau-
ber im Hofladen mit frischen 
Lebensmitteln eindecken. 
Und das Konzept geht aus 
Sicht von Landvergnügen auf: 
Allein in den vergangenen 
drei Jahren habe es bei den 
Gastgebern einen Zuwachs 
um 40 Prozent gegeben, teilt 
das Unternehmen auf Nach-
frage mit. Inzwischen listet es 
bundesweit mehr als 1400 Hö-
fe mit rund 3300 Stellplätzen 
auf.

Aus dem Oldenburger Land 
und aus Ostfriesland haben 
sich für diese Saison mehr als 
40 Höfe registriert. Die Band-
breite ist dabei so vielfältig 
wie die Landwirtschaft im 
Nordwesten. Angefangen bei 
einem Fischereibetrieb in Em-
den, über eine Zucht ostfriesi-
scher Milchschafe in Witt-

mund bis hin zu Beeren- und 
Spargelanbau im Landkreis 
Cloppenburg. Neben Höfen 
auf der ostfriesischen Halb-
insel und im Oldenburger 
Münsterland finden Camper 
in dem Stellplatzführer auch 
Orte in Friesland und der We-
sermarsch, im Ammerland so-
wie in Stadt und Landkreis Ol-
denburg, die sie kostenlos an-
fahren können.

Ist der Stellplatz wirklich 
kostenlos ?

Bei dem ursprünglich aus 
Frankreich stammenden Mo-
dell, das Landvergnügen vor 
über zehn Jahren für Deutsch-
land adaptiert hat, dürfen 
Camper kostenlos auf einem 
Hof übernachten. Dafür kön-
nen sie sich mit einem Besuch 
im Hofladen oder der Gastro-
nomie revanchieren. Ver-
pflichtend ist das nicht.

Ganz umsonst ist das Mo-
dell dennoch nicht: Wer mit 
Landvergnügen reisen möch-

allerdings nicht zugelassen. 
Und nach spätestens 24 Stun-
den müssen die Camper wei-
terreisen. Da es sich bei dem 
Modell bewusst nicht um pro-
fessionelle Campingplätze 
handelt, ist auch nicht garan-
tiert, dass man vor Ort sanitä-
re Anlagen oder einen Strom-
anschluss nutzen kann. Die 
Gastgeber sind grundsätzlich 
auf autarke Gäste eingestellt. 
Darauf sollten Camper ebenso 
achten, wie darauf, sich ver-
bindlich telefonisch anzukün-
digen, bevor sie einen Hof an-
fahren. Anrufen können sie 
maximal einen Tag vorher, 
weiter im Voraus reservieren 
lassen sich die Stellplätze 
nicht.

Was sollten Hofbesitzer 
beachten ?

Landwirte sollten nicht 
mehr als drei Stellplätze für 
einen kurzen Aufenthalt an-
bieten, damit nicht der Ein-
druck entsteht, dass sie einen 

genehmigungspflichtigen 
Campingplatz betreiben. Die 
Campingverordnung des Lan-
des Niedersachsen definiert 
einen solchen Platz als Ort, an 
dem wiederkehrend mehr als 
drei Wohnwagen abgestellt 
oder mehr als drei Zelte aufge-
schlagen werden. Für die Be-
treiber von Campingplätzen 
sieht die Verordnung eine Rei-
he an Auflagen vor, angefan-
gen bei der Trinkwasserver-
sorgung über einen Platzwart 
bis hin zum Brandschutz. 

Zudem sollten sich Hofbe-
treiber überlegen, ob ein kos-
tenloses Modell sich für sie 
lohnt. Das gibt die Vorsitzende 
des in Oldenburg sitzenden 
Verbands Landtouristik Nie-
dersachsen, in dem mehr als 
200 Ferienhöfe organisiert 
sind, zu bedenken. Aus ihrer 
Sicht sei bei kostenlosen Über-
nachtungen die Wertschät-
zung für den Hof und den 
Stellplatz nicht immer gege-
ben, sagt Martina Warnken, 
die selbst einen Milchviehhof 
mit Ferienbetrieb im Land-
kreis Osterholz führt. Schließ-
lich sei es auch mit Aufwand 
verbunden, Gäste auf seinem 
privaten Gelände zu empfan-
gen.

Welche Alternativen 
gibt es ?

Auch dem Landesverband 
gehören Höfe an, die Camper 
mit ihren Wohnmobilen emp-
fangen und ihnen gegen eine 
Gebühr einen Stellplatz mit 
Strom und der Benutzung sa-
nitärer Anlagen bieten. Auf 
der Übersichtsseite www.bau-
ernhofferien.de kann man die 
Inserate gezielt danach filtern. 
Eine weitere Alternative ist das 
Internetportal Alpaca-Cam-
ping, auf dem die Gastgeber 
ähnlich wie bei Airbnb die 
Konditionen und Preise für 
eine Übernachtung auf ihrem 
Hof selbst festlegen. Auch auf 
der Plattform finden sich eini-
ge Angebote aus dem Nord-
westen.

Camping auf dem Bauernhof liegt im Trend
Tourismus im Nordwesten  Immer mehr Höfe bieten Stellplätze an – Was Landwirte und Camper beachten sollten

Landidyll und ruhige Stellplätze in der Natur: Damit locken immer mehr Bauernhöfe Camper an – auch in Ostfriesland und im 
Oldenburger Land. Imago-BILD: Schaap 

te, muss sich den Reiseführer 
kaufen, der mit einer Mit-
gliedskarte und einer Fahr-
zeugvignette kommt, die für 
ein Jahr gültig sind. Im Vorver-
kauf für die aktuelle Saison 
kostet dies knapp 50 Euro, wo-
bei das Geld an den Verlag 
geht. Die einzelnen Höfe profi-
tieren von dem, was vor Ort 
ausgegeben wird.

Was sollten Camper 
beachten ?

Für die Übernachtung auf 
dem Hof selbst bezahlen Cam-
per zwar nicht, das Angebot ist 
aber an Bedingungen ge-
knüpft. So akzeptieren viele 
der Höfe auch Wohnwagen, 
Zelte sind bei Landvergnügen 

Ob Strauße, Hühner oder Alpakas: Bei Stellplätzen auf Bau-
ernhöfen stehen Camper mitunter neben tierischen Nach-
barn. dpa-BILD: Wüstneck
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Von Lennart Stock

Wilhelmshaven – Klimaschäd-
liches Kohlendioxid (CO2)     
könnte künftig weit draußen 
in der Nordsee unter dem 
Meeresgrund gespeichert wer-
den. Das sehen Pläne vor, die 
Bundeswirtschaftsminister 
Robert Habeck (Grüne) kürz-
lich vorstellte. Als größtes 
Bundesland unter den Nord-
see-Anrainern könnte Nieder-
sachsen dabei eine wichtige 
Rolle bei dem Aufbau der 
Technologie zukommen. Die 
Technik ist allerdings umstrit-
ten. Ein Überblick über Pläne, 
die es dazu schon gibt, und die 
Rolle Wilhelmshavens dabei.

Was ist CCS ?
Es geht es um die unterirdi-

sche Speicherung von CO2, das 
etwa beim Verbrennen von Öl, 
Gas und Kohle entsteht. CCS 
steht als englische Abkürzung 
für „Carbon Dioxide Capture 
and Storage“. Bei dem Verfah-
ren wird CO2 bei Industriepro-
zessen eingefangen, in den 
Boden gepresst und so einge-
lagert – zum Beispiel im Mee-
resgrund. Auf diese Weise soll 
verhindert werden, dass das 
CO2 in die Atmosphäre gelangt 
und so die Erderwärmung be-
schleunigt. Schon seit 1996 
wird CCS nach Angaben der 
Bundesanstalt für Geowissen-
schaften und Rohstoffe (BGR) 
im industriellen Maßstab etwa 
in der Nordsee vor Norwegen 
eingesetzt.

Wo genau soll CO2

gespeichert 
werden können ?

Nach Habecks Plänen soll 
das vorerst nur weit draußen 
in der Nordsee in der soge-
nannten ausschließlichen 
Wirtschaftszone möglich sein. 
Meeresschutzgebiete sollen 
dabei ausgenommen werden. 
In Niedersachsen regelt auch 
ein Gesetz (NKSpG), dass die 
Erprobung und Demonstra-
tion der dauerhaften Speiche-
rung von CO2  auf dem Fest-
land und in der 12-Seemeilen-
Zone, also der küstennahen 
Nordsee, unzulässig ist.

„In weiten Teilen Nieder-
sachsens fehlen die geologi-
schen Voraussetzungen, um 
Kohlendioxid dauerhaft und 
sicher unterirdisch einlagern 
zu können“, teilt zudem das 
Wirtschaftsministerium in 
Hannover mit. In anderen Ge-
bieten stünden wichtige Be-

Dänemark mit dem Namen 
Greensand ist Wintershall be-
reits an der Speicherung von 
CO2  beteiligt.

„Das CO2  soll via Pipeline 
und Schiene aus ganz 
Deutschland bei CO2nnect-
Now ankommen und bis zum 
Transport in die Nordsee in 
Tanks mit einer Kapazität von 
bis zu 50 000 Tonnen zwi-
schengespeichert werden“, 
teilt eine Wintershall-Spreche-
rin mit.

Inzwischen haben verschie-
dene Studien laut Wintershall 
die Machbarkeit des Projektes 
bestätigt. Auch eine Pipeline 
durch die Nordsee soll entste-
hen, die CO2  zu Lagerstätten 
nach Norwegen transportiert. 
Diese befinde sich aber noch 
in einer frühen Planungspha-
se. Bis dahin könne CO2  auch 
per Schiff transportiert wer-
den.

Parallel läuft bereits seit 
2021 das Projekt Geostor, bei 
dem Wissenschaft, Behörden 
und Industrie das Potenzial 
untersuchen, ob und in wel-
chem Umfang CO2  unter dem 
Meeresboden in der deut-
schen Nordsee gespeichert 
werden kann. Erste Ergebnisse 
werden dieses Jahr erwartet. 
Auch der US-Ölkonzern Ex-
xonMobil hat Interesse an 
CO2-Speicherung. Ein Antrag 
des Konzerns „zur Suche nach 
CO2-Speicherinformationen in 
der deutschen Nordsee“ liegt 
dem Landesbergbauamt in 
Niedersachsen vor.

Wie sehen Umweltschutz-
verbände die CCS-Pläne ?

Der Nabu in Niedersachsen 
lehnt die Technik ab. Es gebe 
mit Mooren und Feuchtgebie-
ten ein deutlich größeres 
Potenzial, CO2  zu speichern, 
wenn man diese wieder ver-
nässe, teilte der Landesvorsit-
zende Holger Buschmann 
kürzlich mit. Außerdem kriti-
sieren Naturschützer, dass der 
Ausbau der Infrastruktur für 
die unterirdische Speicherung 
sehr teuer und extrem viel 
Energie verbrauchen werde.

Der WWF fürchtet, dass es 
durch die CCS-Infrastruktur zu 
einem Flächenverbrauch auf 
dem Meer kommen werde.   
„Wer CO2  aus Industrieprozes-
sen speichern will, muss dafür 
sorgen, dass es auch an Land 
verpresst werden kann“. kriti-
sierte WWF-Meeresschutzex-
pertin Karoline Schacht. Ha-
becks Entwurf für das neue 
Speichergesetz gehe an dieser 
Stelle in die falsche Richtung.

Kohlenstoffdioxid  Pläne zur  Speicherung  auf hoher See  –  Das ist bei CCS in Niedersachsen geplant

Kommt CO2-Endlager in der Nordsee?

Was dazu noch wichtig ist

Wilhelmshaven/dpa – Um kli-
maschädliches Kohlendioxid 
künftig im Meeresgrund unter 
der Nordsee zu speichern, 
treibt der Gas- und Ölkonzern 
Wintershall Dea seine Pläne 
für eine Export-Infrastruktur 
für CO2  in Wilhelmshaven vo-
ran. Dort plant das Unterneh-
men zusammen mit dem an-
sässigen Tankterminal-Betrei-
ber HES unter dem Titel 
CO2nnectNow einen CO2-Hub, 
also eine Art Drehscheibe. Ver-

schiedene Studien hätten die 
technische Machbarkeit bestä-
tigt, teilte eine Unterneh-
menssprecherin mit. Der Be-
trieb könnte 2029 beginnen.

Um die Klimaziele zu errei-
chen, soll CO2  in Deutschland 
künftig unterirdisch auf hoher 
See gespeichert werden kön-
nen. Eckpunkte einer entspre-
chenden Strategie hatte Wirt-
schaftsminister Robert Ha-
beck kürzlich vorgestellt. Eine 
Speicherung an Land soll vor-

erst ausgeschlossen bleiben. 
Die Technologie dahinter 
nennt sich Carbon Capture 
and Storage  (CO2-Abscheidung 
und -Einlagerung), kurz CCS. 
Dabei wird CO2  eingefangen, 
zu einer unterirdischen Lager-
stätte gebracht und dort ge-
speichert.

HES betreibt in Wilhelms-
haven nach eigenen Angaben 
auf einer Fläche von mehr als 
200 Hektar das größte unab-
hängige Tankterminal 

Deutschlands. Dort gibt es 
einen Tiefwasserkai und eine 
Bahn- und Industrieinfra-
struktur. „Das CO2  soll via 
Pipeline und Schiene aus ganz 
Deutschland bei CO2nnect-
Now ankommen und bis zum 
Transport in die Nordsee in 
Tanks mit einer Kapazität von 
bis zu 50 000 Tonnen zwi-
schengespeichert werden“, 
teilte die Wintershall-Spreche-
rin mit. Insgesamt sei so ein 
Umschlag bis zu zehn  Millio-

nen Tonnen CO2  im Jahr mög-
lich. Bei einem ähnlichen Pro-
jekt in Dänemark ist Winters-
hall bereits an der CO2-Spei-
cherung beteiligt.

Auch eine Pipeline durch 
die Nordsee soll entstehen, die 
CO2  zu Lagerstätten nach Nor-
wegen transportiert. Diese be-
finde sich aber noch in einer 
frühen Planungsphase, teilte 
Wintershall mit. Bis dahin 
könne CO2  auch per Schiff 
transportiert werden.

CO2-Drehscheibe in Wilhelmshaven könnte 2029 in Betrieb gehen

lange dem entgegen, etwa tou-
ristische Interessen oder Was-
serschutzgebiete. Deshalb ge-
be es auch keine Bestrebun-
gen, an der Gesetzeslage etwas 
zu ändern.

Wie reagiert die 
Landesregierung auf 
Habecks Pläne ?

Die rot-grüne Landesregie-
rung hält es für richtig, dass 
Habeck eine Strategie vorge-
legt hat - gleichzeitig drängt 
sie auf einen engen Rahmen 
für CCS. Umweltminister 
Christian Meyer sagt, CCS dür-
fe nur dort zum Einsatz kom-
men, wo es unvermeidbare 
CO2-Emissionen gebe, zum 
Beispiel in der Zementindust-
rie. Er weist zudem auf den 
knappen Raum in der Nordsee 
hin, um den Offshore-Wind-
parks, Fischerei und Meeres-
naturschutz konkurrieren. 
„Hier muss klar sein, dass etwa 
der Ausbau der Erneuerbaren 
Energien in der Nordsee und 
der Schutz des Wattenmeers 
sowie des Meeresbodens Vor-
rang hat, da gerade die Wind-
kraft essenziell zum Erreichen 
der Klimaziele beiträgt“, sagte 
der Grünen-Politiker der Deut-
schen Presse-Agentur.

Wirtschaftsminister Olaf 
Lies plädiert dafür, sich auf Lö-
sungen zu konzentrieren, die 
tatsächlich umsetzbar seien. 
„Ansätze und Umsetzung von 
CCS vor der deutschen Küste 
sind allein mit Blick auf die 
notwendigen Untersuchun-
gen und Genehmigungen auf 
der Zeitschiene in so ferner 
Zukunft, dass allein schon die 
Diskussion darüber Zeit frisst, 

die wir eigentlich nicht ha-
ben“, sagte Lies. 

Welche Rolle könnte 
Niedersachsen spielen? ?

Eine nicht unerhebliche. 
Denn wenn Kohlendioxid tat-
sächlich weit draußen unter 
der Nordsee gelagert werden 
sollte, müsste das CO2  zu-
nächst an die Küste kommen, 
um von dort weitertranspor-
tiert zu werden. Im Moment 
könne CO2  in Deutschland per 
Lkw, Schiff oder Schiene trans-
portiert werden, teilt das Wirt-
schaftsministerium in Hanno-
ver mit. „Für den Transport 
großer Mengen von CO2  wür-
de jedoch ein Pipelinenetz be-
nötigt werden, welches heute 
noch nicht existiert.“ Wo es 
verlaufen könnte, ist unklar. 
Um die Voraussetzungen da-

für zu schaffen, plant die Bun-
desregierung eine Gesetzes-
novelle.

Die Landesregierung unter-
stütze den Aufbau einer Ex-
port-Infrastruktur, heißt es 
aus Lies’ Ministerium. Vor al-
lem der Hafen von Wilhelms-
haven und Fachkenntnisse der 
niedersächsischen Gas- und 
Ölindustrie könnten „gewinn-
bringend genutzt werden“.

Welche Projekte sind 
schon in Planung ?

An der niedersächsischen 
Küste steht ein Projekt in den 
Startlöchern – in Wilhelmsha-
ven. Dort plant der Gas- und 
Ölkonzern Wintershall Dea zu-
sammen mit dem ansässigen 
Tank-Terminal-Betreiber HES 
bis 2029 einen CO2 -Hub. Bei 
einem ähnlichen Projekt in 

Zahlreiche Tankanlagen stehen auf dem Gelände einer Umschlaganlage von HES Internatio-
nal am Jadebusen. dpa-BILD: Dittrich

Dauerhafte unterirdische CO2-Speicherung
CCS-Verfahren (Carbon Capture and Storage): Bei industriellen
Verbrennungsprozessen erzeugtes Kohlendioxid wird abgefangen
und im tiefen geologischen Untergrund gespeichert.

105160 schematische Darstellung

Quelle: Bundesanstalt f. Geowissenschaften u. Rohstoffe, Projektträger Jülich, CDRmare

CO2-Transport per
Pipeline (bevorzugt),
Lkw oder Schiff

Kraftwerke/Industrieanlagen:
CO2 wird von anderen
Stoffen getrennt

Speicherung bspw. in
erschöpften Öl- und
Gaslagerstätten:
CO2 wird in Porenräume der
Speichergesteine gepresst

Barrieregestein

über 800 m Tiefe

Oldenburg/epd – In Deutsch-
land nimmt die Zahl der Lege-
hennen-Brütereien nach An-
gaben der Landwirtschafts-
kammer Niedersachsen  ab. 
Grund dafür sei das 2022 erlas-
sene Verbot, die Hähne gleich 
nach dem Schlupf zu töten, 
teilte die Kammer am Montag 
in Oldenburg mit. Die Zahl  ha-
be sich weiter reduziert, da vor 
allem für kleinere Betriebe die 
Kosten der Umstellung auf 
Verfahren zur Geschlechtsbe-
stimmung im Ei nicht tragbar 
gewesen sei. Insgesamt wur-
den laut Kammer 2023 bun-
desweit  zwölf Brütereien am 
Legehennen-Markt gezählt. 
„Das waren drei Betriebe weni-
ger als vor einem Jahr.“ Dabei 
sei eine Marktkonzentration 
zu immer größeren Brüterei-
en zu beobachten.  In Super-
märkten werden Eier ohne Kü-
kentöten  gekennzeichnet.

Vor dem Verbot des Küken-
tötens wurden in Deutschland 
jährlich rund 40 Millionen 
Hähne direkt nach dem 
Schlupf getötet, weil sich ihre 
Aufzucht nicht lohnte. Mittler-
weile gibt es in den Brütereien 
ein Verfahren, mit dem früh-
zeitig noch im Ei das Ge-
schlecht bestimmt werden 
kann.  Alternativ werden die 
Hähne aufgezogen und später 
geschlachtet. Nicht verboten 
ist indes der Import von Eiern 
oder Ei-Produkten nach 
Deutschland, für die weiter 
Küken getötet worden sind. 
Das gilt auch für vorgefärbte 
Eier  zu Ostern.

Zahl der 
Brütereien
nimmt ab
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Von Stephan Tönnies

Cloppenburg – In der Fußball-
Kreisklasse ist dem SV Bösel 
ein Kantersieg geglückt. Die 
Böseler besiegten am vergan-
genen Sonntag daheim SW 
Lindern mit 5:0 (0:0). Das Spit-
zenspiel zwischen dem SV 
Molbergen II und dem SV Cap-
peln endete dagegen torlos.

 Die Partien des 22. 
spieltages im Überblick

SV Molbergen II - SV Cap-
peln 0:0. Die Partie haute kei-
nen der Zuschauer vom Ho-
cker. Es war ein typisches 0:0-
Spiel mit wenigen Höhepunk-
ten. Kurz vor Schluss hätten 
die Molberger fast noch den 
Sieg eingetütet. In der 83. Mi-
nute kam Christopher Behnen 
freistehend vor dem Cap-
pelner Tor zum Abschluss. 
Aber ihm rutschte der Ball 
über den Schlappen, und der 
Schuss ging neben das Tor.

Sr.: Sap (Surwold).
SV Bösel - SW Lindern 5:0 

(0:0). Die Gäste hätten eigent-
lich zur Pause führen müssen. 
Doch sie ließen ihre Chancen 
aus. In der zweiten Halbzeit 
übernahmen die Böseler nach 
ihrem Führungstor durch Gi-
orgi Tsimakuridze das Kom-
mando (52.). Ihre Überlegen-
heit münzten sie im weiteren 
Spielverlauf auch in Tore um. 

zweiten Halbzeit steigerten 
sich die Fehntjer. Der VfL hatte 
indes Pech auf der Torejagd. 
So verschoss Evegnij Kolm in 
der 80. Minute einen Foulelf-
meter.

Tore: 1:0 Meißler (10.), 2:0 
Nuves (66.).

Sr.: Siemer (Höltinghau-
sen).

FC Lastrup II - SC Stern-
busch 0:1 (0:1). Es war ein 
Spiel ohne große Höhepunkte. 
Dominik Gerst erzielte das 1:0 
für den SCS (37.). Die Lastruper 
erarbeiteten sich zwar Mög-
lichkeiten, um den Ausgleich 
zu erzielen, aber sie agierten 
vor dem gegnerischen Tor 
nicht konzentriert genug.

Tor: 0:1 Gerst (37.).
Sr.: Kaarz (Essen).
BV Garrel - SV Nikolaus-

dorf-Beverbruch 1:0 (1:0). In 
der siebten Minute markierte 
Tom Lizenberger nach schö-
ner Vorarbeit von Artur Bosce-
nean die Garreler Führung (7.). 
Die Führung war verdient, 
denn der BVG machte in der 
Anfangsviertelstunde ordent-
lich Druck. Anschließend ge-
staltete der SVN die Partie aus-
geglichener, ehe kurz vor der 
Halbzeitpause der BVG wieder 
loslegte. Jedoch vergaben Li-
zenberger und Bocsenean ihre 
Chancen. Ab der 65. Minuten 
entfachten die Gäste mehr 
Druck. Doch den Ausgleich 
brachten sie nicht mehr zu-

stande. 
Tor: 1:0 Lizenberger (7.).
Besondere Vorkommnis-

se: Boscenean (BVG) verschoss 
einen Foulelfmeter (78.). Mirco 
Harling (SVN) kassierte in der 
vierten Minute der Nachspiel-
zeit die gelb-rote Karte wegen 
eines wiederholten Foulspiels. 

Sr.: Möller (Kneheim).
SV Höltinghausen II - SV 

Altenoythe II 3:2 (2:0). Es war 
eine kampfbetonte Begeg-
nung. Marcel Scheper mar-
kierte die frühe Führung der 
„Hölker“ (8.). In der Folgezeit 
setzte die SVH-Reserve auf 
Konter, spielte diese aber nicht 
sauber aus. Dennoch gelang 
ihnen durch Alan Aslan das 
2:0 (43.). 

In der zweiten Halbzeit ver-
stärkten die Altenoyther ihre 
Bemühungen. Sie erzielten 
durch Marlon Ideler den An-
schlusstreffer (82.). Doch nur 
180 Sekunden später traf Timo 
Maurer zum 3:1. Dann musste 
Altenoythe verletzungsbe-
dingt wechselt. Keeper Pascal 
Hochartz spielte im Feld wei-
ter, und der Ersatzkeeper ging 
ins Tor. Tausendsassa Hoch-
artz traf per Kopfball (90.+3), 
aber zur Wende reichte es 
nicht.

Tor: 1:0 Scheper (8.), 2:0 As-
lan (43.), 2:1 Ideler (82.), 3:1 
Maurer (85.), 3:2 Hochartz 
(90.+3).

Sr.: Gabor (Langförden). 

Angesichts einer Vielzahl an 
Chancen wäre auch ein höhe-
rer Sieg möglich gewesen. 

Tore: 1:0 Tsimakuridze (52.), 
2:0 Oltmann (60.), 3:0 Böck-
mann (77.), 4:0 Eilers (80.), 5:0 
Vidal (83.).

Sr.: Nellißen (Stapelfeld). 
STV Barßel - DJK Bunnen 

3:0 (1:0). Die Barßeler feierten 
einen verdienten Sieg. Die 
Gäste agierten zu harmlos, um 
den Sieg des STV in Gefahr 
bringen zu können. In der 
Schlussphase setzte Bunnen 
zwar alles auf eine Karte. Doch 

die Barßeler fuhren erfolgrei-
che Konter. 

Tore: 1:0 Meyer (45.+3), 2:0 
Eurich (88.), 3:0 Ott (90.+4, 
Foulelfmeter).

Sr.: Kleine (Höltinghausen). 
Viktoria Elisabethfehn - 

VfL Markhausen 2:0 (1:0). Die 
Fehntjer hatten zwar mehr 
Spielanteile, aber sie machten 
zu wenig daraus. Der VfL 
Markhausen agierte gefähr-
lich, belohnte sich aber nicht. 
Die besten VfL-Chancen 
machte Viktoria-Keeper Tor-
ben Sassen zunichte. In der 

Trainiert SW Lindern: Jürgen Stjopkin BILD: Olaf Klee

Fußball-Kreisklasse  Stjopkin-Elf rutscht in der Tabelle ab – STV Barßel gelingt Heimerfolg

SW Lindern verliert 0:5 in Bösel

Form. Beim SV Gehlenberg-
Neuvrees blieben Hermann 
Hilling und Sebastian Meyer 
ungeschlagen.

Martin Mühlsteff (DJK  TuS 
Bösel) präsentiert sich seit 
Wochen in einer bestechen-
der Form. BILD: Wilhelm Berssen

Von Wilhelm Berssen

Cloppenburg – In der Tisch-
tennis-Bezirksoberliga hat der 
SV Molbergen auch weiterhin 
das Abstiegsgespenst im Na-
cken sitzen. Die Molbergerin-
nen verloren vor Kurzem zu-
hause gegen BW Langförden 
mit 3:8. 

 Niederlagenserie

Bezirksoberliga  Damen Süd, 
SV Molbergen - BW Langför-
den 3:8. Den Molbergerinnen 
gelang es gegen den Tabellen-
nachbarn nicht, die Niederla-
genserie zu beenden. Das 
Team muss daher um den 

Klassenerhalt bangen. Die 
Molbergerinnen agierten sehr 
unglücklich und kassierten 
viele knappe Niederlagen. Am 
Ende blieben nur die Einzel-
punkte durch Melanie Hanne-
ken, Pia Kayser und Melanie 
Meyer. 

 Platz zwei im Visier

Bezirksklasse Ost Herren TV 
Jahn/DTB (SG) - BV Essen 0:9. 
Wie aus einem Guss spielte 
der BV Essen an der Delme. 
Zum Gewinn der Vizemeister-
schaft fehlen jetzt nur noch 
die Punkte aus den Spielen 
gegen die schlagbaren Mann-
schaften TV Dinklage II und 

Stenum.   
OSC Damme II - SV Mol-

bergen 3:9. Das war kein leich-
ter Sieg. Die Gastgeber hielten 
die Partie bis zum 3:3 offen 
und steckten auch später zu 
keinem Zeitpunkt auf. So gab 
es in den folgenden Einzeln 
viele Satzverlängerungen und 
hauchdünne Siege für die Gäs-
te. Frank Hagen und Hannes 
Busse waren dabei je zweimal 
erfolgreich.

BW Langförden - TTV Clop-
penburg II 9:0. Die Cloppen-
burger Reserve ging im Land-
kreis Vechta komplett leer aus.    

Kreisliga Herren, TTV Gar-
rel-Beverbruch II - SV Peters-
dorf 7:7. Das spannende Spit-

zenduell fand keinen Sieger. 
Die Gastgeber konnten die Pe-
tersdorfer Überlegenheit im 
oberen Paarkreuz durch die 
Topleistungen von Norbert 
und Ludger Rolfes ausglei-
chen.  

DJK TuS Bösel - SV Höl-
tinghausen 8:2. Der durch 
mehrere verletzungsbedingte 
Ausfälle arg gebeutelte SV Höl-
tinghausen musste in Bösel 
chancenlos passen.  

BW Ramsloh II - SV Höl-
tinghausen 8:4. Auch die 
Ramsloher Reserve nutzte die 
Gunst der Stunde  und fuhr 
zwei unerwartete Punkte ein.  

SV Molbergen II – BV Es-
sen II 6:8. Die zweite Mann-

schaft des SV Molbergen 
stemmte sich vergebens 
gegen die Niederlage, die den 
Abstieg aus der Kreisliga be-
siegelte. Spiel entscheidend 
waren die beiden Doppelsiege 
und drei Einzelsiege von Raul 
Damian. 

 Ausgeglichene doppel

SV Gehlenberg-Neuvrees – 
DJK TuS Bösel 8:3. Mit dem 
Sieg gegen die DJK TuS Bösel 
kann der SV Gehlenberg nicht 
mehr auf einen direkten Ab-
stiegsplatz abrutschen. Nach 
ausgeglichenen Doppeln be-
stätigte bei den Gästen nur 
Martin Mühlsteff seine gute 

DJK TuS Bösel zieht auswärts den Kürzeren
Tischtennis  Kreisligist verliert in Gehlenberg-Neuvrees – Bezirksklassist BV Essen glänzt an der Delme

Gäste in Führung, 
und in der achten 
Minute erhöhte Rie-
ke Lott auf 2:0. 

Gute Aussichten

Mit diesem Zwi-
schenstand ging es 
in die Pause, nach 
der es weiterhin 
vielversprechend 
für Elisabethfehn/Harkebrüg-
ge lief: Zwar traf Lea Berger in 
der 62. Minute zum 1:2, aber 
nur vier Minuten später hatte 
Maren Schröder mit ihrem 
zweiten Treffer den alten Ab-
stand wieder hergestellt.  Und 
bei dem Zwischenstand von 
3:1 für die Gäste blieb es bis 
zur 87. Minute –  dann aber 

wurde es bitter. Nachdem Ina 
Beenen in eben jener Minute 
auf 2:3 verkürzt hatte, traf Lea 
Berger in der ersten Minute 
der Nachspielzeit zum 3:3. 
Und als ob das nicht schon 
schlimm genug wäre, unterlief 
Carina Lentz in der fünften 
Minute der Nachspielzeit 
noch ein Eigentor. 

Wie hier in Büppel mussten die Fußbal-
lerinnen der SG Elisabethfehn/Harke-
brügge (in Rot) auch in Spelle auf Kunst-
rasen spielen. BILD: Friedhelm Müller-Düring

Von Steffen Szepanski

Barßel/Friesoythe/Lastrup/
Löningen – Verlieren tut ja eh 
weh, aber auf diese Art ist es 
besonders hart: Die Landesli-
ga-Fußballerinnen der SG Eli-
sabethfehn/Harkebrügge ha-
ben am Sonntag auf Kunstra-
sen bei der SG Spelle-V./V. 
schon nach acht Minuten 2:0, 
und in der 87. Minute 3:1 ge-
führt. Dennoch musste der ab-
stiegsgefährdete Aufsteiger  
am Ende eine 3:4-Niederlage 
beim Tabellenvierten hinneh-
men. Damit bleibt das Team 
aus der Gemeinde Barßel auf 
einem Abstiegsplatz.

Rund läuft es dagegen wei-
terhin bei Ligakonkurrent DJK 
Bunnen. Der Tabellendritte 

setzte sich mit 2:1 beim SV 
Harderberg durch und ist so 
weiterhin fünf Punkte von 
Spitzenreiter BW Lohne ent-
fernt, der schon zwei Partien 
mehr bestritten hat. 

Hart war der Spieltag aber 
nicht nur für die SG Elisabeth-
fehn/Harkebrügge, sondern 
auch für die SG Neuscharrel/
Altenoythe (Bezirksliga Nord) 
und die SG Hemmelte/Last-
rup/Kneheim (Bezirksliga Mit-
te). Während die Spielgemein-
schaft aus der Stadt Friesoythe 
am Samstag beim SV TiMoNo 
II nach einem Tor von Tracy 
Arthur 1:0 führte und  noch 
mit 1:7 abgewatscht wurde, 
muss die SG aus der Gemein-
de Lastrup eine 0:5-Niederlage 
verarbeiten, die sie am Sams-

tag bei der SG Bohmte/Oster-
cappeln/Schwagstorf kassiert 
hat. Beide Mannschaften ste-
hen auf dem letzten Platz über 
der Abstiegszone.

2:0-Führung zur Pause 

SV Harderberg - DJK Bun-
nen 1:2 (0:2). Auf dem engen 
Platz in Georgsmarienhütte 
wurde es für die DJK durchaus 
zwischenzeitlich eng. Aber zu-
nächst  lief es für das Team von 
Trainer Sascha Anneken 
wunschgemäß. In der 15. Mi-
nute jagte Marie Moorkamp 
einen Freistoß aus 25 Metern 
Entfernung ins Gastgeber-Ge-
häuse, und in der 30. Minute 
legte Jessica Müller nach, in-
dem sie eine Hereingabe von 

Maike Müsegaes ins Netz wei-
terleitete.

Doch nach der Pause lief es 
nicht so gut weiter. „Wir haben 
das Heft für 25 Minuten kom-
plett aus der Hand gegeben, 
und konnten froh sein, in der 
Zeit nur einen Treffer kassiert 
zu haben“, sagte Anneken. 
Doch ab der 70. Minute hatte 
die DJk das Spiel wieder im 
Griff und noch Chancen, so 
dass am Ende von einem ver-
dienten Bunner Erfolg gespro-
chen werden konnte.

SG Spelle-V./V. - SG Elisa-
bethfehn/Harkebrügge 4:3 
(0:2). Viel besser hätte das 
Spiel für das Team von Trainer 
Arnold Sibum kaum beginnen 
können: In der zweiten Minu-
te brachte Maren Schröder die 

Auf traumhaften Start folgt für SG trauriges Ende
Frauenfußball  Elisabethfehn/Harkebrügge verliert nach 3:1-Führung durch späte Speller Tore 

Fußball
1. Kreisklasse

1. SV Cappeln 17 35:10 39
2. Molbergen II 19 34:32 34
3. Elisabethf. 17 53:30 33
4. STV Barßel 18 39:21 29
5. SV Bösel 19 37:34 29
6. Nikolausdorf-Beverbruch 20 38:33 28
7. BV Garrel II 17 32:28 24
8. BSV Kneheim 17 37:35 24
9. Sternbusch 16 31:31 24

10. SW Lindern 17 32:36 23
11. Altenoythe II 17 34:35 21
12. SV Bunnen 16 28:39 17
13. SV Höltingh. II 19 25:51 17
14. FC Lastrup II 18 24:38 16
15. Markhausen 15 20:46 8
å Aufsteiger å Absteiger

Landesliga Frauen
1. BW Lohne 18 70:18 38
2. Olympia Uelsen 17 75:20 33
3. SV Bunnen 16 39:14 33
4. SG Spelle-Venhaus/V. 17 47:31 33
5. TuS Neuenkirchen 15 43:25 29
6. TuS Glane 16 32:24 25
7. Osnabrücker SC II 17 29:27 24
8. FSG Union/Schwefingen 15 20:27 20
9. SV Harderberg 16 38:44 19

10. SG Elisabethfehn/Harkebrügge 16 35:34 18
11. FC Ohmstede 16 27:50 16
12. RW Damme 17 17:72 6
13. TuS Büppel II 16 8:94 4
å Aufsteiger å Absteiger

Bezirksliga Nord Frauen
1. SV Hage 15 49:16 38
2. TB Twixlum 16 62:22 37
3. SV Ems Jemgum 13 34:18 30
4. F. Brinkum 16 50:35 22
5. SG am Meer 16 42:34 22
6. SV Leybucht 14 33:43 20
7. TuS Obenstrohe 15 13:27 18
8. SG TiMoNo II 14 37:28 17
9. SG Neuscharrel/Altenoythe 14 23:36 16

10. VfL Wilhelmshaven 16 17:40 16
11. TSV Abbehausen 16 26:40 14
12. SV Brake 15 23:70 7
å Aufsteiger å Absteiger

Bezirksliga Mitte Frauen
1. Krusenbuscher SV 14 35:9 32
2. SG Bohmte/Ostercappeln/Schwagstorf 14 33:14 30
3. TV Dinklage 13 26:18 25
4. FSG Gehlenberg-Neuvrees 13 34:28 24
5. SV Carum 15 33:34 22
6. Fortuna Einen 13 19:13 20
7. VfL Wildeshausen 13 32:29 19
8. Polizei SV Oldenburg 16 25:33 19
9. SG Lastrup/Kneheim/Hemmelte 14 21:26 17

10. SG Holdorf/Handorf 14 19:32 15
11. TSV Ganderkesee 15 15:31 13
12. TuS Eversten 14 12:37 8
å Aufsteiger å Absteiger
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Von Stephan Tönnies

Höltinghausen/Neerstedt – In 
der Handball-Oberliga Nord-
see hat der SV Höltinghausen 
seinen zweiten Auswärtssieg 
in Folge gefeiert. Nach dem 
22:14-Sieg in Tostedt, legten 
die Höltinghauserinnen un-
längst mit einem 26:25-Erfolg 
beim TV Neerstedt nach. Höl-
tinghausens Trainergespann, 
bestehend aus Marvin Muche 
und Kerstin Wichmann, hatte 
eine hochmotivierte Mann-
schaft ins Rennen geschickt. 

Holpriger Start ins Spiel

Doch zu Beginn des Spiels 
lief es allerdings noch nicht 
wie am Schnürchen für die 
Gäste. „Wir hatten unsere 
Schwierigkeiten“, sagte Muche. 
Zur Halbzeitpause rannten die 
Höltinghauserinnen einem 
13:17-Rückstand hinterher.

Aber der SVH blieb dran, 
und bastelte nach dem Seiten-
wechsel eifrig an der Wende. 
Zur großen Freude von Mu-
che: „Wir haben in der zweiten 
Halbzeit super verteidigt und 
sehr diszipliniert gespielt.“ Zu-

Folgezeit eine enge Kiste. Der 
SVH behielt allerdings in der 
hartumkämpften Partie einen 
kühlen Kopf. Zudem machten 
die Gäste in der Schlussphase 
hinten die Schotten dicht. Dies 
war auch ein Verdienst der 
Torhüter Yasmine Siemer. 

TVN-Angriffe entschärft

Siemer entschärfte in jener 
Phase drei TVN-Angriffe per 
Glanzparade und hielt so den 
Sieg ihrer Mannschaft fest. 
„Kompliment an die Mann-
schaft für die starke kämpferi-
sche Leistung. Wir sind sehr 
froh über den Sieg“, sagte Mu-
che. An diesem Dienstag wird 
noch trainiert, dann haben die 
Höltinghauserinnen über Os-
tern spiel- und trainingsfrei. 
„In der neuen Woche greifen 
wir dann  wieder an, damit wir 
gut vorbereitet in den Saison-
endspurt  gehen“, so Muche. 

 SV Höltinghausen: Ta-
bea Lampe, Reinke, Siemer - 
Lentz, Vagelpohl, Menke (1), 
Felstermann (3), Fangmann 
(3), Wienken (1), Barske (8/7), 
Fischer (6), Stottmann (4), Va-
nessa Lampe, Rau. 

dem habe sich die Mannschaft 
konsequent an den vorgege-
benen Matchplan gehalten. 
Darüber hinaus schafften es 
die SVH-Akteurinnen, Neers-

tedts Nadja Kunz in den Griff 
zu kriegen. „Sie ist eine starke 
Spielerin und der Dreh- und 
Angelpunkt bei Neerstedt“, so 
Muche. 

Der SV Höltinghausen 
kämpfte sich ins Spiel zurück. 
Nach 50 Minuten markierte 
Emily Fischer den Ausgleich 
zum 23:23. Es blieb auch in der 

Der SV Höltinghausen (grüne Trikots, hier eine Szene aus dem Hinspiel) konnte sich in Neer-
stedt mit 26:25 durchsetzen. BILD: Olaf Klee

Frauen-Handball  Höltinghauserinnen bezwingen gastgebenden TV Neerstedt mit 26:25

SVH holt zweiten Auswärtssieg in Folge

Simon Wulf musste sein Team 
gegenüber der Vorwoche auf 
einigen Positionen verändern. 
So half bei den Gästen Matteo 
Kolhoff aus. Kolhoff ist Kapi-
tän bei den B-Junioren vom 
JFV Cloppenburg. Die Clop-

penburger gingen durch Ben 
Backhaus in Führung (17.). In 
der Nachspielzeit der ersten 
Halbzeit erhöhte Jannes Stoll 
auf 2:0 (45.+2). Im zweiten 
Durchgang legten die Clop-
penburger nach. Torjäger Li-

Die A-Junioren vom JFV Cloppenburg (blaues Trikot, hier im 
Spiel gegen Hildesheim) befinden sich derzeit in der Nieder-
sachsenliga auf Erfolgskurs. BILD: Olaf Klee

Von Stephan Tönnies

Cloppenburg/Friesoythe – In 
der Fußball-Niedersachsenliga 
der A-Junioren ist dem JFV 
Cloppenburg ein wichtiger 
Sieg gelungen. Die Cloppen-
burger gewannen am vergan-
genen Wochenende bei Lupo 
Martini in Wolfsburg mit 4:0. 
Unterdessen holten die B-Ju-
nioren vom JFV Altes Amt 
Friesoythe auch drei Punkte. 
Sie besiegten die JSG Emstek/
Bethen/Höltinghausen mit 
6:3 (2:3). 

 A-Junioren

Niedersachsenliga, Lupo 
Martini - JFV Cloppenburg 
0:4 (0:2). Cloppenburgs Coach 

nus Kolhoff erhöhte auf 3:0 
(64.). Kurz vor dem Abpfiff der 
Partie erzielte Ole Landwehr 
den 4:0-Endstand (90.). In der 
Tabelle belegen die Cloppen-
burger derzeit mit 22 Punkten 
den fünften Platz. 

 B-Junioren

Bezirksliga, JFV Altes Amt 
Friesoythe - JSG Emstek/Be-
then/Höltinghausen 6:3 
(2:3). Die Zuschauer bekamen 
eine spannende Begegnung 
mit wechselnden Führungen 
zu sehen. Die Kreisrivalen ga-
ben Gas. Erik Rolfes hatte die 
Hausherren früh in Führung 
gebracht (4.). Doch die Gäste 
schafften durch Miguel Drux 
den Ausgleich (23.). Dann wa-

ren wieder die Gastgeber am 
Zuge. Maximilian Grave 
brachte sein Team in Führung 
(31.). In der Schlussphase der 
ersten Halbzeit starteten die 
JSG-Akteure eine erfolgreiche 
Aufholjagd. Dank der Tore von 
Elias Zacharias (35.) und Yan-
nes Göken (39.) drehten sie 
das Spiel. 

In der zweiten Halbzeit 
überschlugen sich dann die 
Ereignisse. Grave (53.) und Jo-
nas Broxtermann (54.) sorgten 
mit ihren Toren für eine 4:3-
Führung vom JFV Altes Amt 
Friesoythe. In der Nachspiel-
zeit legten die Friesoyther per 
Doppelpack nach. Den Anfang 
machte Rolfes (80.+2), ehe Joel 
Leippi per Elfmeter (80.+4) 
den 6:3-Endstand markierte. 

JFV Cloppenburg gewinnt 4:0 bei Lupo Martini
Fußball  A-Junioren in Niedersachsenliga auf Erfolgskurs – Neun Tore im B-Junioren-Kreisderby

Von Steffen Szepanski

Bevern/Duisburg – Dieser  Er-
folg ist auch für Lene Blömer 
ein besonders schöner: Die 
Torhüterin aus Bevern hat am 
Sonntag in Duisburg-Wedau 
mit der U16-Juniorinnen-Aus-
wahl des Niedersächsischen 
Fußballverbands (NFV) den 
bundesweiten Länderpokal  
gewonnen. Laut NFV ist dies 

der erste Länderpokalsieg auf 
Ebene des Deutschen Fußball-
Bundes (DFB) im weiblichen 
Bereich seit 23 Jahren. Lene 
Blömer, die im Verein für den 
SV Meppen spielt, wurde zu-
dem für das Torhütercamp des 
DFB nominiert. 

Nach Siegen gegen Sach-
sen-Anhalt und Westfalen so-
wie einem Unentschieden 
gegen Hamburg war das Team 

von Verbandsportlehrer Tho-
mas Pfannkuch auf die bis da-
hin verlustpunktfreie Auswahl 
Bayerns getroffen – und hatte 
gleich zweimal getroffen. Mit 
dem 2:0-Erfolg belegten die 
Niedersächsinnen mit zehn 
Punkten Platz eins der 21 DFB-
Landesverbände vor Württem-
berg (9 Punkte), Bayern (9), 
dem Saarland (8) sowie West-
falen und Niederrhein (je 7). 

Juniorinnen-Fußball  U16 um Bevernerin holt DFB-Länderpokal
Statt Bayern darf Blömer feiern

Die U16-Juniorinnen um Lene Blömer (im gelben Torwarttrikot) hatten nach dem Sieg gegen 
Bayern reichlich Grund zum Feiern. BILD: Niedersächsischer Fußballverband

Von Steffen Szepanski

Löningen/Springe – Beim Tra-
ditionslauf in Springe ist für 
sie eine tolle neue persönliche 
Bestzeit herausgesprungen: 
Tina Deeken, Para-Sportlerin 
aus Löningen, hat am Samstag 
mit dem Rennrolli über die 
zehn Kilometer bei der Veran-
staltung Springe-Deister-Ma-
rathon eine neue  persönliche 
Bestleistung aufgestellt. In der 
Stadt der Region Hannover, 
die am Höhenzug Deister 
liegt, war sie als inklusive Teil-
nehmerin nach 45:04 Minu-
ten im Ziel und damit mehr 
als zwei Minuten schneller als 
vor einem Jahr. Damit belegte 
sie in der Gesamtwertung der 
Frauen Rang vier und in der 
Altersklasse W45 Platz eins.

Die in der Landeshaupt-
stadt lebende Pädagogin, die 
für  Eintracht Hannover star-
tet, war diesmal ohne Helfe-

rin/Helfer unterwegs, weil die-
se selbst im Laufeinsatz wa-
ren. Doch weder diese Tatsa-
che noch der pünktlich zum 
Start einsetzende Regen konn-
te Deeken in dem Feld mit 238 
Aktiven bremsen. Und das, ob-
wohl die Nässe von oben die 
Strecke aufweichte und hier 
und da für Matsch sorgte, was 
nicht nur für die  Läuferinnen 
und Läufer, sondern auch für 
die Rennrolli-Fahrerin Rutsch-

gefahr mit sich brachte. 
Dennoch wurde die Vorbe-

reitung auf die Triathlon-Sai-
son für Deeken zum vollen Er-
folg. Wenn es nass wird, ist die  
Schwimmerin schließlich be-
sonders schnell unterwegs. 
Und da der Start-/Zielbereich 
des Laufs auf dem Parkplatz 
des Springer Hallenbades lag, 
legte sie im Anschluss gleich 
noch eine Schwimmeinheit 
ein...  

Parasport  Tina Deeken verbessert eigenen Rekord deutlich
In Springe gelingt „Zeitsprung“

Tina Deeken zeigte im Rennrolli zwischen Läuferinnen und 
Läufern in Springe eine starke Leistung. BILD: Privat

Klara Germann 
klotzt richtig ran

Cloppenburg/Bremen/sze – 
Klarer Sieg auch dank Klara: 
Die Landesliga-Handballerin-
nen des TV Cloppenburg ha-
ben am Samstag nach einer 
ausgeglichenen ersten Hälfte 
noch mit 28:23 (14:14) beim 
SVGO Bremen gewonnen. Gro-
ßen Anteil an dem Erfolg, mit 
dem  die drittplatzierte Mann-
schaft von Trainerin Slawka Je-
zierska nach Minuspunkten  
bestes Team der Liga bleibt, 
hatte Klara Germann mit zehn 
Feldtoren.

In Halbzeit eins hatten mal 
die Gastgeberinnen (6:4, 11. 
Minute) und mal die Gäste 
(9:7, 20.) geführt, nach der 
Pause lagen dann aber nur 
noch die Cloppenburgerinnen 
vorne. Über 17:15 (39.) und 
21:17 (46.) setzte sich der TVC 
auch ab, weil Lena Büssing mit 
einer 100-prozentigen Sieben-
Meter-Quote glänzte. Sieben-
mal trat sie für die TVC-Sieben 
zum Siebenmeter an, sieben-
mal landete der Ball im Tor. 
Am Freitag, 5. April (20.30 
Uhr), geht es für den TVC mit 
einem Heimspiel gegen den 
Zehnten HSG Heidmark II wei-
ter.

TVC: Backhaus, Dittrich - 
Büssing (7/7), Klara Germann 
(10), Jürgens (1), Franziska Ger-
mann (2), Fehlinger (2), Un-
nerstall (2), Maylin Aumann 
(2),  Heinen, Kohlsdorf (2), Po-
tempa, Otten.

Klara Germann (hier beim 
Wurf  in einem vorherigen 
Spiel) BILD: Olaf Klee
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Cloppenburg/Landkreis/kop 
–  Die Energieversorgung spielt 
im Katastrophenfall eine 
wichtige Rolle. Deshalb baut 
der Landkreis Cloppenburg 
die Notstromversorgung und 
Versorgung der Rettungsfahr-
zeuge mit Treibstoff weiter 
aus. 

Der Kreistag hat jüngst ein-
stimmig zugestimmt, drei 

mobile Netzersatzanlagen zu 
beschaffen. 

Um bei einem flächende-
ckenden Stromausfall die 
Treibstoffversorgung zu ge-
währleisten, wurden im Land-
kreis Cloppenburg bereits 
zwei Tankstellen zu Nottank-
stellen umgebaut und mit 
einer mobilen Netzersatzanla-
ge zur Stromerzeugung ausge-

stattet. Aufgrund der Energie-
krise wurden zwei weitere 
Tankstellen umgerüstet. Da-
durch sei eine flächendecken-
de und entzerrte Versorgung 
mit Sprit im gesamten Kreis-
gebiet möglich, so die Kreis-
verwaltung. 

Netzersatzanlagen für den 
Betrieb im Fall eines Strom-
ausfalls stehen dafür aber 

noch nicht zur Verfügung. Da-
für werden dafür nun zwei An-
lagen zur Stromversorgung 
bestellt. Eine weitere Netzer-
satzanlage soll ein Treibstoff-
lager im Kreisgebiet für den 
Notbetrieb mit Strom versor-
gen. 

Die Kosten für die drei Er-
satzstromversorgungsanlagen 
beziffert die Kreisverwaltung 

auf 70 000 Euro. Gelagert wer-
den könnten die Anlagen bei 
der Feuerwehrtechnischen 
Zentrale in Cloppenburg. 
Dann müssten sie im Notfall 
aber erst aus Cloppenburg ab-
geholt werden. Alternativ 
kommen mehrere Freiwillige 
Feuerwehren in der Nähe der 
umgerüsteten Nottankstellen 
als Standort infrage.

Damit es im Notfall Strom für Tankstellen gibt
Katastrophenfall  Landkreis Cloppenburg schafft weitere Netzersatzanlagen an

Diebstahl aus Lagerhalle
Hoheging – Im Zeitraum von 
Samstag, 21 Uhr, bis Sonntag, 
9 Uhr, sind unbekannte Täter 
in eine Lagerhalle an der Stra-
ße „Am Baumweg“ in Hohe-
ging eingedrungen und haben 
diverse Arbeitsgeräte und 
Baumaterialien gestohlen. 
Hinweise an die Polizei Ems-
tek, Tel. 04473/932180.

Bildungsberatung
Cloppenburg – Bildungsbera-
tung im „Café 4 You“ in Clop-
penburg: Diese beginnt am 
Mittwoch, 3. April, 16 Uhr, in 
den Vereinsräumen der Integ-
rationslotsen im Landkreis 
Cloppenburg. Rohullah Hos-
saini informiert und beant-
wortet Fragen. Bei Bedarf kön-
nen individuelle Beratungster-
mine vereinbart werden.

Gebäude beschädigt
Molbergen – Am Sonntag 
gegen 20 Uhr hat eine unbe-
kannte Person mutwillig die 
Fassade eines Gebäudes in der 
Straße „Hinter dem Dwera-
cker“ in Molbergen beschä-
digt. Hinweise an die  Polizei 
Molbergen, Tel.  04475/941220.

Mülltonnen-Kontrolle
Landkreis – Der Landkreis 
Cloppenburg überprüft ab Ap-
ril die Abfallbehälter, ob die 
Gebührenmarken 2024/2025 
auf die Restmülltonnen und 
Biotonnen geklebt sind. Für 
die gebührenfreie Papierton-
ne und die Gelbe Tonne gibt es 
keine Plaketten. Tragen die 
Abfallbehälter keine oder fal-
sche Gebührenmarken, wer-
den sie von der Abfuhr ausge-
schlossen.

Kurz notiert

Von Christoph Koopmeiners

Drei Menschen sind am ver-
gangenen Samstag bei einem 
Verkehrsunfall auf der B 72 in 
der Gemeinde Emstek ums Le-
ben gekommen, acht weitere 
zum Teil lebensgefährlich ver-
letzt worden. Das war auch für 
die Freiwillige Feuerwehr Ems-
tek kein alltäglicher Einsatz. 
Dazu ein Interview mit Ge-
meindebrandmeister Rein-
hard Vaske (46).

Herr Vaske, Feuerwehren ge-
ben in der Öffentlichkeit ein 
Bild der Stärke ab. Sie sind bei 
Bränden, Überschwemmun-
gen, Stürmen und Unfällen im-
mer zur Stelle. Aber es gibt of-
fenbar viele Situationen, die 
Spuren in der Psyche der Ret-
ter hinterlassen. Welche Ein-
sätze sind das?
Vaske: Dazu gehören Ver-
kehrsunfälle und Brandeinsät-
ze mit Verletzten oder Toten, 
Einsätze mit beteiligten Kin-
dern und Einsätze mit Beteili-
gung eigener Kameraden.

Welche Zeit ist am schlimms-
ten?
Vaske: Bei jedem Einsatz wer-
den alle Sinne angesprochen. 
Somit kommen Gerüche, Tem-
peratur, Dunkelheit und Lärm 
zum Vorschein. Bei jedem Ka-
meraden werden die Sinne 
unterschiedlich angespro-
chen. Einsätze bei Dunkelheit 
wie am vergangenen Samstag 

Wie Feuerwehrleute solche Einsätze verarbeiten
Interview  Emsteks Gemeindebrandmeister Reinhard Vaske über den schweren Verkehrsunfall auf der B 72

und bei regnerischem Wetter 
gehören oft zu den schlimms-
ten.

Wie geht es Ihnen nach solch 
einem Einsatz wie am vergan-
genen Samstagabend auf der 
B 72?
Vaske: Jeder Feuerwehrkame-
rad verarbeitet einen solchen 
Einsatz anders. Der eine muss 
darüber mit dem Partner oder 
Ehegatten sprechen, der ande-
re macht es mit sich selbst aus. 
Sicherlich wird jede Einsatz-

kraft nach solch einem Szena-
rio gefordert. Einsatzszenarien 
werden später noch mal im 
Kopf durchgespielt und somit 
aufgearbeitet. Bei so einer La-
ge wie bei diesem schweren 
Verkehrsunfall war der Einsatz 
eine sehr große Belastung. Die 
Einsatzstelle war weiträumig 
verteilt. Wir hatten eine große 
Anzahl an Verletzten und To-
ten. Es stellt sich immer wie-
der neu die Frage, sind Kinder 
oder Bekannte daran beteiligt? 
An der Einsatzstelle sind viele 

Ersthelfer, die sich um die Ver-
letzten kümmern, die eben-
falls starker Belastung ausge-
setzt sind. Bei solchen Einsät-
zen ist für die Einsatzleitung 
entscheidend, eine Gesamtla-
ge zu erfahren. 

Wie sieht es mit professionel-
ler Hilfe für Ihre Kameraden 
aus?
Vaske: Jeder Einsatzkraft steht 
professionelle Hilfe durch 
einen Psychologen zur Verfü-
gung. Unter den Kameraden 

hat die Feuerwehr Emstek 
zum Glück einen ausgebilde-
ten Notfallseelsorger, der nach 
solchen Einsätzen für uns da 
ist. Zusätzlich nutzen wir das 
Angebot der Psychosozialen 
Notfallversorgung – einer Art 
Erste Hilfe für die Seele. Zu-
dem werden alle Kameraden 
der Feuerwehr Emstek durch 
Lehrgänge auf solche Einsatz-
szenarien geschult.

Welche Erfahrungen haben Sie 
in der Emsteker Feuerwehr da-

Zahlreiche Rettungskräfte, darunter die Freiwillige Feuerwehr Emstek, waren am Samstagabend bei dem schweren Ver-
kehrsunfall auf der B 72 im Einsatz. BILD: Nonstop Media

mit gemacht?
Vaske: Durch die Unterhal-
tungen in einer Gemeinschaft 
oder in einem Einzelgespräch 
werden Belastungen der Ein-
satzkräfte abgebaut. Die Ka-
meraden können sich öffnen 
und verarbeiten das Erlebte 
somit schneller.

 Wie verarbeiten Sie einen sol-
chen  Einsatz?
Vaske:  Durch das Gespräch 
mit meiner Frau kann ich die 
gesammelten Eindrücke 
durchsprechen und somit den 
Einsatz verarbeiten. Wir wer-
den uns noch einmal auf den 
nächsten Dienstabenden die-
ses Themas annehmen und 
gemeinschaftlich den Einsatz 
aufarbeiten. Sicherlich wird es 
einige Tage dauern, bis ein sol-
cher Einsatz bei einer Einsatz-
kraft verarbeitet worden ist. 
Die Belastung bei diesem Ein-
satz war doch sehr groß.

Emsteks Gemeindebrand-
meister Reinhard Vaske

BILD: Feuerwehr

Cloppenburg/LR – Seit 2012 
sind die Kinderkranken-
schwestern des Landkreises 
Cloppenburg im Dienste jun-
ger Familien unterwegs. Das 
Team, bestehend aus Anja Dir-
kes, Anne Westendorf und Pet-
ra Tholen, freut sich nun über 
die Unterstützung ihrer neuen 
Kollegin Ulrike Kenkel. Mit 
diesem Zuwachs können die 
Kinderkrankenschwestern 
noch mehr Familien zeitnah 
besuchen und ihnen Hilfe zu-
kommen lassen. „Meine Ar-
beit macht mir Spaß, weil sie 
abwechslungsreich ist, ich vie-
le junge Familien kennenlerne 
und ihnen mit Rat und Tat zur 
Seite stehen kann“, so  die neue 
Kinderkrankenschwester über 
erste Erfahrungen im Team.

Im Rahmen der Neubürger-
besuche, die nach Angaben 
der Kreisverwaltung in den 
vergangenen Jahren großen 

Zuspruch gefunden haben, 
werden die Familien in einem 
geschützten Rahmen zu Hau-
se aufgesucht. Bis 2023 nah-
men 12 500 Familien dieses 
kostenlose Angebot wahr; 
denn die Geburt eines Kindes 
stellt für jede Familie eine He-

rausforderung dar. So unter-
schiedlich die Lebenssituatio-
nen und bisherigen Erfahrun-
gen der Eltern sein können, so 
groß ist die Bandbreite der 
Fragen, die sich von der Kin-
derbetreuung bis hin zu Ent-
wicklungsfragen erstreckt. Die 

Kinderkrankenschwestern ste-
hen den Familien darüber hin­-
aus bei Fragen zur Ernährung, 
Schlaf und Entwicklung des 
Kindes unterstützend zur Sei-
te. Drei bis vier Monate nach 
der Geburt, wenn sich die ers-
te Aufregung gelegt hat, wird 

jeder Familie mit Neugebore-
nem ein Besuch angeboten. 

„Klick Clack“ steht für 
„Kleinkindergesundheit stär-
ken im Landkreis Cloppen-
burg“. Das Engagement des 
nun vierköpfigen Teams für 
junge Familien geht nämlich 
über den Moment der Geburt 
hinaus.

 Neben dem Willkommens-
geschenk und den ersten 
Tipps beim ersten Besuch ste-
hen die Kinderkranken-
schwestern den Familien je 
nach Bedarf und eigenem 
Wunsch bis zur Vollendung 
des 18. Lebensjahres des Kin-
des zur Seite. Ob telefonisch, 
per E-Mail, Signal oder  mit 
einem erneuten Hausbesuch – 
die Familien können sich je-
derzeit Hilfe wünschen und 
erhalten diese auch.  Die Dauer 
und Intensität liegt dabei in 
den Händen der Familien. 

Das „Klick Clack“-Team hilft jungen Familien
Angebot  Weitere Kinderkrankenschwester im Landkreis Cloppenburg im Einsatz 

Die Kinderkrankenschwestern des Landkreises Cloppenburg (von links): Ulrike Kenkel, Anja 
Dirkes, Petra Tholen und Anne Westendorf. BILD: Landkreis Cloppenburg
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Schwimmverein, 17 bis 20 Uhr öf-
fentlich, 20 bis 21 Uhr DLRG Lö-
ningen

Büchereien

Emstek
Kath. Bücherei: 15.30 bis 18 Uhr
Essen
Kath. Bücherei: 9.30 bis 11.30 
Uhr
Löningen
Kath. Bücherei: 15 bis 17.30 Uhr

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

13.30 bis 15 Uhr Kinderschwimm-
kursus, 15.30 bis 17.30 Uhr öf-
fentlich, 18.15 bis 20 Uhr Wasser-
gymnastik
Essen
16 bis 18 Uhr Schwimmer, 18 bis 
20 Uhr Nichtschwimmer
Lastrup
15.30 bis 18 Uhr
Lindern
6 bis 7.30 Uhr, 16 bis 18 Uhr 
Springen, 19 bis 21 Uhr Erwachse-
ne
Löningen
6.30 bis 8 Uhr, 15 bis 16.30 Uhr 

net
10 bis 13 Uhr, Touristinformation: 
geöffnet
Peheim
17 bis 20 Uhr, Pfarrheim: DRK-
Blutspendetermin

Kino

LiLo Löningen
Wunderland - Vom Kindheitstraum 
zum Welterfolg, 19 Uhr
The Zone of Interest, 21 Uhr

Bäder

Emstek

Veranstaltungen

Essen
9 bis 12 Uhr, Soziales Kaufhaus: 
geöffnet
Lastrup
9 bis 10.30 Uhr, Rathaus: Bera-
tungssprechstunde, Betreuungs-
verein Cloppenburg
15 bis 18 Uhr, Bürgerhaus: Tref-
fen der Senioren
Lindern
16 bis 19 Uhr, Jugendtreff: geöff-
net
Löningen
10 bis 12 Uhr, SkF-Laden: geöff-

Veranstaltungen

Beverbruch
14.30 bis 17 Uhr, Beverbrucher 
Begegnung: Spielenachmittag 
Garrel
9 bis 12 Uhr, DRK-Kleiderkam-
mer: geöffnet
17 bis 17.30 Uhr, Oberschule: 
Carla-Lebensmittelausgabe

Bäder

Garrel
6 bis 8 Uhr, 15 bis 21 Uhr

Büchereien

Garrel
Kath. Bücherei: 9.30 bis 11.30 
Uhr

Termine in Cloppenburg

Termine im Südkreis

Termine in 
Garrel

Notdienste
Apotheken

Cloppenburg/Emstek/Cappeln/
Garrel/Molbergen
Johannes-Apotheke, Kirchstr. 3, 
Molbergen, Tel. 04475/349
Essen
Markt-Apotheke, Bahnhofstraße 1, 
Badbergen, Tel. 05433/9146300
Löningen/Lastrup/Lindern
Apotheke Gievert, Poststr. 15a, 
Esterwegen, Tel. 05955/989966
Apotheke im MedHuus, Neuer 
Markt 8a, Herzlake, Tel. 
05962/344
Vechta
8 bis 8 Uhr: Guten Tag Apotheke, 
Falkenrotter Straße, Vechta, Tel. 
04441/9378020

Ärzte

Cloppenburg / Emstek / Cappeln 
/ Garrel / Molbergen / Lastrup / 
Lindern / Löningen / Essen
Bereitschaftsdienstpraxis im 
St.-Josefs-Hospital, Cloppenburg, 
Sprechzeiten: 20 bis 21 Uhr, Ruf-
bereitschaft  Tel. 116117
Kreis Vechta
Bereitschaftsdienstpraxis am St. 
Marienhospital, Sprechzeiten: 20 
bis 21 Uhr, Rufbereitschaft Tel. 
116117

Augenärzte

Kreis Cloppenburg
Tel. 0441/21006345 oder Tel. 
116117, 20 bis 22 Uhr
Kreis Vechta
Tel. 05491/9498345 oder Tel. 
116117,20 bis 22 Uhr

Hospizdienst

Kreis Cloppenburg
 Tel. 0175/8991171 (zu jeder Zeit)

Notruf

Tel. 110, 112 oder Krankentrans-
port, Tel. 0441/19222
@Notdienste online unter: 
www.nwzonline.de/notdienste

DerMünsterländer
Amtliches Bekanntmachungsblatt

des Landkreises Cloppenburg, der Städte
Cloppenburg, Friesoythe und Löningen
sowie der Gemeinden Barßel, Bösel,

Emstek, Garrel und Saterland

Redaktion Cloppenburg
Redaktionssekretariat:

Annette LinkertT04491/9988 2910,
Lange Straße 70, 49661 Cloppenburg

Telefax 04491/9988 2909
E-Mail: red.cloppenburg@NWZmedien.de

Redaktionsleitung
Carsten Bickschlag (bic)T04491/9988 2900
Reiner Kramer (Stv.) (kra)T04491/9988 2901

Cloppenburg/Südkreis/Vechta
CarstenMensing (cam)T04471/9988 2801
Christoph Koopmeiners(kop)T04471/9988 2804
E-Mail: red.cloppenburg@NWZmedien.de

E-Mail: red.vechta@NWZmedien.de

Garrel
Reiner Kramer (kra)T04491/9988 2901

Lokalsport
Steffen Szepanski (sze)T04471/9988 2810
Stephan Tönnies (stt)T04471/9988 2811

E-Mail:
lokalsport-muensterland@NWZmedien.de

Leitung Geschäftskunden Verlage
Markus Röder

(verantwortlich für den Anzeigenteil)

Kundenservice
Abonnement 0441/9988 3333
Anzeigen 0441/9988 4444

Bezugspreis 47,40 € (Postbezug 51,40 €) pro
Monat einschließlich Lieferung frei Haus. NWZ-
ePaper 37,90 € proMonat. Alle Preise einschließ-
lich gesetzlicher MwSt. und unbeschränktem
Zugriff auf NWZonline.de, allen Lokalausgaben
als NWZ-ePaper sowie dem digitalen Archiv.

UnsereAGBfindenSie imInternetunter
www.NWZonline.de/agb

Veranstaltungen

9 bis 16 Uhr: Tourist-Info
10 bis 18 Uhr: SkF-Kaufhaus
11 bis 13 Uhr, Suchtberatungs-
stelle: Sprechstunde
14 bis 18 Uhr, Museum im Zeug-
haus: Sonderausstellung „Ötzi“
15 bis 17 Uhr: Sozialdienst katho-
lischer Frauen, „Warme Stube“
16.30 bis 18 Uhr, Caritas-Bera-
tungsstelle: offene Sprechstunde

Kino

Schauburg Cine World
Dune: Part Two, 16.30, 19.30 Uhr
Ghostbusters: Frozen Empire, 
16.45, 19.45 Uhr
Kung Fu Panda 4, 16.45 Uhr
Oh la la - Wer ahnt denn sowas?, 
17, 20 Uhr
The Kill Room, 17, 20 Uhr
Wunderland - Vom Kindheitstraum 
zum Welterfolg, 17 Uhr
Maria Montessori, 20 Uhr
Princess Mononoke, 20 Uhr

Bäder

6.30 bis 8, 15 bis 21 Uhr

Büchereien

Bücherei St. Georg: 15.30 bis 18 
Uhr
Kath. Bücherei Oythe: 16 bis 17 
Uhr

Museen

Museum im Zeughaus: 14 bis 18 
Uhr

Termine in
Vechta

Sneak Preview, 20 Uhr

Büchereien

St. Andreas: 14 bis 18 Uhr

Museen

Museumsdorf: 9 bis 18 Uhr

Schwimmbäder

Soestebad, 6.30 bis 8, 10 bis 21 
Uhr

Kino

Cine-Center
Ghostbusters: Frozen Empire, 16, 
20 Uhr
Kung Fu Panda 4, 16 Uhr
Oh la la - Wer ahnt denn sowas?, 
16, 20 Uhr
Raus aus dem Teich, 16 Uhr
Wunderland - Vom Kindheitstraum 
zum Welterfolg, 16 Uhr
Dune: Part Two, 19.30 Uhr
Kung Fu Panda 4, 3D, 20 Uhr

15 bis 17 Uhr, Mehrgenerationen-
haus: „Famose Schabernack Spek-
takel“, für Kinder von 6 bis 11 Jah-
ren
16 bis 19 Uhr, Haus „Bethanien“, 
Café Apfelblüte: geöffnet
17.30 bis 19.30 Uhr, Mehrgenera-
tionenhaus: Stammtisch für Väter 
und männliche Erziehungsberech-
tigte
20 Uhr, Hotel Taphorn: Chorprobe, 
St.-Andreaschor

Veranstaltungen

9 bis 14 Uhr: Seelsorgetelefon der 
Integrationslotsen, Tel. 
04471/8820936
9 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 17, 
Tourist-Information: geöffnet
9.30 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17, 
Haus „Die Macher“: geöffnet
10 bis 12 Uhr, Diakonie-Laden: ge-
öffnet
15 bis 17 Uhr, Heimatbüro im 
Krapp-Haus: geöffnet

1000-Euro-Spende
Cappeln – Am vergangenen 
Wochenende ist das neue Ge-
waltschutzzentrum des DRK-
Kreisverbands Cloppenburg 
mit einer Spende von 1000 
Euro bedacht worden. Die 
Frauengemeinschaft/kfd Cap-
peln nutzte die Erlöse des 
letztjährigen Neujahrskuchen-
Verkaufs und überreichte den 
symbolischen Spendenscheck 
an die Leiterin des Gewalt-
schutzzentrums, Ina Otten.

Offener Mittagstisch
Cloppenburg – Unter dem Ti-
tel „Doch einen Schmetterling 
habe ich hier nicht gesehen“ 
referiert Rosemarie Kneil-
mann am Mittwoch, 17. April, 
über Zeichnungen und Ge-
dichte von Kindern aus dem 
Konzentrationslager There-
sienstadt. Beginn ist um 11 Uhr 
beim offenen Mittagstisch im 
Alten- und Pflegeheim 
St.-Pius-Stift, Friesoyther Stra-
ße 7, Cloppenburg. Anmeldun-
gen an der Pforte (Tel. 04471/ 
1830).

„Made to measure“
Stapelfeld – „Made to mea-
sure“ heißt ein Film, der am 
Montag, 15. April, 18.30 Uhr, in 
der Katholischen Akademie 
Stapelfeld gezeigt wird. Das 
crossmediale Datenexperi-
ment der Gruppe Laokoon 
zeigt auf beeindruckende Wei-
se, welche Spuren wir in unse-
rer alltäglichen Mediennut-
zung hinterlassen – bis hin zu 
unseren tiefsten Geheimnis-
sen. Lässt sich unsere Persön-
lichkeit aufgrund dieser Daten 
rekonstruieren? Das Referen-
tenteam mit Dr. Martina Schu-
macher, Dr. Marc Röbel und 
Maik Riecken (Medienzent-
rum Landkreis Cloppenburg) 
will anschließend darüber ins 
Gespräch kommen. Weitere 
Informationen und Anmel-
dungen unter www.ka-stapel-
feld.de/programm oder bei 
Barbara Ostendorf (Tel. 
04471/188-1128, Email
bostendorf@ka-stapelfeld.de

Kurz notiert

Von Yvonne Högemann

Beverbruch – Für ein wahres 
Feuerwerk der Tanzkunst hat 
jetzt die DJK Beverbruch ihre 
Türen geöffnet. Vor ausver-
kauftem Haus präsentierten 
sich die  Tänzerinnen und Tän-
zer in zwei mitreißenden Vor-
stellungen, die das Publikum 
von der ersten Sekunde an in 
ihren Bann zog. Unter der 
charmanten Moderation von 
Leslie Pöhler, der ehemaligen 
Vorsitzenden der DJK, wurde 
das Publikum durch das ab-
wechslungsreiche Programm 
des „Vorhang auf“ im Forum 
der Garreler Oberschule ge-
führt. Und von Anfang an war 
klar: Hier erwartet die Zu-
schauer ein Augenschmaus.

18 Darbietungen

18 Darbietungen der 200 
Tänzerinnen und Tänzer bo-
ten den Zuschauern eine brei-

te Palette an Showtänzen mit 
aufwendigen Kostümen und 
Requisiten, mitreißenden 
Lichteffekten und einem be-
eindruckenden Dolby-Sur-
round-Sound. 

Vielfalt auf der Bühne

Von Kampfkunst, Akroba-
tik, Hip-Hop, klassischem 
Tanz, Modern-Jazz, Charles-
ton, Jump Style, Wikinger-Fol-
klore und verschiedenen Mu-
sikrichtungen wie Techno, 
Pop-Balladen, Neue Deutsche 
Welle, 20er-Jahre-Musik sowie 
Film- und Musicalmusik war 
das Programm breit gefächert. 
Die Show bot auch einen Ein-
blick in verschiedene Themen-
welten, von Disney-Prinzes-
sinnen über Horrorfilme bis 
hin zu Frauenpower und Ge-
sangseinlagen. Die Choreogra-
fien waren hochkarätig und 
waren mit  Engagement und 
Liebe zum Detail einstudiert.

Vater-Tochter-Tanz

Besonders emotional war 
der Vater-Tochter-Tanz, der die 
Herzen der Zuschauer berühr-
te. „Das, was die Väter mit 
ihren Töchtern hier erleben, 
werden sie sicherlich ein Le-
ben lang in ihren Herzen tra-
gen“, war sich Moderatorin 
Pöhler sicher. 

Die Vielfalt der Darbietun-
gen war beeindruckend: Von 
den jüngsten Mitgliedern der 
„Windelhopser“ und „Minis“ 
bis hin zu den erfahrenen Tän-
zern von „cube“, „elated“ oder 
„uneXpected“, die mit ihren 
Nachstellungen von Feuer-
kunst für atemberaubende 
Momente sorgten, präsentier-
ten alle Gruppen ihr Können 
auf höchstem Niveau. 

Jede Gruppe brachte ihre 
eigene Energie und Kreativität 
auf die Bühne und sorgte so 
für viele unvergessliche Mo-
mente.

Anhaltender Applaus der 
Zuschauer war der wohlver-
diente Lohn für die unermüd-
liche Arbeit, die in die Vorbe-
reitung der Show gesteckt 
wurde. Bereits im Vorfeld wa-
ren die Shows begehrt und in-
nerhalb kürzester Zeit ausver-
kauft. „Was ‚klein Beverbruch‘ 
so alles auf die Beine stellen 
kann, Wahnsinn“, lobten die 
Zuschauer.

Positives Fazit

 „Ein dickes Lob an alle Tän-
zer und Übungsleiterinnen für 
die super tollen Auftritte.“ An-
ne Backhaus, Vorstandsmit-
glied der DJK Beverbruch, zog 
ebenfalls ein positives Fazit, 
während Laura Tapken, 2. Vor-
sitzende der DJK Beverbruch, 
sich stolz auf alle Gruppen 
zeigte und die beiden erfolg-
reichen Vorstellungen mit 
ihrer phänomenalen Stim-
mung lobte.

Ein  Feuerwerk der Tanzkunst
Sport  DJK Beverbruch präsentiert sich vor gleich zweimal ausverkauftem Haus

Fast 20 ganz unterschiedliche Darbietungen zeigten  jetzt die Aktiven der  DJK Beverbruch. BILD: Yvonne Högemann
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Sankt-Pius-Stift Cloppenburg ehrt Beschäftigte
Das Alten- und Pflegeheim 
Sankt-Pius-Stift in Cloppen-
burg hat seine Jubilare geehrt. 
Dazu begrüßte Stiftungsvor-
stand Matthias Hermeling eine 

lange Reihe von  Mitarbeiten-
den im Dorfkrug des Mu-
seumsdorfes zu einer Kaffee-
tafel. 52 Beschäftigte aus den 
Einrichtungen des Pius-Stifts 

konnten im vergangenen Jahr 
ihr Dienstjubiläum begehen. 
Hermeling ehrte Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter für 10, 
15, 20, 30, 35 und 45 Jahre Be-

triebszugehörigkeit und be-
dankte sich bei ihnen für 
ihren Einsatz in den Einrich-
tungen der Stiftung.

BILD: Pius-Stift

Fahrräder  gespendet
Der Dienstradleasing-Anbieter 
„Lease a Bike“ (Cloppenburg) 
hat mit Unterstützung der Fir-
ma Zweirad Beeken (Garrel) 16 
Kinder-, Damen- und Herren-
Fahrräder, darunter auch E-
Bikes, an die Stiftung Sankt 
Vincenzhaus übergeben. Die 
gespendeten Fahrräder sollen  
im Rahmen der Eingliede-
rungshilfe und in der mobilen 
Betreuung in Cloppenburg 
und Garrel genutzt werden. 
„Für unsere Gruppen bedeutet 
dies eine große Unterstützung 
und einen immensen Schritt 

in Sachen Mobilität. Die An-
schaffung eines eigenen Fahr-
rades kommt für einige Kin-
der und Jugendliche sonst 
einem Autokauf gleich und 
kann oftmals nicht selbst ge-
stemmt werden”, betont Hel-
mut Roskam (Vincenzhaus). 
Unser Bild zeigt (von links) Dr. 
Sebastian Vaske (Vincenz-
haus), Christian Beeken (Zwei-
rad Beeken), Antje Thomas 
(Lease a Bike), Laurenz Schmidt 
(Vincenzhaus) und Helmut 
Roskam (Vincenzhaus).

BILD: Vincenzhaus

40 Jahre beim Kreis tätig
Mit einem Dienstjubiläum in 
die Rente gehen: Doris Elsner 
(Mitte) aus Cloppenburg hat 
diese im Kreishaus seltene 
Konstellation mit Landrat Jo-
hann Wimberg (links) sowie 
Kolleginnen und Kollegen ge-
feiert. Der Landrat verabschie-
dete Elsner nach 40 Jahren im 
öffentlichen Dienst des Land-
kreises Cloppenburg in den 

Ruhestand. Er bedankte bei ihr 
sich für die vertrauensvolle, 
kooperative und langjährige 
Zusammenarbeit.  Den Dank 
der Kolleginnen und Kollegen 
überbrachte die Personalrats-
vorsitzende Jutta Zinner 
(rechts): „Deine Freundlichkeit 
gegenüber den Kunden bleibt 
unvergessen.“

BILD: Landkreis/Frank Beumker

Oldenburger Münsterland zu Gast im Bundestag
Auf Einladung der CDU-Bun-
destagsabgeordneten Silvia 
Breher (Lindern, Bildmitte) ha-
ben 49 Bürger aus dem Olden-
burger Münsterland vier Tage 
lang Berlin besucht. Dazu ge-
hörten die Gedenkstätte Berli-
ner Mauer und die ehemalige 

DDR-Untersuchungshaftan-
stalt der Staatssicherheit in 
Hohenschönhausen, das 
Humboldt-Forum, ein Ge-
spräch im Bundesministe-
rium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend und der 
Bundestag. Bei einem Ge-

spräch mit Breher wurden ak-
tuelle  Themen aufgegriffen. 
Zum  Fachkräftemangel sagte 
sie: „Es kann nicht sein, dass 
es uns in Deutschland bislang 
nicht ausreichend gelingt, Fa-
milien und vor allem Mütter 
darin zu unterstützen, dass sie 

passende und vor allem flexib-
le Arbeitszeitmodelle und Be-
treuungsangebote finden, da-
mit sie alle Möglichkeiten ha-
ben, aus der Teilzeitfalle he-
rauszukommen und Karriere 
machen zu können. ...“ 

BILD: PRIVAT

Kita-Förderverein hat  neuen Vorstand
Die Mitgliederversammlung 
des Fördervereins Kindergar-
ten Sankt Augustinus in Clop-
penburg hat einen neuen Vor-
stand gewählt. Sara Vocks und 
Ines Luthmann gaben ihre Äm-
ter nach 13 Jahren auf. Sie wa-
ren Vorstandsfrauen der ers-
ten Stunde. Carolin Tegeler 
und Susanne Drüding bleiben 
ihrem Engagement treu. Te-
geler wurde zur neuen Vorsit-
zenden gewählt, Drüding er-
neut zur Kassenwartin. Sabri-

na Mönckedieck und Vanessa 
Dierkes ergänzen den Vor-
stand als 2. Vorsitzende und. 
Schriftführerin. Zum erweiter-
ten Vorstand gehören drei ko-
optierte Mitglieder: Kinder-
gartenleiterin Ingrid Sieve so-
wie als Vertreter des Elternbei-
rates Dirk Schwerter und Se-
bastian Buchmann. Am Sams-
tag, 6. April, steigt die öffentli-
che Benefizparty „The Hood“ 
im Kulturbahnhof. Der Eintritt 
von zehn Euro geht direkt in 

die Förderkasse. Ab 20 Uhr 
werden an diesem Abend 
mehrere regionale  DJs  für Mu-
sik und Stimmung sorgen. 
Unser Bild zeigt den neuen 
Vorstand und die ausschei-
denden Vorstandsmitglieder 
(vorn von links): Dirk Schwer-
ter, Sara Vocks, Ines Luthmann 
und Sebastian Buchmann so-
wie (hinten von links) Susanne 
Drüding, Vanessa Dierkes, Ca-
rolin Tegeler und Sabrina 
Mönckedieck. BILD: Förderverein

Neues Team an der Spitze der Reiter
Bei der  Generalversammlung 
des Reitervereins St. Hubertus 
Garrel standen die Neuwahlen 
zum Vorstand im Mittelpunkt 
(von links): Gerd Bookjans trat 
als Vorsitzender zurück und 
ist künftig als Beisitzer tätig, 
Dr. Andreas Lange ist 2. Vorsit-
zender, Dr. Thea Janetzko 

übernimmt künftig den Pos-
ten der 1. Vorsitzenden, Ralf 
Budde und Karla Janosch sind 
Beisitzer, während Dr. Christi-
ne Götting-Fuchs als Jugend-
wartin und Dr. Joachim Wil-
ham als Schriftführer den Vor-
stand komplettieren. Zum 
Vorstand gehören ferner Birgit 

Partuschke (Kassenwartin) 
und Thorsten Hörning-Pallarz 
(Beisitzer). Mit  Fachwissen 
und Leidenschaft für den Reit-
sport verspricht das neue Vor-
standsteam viel Engagement 
für den Reiterverein und seine 
Mitglieder.

BILD: Reiterverein St. Hubertus
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Der Bürgermeister
Friesoythe, 22.03.2024

Bekanntmachung
Bebauungsplan Nr. 200A „Böseler Straße / Griesen Stein“ in

Friesoythe, Neuaufstellung
1. Aufstellung des Bebauungsplanes
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Friesoythe hat in seiner Sitzung am
30.08.2023 die Neuaufstellung des Bebauungsplanes Nr. 200A beschlos-
sen. Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit gem. § 2 Abs. 1 BauGB be-
kannt gemacht.
Mit der Neuaufstellung des Bebauungsplanes Nr. 200A sollen die planungs-
rechtlichen Voraussetzungen zur Sicherung der Entwicklungsmöglichkeiten
der Gewerbebetriebe geschaffen werden.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes geht aus der nachfolgenden
Übersichtskarte hervor.

2. Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB
Die Planung soll der Öffentlichkeit vorgestellt werden. Diese frühzeitige Öf-
fentlichkeitsbeteiligung erfolgt im Rahmen eines Aushanges des Vorentwur-
fes in der Zeit vom

2. April 2024 bis zum 3. Mai 2024
-beide Tage einschließlich-

während der Dienststunden auf dem Flur des Fachbereiches 3 – Stadtent-
wicklung, Alte Mühlenstraße 12, 26169 Friesoythe.
Während der öffentlichen Auslegung besteht die Gelegenheit, sich einge-
hend über die beabsichtigte Planung zu informieren bzw. Stellungnahmen
(mündlich, schriftlich oder zur Niederschrift) hierzu abzugeben. Es besteht
auch allgemein die Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung.
Die Entwurfsunterlagen sind im Internet auf der Homepage der Stadt Frie-
soythe unter dem Link: https://www.friesoythe.de/planung einzusehen.
Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist abgegeben werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschluss-
fassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben (§ 4a Abs. 6 Satz
1 BauGB). Stellungnahmen können per Post an die Stadt Friesoythe, Alte
Mühlenstraße 12, 26161 Friesoythe, gesendet oder per Fax (04491/9293300)
übermittelt werden. Wird eine Stellungnahme per E-Mail abgegeben, ist die-
se an neiteler@friesoythe.de zu richten.
Im Zusammenhang mit dem Datenschutz weise ich ausdrücklich darauf
hin, dass ein Bauleitplanverfahren ein öffentliches Verfahren ist und daher
in der Regel alle dazu eingehenden Stellungnahmen in öffentlichen Sitzun-
gen beraten und entschieden werden, sofern sich nicht aus der Art der Ein-
wände oder der betroffenen Personen ausdrückliche oder offensichtliche
Einschränkungen ergeben. Soll eine Stellungnahme nur anonym behandelt
werden, ist dies auf derselben ausdrücklich zu vermerken.
Im Auftrage
Matthias Neiteler
Leiter des Fachbereiches 3 – Stadtentwicklung

Der Bürgermeister
Friesoythe, 22.03.2024

Bekanntmachung
75. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Friesoythe
im Bereich des Bebauungsplanes Nr. 200A („Böseler Straße /

Griesen Stein“, Neuaufstellung“)
1. Aufstellung des Bauleitplanes gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch
(BauGB)
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Friesoythe hat die Aufstellung
des o. g. Bauleitplanes beschlossen. Der Aufstellungsbeschluss wird
hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB bekannt gemacht.
Mit der Durchführung dieses Bauleitplanverfahrens sollen die pla-
nungsrechtlichen Voraussetzungen zur Sicherung der Entwicklungs-
möglichkeiten der Gewerbebetriebe geschaffen werden.
Der Geltungsbereich der Flächennutzungsplanänderung geht aus der
nachfolgenden Übersichtskarte hervor:

2. Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1
BauGB
Die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung sollen der Öffentlich-
keit vorgestellt werden. Diese frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung
erfolgt im Rahmen eines Aushanges des Vorentwurfes in der Zeit vom

2. April 2024 bis zum 3. Mai 2024
-beide Tage einschließlich-

während der Dienststunden auf dem Flur des Fachbereiches 3 –
Stadtentwicklung, Alte Mühlenstraße 12, 26169 Friesoythe. Während
dieser Zeit ist allgemein die Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung
gegeben.
Alle Interessierten und insbesondere auch Kinder und Jugendliche so-
wie die von der Planung Betroffenen können sich in diesem Zeitraum
über die Planung informieren sowie eine Stellungnahme schriftlich
oder mündlich zur Niederschrift vorbringen.
Im Auslegungszeitraum können die vollständigen Planungsunterlagen
ebenfalls im Internet auf der Homepage der Stadt Friesoythe unter
dem Link: https://www.friesoythe.de/planung eingesehen und zu der
Planung Stellungnahmen abgegeben werden.
Wird eine Stellungnahme per E-Mail abgegeben, ist diese an neiteler@
friesoythe.de zu richten, im Übrigen gelten die aus dieser Bekanntma-
chung ersichtlichen Kontaktdaten.
Darüber hinaus können die Stellungnahmen per Post an die Stadt
Friesoythe, Alte Mühlenstraße 12, 26161 Friesoythe, gesendet oder
per Fax (04491/9293100) übermittelt werden.
Im Zusammenhang mit dem Datenschutz weise ich ausdrücklich da-
rauf hin, dass ein Bauleitplanverfahren ein öffentliches Verfahren ist
und daher in der Regel alle dazu eingehenden Stellungnahmen in
öffentlichen Sitzungen beraten und entschieden werden, sofern sich
nicht aus der Art der Einwände oder der betroffenen Personen aus-
drückliche oder offensichtliche Einschränkungen ergeben. Soll eine
Stellungnahme nur anonym behandelt werden, ist dies auf derselben
ausdrücklich zu vermerken.
Im Auftrag
Matthias Neiteler
Leiter des Fachbereiches 3 –Stadtentwicklung

26.03.2024
Einziehung einer Teilfläche des „Brachvogeldamms“ in Ramsloh
Die im Gemeindeteil Ramsloh gelegene Teilfläche der Gemeindestra-
ße „Brachvogeldamm“, welche Teile der Flurstücke 54 und 46/2 der
Flur 16, Gemarkung Ramsloh zur Größe von ca. 4.750 m² umfasst
(s. nebenstehende rote Markierung), ist für den öffentlichen Verkehr
entbehrlich geworden. Sie wird daher gemäß § 8 Abs. 1 Niedersäch-
sisches Straßengesetz (NStrG) mit Wirkung vom 01.07.2024 eingezo-
gen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe Klage beim Verwaltungsgericht Oldenburg, Schlossplatz 10,
26122 Oldenburg, schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbe-
amten der Geschäftsstelle erhoben werden. Die Klage kann auch mit
qualifizierter elektronischer Signatur über das Elektronische Gerichts-
und Verwaltungspostfach (EGVP) an das Verwaltungsgericht Olden-
burg mit der Govello-ID „govello-1271257619709-000214590“ einge-
reicht werden. Die Klage ist gegen die Gemeinde Saterland zu richten.
Otto

Der Bürgermeister

26.03.2024
Einziehung einer Teilfläche der
„Hauptstraße“ in Ramsloh

Die im Gemeindeteil Ramsloh gelegene Teilfläche der Gemeinde-
straße „Hauptstraße“, welche einen Teil des Flurstücks 48/2 der Flur
36, Gemarkung Ramsloh zur Größe von ca. 95 m² umfasst (s. unten-
stehende rote Markierung), ist für den öffentlichen Verkehr entbehr-
lich geworden. Sie wird daher gemäß § 8 Abs. 1 Niedersächsisches
Straßengesetz (NStrG) mit Wirkung vom 01.07.2024 eingezogen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe Klage beim Verwaltungsgericht Oldenburg, Schlossplatz 10,
26122 Oldenburg, schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbe-
amten der Geschäftsstelle erhoben werden. Die Klage kann auch mit
qualifizierter elektronischer Signatur über das Elektronische Gerichts-
und Verwaltungspostfach (EGVP) an das Verwaltungsgericht Olden-
burg mit der Govello-ID „govello-1271257619709-000214590“ einge-
reicht werden. Die Klage ist gegen die Gemeinde Saterland zu richten.
Otto

Der Bürgermeister

DER BÜRGERMEISTER
Bekanntmachung

Öffentliche Ausschreibung
Die Stadt Cloppenburg informiert über die Veröffentlichung der Ausschreibung für
die Böschungssicherungsarbeiten am RRB Schlehenweg der Stadt Cloppenburg,
welche über die elektronische Vergabeplattform „Deutsches Ausschreibungsblatt“
am 26.03.2024 erfolgt. Die Bekanntmachung sowie die Bewerbungsunterlagen
können auf der elektronischen Vergabeplattform „Deutsches Ausschreibungsblatt“
(siehe nachfolgenden Link) eingesehen werden.
Böschungssicherungsarbeiten:
https://www.deutsches-ausschreibungsblatt.de/VN/S-CLP-2024-0026
Submission: 16.04.2024, 10:00 Uhr
In Vertretung
Wigbert Grotjan
Erster Stadtrat

Öffentliche Ausschreibung
Die Stadt Friesoythe informiert über die Veröffentlichung der Auftragsver-
gabe, die über die elektronische Vergabeplattform „Deutsches Ausschrei-
bungsblatt“ am 22.03.2024 erfolgt.
Umbau Ludgerischule Friesoythe – Durchführung der Umzugsarbeiten
Unter www.friesoythe.de (Verwaltung-Politik – Aktuelles – Aktuelle Aus-
schreibungen) können die Bekanntmachung sowie die Bewerbungsunter-
lagen eingesehen werden.
Auftraggeber: Stadt Friesoythe
Vergabenummer: S-FRIES-2024-0013
Submission: 22.04.2024 um 09:20 Uhr
Die elektronischen Bewerbungsunterlagen können bis zum jeweiligen Da-
tum auf der elektronischen Vergabeplattform „Deutsches Ausschreibungs-
blatt“ eingereicht werden.
Im Auftrage
Sabine Dedden
Zentrale Vergabestelle

Jagdgenossenschaft Garrel VII / Petersfeld
AmMittwoch, 27.03.2023 findet um 20 Uhr im DGH Petersfeld die
diesjährige Versammlung statt, wozu alle Jagdgenossen eingeladen werden.
Tagesordnung:
1) Eröffnung der Versammlung
2) Bericht des Vorstandes
3) Kassenbericht
4) Bericht und Neuwahl der Kassenprüfer
5) Entlastung des Vorstandes
6) Verwendung des Jagdnutzungsertrages
7) Verschiedenes
8) Genehmigung des Versammlungsprotokolls
Vertreter bedürfen einer schriftlichen Vollmacht.

Wo kann Waldemar, das
Original, Leute unterhalten z. B.
im Altenheim o.ä. (50 €) ?
Waldemar sucht auch alte
Instrumente (original), gerne
geschenkt. ‡ 0151 / 71787223

Karriere? www.pius-hospital.de

Färsen tragend ab 5 Mon.
zu kaufen gesucht.
Schüler-Elsfleth 0171-6462028

Fahrzeug Gesucht mit oder
ohne tüv,auch mit Schäden oder
Unfall,gerne alles anbieten Danke

015213192485 ¬A490027

Familie sucht Wohnwagen oder
Wohnmobil Tel.+WhAp ‡
01579-2527588 ¬A490171

Unterstützung für Familie und
Haushalt gesucht Wir, eine
fünfköpfige Familie in Rastede,
suchen eine liebenwerte Person,
die ein bis zweimal die Woche
uns beim
Mittagessen/Kinderabholen/Hau
shalt unterstützt. Bei Interesse,
gerne anrufen. Wir freuen uns
auf Dich. ‡ 01729844550
¬A490489

Stellengesuche

Amtliche Bekanntmachungen

Ausschreibungen

Versammlungen

Dies und Das

Internet-Adressen

Alles für die
Landwirtschaft

Kaufgesuche
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5.30 MoMa 9.00 heute Xpress 9.05
Volle Kanne. U.a.: Energieversorgung
mittels Wasserstoff: Chancen und Risi-
ken der Technologie 10.30 Notruf
Hafenkante. Krimiserie. Crystal. Mit
Sanna Englund 11.15 SOKO Wismar.
Krimiserie. Toxische Verbindung. Mit
Udo Kroschwald 12.00 heute 12.10
MiMa 14.00 heute – in Deutschland
14.15 Die Küchenschlacht. Show
15.00 I J E heute Xpress
15.05 I J E Bares für Rares
16.00 I J B heute – in Europa
16.10 J Die Rosenheim-Cops Der

Letzte macht das Licht aus
17.00 I J E B heute
17.10 I J hallo deutschland
18.00 I J B v SOKO Köln

Krimiserie. Familie 2.0
19.00 I J E B heute
19.20 I J E B Wetter
19.25 J E B v Die Rosen-

heim-Cops Krimiserie
Bei drei ist einer zu viel
Ein Bauunternehmer
und Lebemann wurde
ertränkt. Stadler und Hansen
haben zunächst dessen
Ehefrau in Verdacht.

Verbündete im Leben –
Großeltern und Enkel
In Deutschland wohnt ein Drittel
der über 65-Jährigen allein. 20
Prozent leiden an Altersdepression.
Die Mehrheit pflegt den Kontakt zu
Enkeln. Reportage 22.15 ZDF

5.30 ARD-Morgenmagazin 9.00 Ta-
gesschau 9.05 Hubert und Staller.
Krimiserie. Rutschpartie 9.55 Tages-
schau 10.00 Meister des Alltags.
Show 10.30 Wer weiß denn sowas?
Show. Zu Gast: Bill Mockridge, Luke
Mockridge. Moderation: Kai Pflaume
11.15 ARD-Buffet 12.00 Tagesschau
12.10 Mittagsmagazin 14.00 Tages-
schau 14.10 Rote Rosen. Telenovela
15.00 I J B Tagesschau
15.10 I J B Sturm der Liebe
16.00 I J B Tagesschau
16.10 I J Verrückt nach Meer

Dokumentationsreihe
17.00 I J B Tagesschau
17.15 J B Brisant Magazin
18.00 I J B Wer weiß denn

sowas? Show. Zu Gast:
Kai Böcking, Ingolf Lück

18.50 I J B v WaPo Boden-
see Krimiserie. Irrwege

19.45 I J B v Wissen vor
acht – Natur Pflanzen
als Bergarbeiter – das
Potenzial von Phytomining

19.50 I J B Wetter vor acht
19.55 I J Wirtschaft vor acht
20.00 I J B Tagesschau

20.15 I J B v Kafka (1/6)
Dramaserie. Max. Mit
aller Macht versucht der
Schriftsteller Max Brod,
seinem schwierigen Freund
Franz Kafka zu helfen.

21.00 I J B v Kafka (2+3/6)
Dramaserie. Felice / Familie
Ohne sich wirklich zu ken-
nen, verloben sich Felice
Bauer und Franz Kafka. Die
Beziehung ist lang, kompli-
ziert und quälend.

22.30 I J B Tagesthemen
23.05 I J B Illegales Leder –

Wie deutsche Autobauer
den Regenwald bedrohen
Dokumentation. Die deut-
sche Autoindustrie bezieht
Leder aus der brasiliani-
schen Lederindustrie, die
für die Abholzung des Ama-
zonas verantwortlich ist.

23.50 I J B Superstoff Testo-
steron – Mehr Kraft, mehr
Lust, mehr Glück? Doku

0.20 I J B Tagesschau
0.30 I J B v Kafka (1-3/6)

Dramaserie. Max / Felice /
Familie. Mit Joel Basman

2.45 I J B Tagesschau
2.50 I J B Umwege des

Herzens TV-Drama, D 2001

20.15 I J E B v Inga
Lindström: Geliebter Sven
TV-Melodram, D/S 2021
Mit Nathalie Thiede, Tom
Radisch, Claire Wegener
Regie: Marco Serafini

21.45 I J heute journal Wetter
22.15 I J E B v Verbün-

dete im Leben – Großeltern
und Enkel Reportage
Viele Großeltern sehen ihre
Enkel aufwachsen und geben
ihr Wissen an sie weiter. Das
verleiht ihrem Leben Sinn.
Die Wissenschaft spricht von
Generativität. Das beugt der
Einsamkeit im Alter vor. Es
wird gemeinsam gekocht,
neue Medien werden erkun-
det oder man arbeitet
gemeinsam handwerklich.

22.45 I J E Markus Lanz
0.00 I B heute journal update

Moderation: Laura Barnick
0.15 I J E B v Sløborn

Dramaserie. Eine neue
Welt / Mach dich nützlich

1.55 I E B dein buch –
Das Beste von der Leipzi-
ger Buchmesse 2024
Moderation: Thea Dorn

4.55 I J E B hallo
deutschland Magazin

Kafka
Der Schriftsteller Max Brod, Sohn
eines Prager Bankbeamten, strotzt
vor Energie und Ideen, wird aber vor
allem als Förderer seines Freundes
Franz Kafka (Joel Basman) bekannt.
Dramaserie 20.15 Das Erste

5.20 CSI: Den Tätern auf der Spur. Se-
rie. Zu viel Vergangenheit für die Zu-
kunft 6.00 Punkt 6 7.00 Punkt 7 8.00
Punkt 8 9.00 Gute Zeiten, schlechte
Zeiten. Unter Druck! 9.30 Unter uns.
Ute nimmt Schuld auf sich 10.00 Ul-
rich Wetzel – Das Strafgericht 11.00
Barbara Salesch – Das Strafgericht.
Trieb Azubi Chefin in den Ruin, weil sie
ihn abblitzen ließ? 12.00 Punkt 12
15.00 I E Barbara Salesch –

Das Strafgericht Doku-Soap
16.00 I E B Ulrich Wetzel –

Das Strafgericht Doku-Soap
17.00 I E B Verklag mich

doch! Doku-Soap. Spediti-
onskaufmann leidet unter
übergriffiger Chefin

17.30 I Unter uns Daily Soap
18.00 I E B Explosiv
18.30 I E B Exclusiv
18.45 I E B RTL Aktuell
19.05 I Alles was zählt Isabelle

macht eine Entdeckung
Mit Kaja Schmidt-Tychsen

19.40 I E Gute Zeiten,
schlechte Zeiten Daily
Soap. Ein kleiner Funke
Mit Florian Groh

20.15 I E Fußball: Länder-
spiel Deutschland – Nieder-
lande. Ein Sieg gegen die
Erzrivalen kurz vor der Heim-
EM würde den deutschen
Spielern sicherlich gut tun.
Das Spiel gegen die Elftal ist
für die Spieler die letzte
Möglichkeit, sich vor der offi-
ziellen Nominierung für den
DFB-Kader zu empfehlen.

0.00 I E RTL Nachtjournal
Moderation: Lothar Keller

0.35 I E B CSI: Miami
Krimiserie. Eine Stadt sieht
rot / Startschüsse / Zu
schlecht für den Moment.
Ivan Sarnoff wird im Gefäng-
nis mit Rattengift vergiftet.
Auf dem Weg zum Kranken-
haus gelingt ihm die Flucht.
Horatio findet heraus, dass
es sich um einen Anschlag
der Russenmafia handelt.

3.00 I E CSI: Den Tätern
auf der Spur Krimiserie
Zu viel Vergangenheit für
die Zukunft / Die Spieler
auf der Spur / Ungeziefer.
Kira Dellinger wird tot aufge-
funden. Am Tatort findet man
Fingerabdrücke eines mut-
maßlichen Mörders.

Fußball: Länderspiel
Kaum ein Duell elektrisiert die deut-
schen Fans so sehr wie das gegen
die „Oranjes“. 45 Mal standen sich
die beiden Nationen schon gegen-
über. Zuletzt gab’s im März 2022 ein
1:1. Fußball 20.15 RTL

5.30 Frühstücksfernsehen. Magazin.
Gäste: Prof. Dr. Volker Busch, Giovanni
Zarrella 10.00 Auf Streife. Die Prole-
ten-Hochzeit 11.00 Auf Streife. Doku-
Soap.Wer ist hier der Böse 12.00 Auf
Streife. Wer im Glaskasten sitzt 13.00
Auf Streife – Die Spezialisten. Doku-
Soap. Wer ist die Schönste im ganzen
Land 14.00 Auf Streife – Die Spezia-
listen. Doku-Soap. Hitzschlag
15.00 E B Auf Streife –

Die Spezialisten Doku-Soap
16.00 E B Unser Leben,

unser Geld Doku-Soap
Familien geben Einbklicke
in ihren Alltag ... und in
ihre Geldbörsen.

17.00 E B Die Urlaubs-Docs
18.00 J E Lebensretter haut-

nah – Wenn jede Sekunde
zählt „Lebensretter hautnah”
zeigt die herausfordernde
Arbeit von Rettungskräften.

19.00 J B Das Küstenrevier
Krimiserie. Ex und weg
Kommissarin Hanna ist
entschlossen, Alex auf
frischer Tat zu ertappen.

19.45 E B SAT.1 :newstime

8.10 Sturm der Liebe 9.00 Nordma-
gazin 9.30 Hamburg Journal 10.00
S-H Magazin 10.30 buten un binnen
11.00 Hallo Niedersachsen 11.30
Hinterm Hauptbahnhof Hannover –
Der Raschplatz zwischen Kneipen,
Party und Polizeieinsatz 12.00 Bri-
sant 12.25 In aller Fr 13.10 In aller
Fr. – Die jungen Ärzte 14.00 Info
14.10 Tierärztin Dr. Mertens
15.00 I J B Wenn der Früh-

ling kommt Dokumentation
16.00 I J B NDR Info
16.15 I J B Gefragt – Gejagt
17.00 I J B NDR Info
17.10 I J Leopard, Seebär & Co.

Was Lüttes bei den Leos. Bei
den Leoparden gibt es wieder
Nachwuchs. Volker Friedrich
kennt ihn bisher aber nur
vom Überwachungsmonitor.

18.00 J B Niedersachsen 18.00
18.15 I J B Die Hafencity-

Macher – Unterwegs auf
Europas größter Stadt-
Baustelle Reportage

18.45 I J B DAS! Magazin
19.30 J B Hallo Niedersachsen
20.00 I J B Tagesschau

20.15 J E B The Irrational –
Kriminell logisch Krimiserie

21.15 J E B Navy CIS Krimi-
serie. Der Fluch des Goldes
Auf einem Friedhof wird die
Leiche von Erik Nilsson ge-
funden. Seine inneren Orga-
ne wurden entfernt und
durch Steine ersetzt. Im Zuge
der Ermittlungen geraten Tor-
res und Dr. Grace in Gefahr.

22.15 J E B FBI: Special
Crime Unit Krimiserie
Rufmord / Vergeltung
Mehrere Menschen werden
in einem New Yorker
Restaurant Opfer eines An-
schlags. Das FBI ermittelt.

0.10 J B The Irrational – Kri-
minell logisch Der Barnum-
Effekt. Mit Jesse L. Martin

1.05 J E B Navy CIS Der
Fluch des Goldes. Ein myste-
riöser Leichenfund stellt das
NCIS-Team vor ein Rätsel.

1.50 J E B FBI: Special
Crime Unit Krimiserie
Rufmord / Vergeltung

3.10 Auf Streife Doku-Soap
Ein hammerharter Ehe-
streit / Schmierige Angele-
genheit / Auf dem Bauern-
hof ist der Teufel los

20.15 I J B Visite Magazin
Lungenkrebs: neue Therapien
eröffnen neue Überlebensper-
spektiven / Gedächtnis: Trai-
ning gegen die Vergesslichkeit
Moderation: Vera Cordes

21.15 J B Panorama 3 Magazin
21.45 I J B NDR Info
22.00 J B v Tatort: Tödliche

Flut TV-Kriminalfilm, D 2020
Mit Wotan Wilke Möhring,
Franziska Weisz, Levin Liam
Regie: Lars Henning. Die
Investigativ-Journalistin Imke
Leopold bittet Thorsten Falke
um Hilfe bei ihren Recher-
chen zu einem vermeintlich
illegalen Immobiliendeal auf
Norderney – und wird zum
Ziel eines Mordanschlags.

23.30 I J B Little Britain in
der Dordogne – Baguette
statt Brexit Doku. Nicola
und Graham Parker haben
ihr Haus verkauft und ein
Landgut erworben. Der Brexit
erschwert den Neustart mit
bürokratischen Hürden.

0.00 I J B Alles, was man
braucht Dokufilm, D 2022

1.35 J B v Tatort: Tödliche
Flut TV-Kriminalfilm, D 2020
Mit Wotan Wilke Möhring

The Irrational – Kriminell logisch
Ein Pilot stürzt mit seinem Flugzeug
ab.Alec (Jesse L. Martin) analysiert
das Verhalten des Piloten. Ermittler
machen schreckliche Entdeckung
bei Untersuchung des Flugzeugs.
Krimiserie 20.15 Sat.1

15.00 Warum es kaum noch Hand-
werker gibt 15.45 Neue Heimat Ber-
lin – Die indische Community in
Deutschland 16.00 Die Geschichte
der Landwirtschaft 17.30 der tag
18.00 Der Temu-Hype – Die Strate-
gie des Shopping-Giganten aus Chi-
na 18.30 Ein Leben in zehn Fotos
20.00 Tagess. 20.15 Ein Leben in
zehn Fotos 21.45 heute-journal
22.15 Radio aktiv – 100 Jahre
Rundfunk 23.00 Krimis, Heimat und
Klimbim 23.45 Fernsehlegenden –
Deutschlands große Showmaster

9.45 Quizduell – Olymp 10.35 Ele-
fant & Co. 11.00 In aller Fr. 12.30
Neue Chance zum Glück. TV-Drama,
D 2011 14.00 um zwei 14.25 Ele-
fant & Co. 15.15 Gefragt – Gejagt
18.10 Brisant 18.54 Sandmänn.
19.00 Regional 19.30 aktuell 19.50
Einfach genial 20.15 Umschau
21.00 Faszination Weiße Flotte –
Raddampfer-Geschichte(n) auf der
Elbe 21.45 aktuell 22.10 August und
das Gold der Sachsen 22.55 Polizei-
ruf 110: Die Entdeckung. TV-Kriminal-
film, DDR 1980 0.10 Großstadtrevier

9.00 Unsere Kontinente (4-6/6)
12.10 Opa wohnt im Kindergarten.
Reportage 12.40 Stadt Land Kunst
14.15 La La Land. TV-Komödie, USA
2016 16.30 Leben mit Vulkanen
16.55 Wilde Schönheiten – Raue
Welten (4/6) 17.50 Stille Wasser
sind tief (3/4) 19.20 Journal 19.40
Letzte Runde in den britischen Pubs?
20.15 Yakuza – Japans Mafia (1/2)
22.00 Japan: Ende des Pazifismus?
22.55 Japan und die „Ära des er-
leuchteten Friedens” 23.50 Tracks
East 0.25 Es war einmal im Irak (1/3)

13.40 SpongeBob 14.05 ALVINNN!!!
und die Chipmunks 14.35 Jade Armor
15.05 Voll zu spät! 15.40 Ninjago –
Aufstieg der Drachen 16.10 Bugs
Bunny 16.45 Woozle – Die Serie
16.55 Woozle Goozle 17.15 Paw Pa-
trol 17.40 Rubble und Crew 18.10
SpongeBob 18.30 Louds 19.00 AL-
VINNN!!! und die Chipmunks 20.00
Angelo! 20.15 Bridget Jones’ Baby.
Romantikkomödie, USA/F/CHN/GB
2016 22.35 Hawaii für Zwei – Wenn
Liebe surfen lernt. TV-Komödie, USA
2022 0.20 Kamera läuft!

15.30 Normal 16.00 Storage Hunters
16.30 Die Drei vom Pfandhaus. Der
Buchclub / Manege frei! / Der gehei-
me Verehrer / Seniorenrabatt 18.30
American Pickers – Die Trödelsamm-
ler. Zur Schau gestellt 19.30 Sport1
News 20.15 Storage Hunters. Doku-
mentationsreihe. Tag der Abrech-
nung / Raketenstart / Ein Tresor mit
Tücken / Rock n Roll Party / Eine ein-
malige Sache / Aufs falsche Pferd
gesetzt / Steinreich / Die Folterzelle /
Ein Unglück kommt selten allein / Aus
zwei mach eins 1.00 Sport-Clips

10.30 Skifliegen: Weltcup. Team Her-
ren (HS 240) 12.00 Radsport: Kata-
lonien-Rundfahrt. 6. + 7. Etappe
13.30 Ski alpin: Weltcup. Super-G
Damen / Herren 15.00 Skifliegen:
Weltcup 16.00 Ski Freestyle: Welt-
cup. Skicross der Damen und Herren,
1. Tag 16.55 The Minute 17.00 Rad-
sport: Katalonien-Rundfahrt. 6. + 7.
Etappe 18.30 Cycling Show 19.00
Snooker: World Open 20.30 Ski al-
pin: Weltcup. Super-G Herren / Da-
men 22.30 Snooker: World Open
0.30 Radsport: E3 Classic

5.10 Der Trödeltrupp – Das Geld liegt
im Keller 13.55 Hartz und herzlich –
Tag für Tag Benz-Baracken 14.55
Hartz und herzlich – Tag für Tag Ros-
tock. Doku-Soap. Hochzeitstag 16.05
Hartz Rot Gold . Reportagereihe
17.05 Hartz und herzlich – Tag für Tag
Rostock 18.05 Köln 50667 19.05
Berlin – Tag & Nacht 20.15 Hartz
Rot Gold – Armutskarte Deutschland
(1) Reportagereihe. Weißenfels
22.20 Armes Deutschland – Stem-
peln oder abrackern? 0.20 Hartz Rot
Gold – Armutskarte Deutschland (1)

8.20 Hawaii Five-0 10.05 Navy CIS
14.55 Castle 15.50 newstime 16.00
Castle. Parallelwelt 16.55 Abenteuer
Leben täglich. Magazin 17.55 Mein
Lokal, Dein Lokal – Der Profi kommt.
Reportagereihe 18.55 Achtung Kont-
rolle! Wir kümmern uns drum. Repor-
tagereihe 20.15 ^ Beverly Hills Cop
2. Actionkomödie, USA 1987. Mit Ed-
die Murphy. Regie: Tony Scott 22.30 ^
James Bond 007 – Moonraker. Agen-
tenfilm, GB/F 1979. Mit Roger Moore
1.10 ^ Das Medaillon. Actionkomö-
die, USA/HK 2003. Mit Jackie Chan

15.00 Florenz – Habsburg und die
Schöne am Arno 15.55 Herrschaftli-
che Anwesen zwischen Alpen und
Meer: Von Kärnten an die Adria
16.45 Die Habsburger in Europa –
Aus dem Dunkel der Zeit 17.35 Die
Habsburger in Europa – Der Aufstieg
18.30 nano 19.00 heute 19.20 Kul-
turzeit 20.00 Tagess. 20.15 Steirer-
tod. Krimi, A 2021 21.45 kinokino
22.00 ZIB 2 22.25 Der Kurfürsten-
damm 23.10 Die Insel Schwanen-
werder. Doku 23.55 Wenn Eltern sich
trennen – Wie weiter mit der Familie?

7.35 CSI: Den Tätern auf der Spur.
Rauchzeichen / Geschwisterbande /
Die Gabe / Falsches Motiv 11.10
CSI: Miami. Krimiserie. Deadline /
Cop-Killer / Sabotage 13.55 nach-
richten 14.00 Mein Kind, dein Kind
– Wie erziehst du denn? 15.00
Shopping Queen 16.00 Das Duell –
Zwischen Tüll und Tränen 17.00 Zwi-
schen Tüll und Tränen 18.00 First
Dates – Ein Tisch für zwei 19.00 Das
perfekte Dinner 20.15 Herz an Bord
– Frisch verliebt auf hoher See 22.15
Hot oder Schrott 0.20 nachrichten

TAGESTIPPS 26.MÄRZ

7.35 Fresh off the Boat 8.00 The Big
Bang Theory 9.15 Friends 11.35 How
I Met Your Mother 13.50 Modern Fa-
mily 15.40 The Big Bang Theory. Die
positive Negativreaktion / Lebe lang
und in Frieden / Zwischen zwei Frauen
17.00 taff 18.00 newstime 18.15 Die
Simpsons.Armenhaus-Rock / Homer-
land 19.05 Galileo 20.15 Darüber
staunt die Welt. Show. U.a.: Die
schrägsten Gaga-Geschichten 22.40
Late Night Berlin. Show. Gäste: Gio-
vanni Zarrella (Musiker und Modera-
tor), Tyla (Sängerin) 23.50 TV total

9.25 Törtel 10.10 Simsalagrimm
11.00 Die Schlümpfe 12.00 Robin
Hood – Schlitzohr von Sherwood
12.55 Superhero Academy 13.40
Pfefferkörner 14.10 Schloss Einstein
15.00 Hardball 15.45 Peter Pan –
Neue Abenteuer 16.30 Leo da Vinci
16.55 Nils Holgersson 17.20 Floyd
Fliege 17.50 Bobby & Bill 18.15 Tör-
tel 18.35 Zacki und die Zoobande
18.50 Sandmänn. 19.00 Arthur und
die Freunde der Tafelrunde 19.25
pur+ 19.50 logo! 20.00 KiKA
Live 20.10 Elefant, Tiger & Kids (6)

8.30 Fixer Upper – Umbauen, ein-
richten, einziehen! 12.15 Seattle
Firefighters – Die jungen Helden
13.05 Ghost Whisperer 14.45 Grey’s
Anatomy 16.35 Desperate Housewi-
ves 20.15 Unser Traumhaus: Umzug
oder Umbau? Doku-Soap. Andrew
zieht alle Register / Zwei Meinungen,
zwölf Pfoten 22.10 Interior’n Style –
Design mein Heim. Doku-Soap. Klot-
zen, nicht kleckern / Eine Schwäche
für Marmor 0.00 Unser Traumhaus:
Umzug oder Umbau? 1.40 Interior’n
Style – Design mein Heim

6.20 Infomercial 7.20 Joyce Meyer
7.50 Infomercial 14.55 Kalkofes
Mattscheibe 15.05 Stargate. Sci-Fi-
Serie. Elliots große Mission 16.05 In-
fomercial 16.10 Star Trek – Voyager.
Kritische Versorgung 17.15 Stargate.
Sci-Fi-Serie. Das Ende der Welt / Die
Jaffa-Rebellion 19.10 Star Trek – Voya-
ger. Sci-Fi-Serie. Eingeschleust 20.15^ Once Upon a Time in Venice. Komö-
die, USA 2017. Mit Bruce Willis 22.00^ Eye in the Sky – Tod aus der Luft.
Thriller, GB/CDN 2015 0.10 Star Trek:
Picard (10) Sci-Fi-Serie. Abschied

Visite
Durch neue Therapiemöglichkeiten
haben Lungenkrebspatienten bes-
sere Überlebensperspektiven.
Wichtig ist es aber nach wie vor,
den Tumor möglichst früh zu erken-
nen. Magazin 20.15 NDR

9.40 Aktuelle Stunde 10.25 Lokalzeit
10.55 Planet Wissen 11.55 Aben-
teuer Afrika 12.45 aktuell 13.00 Gi-
raffe & Co. 13.50 Nashorn & Co.
14.20 WaPo Bodensee 16.00 aktuell
16.15 Hier und heute 18.00 aktuell
18.15 Servicezeit 18.45 Akt. Stunde
19.30 Lokalzeit 20.00 Tagess. 20.15
Tatort: Schattenlos. TV-Krimi, D 2003.
Mit Klaus J. Behrendt 21.45 aktuell
22.15 Über die Grenze: Alles auf eine
Karte. Krimi, D 2017 23.40 Über die
Grenze: Gesetzlos. Krimi, D 2017
1.10 WaPo Bodensee. Kalte Abreise

20.15 ZDF
Inga Lindström: Geliebter Sven: Regie: Marco
Serafini, D/S, 2021 TV-Melodram. Alba (Nat-
halie Thiede) und Sven wollen eine Pferdezucht
aufziehen. Vorher will Sven noch ein Segelboot
nach Thailand überführen. Dabei gerät er in
einen Tsunami. Alba ist die Einzige, die an das
Überleben ihres Verlobten glaubt. Um die Zeit
bis zu Svens Rückkehr zu überbrücken, eröffnet
sie eine Ferienpension. Dort quartiert sich der
Tierarzt Marius (Tom Radisch) mit seiner im
Rollstuhl sitzenden Tochter ein. 90 Min. ^^
20.15 3sat
Steirertod: Regie: Wolfgang Murnberger, A,
2021 TV-Kriminalfilm. Auf einem Golfplatz ist
eine stark verweste Leiche gefunden worden.
Sandra Mohr ist sicher, dass dieser, wie auch
andere Morde, auf das Konto desselben Tä-
ters geht. Sascha Bergmann ist unterdessen
frustriert, denn nicht er, sondern eine Kollegin,
mit der er vor Jahren eine Affäre hatte, be-
kommt den Chefposten. Auf eigene Faust geht
Sandra einem Hinweis nach und gerät in eine
riskante Situation. 90 Min. ^^^

20.15 Kabel 1
Beverly Hills Cop 2: Regie: Tony Scott, USA,
1987 Actionkomödie. Der Detroiter Cop Axel
Foley (Eddie Murphy) wird diesmal von seinen
kalifornischen Kollegen um Hilfe gebeten. Eine
Serie spektakulärer Überfälle auf Banken und
Juweliere bereitet der Polizei von Beverly Hills
Kopfzerbrechen. Mit Taggart und Rosewood
folgt Foley einer Spur zu einem Klub der Scharf-
schützen. Dessen Chef und seine mondäne
Freundin sind für die generalstabsmäßig geplan-
ten Überfälle verantwortlich. 135 Min. ^^^

22.30 Kabel 1
James Bond 007 – Moonraker: Regie: Lewis
Gilbert, GB/F, 1979 Agentenfilm. Eine amerika-
nische Raumfähre ist plötzlich verschwunden.
Der Geheimagent James Bond (Roger Moore)
entdeckt, dass Drax, der Hersteller der Raum-
fähre, hinter dem ungewöhnlichen Diebstahl
steckt. Drax plant eine Raumstation im All, um
von dort mit einer neu gezüchteten Herrenrasse
die Weltherrschaft zu übernehmen. Zusammen
mit der CIA-Agentin Holly versucht Bond, den
Plan zu vereiteln. 160 Min. ^^

14.15 Arte
La La Land: Regie: Damien Chazelle, USA,
2016 TV-Komödie. In Los Angeles will sich Mia
(Emma Stone) ihren Traum von einer Schauspie-
lerkarriere erfüllen. Auch der Pianist Sebastian
(Ryan Gosling) möchte richtig berühmt werden.
Er plant, irgendwann den eigenen Jazzclub zu
eröffnen. Als sich die beiden ehrgeizigen Künst-
ler über den Weg laufen, funkt es. Sie erleben
eine Liebesgeschichte in der Stadt, die so ver-
lockend wie unbarmherzig ist. So erfüllend die
Beziehung der beiden zunächst scheint, so in-
stabil ist sie auch. 135 Min. ^^^

Zuschauerquoten am Sonntag

1. ARD Polizeiruf 110 8,08* 28,1%

2. ZDF Dein perfektes Jahr 4,19 14,6%

3. RTL Jungle Cruise 2,89 10,8%

4. Sat.1 Fack Ju Göhte 1,36 5,1%

5. Vox Kitchen Impossible 0,96 4,3%

6. RTL II Old 0,76 2,7%

7. Pro7 Transformers: Last Knight 0,63 2,6%

8. Kabel1 Willkommen bei den Reimanns 0,55 2,0%

* Zuschauer in Millionen; prozentualer  Anteil an
 Gesamtzuschauerzahl zum Zeitpunkt der Messung 
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Von Dr. Med. Michael Breul

Das vordere Kreuzband (VKB) 
des Kniegelenks hat als zent-
raler Pfeiler eine sehr wichti-
ge Funktion beim normalen 
Bewegungsablauf des größ-
ten Gelenkes des menschli-
chen Körpers. Bei Verletzun-
gen des Kniegelenks kann das 
vordere Kreuzband (VKB) rei-
ßen. Nicht selten kommt es 
zu Begleitverletzungen von 
Meniskusgewebe und Seiten-
bändern. Kann das VKB seine 
Funktion wegen einer Verlet-
zung oder Insuffizienz nicht 
mehr wahrnehmen, ist der 
Bewegungsablauf im Kniege-
lenk gestört. In der Folge sind 
der Innen- und Außenmenis-
kus (Puffergewebe) und auch 
die knorpeligen Gelenkflä-
chen vermehrten Belastun-
gen ausgesetzt. Dies kann zu 
vorzeitigem Zerreißen von 
Meniskusgewebe führen und 
den Gelenkverschleiß (Arth-

rose) beschleunigen. Vor al-
lem bei sportlicher Belastung 
ist eine stabile Gelenkfunk-
tion erforderlich. Auch hohe 
Beanspruchungen des Knie-
gelenks im Rahmen der be-
ruflichen Tätigkeit erfordern 
ein stabiles Kniegelenk und 
im wahrsten Sinne ein siche-
res Auftreten.

Die VKB-Plastik ist die am 
häufigsten durchgeführte 
Bandersatzoperation. Die 
Operation wird gewebe- und 
gelenkschonend per Arthro-
skopie (Gelenkspiegelung) 
durchgeführt. Hierbei werden 
passgenaue Bohrkanäle an 
der Oberschenkelrolle und 
am Schienbeinkopf angelegt, 
die dem Durchmesser der 
körpereigenen Sehne ent-
sprechen, die dann als neues 
VKB eingezogen wird. Diese 
Sehne wird mit Nahtankern 
und Schrauben fixiert, sodass 
sie stabil einheilen und die 
Funktion als neues vorderes 

Kreuzband (VKB) wahrneh-
men kann. Als Transplantat 
stehen verschiedene körper-
eigene Sehnen zur Verfü-
gung. Welche Sehne hier am 
besten geeignet wäre, hängt 
von dem Geschlecht, der per-
sönlichen Anatomie und dem 
Funktionsanspruch ab.

Der Zeitpunkt der Opera-
tion hängt von der Gelenk-
funktion und dem Reizzu-
stand des Gelenkes nach dem 
Unfall ab, sowie von etwaigen 
Begleitverletzungen. Eine 
vorbereitende physiothera-
peutische Behandlung vor 
einer geplanten Operation 
zur Verbesserung der Muskel- 
und Gelenkfunktion kann 
mitunter sehr sinnvoll sein 
(sog. Pre-Rehabilitation).

Die Ersatzoperation des 
vorderen Kreuzbandes (VKB-
Plastik) wird als ambulante 
Operation durchgeführt. Un-
mittelbar nach der Operation 
darf das operierte Bein bis zu 

der Hälfte des Körpergewichts 
teilbelastet werden. Ab ca. der 
3. bis 4. Woche nach der Ope-
ration kann die Belastung bis 
zur Vollbelastung gesteigert 
werden. 

Die physiotherapeutische 
Nachbehandlung ist ein sehr 
wichtiger Bestandteil im Rah-
men der längerfristigen Reha-
bilitationsphase. Hier wird 
die Komplexität und Schwie-
rigkeit der Balance- und Kräf-
tigungsübungen je nach Ge-
lenkfunktion und Muskel-
funktion alle paar Wochen ge-
steigert. 

Vor einer Rückkehr zur 
sportlichen Belastung auf 
Wettkampfniveau können 
Funktionstests sinnvoll sein, 
sog. Return to competition 
(RTC) Tests. Als Ergebnis die-
ser Tests können gezielt noch 
verbliebene muskuläre Defi-
zite trainiert werden, um das 
Risiko erneuter Verletzungen 
deutlich zu reduzieren.

Dr. med. Michael Breul Spe-
zialist für Kreuzbandverlet-
zungen und Endoprothetik, 
zertifizierter Kniechirurg 
(DKG), FA Orthopädie/Un-
fallchirurgie, Spezielle Or-
thopädische Chirurgie, Spe-
zielle Unfallchirurgie.

 BILD: bilderwerk

VKB-Plastik  Ersatzoperation des vorderen Kreuzbandes – ein wichtiger Stabilisator des Kniegelenks

Rückkehr zur vollen Gelenkfunktion Getreide und 
Histamine
Das Bürgerforum Natürliche 
Heilmethoden lädt am Mon-
tag, 8. April, 19.30 Uhr ins 
Haus Brandstätter, Am Brink 
5, in Bad Zwischenahn zu dem 
Vortrag „Getreideunverträg-
lichkeiten und Histamine – 
Reizdarmsyndrom“ ein. Der 
Eintritt kostet  5 Euro, nähere 
Infos unter Telefon  0171/ 
6 45 45 46, www.buergerfo-
rum-natuerliche-heilmetho-
den.de.
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GUIDE

Weitere Branchen-
einträge finden Sie 
auf nwz-guide.de

Buchen Sie
Ihren Eintrag 

schnell und einfach im 
Internet unter
guide.nwzonline.de/ 
branchenguide

Fragen zur Buchung 
beantwortet der Service 
Geschäftskunden,
Telefon (0441) 9988-4114

Ralph Reck, Arzt
Krampfaderverödung, Ozontherapie für
Gelenke, Bindegewebe u. Blut,
Chinesische Medizin, Akupunktur

0441 / 25844
0441 / 2488165
info@ralph-reck.de
www.ralph-reck.de

Mo.-Do.
09.00 - 12.00 Uhr
15.00 - 17.00 Uhr
nach Vereinbarung

Gartenstr. 4
26122 Oldenburg

Hand- und Plastische Chirurgie Oldenburg
Dr. med. M. Wrobel, Dr. med. A. Settje,
Dr. med. T. Wermter, Dr. M. Rüttermann
Minimal invasive Handchirurgie
(Karpaltunnel, Dupuytren etc.), ambulante
Operationen, Nervenchirurgie,
Rekonstruktive Chirurgie, Arthrose- und
Rheuma-Chirurgie

0441 / 4086855
info@hpc-
oldenburg.de
www.hpc-
oldenburg.de

Termine nach VereinbarungPoststr. 1
26122 Oldenburg

Prof. Dr. Lars Steinsträßer
Plastische und Ästhetische Chirurgie,
Handchirurgie

Arthrose, Bewegungseinschränkung,
Dupuytren, Handgelenksschmerz,
Hauttumor
Mikroinvasive Therapie Karpaltunnel-,
Sulcus-ulnaris-Syndrom,
Rheumachirurgie, Springender Finger

0441 / 68322283

www.steinstraesser.
de
praxis@
steinstraesser.de

Sprechstunde: Termine nach
Vereinbarung: Telefonisch
Mo-Fr: 08:00-16:00
und Online Terminkalender
auf www.steinstraesser.de

Gartenstr. 2
26122 Oldenburg

St. Annen Str. 9
49624 Löningen

DIE OLDENBURGER ZAHNÄRZTE,
Andreas H. Raßloff und Partner,
Ästh. Zahnheilkunde, Implantologie mit
3D Diagnostik, Zahnfleisch- u.
Wurzelkanalbehandlung,
Kinderzahnheilkunde, Zahnwichtel,
Gesamtsanierung u. Vollnarkose,
Prof. Zahnreinigung,
Kiefergelenksdiagnostik (CMD), hochw.,
Unsichtbare Zahnschienen,
Sportzahnheilkunde, Schnarchtherapie,
Oralchirurgie,
Zahnersatz von deutsch. Meisterlabor

0441 / 25225
info@praxis-
osternburg.de

0441 / 63053
info@praxis-
buergerfelde.de

0441 / 777 5 777
info@doz-
wechloy.de

www.die-
oldenburger-
zahnaerzte.de

Mo. bis Do.:
8.00 - 19.00 Uhr,
Freitag: 8.00 - 17.00 Uhr

Mo. bis Do.:
8.00 - 19.00 Uhr,
Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr

Mo. bis Do.: 8.00 - 13.00 Uhr
+ 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr

Facebook:
Die Oldenburger Zahnärzte
Die Oldenburger Zahnwichtel
Instergram:
die_oldenburger_zahnaerzte

Osternburg:
Dragoner Str. 1
26135 Oldenburg

Bürgerfelde:
An der Südbäke 1
26127 Oldenburg

Wechloy:
Drögen-Hasen-
Weg 19
26129 Oldenburg

FirmaMedizinisches
Vorsorgungszentrum
ZahnZentrum Nordwest GmbH
Implantologie, Dentalchirurgie,
3D-Röntgen, Kieferorthopädie,
Zahnmedizin, Meisterdentallabor,
Vollnarkosebehandlung
2 Master of Science Implantologie &
Dentalchirurgie
2 Master of Science Kieferorthopädie

Tel. 04408/7477

www.zz-hude.de

Info-Hotline:
Tel. 04408/923180
(auch am WE)

Sprechzeiten:
Mo.-Fr.:
8:00 -19:00 Uhr
Sa.:
8:00 - 13:00 Uhr

Brinkmanns Kamp 1
27798 Hude

Dr. Christian Werk MSc
Master of Science in Implantologie
Implantologie mit 3-D-Diagnostik,
hochwertiger Zahnersatz,
ästhetische Zahnheilkunde,
eigenes Praxislabor

04402 / 9649539 Montag bis Freitag
nach Vereinbarung

Oldenburger Str.
291
26180 Rastede

Dr. med. Phil Million
Plastische und Ästhetische Chirurgie
Minimalinvasive Behandlungen
(Botulinum, Hyaluron, PRP, Fadenlifting)
Lipödem Behandlung
Ästhetische Gesichts- und Brustchirurgie
Straffungsoperationen
Transchirurgie

0441-93334664
dr-million.de
info@dr-million.de

Telefonisch Mo-Fr 09:00-18:00
Uhr erreichbar.
Termine nach Vereinbarung.
Nutzen Sie hierzu gerne
unseren Onlineterminkalender
auf www.dr-million.de

Bremer Str. 12
26135 Oldenburg

Hand- und Plastische Chirurgie Oldenburg
Dr. med. M. Wrobel, Dr. med. A. Settje,
Dr. med. T. Wermter, Dr. M. Rüttermann
Minimal invasive Handchirurgie
(Karpaltunnel, Dupuytren etc.), ambulante
Operationen, Nervenchirurgie,
Rekonstruktive Chirurgie, Arthrose- und
Rheuma-Chirurgie, Kosmetische/
Ästhetische Chirurgie

0441 / 4086855
info@hpc-
oldenburg.de

www.aesthetik-
team-oldenburg.de

Termine nach VereinbarungPoststr. 1
26122 Oldenburg

JUVENTIS Tagesklinik für Plastische
und Ästhetische Chirurgie.
Dr. Michael Wrobel
Kosmetische Operationen,
Lidkorrekturen, Faltentherapie,
Facelift, Brustkorrekturen,
Bauchstraffung, Fettabsaugung,
Ohranlegeplastik, ambulante
Handchirurgie

0441 / 2182446
0441 / 2182447
info@juventis.de
www.juventis.de

Individuelle Termine nach
Ihren Bedürfnissen

Dragoner Str. 1
26135 Oldenburg

Prof. Dr. Lars Steinsträßer
Plastische und Ästhetische Chirurgie,
Handchirurgie

Faltentherapie (Botox, Hyaluron, Fett,
PRP), Ober- und Unterlidstraffung,
Brustvergrößerung (Eigenfett / Silikon),
Brustverkleinerung, Bauchstraffung,
Hautstraffung Argon-Plasma,
Ohranlegeplastik,
Schamlippenverkleinerung, Liposuktion,
Lipödem Therapie, Nichtoperativ
(EMFACE, EMSELLA, EMSCULPT
neo)

0441 / 68322283

www.steinstraesser.
de
praxis@
steinstraesser.de

Sprechstunde: Termine nach
Vereinbarung: Telefonisch
Mo-Fr: 08:00-16:00
und Online Terminkalender
auf www.steinstraesser.de

Gartenstr. 2
26122 Oldenburg

St. Annen Str. 9
49624 Löningen

Praxis Dr. Steen und Partner
MRT / CT / Mammographie /
CT-assistierte Schmerztherapie/
NUK / Schilddrüsensprechstunde/
Radiosynoviorthese

0441 / 92678 - 0
0441 / 92678 - 55
www.radiologie-
oldenburg.de

Mo., Di., Do.
8:30 - 16:30 Uhr
Mi. + Fr.
8:30 - 12:30 Uhr
und nach Vereinbarung

Grüne Str. 12
26121 Oldenburg

Dr. Nicole Gorris-Vollmer
Allgemeinmedizin-Chirotherapie

0441 / 25419
0441 / 26896

Mo. - Fr.
8:00 - 14:00 Uhr
Mo/Di/Do
16:00 - 18:00 Uhr

Waffenplatz 1
26122 Oldenburg

AKUPUNKTUR
Praxis Adresse Telefon, E-Mail Sprechstunde

HANDCHIRURGIE
Praxis Adresse Telefon, E-Mail Sprechstunde

IMPLANTOLOGIE
Praxis Adresse Telefon, E-Mail Sprechstunde

PLASTISCHE CHIRURGIE
Praxis Adresse Telefon, E-Mail Sprechstunde

RADIOLOGISCHE DIAGNOSTIK
Praxis Adresse Telefon, E-Mail Sprechstunde

CHIROTHERAPIE
Praxis Adresse Telefon, E-Mail Sprechstunde
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Von Selftracking 
bis Organspende
Das Wissenschaftsjahr des 
Bundesministeriums für Bil-
dung und Forschung steht 
2024 unter dem Thema „Frei-
heit“. Was wäre Forschung oh-
ne Freiheit? Was wäre Freiheit 
ohne Verantwortung? Was wä-
ren wir ohne Freiheit,  ohne 
freiheitliche Werte? Diese Fra-
gen greift die Leibniz Universi-
tät Hannover (LUH) auf und 
lädt zu einem vielfältigen Pro-
gramm zum Thema „Freiheit“ 
im Kontext ihrer Forschung 
ein. Die Auftaktveranstaltung 
steht unter dem Thema „Von 
Selftracking bis Organspende 
– Entscheidungs-Freiheit: 
Chance oder Zumutung?“. Sie 
findet statt am Donnerstag,  4. 
April, im Lichthof des Haupt-
gebäudes der LUH (Welfengar-
ten 1). Beginn ist um 18 Uhr 
mit einem Grußwort von Prof. 
Dr.-Ing. Holger Blume, Vize-
präsident für Forschung und 
Transfer der LUH. Die Veran-
staltung ist öffentlich, der Ein-
tritt ist frei.  Anmeldung erbe-
ten unter  www.uni-hanno-
ver.de/podiumsdiskussion-
freiheit.

Von Dr. Med. Andreas Settje

Ist das Daumensattelgelenk 
von fortgeschrittener Arthro-
se betroffen, werden Alltags-
tätigkeiten wie das Auf-
schrauben von Gläsern, das 
Eindrehen einer Schraube 
oder ein Händedruck für Be-
troffene zur Qual. Sind kon-
servative Therapien ausge-
schöpft, kann eine Operation 
notwendig werden. Künstli-
cher Gelenkersatz ist inzwi-
schen so ausgreift, dass sich 
damit in vielen Fällen eine 
deutliche Beschwerdelinde-
rung mit weiteren postopera-
tiven Vorteilen erreichen 
lässt. 

Um langfristig eine 
Schmerzentlastung für Pa-
tientinnen und Patienten mit 
Daumensattelgelenksarthro-
se (Rhizarthrose) zu errei-
chen, war bislang vorrangig 
die chirurgische Entfernung 
des großen Vieleckbeins (Tra-
pezektomie) angezeigt. Diese 

der Arthrose im Daumensat-
telgelenk, der verfügbare Ge-
lenkersatz konnte in der 
handchirurgischen Praxis 
bislang jedoch nicht überzeu-
gen. Dies hat sich durch ze-
mentfreie Endoprothesen der 
neuesten Generation ent-
scheidend verändert! Ihr Ein-
satz führt erfahrungsgemäß 
zu einer schnelleren postope-
rativen Mobilisation, zu deut-
lich verbesserter Griffkraft 
und Schmerzreduzierung so-
wie weniger Narbenbe-
schwerden.

Mit OP nicht 
zu lange warten

Voraussetzung für die Im-
plantierung ist jedoch, dass 
keine umliegende Arthrose in 
der Hand vorliegt und das 
große Vieleckbein noch über 
ausreichend Knochensubs-
tanz verfügt, damit die künst-
liche Gelenkpfanne chirur-
gisch sicher verankert werden 

kann. Eine handchirurgische 
Diagnostik und eine mögli-
che Operation sollten also 
rechtzeitig angegangen wer-
den!

Fast sofort nach 
OP schmerzfrei

Patientinnen und Patien-
ten für die das Einsetzen 
einer Endoprothese des Dau-
mensattelgelenks infrage 
kommt, können ambulant 
mittels eines kurzen chirurgi-
schen Eingriffs mit einem sol-
chen mobilen Kugelgelenk 
versorgt werden und sind fast 
sofort nach dem Einsetzen 
schmerzfrei! Eigenständige 
Daumenbewegungen dürfen 
sie bereits einen Tag nach der 
OP ausführen. Ca. zwei Wo-
chen nach der OP wird ein 
stabilisierender abnehmbarer 
Gips dauerhaft entfernt und 
leichte Alltagstätigkeiten dür-
fen wiederaufgenommen 
werden. Handphysiothera-

HANDCHIRURGIE  Moderner Gelenkersatz der neuesten Generation überzeugt

Weniger Schmerz und bessere Funktion

Operation ist jedoch oft mit 
langen Ausfallzeiten, bleiben-
dem Kraftverlust im Daumen 
sowie möglichen Narben-
problemen verbunden. 

Zwar gibt es schon seit ei-
nigen Jahren Prothesen zur 
chirurgischen Verbesserung 

Dr. med. Andreas Settje 
Facharzt für Plastische und 
Ästhetische Chirurgie sowie 
Handchirurgie BILD: Volker Kunkel

peutische Übungen unter-
stützen die optimale Einhei-
lung.

Die bisherige Studienlage 
zeigt im kurzen und mittel-
fristigen postoperativen Ver-
lauf medizinisch überzeugen-
de Resultate und eine sehr ho-
he Patientenzufriedenheit. 
P @  www.hpc-oldenburg.de

Schmerzen in den Händen 
können den Alltag stark be-
einträchtigen. BILD: Pixabay
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Die Oldenburger Zahnwichtel
Instergram:
die_oldenburger_zahnaerzte

Osternburg:
Dragoner Str. 1
26135 Oldenburg

Bürgerfelde:
An der Südbäke 1
26127 Oldenburg

Wechloy:
Drögen-Hasen-
Weg 19
26129 Oldenburg

Zahnarztpraxis an der alten Fleiwa
Dr. Andre Siemer*
Jana Mann Dr. Christian von Mulert
(angestellte Zahnärzte)
Tätigkeitsschwerpunkt:
Ästhetische Zahnheilkunde,
festsitzender Zahnersatz
*Spezialist für Prothetik & qualifiziert
fortgebildeter Gutachter (DGPro)

Tel. 0441/7781200

info@zahnarzt-alte-
fleiwa.de

www.zahnarzt-alte-
fleiwa.de

Sprechzeiten:
Mo.-Do.:
8:00-18:30 Uhr
Freitag:
8:00-13:30 Uhr

Industriestraße 4a
26121 Oldenburg

Praxis für moderne Zahnheilkunde GbR
M. Pradel, L. Roßner, A. Sernau,
V. Nagel, A. Kühnle und L. Kubusova
Zahnästhetik, Implantologie,
Parodontologie, Kinderzahnheilkunde,
Zahnfleischbehandlungen,
Apnoe- und Schnarchtherapie
individuelle, professionelle
Zahnreinigungen, Solo-Prophylaxe

0441 / 58452
www.zahnheilkunde-
ol.de

post@zahnheilkunde
-ol.de

Mo. - Do.
7:30 - 20:00 Uhr
Freitag
7:30 - 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Bloherfelder Str.17
26129 Oldenburg

Zahnärzte Dr. Matthias Brüntjen
und Partner
Implantologie, Kieferorthopädie,
Narkosebehandlung, ästhetische
Zahnheilkunde,
hochwertiger Zahnersatz
Prophylaxe, Kinderzahnheilkunde

0441 / 602070
0441 / 602017

info@zahnaerzte-
ofenerdiek.de

www.zahnaerzte-
dr-bruentjen-
und-kollegen.de

Mo. - Mi.
8:00 - 19:00 Uhr
Do. 8:00 - 18:00 Uhr
Fr. 8:00 - 16:00 Uhr

Paul-Tantzen-Str.
6-8
26125 Oldenburg

Zahnarztpraxis Dr. Heinrich Meiners
und Partner
Soloprophylaxe, Cerec, Implantologie,
Kinderzahnheilkunde, Kieferorthopädie

0441/ 20892
0441/ 20798
www.zahnaerzte-
meiners.de

Montag bis Freitag
nach Vereinbarung

Bremer Heerstr.
127
26135 Oldenburg

Cramer Meyer Orthopäden
Orthopädie und Unfallchirurgie

04488/523550

04403/6023230

info@orthopaedie-
wst.de
www.orthopaedie-
wst.de

8.00-12.00 Uhr,
sowie Mo, Di und Do
von 15.00-18.00 Uhr

Mozartstr. 30
266655
Westerstede
Oldenburger Str. 2 a
26160 Bad
Zwischenahn

Orthopädische Facharztpraxis
Handchirurgie als Leistung der
gesetzlichen Krankenkassen
Dr. med. Ralf Heimburger, Dr. med.
Michael Kauss, Dr. med. Andreas Settje

Orthopädie, Unfallchirurgie,
Orthopädische Chirurgie (Hüft- und
Knieendoprothetik), Kinderorthopädie,
Sportmedizin, Osteologie, DXA-
Messung, Stoßwellentherapie,
CT gestützte Schmerztherapie

04488 / 52985-0
04488 / 52985-29

praxis@orthopaedie
-im-zentrum.net

www.orthopaedieim-
zentrum.net

04488 / 52985-0
04488 / 52985-29

Montag: 07:30 - 12:30 Uhr und
14 - 16 Uhr
Dienstag: 07:30 - 12:30 Uhr und
14 - 16 Uhr
Mittwoch: 07:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag: 07:30 - 12 Uhr und
14:30 - 17 Uhr
Freitag: 07:30 - 12:30 Uhr

Lange Str. 27
26655 Westerstede

PCO Praxis für Chirurgie und
Orthopädie Oldenburg-Ammerland
Lars Kettwich, Martin Otten, Dr. med
Michael Breul - FÄ für Orthopädie und
Unfallchirurgie, ambulante Operationen
stationäre
Operationen,(Knie/Hüftendoprothetik),
Sportverletzungen, Durchgangsarzt
Spezielle Unfallchirurgie + spezielle
Orthopädie (Dr. med Breul)

0441 / 2121-6969

info@pco-nord.de

www.pco-nord.de

Onlineterminvereinbarung auf
unserer Webseite

An der Autobahn 1
26215 Wiefelstede

Rainer de Barse
Facharzt für Orthopädie,
Chirotherapie, Osteologie
(DXA-Knochendichtemessung),
Stoßwellentherapie

04402 / 84040
04402 / 2650

www.debarse-
rastede.de
info@debarse-
rastede.de

Mo bis Fr
8:00 - 12:00 Uhr
Mo, Di, Do
15:00 - 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Oldenburger Str.
257
26180 Rastede

JUVENTIS Tagesklinik für Plastische
und Ästhetische Chirurgie.
Dr. Michael Wrobel
Kosmetische Operationen,
Lidkorrekturen, Faltentherapie, Facelift,
Brustkorrekturen, Bauchstraffung,
Fettabsaugung, Ohranlegeplastik,
Handchirurgie

0441 / 2182446
0441 / 2182447
info@juventis.de
www.juventis.de

Individuelle Termine nach
Ihren Bedürfnissen

Dragoner Str. 1
26135 Oldenburg

Prof. Dr. Lars Steinsträßer
Plastische und Ästhetische Chirurgie,
Handchirurgie
Faltentherapie (Botox, Hyaluron, Fett,
PRP), Ober- und Unterlidstraffung,
Brustvergrößerung (Eigenfett / Silikon),
Brustverkleinerung, Bauchstraffung,
Hautstraffung Argon-Plasma,
Ohranlegeplastik,
Schamlippenverkleinerung, Liposuktion,
Lipödem Therapie, Nichtoperativ
(EMFACE, EMSELLA, EMSCULPT
neo)

0441 / 68322283
www.steinstraesser.
de
praxis@
steinstraesser.de

Sprechstunde: Termine nach
Vereinbarung: Telefonisch
Mo-Fr: 08:00-16:00
und Online Terminkalender
auf www.steinstraesser.de

Gartenstr. 2
26122 Oldenburg
St. Annen Str. 9
49624 Löningen

PCO-Praxis für Chirurgie und
Orthopädie Oldenburg - Ammerland
Radwan Kassem - FA für
Gefäßchirurgie, Spezialisierung auf
Venenleiden, Krampfader-Operationen,
Ultraschalluntersuchung der Gefäße

0441 / 2121-6969
info@pco-nord.de
www.chirurgie-
zwischenahn.de

Onlineterminvereinbarung auf
unserer Webseite

An der Autobahn 1
26215 Wiefelstede

W. Stöver
Facharzt f. Chirurgie / Unfallchirurgie
Ambulante OP (z.B. auch in Vollnarkose),
Röntgen, handchirurgische OP

04431 / 918555 falls möglich bitte
telefonische
Terminabsprache

Zwischenbrücken
17
27793
Wildeshausen

ZAHNMEDIZIN
Praxis Adresse Telefon, E-Mail Sprechstunde

ORTHOPÄDIE
Praxis Adresse Telefon, E-Mail Sprechstunde

PLASTISCHE OPERATIONEN
Praxis Adresse Telefon, E-Mail Sprechstunde

CHIRURGIE
Praxis Adresse Telefon, E-Mail Sprechstunde
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2014 Papst Franziskus nimmt 
den Amtsverzicht des umstrit-
tenen Limburger Bischofs 
Franz-Peter Tebartz-van Elst 
an. Hintergrund ist die Kos-
tenexplosion beim Bau des 
Limburger Bischofssitzes.

1989 Bei der Wahl zum Kon-
gress der Volksdeputierten 
können die Bürger der UdSSR 
in zahlreichen Wahlkreisen 
erstmals zwischen mehreren 
Kandidaten wählen.

1949 Im Zuge der Reorganisa-
tion und Ergänzung der deut-
schen Forschungsinfrastruk-
tur erfolgt die Gründung der 
Fraunhofer-Gesellschaft.

Geburtstage: Patrick Süskind 
(1949), deutscher Schriftsteller 
(„Das Parfum“) und Drehbuch-
autor (mit Helmut Dietl: „Kir 
Royal“, „Monaco Franze“); Dia-
na Ross (1944/Bild), amerika-
nische Popsängerin („Stop! In 
The Name Of Love“)

Todestag: B. Traven (1882-
1969), deutschsprachiger 
Schriftsteller („Das Toten-
schiff“, „Der Schatz der Sierra 
Madre“)

Namenstag: Larissa, Ludger

Göttingen/dpa – Mit einer di-
gitalen Sonderausstellung will 
das Forum Wissen in Göttin-
gen die Schädelsammlungen 
der Universität Göttingen be-
leuchten. An der Hochschule 
befinden sich in zwei Samm-
lungen über 1000 menschli-
che Überreste, die meist zur 
Kolonialzeit unrechtmäßig in 
den Besitz der Universität ge-
langt sind. Die Ausstellung 
„Unpacking Colonialism“ soll 
sich mit der Frage befassen, 
wie mit dem Raubgut umge-
gangen werden soll, wie das 
Forum Wissen mitteilte. Sie 
wurde am Montagabend offi-
ziell eröffnet. Zuvor wurden 
bereits  Gebeine an die Repub-
lik Palau zurückgegeben.

An der Uni Göttingen la-
gern die Gebeine in Kartons. 
Seit Sommer 2020 untersu-
chen Göttinger und interna-
tionale Wissenschaftler im 
Projekt „Sensible Provenien-
zen“ die menschlichen Über-
reste auf ihre koloniale Ver-
gangenheit. Die meisten wur-
den nach Angaben der Univer-
sität gegen den Willen der ein-
heimischen Bevölkerung ent-
wendet – etwa durch Wissen-
schaftler oder Händler. Dabei 
sei es zu Raub und Grabplün-
derungen gekommen.

Bei „Unpacking Colonia-
lism“ kommen internationale 
Gastwissenschaftler des For-
schungsprojektes in englisch-
sprachigen Kurzfilmen zu 
Wort.

Digitale 
Ausstellung 
zu Göttinger 
Sammlungen

Von Janina Heinemann

Hamburg – Disney ist ein Er-
folgsgarant – und gerade wenn 
es darum geht, die Zeichen-
trick-Klassiker auf die große 
Bühne zu bringen, hat Stage 
Entertainment nach „König 
der Löwen“, „Aladdin“, „Mary 
Poppins“, „Tarzan“ und „Die 
Eiskönigin“ reichlich Erfah-
rung. Dennoch ist die Premie-
re von „Hercules“ besonders: 
Es ist die erste Produktion, die 
ihre Weltpremiere in Ham-
burg und in Deutsch feiert 
und erst anschließend an die 
großen Theater weltweit wei-
terziehen wird.

Dass das Musical ein großer 
Erfolg werden könnte, zeigt 
die Premiere am Sonntag-
abend mit einem gelungenen 
Gesamtpaket. Schon das Büh-
nenbild mit riesigen Säulen, 
Amphoren und einem LED-
Hintergrund, der die Szenerie 
in Mosaiken stimmungsvoll 
untermalt, versetzt das Publi-
kum in die Welt der griechi-
schen Mythologie. 

Fünf Musen erzählen 
stimmgewaltig als Gospel-
quintett in ständig wechseln-
den Kostümen die Geschichte 
und führen so das Publikum 
durch den Abend - immer wie-
der gibt es lauten Szenenap-
plaus für ihre schmissigen 
Auftritte und die Art, wie sie 
förmlich die Bühne beherr-
schen. Sie gehören am Abend 
klar zu den Publikumslieblin-
gen, auch wenn sie nicht im-
mer einfach zu verstehen sind. 
Überhaupt gibt es viel Jubel 
zwischendurch und am Ende 
dann minutenlangen Applaus 
des Publikums. 

Unter den Gästen der Welt-
premiere waren auch Promi-
nente wie der Hamburger 
Unternehmer Frank Otto, 
Schauspielerin Sandra Quad-
flieg, Moderator Gerhard Del-
ling, die Moderatorinnen Lau-
ra Wontorra und Sylvie Meis, 
oder Schauspielerin Susan Si-
deropoulos. Auch der Hercu-
les-Komponist und achtfache 

Oscar-Preisträger Alan Men-
ken sowie Regisseur Casey Ni-
cholaw konnten gefeiert wer-
den.

Zurück auf den Olymp

Das Leben des Hercules be-
ginnt im Olymp, wo seine El-
tern Zeus und Hera thronen 
und die Geburt ihres Sohnes 
feiern. Doch dann taucht Her-
cules‘ fieser Onkel Hades aus 
der Unterwelt auf und will das 
Baby am liebsten tot sehen. In 
seiner düsteren, von Untoten 
besiedelten Unterwelt schmie-
det er einen fiesen Plan. Groß-
artig verkörpert Detlef Leis-
tenschneider den Hades, der 
als irrer und manischer Gott 
seine Gehilfen Karl und Heinz 
zur Vernichtung von Hercules 
aussendet. Weil die aber schei-
tern und Hercules als Mensch 
mit göttlicher Kraft auf der Er-
de überlebt, zwingt er die 
sterbliche Meg, den Helden zu 
verführen und zu töten. Der 
hingegen möchte zu seinen El-

tern auf den Olymp zurück-
kehren, doch dafür muss er 
eine wahrhaft göttliche Tat 
vollbringen.

Benét Monteiro, der zuletzt 
als Hamilton im gleichnami-
gen Musical überzeugte, zeigt 
auch hier seine Qualität. Mit 
sanfter und kraftvoller Stim-
me singt er von seiner Kraft, 
seiner Liebe, seiner Sehnsucht. 
Zunächst bei seinen Mitmen-
schen eher ungeliebt, weil er 
aus Versehen mit seiner Stärke 
alles zerstört, wird Hercules 
nach seinen Heldentaten 
schließlich zum gefeierten 
Star, der Autogramme in Stein 
meißeln muss und eine eige-
ne Statue bekommt.

Monteiro trifft dabei auf 
der Bühne auf eine alte Be-
kannte – auch Mae Ann Joro-
lan war in „Hamilton“ dabei 
und überzeugt in Hamburg als 
Hercules’ Geliebte Meg. Kris-
tofer Weinstein-Storey, der 
schon Dschinni in „Aladdin“ 
spielte, verkörpert auf gran-
diose Weise Phil, der Hercules 

vor dem letzten Kampf trai-
niert. Hercules lernt, dass 
nicht physische Kraft göttlich 
ist, sondern sein Leben für 
einen anderen zu opfern.

Kurzweiliges Vergnügen

Die Spielfreude der Darstel-
ler, temporeiche Tänze, ein-
fallsreiche Choreografien und 
Inszenierungen etwa des 
Wettrennens und der Kämpfe 
gegen die Monster machen 
das Musical zu einem kurzwei-
ligen Vergnügen. Überall gibt 
es Details zu entdecken, auf 
der Bühne und auch in den 
farbenfrohen Kostümen. 

Apropos Kostüme: 266 Kos-
tüme, die aus mehr als 2,5 Ki-
lometer Stoff in elf Ländern 
gefertigt wurden, kommen 
zum Einsatz. Auch sonst ist 
„Hercules“ eine Show der 
Superlative. Die Gestaltung 
des Bühnenbildes glich einer 
Herkulesaufgabe: So ist die 
Brücke der Unterwelt drei Ton-
nen schwer, 18 Meter lang und 

hängt an acht Seilen. Das Por-
tal zur Unterwelt zieren 32 To-
tenköpfe aus dem 3D-Drucker. 
Auch die acht gigantischen 
Säulen, die auf Drehscheiben 
platziert sind und das Büh-
nenbild dynamisch verän-
dern, sind 3D-Drucke. Jede 
Säule misst sieben Meter und 
besteht aus sieben Einzeltei-
len, die jeweils zwei Tage im 
Druck benötigen.

Die Musik schrieben wie 
schon für den Film der achtfa-
che Oscar-Gewinner Alan 
Menken und David Zippel. Für 
das Musical komponierte das 
Duo sieben neue Songs. Einer 
davon ist ein Duett von Hercu-
les und Meg, ein anderer ein 
Solo für Hades. Nicht zuletzt 
die mitreißenden, teils groovi-
gen Songs tragen ihren Teil da-
zu bei, dass „Hercules“ ein 
echter Hit werden könnte. 

Erste Zahlen von Stage En-
tertainment deuten darauf 
hin. Mehr als 100 000 Tickets 
sind laut Pressesprecher Ste-
phan Jaekel bereits verkauft

Das Disney-Musical „Hercules“ ist ab sofort in Hamburg zu sehen: Das stimmgewaltige Gospelquintett der fünf Musen er-
zählt die Geschichte von Meg (Mae Ann Jorolan) und Hercules (Benét Monteiro). dpa-BILD: Scholz

Musical  Songs, Bühnenbild, Kostüme und grandiose Darsteller begeistern das Publikum

„Hercules“ feiert umjubelte Weltpremiere

von Landschaften in der Kunst 
schon lange interessiert. Auch 
die Bedeutung des Waldes in 
der Epoche der Romantik war 
für sie ausschlaggebend, da 
viele Menschen diesen Ort in 
der Natur damals als Rückzug 
nutzten. Und so ist es heute 
noch: Spaziergehen im Wald 
und Waldbaden sind wohltu-
end. Dass es sogar Stress min-

Max Ernst, Forêt et soleil 
(Der Bretterwald), 1956 in 
der Kabinettschau „Wald-
rauschen“ BILD: Sven Adelaide

Von Henrieke Balzer

Oldenburg –  Die künstlerische 
Auseinandersetzung mit der 
Natur ist aktuell Thema einer 
kleinen Ausstellung im Lan-
desmuseum Kunst & Kultur 
Oldenburg. Eine geradezu 
­intime Atmosphäre erzeugen 
die beiden Räume im ehrwür-
digen Prinzenpalais. Schon 
das Betreten vermittelt Nähe, 
der Holzboden gibt sofort 
knarrende Laute von sich. Die 
Ausstellung „Waldrauschen“ 
fühlt sich an wie eine kleine 
Zeitreise. Der Wald unterliegt 
der Veränderung, die mensch-
liche Wahrnehmung spiegelt 
sich in den Werken verschie-
dener Künstlerinnen und 
Künstler. Auch ein Gedicht an 
den Wald ist dabei. 

Ein Lob an die Wälder und 
an ihre Vielfalt ist auch die 
Ausstellung: 25 Werke aus 
dem 19. und 20. Jahrhundert 
werden hier präsentiert. Die 
Kuratorin der Ausstellung, Ju-
liane Peil, hat die Darstellung 

dernd wirkt und den Blut-
druck senken kann, ist wissen-
schaftlich bewiesen.

Lange Zeit waren Wälder in 
Kunstgemälden nur im Hin-
tergrund dargestellt. Oft gal-
ten sie als Ort der Gefahren, 
bis sich die Wahrnehmung der 
Natur im Laufe der Romantik 
veränderte. Als Hauptmotiv 
wurden sie erst im 19. Jahr-
hundert verwendet. Verschie-
dene Techniken wie Ölarbei-
ten, Aquarelle, Lithografien 
und zwei Fotografien sind im 
Prinzenpalais ausgestellt. 

Freiheit und Beklemmung

Vertreten sind Künstlerin-
nen und Künstler, die einen 
persönlichen Bezug zum Wald 
hatten und ihn immer wieder 
aufgesucht haben, erzählt die 
Kuratorin Juliane Peil. Dazu 
gehört auch der Künstler Max 
Ernst, dessen Waldbilder oft 
Empfindungen von Freiheit 
wie Beklemmung widerspie-
geln. Sein Bild „Forêt et soleil“ 

ist in der Kabinettschau aus-
gestellt und für die Kuratorin 
der Höhepunkt. Auch Jan Oelt-
jen ist vertreten, dessen Werke 
mit nur wenigen Materialien 
auf kleinem Papier entstan-
den sind. Er hat sie während 
seiner Zeit an der Vogesen-
Front im Ersten Weltkrieg ge-
malt. Zwei seiner mehr als 800 
Arbeiten sind hier zu sehen. 

Einen Ausblick auf die kom-
mende Schau „Perspektiv-
wechsel“ ab 21. Mai gibt ein 
Werk von Erich Heckel. Die 
­Lithografie zeigt eine Gruppe 
von Menschen im Wald. Mit 
dabei ist das junge Mädchen 
Fränzi, das für Heckels Werk 
Aktmodell stand. Sie war bei 
der Entstehung des Bildes erst 
neun Jahre alt. Was damals 
hingenommen wurde, muss 
heute zwingend thematisiert 
werden. „Perspektivwechsel“ 
wird sich hier kritisch mit den 
eigenen Sammlungen des Mu-
seums auseinandersetzen. 

Besonderheiten der Schau 
„Waldrauschen“ sind ein aus-

gestelltes Gedicht der Dichte-
rin Auguste Kurs sowie eine 
Abstimmung für die Besu-
chenden. 

Empfindsame Berührung

Eines ist bei dieser Kabi-
nettschau sicher: Die Besu-
chenden kommen hier durch 
die künstlerische Darstellung 
in eine empfindsame Berüh-
rung mit dem Lebensraum 
Wald. Nach dem Besuch wür-
den viele mit einem Gefühl 
von Ruhe und Entspannung 
wieder hinausgehen, bemerkt 
Juliane Peil. Ein guter Ort, um 
Anreize für den nächsten 
Waldspaziergang zu schaffen. 
Besuchen kann man die Aus-
stellung noch bis zum 12. Mai.

 Kabinettschau  „Waldrauschen“ 
im Prinzenpalais (bis 12. Mai); Lan-
desmuseum Kunst & Kultur Olden-
burg, Damm 1; geöffnet dienstags 
bis sonntags 10-18 Uhr sowie Oster-
montag und Christi Himmelfahrt
P @  www.landesmuseum-ol.de

Blutdrucksenkend und Fantasie anregend
Ausstellung  Kabinettschau „Waldrauschen“ im Prinzenpalais ist dem Wald als Bildmotiv gewidmet
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Von Lars Blancke

Oldenburg – Diese Idee klingt 
ja durchaus realistisch. Sollte 
die Stadt Oldenburg ein neues 
Fußballstadion bauen, soll die-
ses planmäßig im Jahr 2027 
fertig sein. Leon Deichmann 
ist dann  30 Jahre alt – und da-
mit noch im besten Fußballer-
alter. „Das ist natürlich irgend-
wie auch ein Traum, im neuen 
Stadion zu spielen“, verrät der 
Innenverteidiger  des VfB Ol-
denburg in der neuen Folge 
„Nordwestkurve - der VfB-Pod-
cast“. Wohlwissend, dass es 
einerseits zunächst am 15. Ap-
ril ein positives Votum im Rat 
der Stadt Oldenburg für eine 
neue Arena braucht. Und dass 
andererseits das Jahr 2027 für 
einen Spieler  noch weit weg 
ist: „Fußball ist ein Tagesge-
schäft. Man weiß nicht, was in 
drei Jahren ist, da gehören ja 
auch immer zwei Seiten dazu. 
Aber ich bin nicht abgeneigt.“

Vertrag bis 2025

Stand 2024 jedenfalls wäre 
der VfB ganz sicher froh, wenn 
der im Hamburger Stadtteil 
Blankenese aufgewachsene 
Abwehrmann  in drei Jahren 
das blaue Trikot noch trägt. 
Seit 2019 ist Deichmann    im 
Verein, dabei längst zum un-
verzichtbaren Führungsspie-
ler gereift.   Bis 2025 besitzt er 
einen Vertrag in Oldenburg.

 „Da gehe ich von aus“, sagt 
Deichmann auf die Frage, ob 
er in der kommenden Saison 
weiter für den VfB spiele, und 
nennt Gründe, warum er sich 
im Club so wohlfühlt. „Da 
muss ich etwas in die Vergan-
genheit zurückgehen. Ich bin 
2019 gewechselt  und habe mir 
direkt einen Schien- und Wa-
denbeinbruch zugezogen. Ich 
habe sehr viel Unterstützung 
und Wertschätzung damals 
vom Verein bekommen“, erin-
nert sich Deichmann. Es folg-

Nachwuchsleistungszentrum 
wechselst, geht ein wenig die 
Jugend verloren. Man gibt sich 
dem Fußball hin, das ist natür-
lich auch etwas Schönes, weil 
es dein Hobby ist.“

Das Maximum erreichen

Den Endspurt mit dem VfB  
in der Regionalliga Nord hat 
der Verteidiger trotz Platz 
sechs in der Tabelle indes 
längst nicht abgehakt. „Als 
Sportler willst Du immer das 
Maximum erreichen. Am En-
de kann es sein, dass andere 
Mannschaften nicht die Li-
zenz erhalten – und deswegen 
müssen wir weiter alles rein-
hauen. Am besten ist, wir  ge-
winnen  alles an den letzten 
neun Spieltagen“, sagt Deich-
mann, der am vergangenen 
Donnerstag sein Fernstudium 
in Sportmanagement abge-
schlossen hat. „Ich wollte  
nebenbei etwas für die Birne 
machen“, sagt Deichmann und 
denkt über das Leben nach 
dem Fußball nach: „Ich möch-
te auf jeden Fall im Sportbe-
reich bleiben.  Im Sport etwas 
zu erarbeiten und weiterzu-
entwickeln, das ist etwas, dass 
ich gern machen würde.“

Welche Dating-Show im 
Bus auf dem Tablet von Tor-
wart Jhonny Peitzmeier läuft, 
warum sich Leon Deichmann 
mehr eigene Tore vorgenom-
men hat und wieso er den 3:1--
Auswärtssieg bei Holstein Kiel 
als „nicht schön, aber erfolg-
reich“ bewertet, erzählt er in 
der „Nordwestkurve“. Die Fol-
ge ist ab sofort online kosten-
los zu hören unter 
www.nwzonline.de/podcasts 
sowie auf allen bekannten 
Podcast-Plattformen wie Spo-
tify, Apple Podcasts, Google 
Podcasts, Amazon Music und 
Deezer. Dort können unsere 
Hörerinnen und Hörer auch 
alle vorherigen Folgen des 
VfB-Podcasts nachhören.

ten die beiden schwierigen Co-
rona-Spielzeiten, danach die 
Aufstiegssaison 2021/2022 in 
die 3. Liga. „Ich habe gemerkt, 
hier entwickelt sich etwas. Das 
mag ich einfach – etwas Klei-
nes groß zu machen. Ich bin 
ein Projektmensch und treibe 
Dinge gerne mit voran. Die 
Verantwortlichen wollten den 
VfB professioneller machen, 
das hat geklappt. Wir haben 
früher vor 1000 Zuschauern 
gespielt, jetzt kommen 2400 
bei strömendem Regen. Diese 
Entwicklung macht mich 
schon froh.“ Würde es  ein neu-
es Stadion in Oldenburg ge-
ben, ist der 27-Jährige über-
zeugt, „würde da eine ganz an-
dere Atmosphäre herrschen. 

Die Zuschauerzahlen würden 
deutlich  höher gehen, weil in 
einem engen Hexenkessel die 
Stimmung eine ganz andere 
ist als im Marschwegstadion.“

Nur Sportler in Familie

Dass Deichmann  Sportler 
durch und durch ist, liegt  in 
der Familie. Der Vater  war frü-
her selbst Torwart, ist heute 
Sportjournalist beim NDR. Die 
Mutter hat den schwarzen 
Gürtel im Judo, die Schwester 
spielt Handball – und dann ist 
da ja noch Bruder Yannik (30), 
der inzwischen  beim FC Ingol-
stadt in der 3. Liga kickt und 
der in der Vorsaison mit 1860 
München zweimal gegen Leon 

und den VfB gespielt hat. „Es 
war schon etwas Besonderes. 
Im Spiel sind wir uns  kaum be-
gegnet, aber das Drumherum 
vorher war anders.“

Als Hamburger, der lieber 
„Moin“ als „Moin moin“ sagt 
und der das Franzbrötchen 
dem Fischbrötchen vorzieht, 
hält es Deichmann mit dem 
HSV. Neun Jahre, von 2008 bis 
2017, durchlief er sämtliche Ju-
gendmannschaften des Ham-
burger Sportvereins, war Ball-
junge im Volksparkstadion, 
nah dran am großen Fußball-
Zirkus an der Elbe. „Eine lange 
und aufregende Zeit,  auch an-
strengend“, sagt Deichmann 
über diese Jahre und erklärt: 
„Wenn Du mit elf Jahren in ein 

Zu Gast im Podcast Nordwestkurve: Leon Deichmann (links) sprach mit NWZ-Redakteur Lars 
Blancke über den VfB Oldenburg, seine Laufbahn und Zukunftsaussichten. BILD: Sascha Stüber

Podcast Nordwestkurve  Leon Deichmann spricht über VfB Oldenburg, Laufbahn und Zukunftsaussichten

„Ist Traum, im neuen Stadion zu spielen“

land reisen, ist für Len Schoor-
mann weder ein Vor- noch 
Nachteil. „Das werden wir 
dann sehen. Es ist auf jeden 
Fall erstmal nicht schlecht“, 
sagt der Oldenburger Guard. 

Schließlich sind er und sei-
ne Mitspieler im Wettkampf-
Rhythmus und gehen mit 
einem Erfolgserlebnis in die 
Partie. „Spiele in kurzer Abfol-
ge zu haben, ist natürlich auch 
etwas anstrengend für den 

Der letzte Sieg der Olden-
burger datiert aus dem Jahr 
2021. Am 10. April gab’s einen 
106:87-Heimsieg. Im sechsten 
Anlauf soll jetzt ein Erfolg her. 
An diesem Dienstag (20 Uhr) 
tritt die Mannschaft von Ped-
ro Calles in Bonn an. 

Dass die Oldenburger am 
Samstag zuletzt im Einsatz wa-
ren und mit einem 99:77-Er-
folg über die Academics Hei-
delberg im Rücken ins Rhein-

Waren gegen Bonn im Hinspiel hintendran: die Oldenburger 
um DeWayne Russell (rechts) BILD: Martin M.Wilczynski

gen Rückstand auf Platz sechs 
aber kaum noch realisierbar 
zu sein. Beide Teams brauchen 
also Erfolge, um die Playoffs 
und die Play-Ins am Ende der 
regulären Saison zu erreichen. 

Calles mahnend

„Bonn ist gerade offensiv 
ein hervorragendes Team mit 
vielen Optionen“, warnt Ol-
denburgs Coach Calles vor den 
Gastgebern. Im Hinspiel hatte 
seine Mannschaft diese Offen-
sivpower zu spüren bekom-
men. Um so wichtiger sei es, 
„unsere Konzentration gegen 
diese Variabilität oben zu hal-
ten und Druck auszuüben, um 
den Rhythmus aus dem Spiel 
zu nehmen. Wir müssen unse-
re Effizienz ohne größere Ein-
brüche oben halten“. 

Dabei meinte   der Coach vor 
allem  die Schlussminuten 
gegen Heidelberg, in denen 
seine Schützlinge defensiv et-
was nachlässig wurden: 
„Gegen Heidelberg war das 33 
Minuten gut, wir müssen das 
Spiel dann aber auch fini-
shen!“

Körper, aber wir hatten zuletzt 
zwei Wochen Pause – das 
schaffen wir schon“, gibt sich 
der 21-Jährige optimistisch, 
dass die Kraft gegen den Vize-
meister reicht. 

Die Bonner hingegen wa-
ren am vergangenen  Wochen-
ende spielfrei, die Oldenbur-
ger am Wochenende davor. 
Das letzte Pflichtspiel absol-
vierte die Truppe von Trainer 
Roel Moors am vergangenen 
Mittwoch in der Champions-
League bei den Riesen Lud-
wigsburg (85:81).  Bonn ist also 
etwas ausgeruhter.

Bonn abgerutscht

Nach zuletzt zwei Bundesli-
ga-Niederlagen am Stück sind 
die Rheinländer aus den direk-
ten Playoff-Rängen gerutscht. 
Als Tabellenachter finden  sie 
sich in den Play-Ins  (Plätze sie-
ben bis zehn) wieder. Dort 
möchten  die Oldenburger  am 
Ende der Hauptrunde gerne 
stehen. Der direkte Sprung in 
die Meisterschaftsrunde (Rän-
ge eins bis sechs) ist zwar noch 
möglich, scheint bei fünf Sie-

Von Niklas Benter

Oldenburg – Immer,  wenn die 
EWE Baskets Oldenburg und 
die Baskets Bonn aufeinander-
treffen, liefern sich die beiden 
Bundesligisten packende Du-
elle auf dem Basketball-Court 
– zumindest vor einigen Jah-
ren. Unvergessen bleibt die 
umkämpfte Finalserie von 
2009, als die Oldenburger Bas-
kets nach fünf intensiven  
Spielen die erste und bisher 
einzige deutsche Meister-
schaft in heimischer Halle ze-
lebrieren durften. 

Oldenburg im Rhythmus

In der jüngeren Vergangen-
heit haben sich die Kräftever-
hältnisse aber eher zu Guns-
ten des deutschen Vizemeis-
ters der vergangenen Saison 
hinentwickelt.  Die vergange-
nen fünf Partien zwischen bei-
den Teams entschieden die 
Rheinländer teilweise deutlich 
für sich. Zuletzt feierten die 
Bonner Anfang Januar einen 
ungefährdeten 108:83-Erfolg 
an der Hunte. 

Basketball  Oldenburger treten im Bundesliga-Klassiker bei Rivale Bonn an – Calles warnt vor Gegner
Im sechsten Anlauf soll die Revanche gelingen 

Basketball
Bundesliga Männer

Braunschweig - Vechta Mo 20:00
Bonn - Oldenburg Di 20:00
Hamburg - Weißenfels Mi 20:00

1. München 24 20:4 83 %
2. Chemnitz 25 20:5 80 %
3. Berlin 22 17:5 77 %
4. Würzburg 25 18:7 72 %
5. Vechta 24 16:8 66 %
6. Ludwigsburg 25 16:9 64 %
7. Ulm 25 16:9 64 %
8. Bonn 24 14:10 58 %
9. Hamburg 23 12:11 52 %

10. Braunschweig 24 11:13 45 %
11. Oldenburg 24 11:13 45 %
12. Bamberg Baskets 25 11:14 44 %
13. Weißenfels 24 8:16 33 %
14. Göttingen 25 7:18 28 %
15. Rostock 24 6:18 25 %
16. Tübingen 25 6:19 24 %
17. Heidelberg 25 5:20 20 %
18. Crailsheim 25 5:20 20 %
å Playoffs å Play-Off-Qualifikation å Absteiger

Ex-VfBer Badjie
findet neuen Verein
Oldenburg/lbl – Jetzt hat 
auch der letzte Fußballer, der 
in der vergangenen Drittliga-
Saison für den VfB Oldenburg 
gespielt hat, einen neuen 
Arbeitgeber  gefunden. Kebba 
Badjie, seit dem VfB-Abstieg 
im vergangenen Sommer ver-
einslos,  läuft nun für den nor-
wegischen Zweitligisten Rau-
foss IL auf. Dort beginnt die 
Saison erst Anfang April.

Außenstürmer Badjie (24) 
war zunächst in der Saison 
2018/19 für den VfL Oldenburg 
in der Regionalliga Nord auf-
gelaufen. Über Werder Bre-
men II und den Halleschen FC 
zog es ihn 2022 zum VfB um 
seinen früheren VfL-Trainer 
Dario Fossi. In der 3. Liga ab-
solvierte Badjie 23 Spiele für 
den VfB, schoss dabei drei To-
re und zeigte sehr unter-
schiedliche Leistungen. Unter 
Fuat Kilic hatte er seinen 
Stammplatz jedoch verloren, 
sodass er sich nach der Saison 
für einen Abgang entschied.

Sande/hb – Nichts für schwa-
che Nerven war am Sonntag-
abend das zweite Spiel der 
Playoff-Finalserie der Eisho-
ckey-Regionalliga zwischen Ti-
telverteidiger ECW Sande und 
den Harzer Falken. Nach der 
1:3-Niederlage am Freitag 
beim Hauptrundensieger aus 
Braunlage waren  die Jadehaie 
zu Hause vor 706 Zuschauern 
zum Siegen verdammt, um in 
der  „Best-of-three“-Serie aus-
zugleichen und so Spiel drei 
zu erzwingen.

Doch das ersatzgeschwäch-
te  Team des Trainerduos Nick 
Hurbanek/Slava Koubenski 
musste sich nach bravourö-
sem Kampf gegen die in Best-
formation angetretenen Fal-
ken in der zweiten Verlänge-
rung der hochklassigen Partie 
3:4 (0:1, 1:0, 2:2, 0:0, 0:1) ge-
schlagen geben. Den Siegtref-
fer des neuen Meisters erzielte  
Regan Nagy (91.). Vier Minuten 
vor Ablauf der regulären Spiel-
zeit hatte Sandes Vitalijs Jache 
zum 3:3 ausgeglichen (56.).

Wie in den Vorjahren wird 
es auch in dieser Saison kei-
nen Aufsteiger in die Oberliga 
geben. Vor allem aus Sorge vor 
dem notwendigen finanziel-
len Kraftakt und der Gefahr 
einer Insolvenz nimmt seit ge-
raumer Zeit kein Meisterteam 
aus dem Norden mehr das 
Aufstiegsrecht wahr.

ECW Sande 
verliert 
Finalserie
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Fernsehtipps

Live am Dienstag
Fußball 17.30 Uhr, Pro7 
MAXX, U 21, EM-Qualifikation, 
Männer,  Deutschland - Israel; 
20.45 Uhr, RTL, Testspiel, 
Männer, Deutschland - Nie-
derlande

Namen

Linksverteidiger Alphonso 
Davies  soll sich einem Bericht 
des Senders Sky zufolge zeit-
nah für oder gegen einen Ver-
bleib beim FC Bayern entschei-
den müssen. Der deutsche Re-
kordmeister möchte demnach 
noch in dieser Woche eine kla-
re Aussage von Davies. Dem 
Kanadier liegt bereits ein fina-
les Angebot der Bayern vor. 
Davies’ Vertrag beim Rekord-
meister läuft 2025 aus. Sollte 
sich der 23-Jährige gegen das 
Vertragsangebot der Bayern 
entscheiden, wäre ein Verkauf 
im Sommer nicht unwahr-
scheinlich.

Der frühere Dortmunder Bun-
desliga-Stürmer Alex Frei  
hat seinen Vertrag als Trainer 
des FC Aarau mit sofortiger 
Wirkung aufgelöst und will 
sich eine Auszeit nehmen. Das 
gab der Tabellendritte der 
zweiten Schweizer Fußball-Li-
ga am Montag bekannt. „In 
den letzten Wochen und Mo-
naten wurde mir bewusst, 
dass ich nicht mehr die Kraft 
und Energie habe, meiner Lei-
denschaft als Trainer vollum-
fänglich nachzukommen“, er-
klärte der 44-Jährige in einer 
Mitteilung des Vereins. Frei 
stürmte von 2006 bis 2009 für 
die Borussia. In 83 Pflichtspie-
len für den BVB erzielte er 37 
Treffer und bereitete 20 vor.

Fabian Vogel hat über die 
Weltcup-Serie im Trampolin 
einen Startplatz bei den Olym-
pischen Spielen  für den Deut-
schen Turner-Bund (DTB) er-
kämpft. Wie der Welt-Turnver-
band (Fig) am Montag be-
kannt gab, hat der DTB einen 
der zehn zu vergebenen Quo-
tenplätze erhalten. Der Bad 
Kreuznacher verpasste zum 
Weltcup-Abschluss in Cottbus 
zwar das Finale, hatte aber bei 
den vier Stationen zuvor aus-
reichend Punkte für den Quo-
tenplatz gesammelt.

Ultimatum

BILD: Imago

Sport

Es kann 
schon sein, 

dass es dieses eine 
Spiel für mich war. 
Sechs Minuten, die 
ich genossen habe. 
Kevin Behrens 
Fußballprofi vom VfL Wolfsburg 
und ehemaliger Spieler des SV 
Wilhelmshaven, rechnet nicht 
mehr mit einem zeitnahen Ein-
satz für die deutsche National-
mannschaft. 

„Zitat

Von Klaus Bergmann

Frankfurt – Jetzt wird’s knallig 
bunt beim Nationalteam. 
Doch bei der großen Länder-
spiel-Premiere der Fußball-
Zauberer Florian Wirtz und Ja-
mal Musiala in Pink und Lila 
gegen das niederländische 
Oranje-Team soll die kontro-
verse Debatte ums EM-Trikot 
an den Rand gedrückt werden. 

Julian Nagelsmann will mit 
der von ihm personell ent-
rümpelten und frisch gestyl-
ten Nationalelf nach dem er-
staunlichen 2:0 in Frankreich 
die EM-Euphorie mit einem 
weiteren Achtungserfolg im 
Heimspiel gegen den Erzriva-
len aus dem Nachbarland rich-
tig entfachen. Im Fußball geht 
es oft schnell: Zwei Siege – und 
es leuchtet wieder hell. 

Klare Rollen 

„Ich habe die gleiche Erwar-
tungshaltung wie in Lyon. Da 
hatten wir einen guten Mittel-
weg aus Leichtigkeit und Ar-
beit“, sagte der Bundestrainer 
zur Herangehensweise an die-
sem  Dienstag (20.45 Uhr/RTL) 
im Frankfurter EM-Stadion. 
Den dominanten Frankreich-
Auftritt gelte es zu bestätigen. 
Die Holländer sind dafür ein 
idealer Prüfstein, zumal sie 
Deutschlands EM-Auftaktgeg-
ner Schottland gerade mit 4:0 
abfertigen konnten. „Auch mit 
den Niederlanden ist zu rech-
nen“, sagte Nagelsmann zur 
Rolle des Nachbarn bei der 
EM-Endrunde im Sommer.

War Lyon wirklich der Wen-
depunkt nach Jahren der Län-
derspiel-Finsternis? Diese Fra-
ge will Nagelsmann mit sei-
nem neuen und klar struktu-
rierten Kader beim drittletz-
ten Probelauf vor dem Tur-
nier-Ernstfall mit einem kla-
ren „Ja“ beantworten. Und da-
rum ist auch keine Rotation 
vorgesehen. „Es sind alle fit. 

ist wichtig in einer Mann-
schaft mit so vielen Spielern“, 
sagte Kai Havertz. Die neue 
Rollenzuteilung als Mittelstür-
mer Nummer eins dankte er 
Nagelsmann mit dem Tor zum 
2:0-Endstand gegen Frank-
reich. Klaglos fügte sich in Ly-
on Niclas Füllkrug in die Joker-
Rolle, obwohl der Dortmunder 
Angreifer bis zur 80. Minute 
auf die Havertz-Auswechslung 
und den eigenen Kurzeinsatz 
warten musste. 

Klare Hierarchie

Und die geht so: Ganz oben 
in der Hierarchie stehen Rück-
kehrer Toni Kroos, Kapitän Il-
kay Gündogan, der gegen die 
Niederlande sein 75. Länder-
spiel bestreiten wird, sowie 
der langjährige Kapitän und 
Torwart Manuel Neuer, wenn 
er nach seiner aktuellen Ver-
letzung zur Heim-EM als 
Nummer eins zurückkehrt. 
Dahinter kommen Abwehr-
chef Antonio Rüdiger und Jos-
hua Kimmich, auch wenn der 
Münchner wieder nach rechts 
hinten versetzt wurde. 

Dahinter folgen weitere, für 
die EM-Wunschelf gesetzte Ak-
teure wie die Youngster Wirtz 
und Musiala oder Jonathan 
Tah. Dessen Leverkusener Ver-
einskollege Robert Andrich 
und der Stuttgarter DFB-De-
bütant Maximilian Mittel-
städt warben in Frankreich für 
sich. Turnier-Veteran Thomas 
Müller und der Stuttgarter 
Chris Führich wurden gegen 
Frankreich zuerst eingewech-
selt. Auch das war ein Zeichen. 

Um seine gewohnte Star-
ter-Rolle wird auch Leroy Sané 
kämpfen müssen, wenn er sei-
ne Drei-Spiele-Sperre vor dem 
letzten EM-Test am 7. Juni 
gegen Griechenland abgeses-
sen hat. Der Bayern-Profi 
kommt am Dienstag ins 
Teamquartier und wird  als Zu-
schauer  im Stadion sein. 

Fußball  DFB-Elf will heute gegen Niederlande nachlegen und      Euphorie entfachen

Mit klaren Rollen zur Heim-EM 

Geplant ist die gleiche erste 
Elf“, sagte der Bundestrainer 
am Montag.  Gründe für Um-
stellungen gibt es nicht. 

Sie würden auch nicht zu 
Nagelsmanns neuer, rigider 
EM-Strategie passen, wie er 
selbst ausführte: „Die Rollen-
gespräche haben wir geführt 
mit einer gewissen Idee. Dann 
muss man die Idee auch 
durchziehen, natürlich immer 
unter Berücksichtigung der 
Belastung.“

Übersetzt heißt das: Um-
stellungen wird es nur geben, 
falls einer der Lyon-Starter im 
Abschlusstraining  extrem ab-
falle oder müde sei. Die einge-
ladenen EM-Kandidaten ge-
hen Nagelsmanns klaren Kurs 
der A- und B-Besetzungen mit, 
egal ob sie Stammkraft oder 
Herausforderer hinten dran 
sind.  „Kurz vor dem Turnier ist 
es extrem wichtig, dass jeder 
Spieler weiß, wo er dran ist. Je-
der weiß um seine Rolle, das 

Ist unter Bundestrainer Julian Nagelsmann im Sturmzentrum 
gesetzt: Nationalspieler Kai Havertz BILD: IMAGO

oder 2016 in diesem Markt-
umfeld momentan realis-
tisch“, lautete Merkels rhetori-
sche Frage bei der Präsenta-
tion der sieben Live- und acht 
Highlight-Pakete. Und er ant-
wortete: „Nein, natürlich 
nicht. Das wissen auch alle. 
Das wissen die Sender, das 
wissen auch die Clubs. Das 
weiß auch die DFL.“

Das liegt vor allem an den 
Problemen von Sky und 
DAZN, die Kosten der teuren 
Rechte bei ihren Abo-Kunden 
wieder hereinzuholen. Die 
derzeitigen Pay-Partner zah-

 Wer schnappt sich die Bun-
desliga-Rechte? BILD: IMAGO

Von Michael Rossmann

Berlin – Für den wichtigsten 
Job der Deutschen Fußball Li-
ga (DFL) werden bald fünf füh-
rende Mitarbeiter die Zentrale 
in der Frankfurter Guiollett-
straße verlassen. An einem ge-
heimen Ort werden sie knapp 
zwei Wochen lang die Auktion 
der TV-Rechte durchführen. 
Und die soll wieder mehrere 
Milliarden Euro in die Kasse 
spülen. Geschäftsführer Stef-
fen Merkel gibt sich optimis-
tisch – und die Liga hofft, dass 
es zumindest kein Minus im 
Vergleich zur bisher letzten 
Ausschreibung gibt.

Probleme bei Sky und Co.

Knapp drei Wochen vor 
dem Start sagte Merkel: „Wir 
gehen selbstbewusst in die 
Auktionen.“ Zu konkreten Zah-
len wollte sich der DFL-Ge-
schäftsführer aber nicht äu-
ßern. Derzeit nimmt die Liga 
durchschnittlich rund 1,1 Mil-
liarden Euro pro Saison ein.

„Sind Steigerungsraten von 
60 oder 80 Prozent wie 2012 

len der Liga deutlich mehr als 
80 Prozent der 4,4 Milliarden 
für vier Jahre. Merkel und sein 
Team um Rechte-Direktor 
Marcus Beisiegel hoffen daher 
auf neue Konkurrenten. Aber 
wer könnte das sein? Kurz vor 
der Mitte April startenden 
Auktion äußern sich die Sen-
der und Medien-Unterneh-
men gar nicht mehr oder nur 
vage.

„Wir schauen uns alles an, 
was an Sportrechten auf den 
Markt kommt – natürlich auch 
die Bundesliga-Rechte“, sagte 
RTL-Chef Thomas Rabe vor 
wenigen Tagen in einer Tele-
fonkonferenz mit Journalis-
ten. Die RTL-Gruppe wurde 
vom Bundeskartellamt sogar 
explizit als Interessent ge-
nannt, als die Behörde nach 
zwei Rechteperioden die soge-
nannten „No-Single-Buyer-Ru-
le“ wieder strich, so wie von 
der DFL beantragt. Diese Rege-
lung besagte, dass nicht ein 
einzelner Pay-TV-Anbieter alle 
Live-Rechte kaufen darf, son-
dern mindestens zwei betei-
ligt sein müssen.

Bei der Auktion ab Mitte 

April könnte nun ein einzel-
ner Sender alle Pay-TV-Rechte 
erwerben. Es gibt aber auch 
andere Möglichkeiten. Denn 
in der Ausschreibung stehen 
vier verschiedene Pakete für 
das Pay-TV. Es könnte also 
auch sein, dass die Fans ab 
2025 noch mehr Abonne-
ments als derzeit benötigen, 
um alle Live-Spiele der 1. Bun-
desliga im TV zu sehen.

Absage von Netflix

Schon länger gibt es die 
Hoffnung der Liga, dass einer 
der großen US-Streaming-
dienste einsteigt. Doch zumin-
dest Netflix hat klares Desinte-
resse signalisiert.  Das unter-
scheidet den Serien-Spezialis-
ten vom Internet-Händler 
Amazon, der hierzulande be-
reits Spiele der Champions 
League und in diesem Jahr 
erstmals auch den Tennis-
Klassiker in Wimbledon zeigt. 
Andererseits: In England hat 
Prime Video das Premier-
League-Experiment nach nur 
einer Rechteperiode schon 
wieder abgebrochen.

 Wettbieten um die TV-Rechte beginnt
Bundesliga  Ein Blick auf DAZN, Sky, Netflix und Co. – DFL-Auktion im April

Leipzig/DPA – Gut zweieinhalb 
Monate vor der Heim-EM will 
auch die deutsche U-21-Natio-
nalelf die aufkommende Be-
geisterung rund um das A-Na-
tionalteam nutzen. „Ich glau-
be, dass dieses Spiel uns schon 
sehr viel Freude und Euphorie 
gibt für die EM, das war ein tol-
les Spiel“, sagte U-21-Trainer 
Antonio Di Salvo am Montag 
mit Blick auf das 2:0 des A-
Teams gegen Frankreich, das 
er mit seinem Team „selbst-
verständlich“ verfolgt habe.   

Die U 21 spielt an diesem 
Dienstag (18 Uhr/ProSieben 
Maxx) in Halle/Saale in der 
EM-Qualifikation gegen Israel. 
Nach dem 0:0 gegen den Ko-
sovo in der vergangenen Wo-
che will Di Salvo mit seinem 
Team durch einen Erfolg den 
Druck auf Tabellenführer 
Polen hochhalten. „Wir stehen 
schon in der Pflicht, dranzu-
bleiben. Deswegen wollen wir 
die Punkte mitnehmen“, sagte 
der Trainer.

Israel hat bislang in vier 
Quali-Spielen noch keinen 
Zähler geholt. Dennoch warnt 
Di Salvo davor, den Gegner zu 
unterschätzen. „Die Tabelle 
spiegelt nicht die Leistung wi-
der, die diese Mannschaft 
bringen kann“, sagte er. 

Deutsche 
U 21 blickt 
auf A-Team

Hegering fällt 
wochenlang aus 
Wolfsburg/DPA – Fußball-Na-
tionalspielerin Marina Hege-
ring wird sehr wahrscheinlich 
nicht bei den beiden anste-
henden EM-Qualifikations-
spielen mitwirken können. 
Die 33-jährige  Innenverteidi-
gerin vom VfL Wolfsburg hat 
sich im Bundesliga-Topspiel 
ihres Clubs gegen den FC Bay-
ern (0:4) einen Muskelfaser-
riss in der linken Wade zuge-
zogen und fehlt mehrere Wo-
chen. Das teilte der VfL am 
Montag nach der Untersu-
chung mit.  

Das Nationalteam spielt am 
5. April in Österreich und vier 
Tage später gegen Island. Am 
Samstag hatte Hegering den 
Rasen nach knapp 20 Minuten 
verlassen. Bei einem Klärungs-
versuch war sie ohne gegneri-
sche Einwirkung zu Boden ge-
gangen und fasste sich an-
schließend an die Wade. 

Die Aufstellung
Deutschland - Niederlande
Deutschland: Ter Stegen (FC Barce-
lona/31/39) - Kimmich (FC Bay-
ern/29/83), Rüdiger (Real Mad-
rid/31/67), Tah (Bayer Leverku-
sen/28/22), Mittelstädt (VfB Stutt-
gart/27/1) - Andrich (Bayer Leverku-
sen/29/2), Kroos (Real Mad-
rid/34/107) - Musiala (FC Bay-
ern/21/26), Gündogan (FC Barcelo-
na/33/74), Wirtz (Bayer Leverku-
sen/20/15) - Havertz (FC Arse-
nal/24/43). 
Niederlande:  Verbruggen (Brigh-
ton&Hove Albion/21/4) - de Ligt (FC 
Bayern/24/43), van Dijk (FC Liver-
pool/32/65), Ake (Manchester Ci-
ty/29/43) - Dumfries (Inter Mai-
land/27/53), Reijnders (AC Mai-
land/25/7), Veerman (PSV Eindho-
ven/25/7), Blind (FC Giro-
na/34/105) - Malen (Borussia Dort-
mund/25/29), Depay (Atlético Mad-
rid/30/89), Xavi (RB Leip-
zig/20/12).
Schiedsrichter: Espen Eskas (Nor-
wegen).
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schwindigkeitspotenzial, dann 
ist es wie weggeblasen. Woran 
das liegt? Das würde Wolff ger-
ne wissen.

„Wir verstehen einige der 
Verhaltensweisen des Autos 
nicht, die wir in der Vergan-
genheit immer verstanden 
hätten“, meinte der Österrei-
cher, der auch 33,3 Prozent der 
Anteile am Rennstall hält, 
über den launischen Merce-
des. Die Zuversicht nach den 
Wintertests hat sich längst 
verzogen. „Ich wäre der Erste, 
der sagt: Wenn jemand eine 

Derzeit nicht zufrieden: Le-
wis Hamilton BILD: IMAGO/VINCENT

Von Martin Moravec

Melbourne – Frustriert vom 
Formel-1-Desaster in Austra-
lien hätte sich Mercedes-
Teamchef Toto Wolff am liebs-
ten selber abgewatscht. Auch 
im nun dritten Jahr nach der 
Aerodynamik-Revolution 
scheint der einstige Branchen-
primus auf der Jagd nach der 
Spitze in einer Sackgasse zu 
stecken. Der erste Doppelaus-
fall seit Österreich 2018 war 
ein Tiefpunkt. „Es ist eine sehr, 
sehr harte Zeit im Moment“, 
räumte Wolff ein.

Launischer Mercedes

Mercedes bekommt ein-
fach sein instabiles Heck nicht 
in den Griff, was in den schnel-
len Kurven Zeit kostet. Die 
Fahrer klagen außerdem über 
das sogenannte Bouncing, bei 
diesem Aerodynamik-Phäno-
men hüpft das Auto quasi 
über den Asphalt. Phasenwei-
se zeigt der Mercedes mit der 
Kennung W15 sogar sein Ge-

bessere Idee hat, soll er sie mir 
sagen“, sagte Wolff.

Melbourne war ein schwe-
rer Schlag für Mercedes. Re-
kordweltmeister Lewis Hamil-
ton schied nach einem Motor-
schaden im dritten Rennen 
der Saison früh aus, Teamkol-
lege George Russell konnte 
den Grand Prix wegen eines 
Unfalls kurz vor Schluss nicht 
beenden.

Hamilton bedient

„Ich würde lügen, wenn ich 
sagen würde, dass ich die Situ-
ation jederzeit positiv und op-
timistisch einschätze. Aber 
man muss einfach die negati-
ven Gedanken überwinden 
und sich sagen, dass wir das 
drehen werden“, meinte Wolff 
nach dem Frustwochenende. 
Es fühle sich jedoch „sehr bru-
tal“ an.

Daran hat auch der direkte 
Vergleich mit der Konkurrenz 
seinen Anteil. Im vergangenen 
Jahr hatten Charles Leclerc 
und Carlos Sainz noch riesige 

Probleme in Australien. Dies-
mal wurden sie für Ferrari in 
Melbourne Zweiter und Erster.

„Auf der einen Seite möch-
te ich mir selbst auf die Nase 
hauen. Aber auf der anderen 
Seite ist es auch ein Beweis da-
für, dass man, wenn man die 
Dinge richtig anpackt, das Ru-
der schnell herumreißen 
kann“, sagte Wolff.  Aktuell lie-
gen in der Konstrukterswer-
tung Red Bull, Ferrari und 
auch McLaren aber vor den Sil-
berpfeilen.

Ob Hamilton in seinem 
letzten Mercedes-Jahr noch 
den Glauben hat? Der Englän-
der, der ab 2025 für Ferrari 
fährt, hatte vor seinem Ausfall 
den neuen Wagen noch vertei-
digt. Der W15 sei „definitiv 
nicht die böse Schwester“ des 
Vorgängers.  Nach dem Deba-
kel auf dem Albert Park Circuit 
musste Hamilton einräumen: 
„Das ist der schlechteste Sai-
sonstart, den ich je erlebt ha-
be.“ Hamilton ist mit nur acht 
Punkten in das neue Jahr ge-
startet. 

Darum steckt Mercedes in der Krise
Formel 1  Einstiger Branchenprimus fährt nur hinterher  – Wende noch realistisch? 

Breslau/DPA – Vor dem sport-
lichen Endspiel in maximal 
belastenden Zeiten richtete 
der prominenteste Fußballer 
der Ukraine eine Botschaft an 
alle. „Dieses Team hat Charak-
ter und Kampfgeist gezeigt – 
großartig! Ein entscheidendes 
Match in Breslau steht bevor. 
Gebt alles, damit wir das Ziel 
erreichen“, schrieb Andrij 
Schewtschenko bei Instagram. 

Der frühere Weltklassestür-
mer war 2012 als Spieler, 2016 
als Co-Trainer und 2021 als 
Cheftrainer für die Ukraine bei 
einer EM. Inzwischen ist 
Schewtschenko Verbandsprä-
sident und hofft inmitten des 
russischen Angriffskrieges auf 
einen sportlichen Lichtblick. 
Ein Sieg im Playoff-Finale an 
diesem  Dienstag (20.45 Uhr/
DAZN) gegen Island –  und die 
Ukraine wäre zum vierten Mal 
in Serie für eine EM-Endrunde 
qualifiziert. Im Halbfinale 
setzte sich die Ukraine mit 2:1 
gegen Bosnien-Herzegowina 
durch.   Island will nach 2016, 
als man es als Publikumslieb-
ling sensationell bis ins Vier-
telfinale schaffte, gerne wieder 
zur EM und überzeugte zuletzt 
beim klaren 4:1 gegen Israel.

In den beiden anderen Fi-
nalspielen trifft Wales auf 
Polen und Georgien auf Grie-
chenland.

Ukraine 
spielt um 
EM-Ticket

Augsburg/DPA – Zu Beginn des 
Strafprozesses wegen einer 
heftigen Böllerexplosion im 
Augsburger Fußballstadion 
hat der Hauptangeklagte die 
Tat eingeräumt und die Opfer 
um Entschuldigung gebeten. 
„Es tut mir von Herzen Leid“, 
sagte der 28-Jährige am Mon-
tag beim Verhandlungsauftakt 
am Landgericht Augsburg: „Es 
war niemals meine Absicht, je-
manden zu verletzten, vor al-
lem keine Kinder.“

Der Mann aus Göppingen 
schilderte in einer Erklärung, 
wie er am 11. November 2023 
beim Bundesligaspiel zwi-
schen dem FC Augsburg und 
der TSG Hoffenheim (1:1) 
einen Böller aus dem Gäste-
block in Richtung Spielfeld 
warf. Dieser detonierte in der 
Nähe von Fans. Dabei wurden 
laut Anklage 14 Personen ver-
letzt, darunter fünf Kinder. Sie 
erlitten vor allem Knalltrau-
mata und Schocks; ein 14-jäh-
riger Junge musste sich  auch 
wegen einer Fleischwunde 
durch herumfliegende Böller-
teile behandeln lassen. Das 
Spiel wurde  unterbrochen.

Angeklagter 
Fan räumt 
Tat ein

Freiburg verlängert 
mit Eggestein
Freiburg/DPA – Der SC Frei-
burg baut weiter auf die Diens-
te von Maximilian Eggestein. 
Der Fußball-Bundesligist und 
der Mittelfeldspieler haben 
sich auf einen neuen Vertrag 
geeinigt, wie die Breisgauer 
am Montag mitteilten. Über 
die Inhalte des neuen Arbeits-
papiers wurde wie gewohnt 
Stillschweigen vereinbart. Eg-
gestein kam im Sommer 2021 
von Werder Bremen und be-
stritt bislang 116 Pflichtspiele 
für den Sport-Club. Vor dieser 
Saison wurde der 27-Jährige 
zum stellvertretenden Kapitän 
gewählt. 

„Bei Maxi ist vieles von 
dem eingetreten, was wir uns 
bei seiner Verpflichtung ver-
sprochen haben. Sowohl 
sportlich als auch menschlich 
passt er hervorragend zum SC 
und hat wesentlich zur guten 
Entwicklung in den vergange-
nen Jahren beigetragen“, sagte 
Freiburgs Sportdirektor Kle-
mens Hartenbach. 

Finale  mehrmals 
unterbrochen 
Arlington/DPA – Das Finale 
der Concacaf-Nations-League 
zwischen den Fußball-Natio-
nalteams der USA und Mexi-
kos ist wegen homophober 
Gesänge der Fans mehrmals 
unterbrochen worden. Beim 
2:0-Sieg der USA am Sonntag 
(Ortszeit) im texanischen Ar-
lington stoppte der Referee die 
Partie in der Schlussphase 
mehrmals, nachdem mexika-
nische Fans die Rufe ange-
stimmt hatten. Sportlich wur-
de die Partie durch zwei ehe-
malige Bundesliga-Profis ent-
schieden. Der Ex-Leipziger Ty-
ler Adams und der aktuell an 
Nottingham Forest ausgelie-
hene Dortmunder Giovanni 
Reyna erzielten die Treffer für 
die Gastgeber.

Dani Alves hat 
Kaution gezahlt
Barcelona/DPA – Nach gut 14 
Monaten darf der in Spanien 
wegen sexueller Aggression 
verurteilte Fußball-Profi Dani 
Alves das Gefängnis erstmals 
verlassen. Alves habe die Kau-
tion von einer Million Euro, 
die die Justiz für eine vorläufi-
ge Haftentlassung festgelegt 
hatte, am Montag eingezahlt, 
berichteten der staatliche TV-
Sender RTVE und andere Me-
dien unter Berufung auf die 
Behörden. Ein Sprecher der 
spanischen Justiz bestätigte 
auf Anfrage der dpa diese In-
formation. Der frühere Barça-
Profi war im Februar in Barce-
lona zu viereinhalb Jahren 
Haft verurteilt worden. 

Angerer heuert in 
der Schweiz an
Muri/DPA – Die ehemalige 
Weltfußballerin Nadine Ange-
rer ist neue Torwarttrainerin 
des Schweizer Nationalteams. 
Wie der Verband am Montag 
bekannt gab, hat die 45-Jährige 
einen Vertrag bis zum Ende 
der Frauen-EM 2025 in der 
Schweiz unterschrieben. An 
der Seite von Nationaltraine-
rin Pia Sundhage hat Angerer 
ihren ersten Einsatz im Rah-
men der EM-Qualifikations-
spiele Anfang April gegen die 
Türkei und Aserbaidschan. Die 
frühere deutsche National-
spielerin, die unter anderem 
zwei WM- und drei EM-Titel 
gewann, war zuletzt acht Jahre 
Torwarttrainerin bei ihrem Ex-
Club Portland Thorns FC in 
den USA. In der Bundesliga 
spielte sie unter anderem für 
den 1. FFC Turbine Potsdam 
und den 1. FFC Frankfurt.

Von Thilo Schröder

Bremen – Das gegen Tim Wiese 
ausgesprochene Stadionver-
bot des SV Werder Bremen ist 
eigentlich schon Ende 2023 
ausgelaufen. Dennoch kämpft 
der frühere Fußball-National-
torhüter vor dem Landgericht 
Bremen weiter gegen seinen 
früheren Arbeitgeber – um 
seinen Ruf zu retten. Wiese 
wird von zwei damaligen Ser-
vicekräften vorgeworfen, sie 
beim Bundesliga-Heimspiel 
der Bremer  gegen Bayer Lever-
kusen am 12. März 2023 rassis-
tisch mit dem „N-Wort“ belei-
digt beziehungsweise rassisti-
sche Witze gemacht zu haben. 
Der 42-Jährige bestreitet das.

„Das hat so niemals 
stattgefunden“

In dem Zivilverfahren sag-
ten am Montag fünf Zeugen 
aus. Eine PR-Beraterin, die ge-
meinsam mit ihrer Familie 
und Wiese in einer Loge saß, 
sagte, es sei „unvorstellbar, 
dass so etwas in unserer Loge 
passiert. Das hat niemals so 
stattgefunden.“ Bis auf die 
Halbzeitpause, als sie auf der 
Toilette war, sei sie stets in der 
Loge gewesen. 

Während der Pause wiede-
rum soll ein mit Wiese be-
freundeter Immobilienkauf-
mann vorbeigekommen sein: 
Man habe auf dem Flur vor der 
Loge gestanden und über „Be-
langloses“ gesprochen, so der 
Mann. In dem Zeitraum von 
rund 15 Minuten seien „defini-
tiv“ keine rassistischen Äuße-
rungen gefallen.

Nachdem die beiden Ser-
vicekräfte bereits im vergan-
genen Jahr ausgesagt hatten, 
äußerten sich nun deren Vor-
gesetzte. Der damalige Abtei-
lungsleiter im VIP-Bereich gab 
an, dass ihm die betroffenen 
Mitarbeiterinnen einzeln von 
den Äußerungen auf dem Flur 
und den Witzen innerhalb der 
Loge berichtet hätten. „Dass 

Prozess  Rassismus-Vorwürfe gegen  Ex-Torwart – Zeugen äußern sich widersprüchlich

Wiese streitet weiter  mit  Werder

ich so was weitergebe, ist für 
das Personal ganz klar. Es 
kommt leider ständig vor, 
dass Mitarbeiter beleidigt wer-
den“, sagte der 43-Jährige.

Beschwerden überzeug-
ten Club

Der Stadionmanager bestä-
tigte in seiner Aussage, über 
die Beleidigungen gegenüber 
zweier Servicekräfte infor-
miert worden zu sein. Eine der 
Frauen sei „davon ausgegan-
gen“, dass die Äußerungen von 
Tim Wiese gestammt haben 
sollen, sagte der 50-Jährige. 
Nach einem Telefonat mit den 
Betroffenen seien deren Anga-
ben per E-Mail protokolliert, 
bestätigt und dann an die Ver-
einsführung weitergegeben 

worden.
Die Protokolle verfasste 

demnach ein Veranstaltungs-
leiter des Clubs. Der 57-Jährige 
gab an, von dem Vorfall kurz 
vor dem nächsten Heimspiel-
tag über Dritte erfahren zu ha-
ben. Auch hier sei der Name 
„Tim Wiese“ gefallen. Er habe 
daraufhin das persönliche Ge-
spräch mit den Servicekräften 
gesucht. 

Im Telefonat hätten die Be-
troffenen bei den Schilderun-
gen „relativ sicher“ gewirkt. 
Eine der Frauen habe gesagt, 
sie fühle sich nicht gut, der 
Vorfall belaste sie. Danach sei 
die Sache über die Sicherheits-
beauftragte und die Stadion-
verbotsbeauftragte an die Ge-
schäftsleitung des Vereins 
übergeben worden.

Eine Entscheidung konnte 
die Richterin wie erwartet am 
Montag noch nicht bekannt 
geben. Ihrem Vorschlag, zu 
einer einvernehmlichen Lö-
sung zu kommen, konnten 
sich die Anwälte beider Seiten 
nicht durchringen. Nun geht 
es noch um die Kosten des 
Verfahrens und nicht zuletzt 
auch das Image des ehemali-
gen Profi-Fußballers, der für 
Bremen zwischen 2005 und 
2012 insgesamt 266 Pflicht-
spiele absolviert hatte. 

Beide Parteien sollen bis 
Mitte Mai ihre Argumente 
schriftlich an das Gericht schi-
cken, sagte die Richterin. Das 
Gericht wird ihnen die Ent-
scheidung dann ebenfalls 
schriftlich mitteilen und am 5. 
Juni öffentlich verkünden.

Tim Wiese gegen den SV Werder Bremen: Vor dem Landgericht Bremen streitet der frühere 
Fußball-Nationaltorhüter mit dem Verein weiter um die Frage, ob sich der ehemalige Profi 
Mitte März vergangenen Jahres bei einem Bundesliga-Heimspiel gegen Bayer Leverkusen 
rassistisch über eine Servicekraft geäußert hat. BILD: dpa/Sina Schuldt
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Wie oft im Jahr sind Tag und Nacht gleich lang?

a) einmal b) zweimal c) dreimal d) viermal

BildenSie ausdenneunBuchstaben
Wörtermitmindestens vier Buch-
staben. Bedingung:DerBuchstabe
imMittelfeldmuss immer enthalten
sein. Jeder Buchstabedarf imWort
nur sooftverwendetwerden,wie
er imSchemaenthalten ist. Erlaubt
sind alleWörter inder Einzahl oder
Grundform, die imLexikonund

Dudenzufinden sind; geografischeBezeichnungenundVorna-
mengelten auch. Jeder Buchstabe zählt einenPunkt. Für dasWort
mit allen aufgeführtenneunBuchstabengibt es 20Punkte (ä=ae,
ö=oe, ü=ue, ß=ss). Beispiele: Takt = 4, Eklat = 5.
Es gilt folgendeWertung: über 150Punkte: hervorragend, über 125
Punkte: sehr gut, über 100Punkte: gut.
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Silbenrätsel:
1. UNFAIR, 2. TREPPENHAUS,
3. HOHEIT, 4. UNGEZIEFER,
5. INDONESIEN, 6. UNBEIRRT,
7. LAUERN, 8. STEMPEL. –
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WIDDER 21.03. - 20.04.

DieDingeentwickelnsich
bestens,undSiehaben

wirklichallenGrund,zufriedenin
IhreZukunftzublicken.NehmenSie
aberIhreChancenwahr,bevorIhnen
anderedieSchaustehlen.

STIER 21.04. - 20.05.

JemandunterbreitetIhnen
einspeziellesundnochdazu

günstigesAngebot,aufdasSieaber
dennochsehrvorsichtigreagieren
sollten.BeiderSachekönntenämlich
einHakensein.

ZWILLINGE 21.05. - 21.06.

Ihrederzeitigenüberschüs-
sigenEnergienwerdenSieam

bestenlosübereinesportlichbedingte
Aktion.Keinesfallsaber, indemSie
sichstreitlustigmitallenmöglichen
Leutenanlegen!

JUNGFRAU 24.08. - 23.09.

SiekönnteneineSituation
verkennenunddadurch

danngenaudasFalschetun.Warten
SielieberdieEntwicklungderDinge
nocheinwenigab.Problemekönnten
damitvermiedenwerden.

LÖWE 23.07. - 23.08.

EndlichistdernötigeAbstand
vorhanden,umdiejüngsten

turbulentenTagemalRevuepassieren
zulassen.ErstjetzterfahrenSieden
innerenFrieden,umallestatsächlich
zugenießen.

KREBS 22.06. - 22.07.

EinengutenVorsatz,den
einzuhaltenSiehochund

heiligversprachen,konntenSiejetzt
dochnichtverwirklichen.Dasaberist
keinGrund,ansichselbstzuzweifeln.
Dieswäreverkehrt!

WAAGE 24.09. - 23.10.

LassenSiesichmöglichst
nicht,undvonniemandem,

unterDrucksetzen:IhreMaßstäbe
setzenSienämlichnachwievor
selbst!UndauchIhrTempobestimmt
niemand,nurSieselbst.

SKORPION 24.10. - 22.11.

JemandausIhremBekann-
tenkreishatdenEindruck,

dassSieihnnichtbesondersernst
nehmen.Und:erkönnteRechthaben,
odernicht?SeienSieetwaseinfühl-
samer,sofernesgeht!

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

FürmancheAufgaben,
dieIhnennichtsowichtig

erscheinen,fehltIhnendienotwen-
digeKonzentration.Sokönnten
IhnenheuteeinpaarärgerlicheFehler
unterlaufen.Vorsichtbitte!

STEINBOCK 22.12. - 20.01.

EinRückblickaufIhrejüngste
Vergangenheitbilanziert

leiderwenigGutes.WiesollIhre
nächstgelegeneZukunftaussehen?Sie
werdeneinigesändernmüssen,um
Liniereinzubringen.

WASSERMANN 21.01. - 19.02.

WennSiesichselbsteinmal
kritischbetrachten,stellenSie
sicherlichfest,dassSieseitein

paarTagenmitVorliebevoneinerIdee
zurnächstenspringen.Wobleibtda
dieRuhe?

FISCHE 20.02. - 20.03.

Siekonzentrierensichauf
Wesentlichesundhabenden

nötigenElan,umdasdannauchum-
zusetzen.Vorhabenkommenvoran.
InSachenFitnessundguteLaune
machtIhnenjetztkeinerwasvor.

Das Raster ist mit den
Zahlen1 bis 9 aufzufüllen.
In jeder Zeile, jeder Spalte
und in jedem 3x3-Qua-
drat dürfen die Zahlen 1
bis 9 nur einmal vor-
kommen.

Viel Spaß bei dieser
Zahlenknobelei!

FRAGE
DES
TAGES

Aus den Silben: AK - BAR - BE - BE - DO - ER - GROSS -
KAT - KU -MENT - MIT - NEN - NEN - OHR - RAUM - TEL
- TEUR - TOR - TRUG - UN - ZAHL - ZEN
sind 8Wörter nachfolgender Bedeutungen zu bilden,
deren vierte und sechste Buchstaben - jeweils von oben
nach unten gelesen - eine Deklaration für das Finanz-
amt nennen.

1. Raubtierordnung

2. Teil eines Sinnesorgans

3. im Preis sehr hoch

4. Urkunde

5. handelnde Person

6. Teil des Fußballfeldes

7. küren

8. arglistige Täuschung

Ein Buchstabe von den zweien in jedem Kästchen ist
falsch. Streichen Sie diesen falschen Buchstaben und
Sie werden ein vollständiges Kreuzworträtsel erhal-
ten. Zum Start ist Ihnen ein Lösungswort vorgegeben.
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FINDEN SIE SECHS UNTERSCHIEDE

SILBENRÄTSEL

IHR TAGESHOROSKOP

SUDOKU

EINER MUSS WEG

Die alphabe-
tisch geschüt-
telten Buch-
staben sind so
umzustellen,
dass sich sinn-
volle Rätselwör-
ter ergeben.

SCHÜTTELSCHWEDENRÄTSEL
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Rätsellösung

26209 Hatten-Munderloh • Heidhuser Weg 5 • Telefon 04482/98 04-0
49377 Vechta · Osloer Straße 21 • Telefon 04441/8878808

www.stern-wintergarten.de

Sonntag, 7. April, von 11.00 – 15.00 Uhr
IN VECHTA

UND HATTENSCHAUTAG

M E I N E M Ö B E L S T A D T

UVP 149,-

111,-
maschal -BESTPREIS

StartStart !!derder Garten-Garten-
möbelsaisonmöbelsaison

KLAPPSESSEL "DAS ORIGINAL“
Multipositionssessel mit wasserdurch-
lässigem, schnelltrocknenden
Outdoorgewebe , mehrfach verstellbar

0301201-7111

- AUF ÜBER 1000 m2 AUSSTELLUNGSFLÄCHE
- ÜBER 100 STRANDKÖRBE
- ÜBER 1000 SESSEL & STÜHLE



Visiolink Visiolink 

Dienstag, 26. März 2024 KORRESPONDENTEN 29NORDWEST-ZEITUNG, NR. 73

Von Christoph Trost

Chengdu – Die Panda-Dame 
kann sich am Ende nicht ret-
ten. Markus Söder packt sie 
mit beiden Händen und 
drückt ihr ein Busserl ins 
schwarz-weiße Fell. Glückli-
cherweise – für alle Beteiligten 
– ist die Panda-Dame freilich 
aus Plüsch, Söder hat sie zum 
Ende seines Besuchs am Mon-
tag in der Panda-Aufzuchtsta-
tion in Chengdu in der chine-
sischen Provinz  Sichuan über-
reicht bekommen. Nachdem 
er dort viele Tiere beobachten 
konnte, aber eben nur aus der 
Ferne, darunter im Übrigen 
auch die beiden ehemaligen 
Berliner Bären Pit und Paule, 
kommt er aus dem Schwär-
men fast nicht heraus: „Sehr, 
sehr süße Tiere“, sagt er. „Ein-
fach süß und knuddelig.“ Auch 
ein weiterer Plüsch-Panda 
kann sich später am Tag nicht 
vor Söders Kuss retten.

Knuddelige Fotos und 
handfeste Interessen

Man darf es wohl so deut-
lich sagen: Mit den knuddeli-
gen Fotos und Videos von Sö-
der und den Pandas hat die 
mehrtägige Reise des bayeri-
schen Ministerpräsidenten 
nach China schon ihren ersten 
wesentlichen Zweck erfüllt. 
Natürlich: Politischer Höhe-

gestour nach Brüssel und 
einen eintägigen Trip nach 
Serbien mitgezählt. Kurz vor 
Weihnachten besuchte er Is-
rael und vor wenigen Wochen 
war er für drei Tage in Schwe-
den, samt Hundeschlitten-
fahrt und Termin bei Königin 
Silvia. Im Gegensatz übrigens 
– was in Söders Delegation 
aufmerksam registriert wurde 
– zu CDU-Chef Friedrich Merz, 
der vor Söder in Stockholm 
war. Allerdings: Der größte Er-
folg der Schweden-Reise dürf-
te in den Augen Söders seine 
Karaoke-Performance im 
­ABBA-Museum gewesen sein – 
denn dieses kurze Video war 
sofort der Renner in den sozia-
len Medien.

 Söder ist jetzt für mehrere 
Tage in China. Ministerpräsi-
dent Li, den Söder vergange-
nes Jahr in München empfan-
gen hatte, hat ihn eingeladen. 
Diesem Ruf ist Söder gefolgt, 
auch weil er um die Bedeu-
tung Chinas für die bayerische 
Wirtschaft weiß: Das Land ist 
weltweit der größte und wich-
tigste Handelspartner Bay-
erns. Im Reich der Mitte sind 
zahlreiche Firmen und Kon-
zerne aktiv – BMW, Siemens 
und andere inklusive. Deshalb 
pflegt der Freistaat auch enge 
politische Kontakte nach Chi-
na, hat dort mittlerweile drei 
Partnerprovinzen, inklusive 
Sichuan. Legendär ist zudem 

nach wie vor ein Besuch von 
CSU-Übervater Franz Josef 
Strauß beim „Großen Vorsit-
zenden“ Mao Tsetung 1975. 
Strauß habe das Tor nach Chi-
na geöffnet – das wolle er fort-
führen, sagt Söder.

Pandas und 
Polizeieskorte­

In Sichuan freut sich Söder, 
dass er empfangen wird wie 
ein Regierungschef eines Staa-
tes: Polizeieskorte, teils ge-
räumte Straßen, ein gemein-
samer Termin mit dem Gou-
verneur und dem Parteisekre-
tär der Kommunistischen Par-
tei von Sichuan. 

Was am Ende auch zu der 
Frage führt, ob es für Söder in 
China vielleicht noch um 
mehr geht? Dass der aktuelle 
CSU-Chef mit der Reise nun 
mögliche Kanzlerkandidaten-
Ambitionen deutlich machen 
wollte, „sehe ich nicht“, meint 
Ex-CSU-Chef Erwin Huber, 
fügt allerdings hinzu: „Aber 
außenpolitische Erfahrung ist 
für einen CSU-Vorsitzenden 
immer gut – und Markus Sö-
der lernt ja schnell.“

Die K-Frage begleitet Söder 
also auch nach China und bis 
zu den Pandas in Chengdu. 
Denen ist das freilich egal. Für 
die zählt nicht der bayerische 
Ministerpräsident, sondern 
nur der nächste Bambus.

punkt ist das für Mittwoch ge-
plante Gespräch mit Chinas 
Nummer zwei, Ministerpräsi-
dent Li Qiang. Und selbstver-
ständlich geht es für einen 
bayerischen Regierungschef 
im Reich der Mitte immer um 
handfeste Wirtschaftsinteres-
sen. Denen wolle er „Begleit-
schutz geben“, sagt er. Aber Sö-
der wäre nicht Söder, würde er 
bei Reiseplanungen nicht 

Wert darauf legen, dass es vie-
le schöne Fotos und Videos 
gibt, die in den sozialen Me-
dien viele Klicks generieren. 
Böse Zungen behaupten ja, 
eine schöne Optik sei Söder 
immer wichtiger als der In-
halt.

Insgesamt darf man bei Sö-
ders aktuellem Reisepensum 
zudem noch eine weitere Fra-
ge stellen: Versucht da ein 

Möchtegern-Kanzlerkandidat 
gerade, sich außenpolitisch zu 
profilieren? Zumal auch in der 
CSU viele einräumen, ein „ge-
borener Außenpolitiker“ sei 
der innenpolitische Polterer 
nun mal nicht, da müsse er 
noch dazulernen. 

Tatsächlich ist dies bereits 
Söders fünfte Auslandsreise 
der neuen Legislaturperiode, 
also seit Herbst, eine Halbta-

Busserl fürs Bärchen: Bayerns Ministerpräsident Markus Söder (CSU) hat in der Aufzucht-
station in Chengdu einen Panda geschenkt bekommen – aus Plüsch. dpa-BILD:  Kneffel

Auslandsreise  Was den bayerischen Ministerpräsidenten Markus Söder nun nach China   führt 

Panda-Busserl – und Kanzler-Ambitionen?

Stärkste Seite der Region. NWZonline.

Herzlichen Glückwunsch
zum 94. Geburtstag

Wir sind froh, dass wir Dich
haben.

Heinz, Linda, Petra, Uwe,
Jürgen, Johannes, Hilke,
Michael, Teun, Stephan,

Hendrik, Janina, Inge,
Frauke, Marlo, Hergen,

Nicole und Juna

26. März 2024

Hanna Döhrmann

9494

9494 Liebe Mama,
Oma und Uroma

Urlaub in den Bergen
8 Tage Wörthersee 11.-18.5.

 5 Ü/HP im 4*-Hotel in Velden  2 Ü/HP in Süddeutschland  geführte Ausflüge
Klagenfurt, Nockberge, Venzone  Schifffahrt  Weinverkostung  Kurtaxe  1168,-

6 Tage Altmühltal 19.-24.5.
 5 Ü/HP im guten Hotel-Gasthof Zur Krone, Beilngries  Schifffahrt Donaudurchbruch
 geführte Ausflüge Regensburg, Walhalla, Weißenburg & Eichstätt ………. 668,-

7 Tage Kirchberg/Tirol 7.-13.7.
 6 Ü/HP im 4*-Hotel Metzgerwirt, davon 1x Spezialitätenabend  geführte Ausflüge
„Bergdoktor“ & Kufstein, Innsbruck, Kitzbühel & Hohe Salve  Dorfrundgang  878,-

6 Tage Chiemgau 12.-17.7.
 5 Ü/HP im 3*-Hotel Seeblick, Obing  geführte Ausflüge Reit im Winkl & Ruhpolding,
Rosenheim, Traunstein  Zahnradbahn Wendelstein  Aufenthalt Prien ……. 775,-

8 Tage Rund um die Zugspitze 27.7.-3.8.
● 7 Ü/HP im 3*-Hotel Stern, Ehrwald  geführte Ausflüge Tannheimer Tal, Oberam-
mergau & Garmisch, Innsbruck  Ehrwalder Almbahn  Kurtaxe inkl. …….1098,-

Fahrt im SETRA-Luxusreisebus – Taxi-Service buchbar - Preise p. P. im Doppelzimmer

Buchung in Ihrem Reisebüro oder direkt bei uns. www.imken.de
IMKEN touristik  26215Wiefelstede Kleiberg 2  04402-96880

OUTLETTAGE

70%70%
Rabatt auf
• Brautmode

Terminvereinbarung notwendig

• Abendmode
• Herrenanzüge

Kommt zu uns bis z
um

28. März 2024

SEIT1952

www.modehaus-havekost.de

Familienanzeigen

  LESEN SIE AUCH 
FOLGENDE EPAPER:

Mit unserem Zeitungsabo lesen wir  
die NWZ auch digital als ePaper!

Klicken Sie auf Nordwest-EPAPER.de oder nutzen Sie Ihre digitale Zeitung in der  
Nordwest EPAPER-App. 

Noch keine Zugangsdaten?  
Jetzt freischalten lassen: NWZonline.de/freischalten 

4 � Anzeiger für Harlingerland 
4  Jeversches Wochenblatt 
4 � Wilhelmshavener Zeitung
4 � Emder Zeitung
4 � Digitales Journal „Der Sonntag“

SPANNENDE PROJEktE?
Du Suchst...

Finde deinen neuen Job aus 
über 40.000 regionalen Jobangeboten.

NWZ-Jobs.de
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Wir trauern um unsere ehemalige Mitarbeiterin, Frau

Gertrud Dethlof
Während ihrer über 13-jährigen Tätigkeit als Reinigungskraft im
Lothar-Meyer-Gymnasium haben wir sie als fleißige und zuverlässige
Mitarbeiterin kennen und schätzen gelernt.

Wir sind der Verstorbenen zu großem Dank verpflichtet und werden ihr
Andenken in Ehren halten. Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie.

Stadt Varel

Gerd-Christian Traute Franzius
Wagner Gesamtpersonalrats-

Bürgermeister vorsitzende

Am 22.03.2024 verstarb Herr

Günter Osterloh
Munderloh

Der Verstorbene war in der Zeit vom 01.05.2007 bis zum
31.05.2014 als stellvertretender Bezirksvorsteher und vom
01.06.2014 bis zum 31.08.2022 als Bezirksvorsteher für die
Bauerschaft Munderloh tätig.

Wir sind ihm für seine ehrenamtliche Unterstützung dankbar und
werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. Unser Mitgefühl
gilt seiner Familie.

Kirchhatten, den 25.03.2024

Gemeinde Hatten
Guido Heinisch
Bürgermeister

Der FDP-Ortsverband Hatten
trauert um sein langjähriges Mitglied

Günter Osterloh
Über drei Jahrzehnte hielt er der FDP die Treue.
Dankbar blicken wir auf seine vielfältige Unterstützung
zurück.

Elga Spille
1. Vorsitzende

 

 

  Wir trauern um unser Clubmitglied 

Reinhard Spielvogel 
 

Wir trauern um unser Gründungs- und Ehrenmitglied 

Reinhard Spielvogel, der unter anderem viele Jahre als  

2. Vorsitzender im Vorstand Tätig war. 

Reinhard wird uns durch seine freundliche und hilfsbereite 

Art immer in sehr guter Erinnerung bleiben. 

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.  

Seiner Familie gilt unser Mitgefühl. 

Rasteder Automobil-Club e. V. im ADAC 

Der Vorstand 

Mit Trauer und Bestürzung haben wir erfahren, dass unser ehemaliger
erster Vorsitzender und Gründungsmitglied unseres Clubs

Reinhard Spielvogel
verstorben ist.

Wir sind dankbar für sein Engagement und werden
ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Old- & Youngtimer Club Rastede e.V. im ADAC

Dass Du nicht mehr da bist,
können wir nicht begreifen.
Dass Du gelebt hast,
werden wir jeden Tag spüren.

In Liebe nehmen wir Abschied von

Günter Osterloh
*12.4.1948 †22.3.2024

In tiefer Trauer, Liebe und Dankbarkeit:

Inge Osterloh geb.Kläner
Andreas Osterloh und
Maike geb.Urban
mit Florian
Birgit Hölscher geb.Osterloh
mit Leonie und Fabian
Waltraut Bröker geb.Kläner
und alle Angehörigen

26209 Munderloh,Helmerweg 8

Die Trauerandacht findet statt am Donnerstag,dem 28.März
2024,um 14.30 Uhr in der St.-Ansgari-Kirche zu Kirchhatten,
anschließend Beisetzung auf dem Neuen Friedhof.

Einschlafen dürfen, wenn die Kraft zu Ende geht.

Gertrud Dethlof
geb. Thaler

* 18. November 1932 † 5. März 2024

Sie folgte ihrem lieben Mann nach nur wenigen Wochen.

In Liebe und Dankbarkeit:
Norbert und Annette
Lena und Julian
Jan und Karina
Axel und Ute
Julian und Jacqueline
Susanne und Hans-Peter
Ruben und Jana
Gesa und Yannik
die Urenkel
und alle Angehörigen

Traueranschrift: Axel Dethlof, Gerhart-Hauptmann-Straße 22a,
26316 Varel-Obenstrohe

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem
28. März 2024, um 14.00 Uhr in der Auferstehungskirche in Varel
statt.

Manchmal glauben wir, dass Du da bist, 
Dich mit uns freust, wenn wir zusammen sind. 

Manchmal glauben wir, dass Du in unserer Nähe bist, 
wenn wir Dich mit unseren Gedanken in die Mitte nehmen. 

Deine Schritte und Worte sind verstummt, 
wir vermissen Dich sehr. 

Tot ist nur, wer vergessen ist. 

Rolf Oeltjenbruns 
„Stiekel“ 

* 24. Januar 1959          † 21. März 2024 

Für uns alle unfassbar und völlig unerwartet 
wurde Rolf aus unserer Familie gerissen. 

In Liebe und Dankbarkeit: 

Deine Heike 
Tobias und Thalke mit Lina 
Kerstin mit Bente 
Stefan 

Heino und Irmgard 
Jens und Kerstin mit Kindern 

Paula  

sowie alle Angehörigen 

26655 Petersfeld, Schoolpadd 15 

Die Trauerandacht an der Urne findet am 
Donnerstag, dem 4. April 2024, um 14.00 Uhr 
in der Friedhofskapelle zu Westerstede statt. 

Anstelle freundlich zugedachter Blumen und Kränze 
bitten wir um eine Spende für das Ammerland-
Hospiz, IBAN: DE74 2805 0100 0002 0192 30, 
mit dem Vermerk „Rolf Oeltjenbruns“. 

 

Aus unserem Leben bist Du gegangen, 
 in unseren Gedanken lebst Du weiter. 

Plötzlich und unerwartet müssen wir Abschied nehmen 
von unserem Bruder, Schwager und Onkel 

Hans Gerd Röver 
* 2. 5. 1950          † 16. 3. 2024 

In liebevoller Erinnerung: 

Anneliese Lindemann 

Renate und Wolfgang Ohlebusch 

Karl-Heinz Röver 

Anne-Gret Meyer 

Nichten und Neffen 

und alle Angehörigen 

 
27798 Wüsting, Am Hahnenkamp 33 

Traueranschrift:  

Anneliese Lindemann, Am Forsthaus 2, 27798 Hude 

Die Trauerandacht zur Einäscherung findet statt am 

Mittwoch, den 27. März 2024, um 14.00 Uhr in der 

Heilig-Geist-Kapelle in Wüsting. 

Beerdigungsinstitut Backhus 

 

Mit Trauer hat uns die Nachricht vom Tod
unseres ehemaligen Mitarbeiters und
Kollegen, Herrn

Herbert V a h r e n k a m p
erfüllt.

Herr Vahrenkampwar vom 23. Juni 1975 bis 30. April 1991
als Mitarbeiter des Baubetriebshofes der Stadt Elsfleth
tätig. Er erfüllte seine langjährige Aufgabe in vorbildlicher
Weise und mit großem Pflichtbewusstsein.

Wir werden Herrn Vahrenkamp in guter Erinnerung
behalten.

Rat und Verwaltung
der Stadt Elsfleth

Brigitte Fuchs Sonja Ledebuhr
Bürgermeisterin Personalratsvorsitzende

 

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,  
dann leuchten die Sterne der Erinnerung. 

HHiillddeeggaarrdd  BBeesstt  
ggeebb..  SSttrroohhsscchheeiinn  

**  1166..  1111..  11993388                                        ††  1199..  33..  22002244  
 

In liebevoller Erinnerung: 
Andree und Sylvia 

mit Cedric, Lorena und Mirko, Fabienne 
Kerstin und Ingo  

mit Nick und Helen, Lynn und Henning 
Stefan und Anita  

 
Traueranschrift: Bestattungshaus Sascha Behrens, 

Scharreler Damm 2, 26188 Edewecht 
  

Die Trauerandacht mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Freitag, dem 12. April 2024, um 12 Uhr 

in der Kirche zu Petersfehn statt. 
 

 

Aus unserem Leben bist du gegangen,

in unseren Gedanken lebst du weiter.

Wir nehem Abschied von meiner lieben Frau, unserer 

Mutter, Schwiegermutter und Oma

Christa Fischer
geb. Kupke

* 6. Mai 1947         † 9. März 2024

In Liebe und Dankbarkeit:

Dein Günther
im Namen der Familie

Langenfurth 13, 26215 Wiefelstede

Die Beisetzung hat in aller Stille statt gefunden.

Trauerhilfe Jens Reese

Du wirst uns fehlen.

Rolf (Stiekel) Oeltjenbruns

Erich und Helga

Gerhard und Bärbel

Die schönsten Erinnerungen sind die
an gemeinsam verbrachte Zeiten.

Traurig nehmen wir Abschied von

Schauen Sie in das Branchenbuch 
unseres Onlineportals
www.nordwest-trauer.de

HILFE IM TRAUERFALL

FAMILIEN−ANZEIGEN30  
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Es ist egal, zu welchem Zeitpunkt man seine Mama verliert.
Es ist immer zu früh und tut immer weh.

Ich bin müde geworden,
meine Augen haben viel gesehen, meine Ohren viel gehört.

Es wird Zeit, dass ich dort hingehe,
wo ich den finde, den ich sehr lange vermisst habe.

Dein tapferes Kämpferherz hat aufgehört zu schlagen.

Grete Klaßen, geb. Ripke

* 4. April 1935 † 18. März 2024

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer Mama,
Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwägerin und Tante.

Angelika und Michael
Gudrun und Manfred

Ingeborg
Frank und Michaela

Detlev
Rainer und Cynthia
Sabine und Alwin

Deine Enkel und Urenkel

Traueranschrift: D. Klaßen
c/o Bestattungshaus Petra Paul, Großer Kuhlenweg 71, 26125 Oldenburg

Die Trauerandacht mit anschließender Beisetzung findet statt am Dienstag,
2. April 2024, um 12 Uhr in der Andachtshalle auf dem Städtischen Parkfriedhof,

Oldenburg, Sandkruger Straße 26.

Dat Nedderdüütsch Theater Neeborg
truurt üm

Günter Howe
Günter weer knapp 30 Johr lang Mitglied van us Theater.

He hett gerne Deenst in de Garderoov oder an de Döör makt.

Wi warrt em een Andenken bewohren.

Niederdeutsches Theater Neuenburg e. V.
Rolf Renken, Bühnenleiter

Günter Howe

Deine Ursel
Prof. Dr. Falk Howe und Dr. Sonja Howe

Lea und Lenn
Christin Howe und Harald Janz-Howe

Kenned, Jenna und Steven
Anke und Dieter Schierloh

Traueranschrift: Klein Schweinebrück 33a, 26340 Zetel

Als Ehemann, Vater, Opa und Schwager war
Dir Deine Familie immer am wichtigsten.

Auch jetzt ist für alle gut durch Dich gesorgt.

* 11. Juni 1940   † 29. Februar 2024

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet statt am Donnerstag den 4. April 2024 um 11 Uhr 

in der Feierhalle der Ahnenstätte Conneforde.

Unsere Dankbarkeit und Liebe begleiten Dich.

Anstelle von freundlich zugedachten Blumen bitten wir 
um eine Spende zugunsten der Tafel in Varel mit dem 

Stichwort: Howe    Iban: DE71 2805 0100 0052 4000 17

Die Nachricht vom Tode unseres ehemaligen Vorstandsmitgliedes

Ortgies Jürgens
Horsten

erfüllt uns mit Trauer.
Der Verstorbene war von 1985 bis 2007 als Ausschussmitglied und ab 2007 bis 2013
als Vorstandsmitglied der Sielacht Bockhorn-Friedeburg tätig. Herr Jürgens hat sich
engagiert und zielstrebig für die Belange der Entwässerung des hiesigen Raumes und
für die Geschicke des Verbandes eingesetzt. Wir danken Ortgies Jürgens für seinen
großen persönlichen Einsatz und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Vorstand, Ausschuss und Mitarbeiter
der Sielacht Bockhorn-Friedeburg

Haschen Kock
Verbandsvorsteher Geschäftsführer

Unsere Liebe ist wie ein Ring,
der niemals endet.

Sabine Heise
(geb. Heinze)

* 1.2.1966 † 19.3.2024

In ewiger Liebe und Dankbarkeit:
Dein Schatz Thomas,
Deine 9 Schnecken,
Deine Mama

Der Trauergottesdienst mit anschließender
Beisetzung findet am Donnerstag, den
28. März 2024, um 11 Uhr in der St. Nicolai-
Kirche in Elsfleth statt.

Wir sind sehr traurig, dass Du nicht mehr da bist,
aber auch dankbar für die schöne Zeit mit Dir.

Tina Schwarzer
 * 8. Februar 1979     † 22. März 2024

Du wirst uns sehr fehlen.

Deine Jette
Margrit und Claus-Dieter Schwarzer

Jörn und Diana Schwarzer
mit Anneke und Tamme
sowie alle Angehörigen

Brake-Golzwarden

Traueranschrift: Familie Schwarzer 
c/o Klostermann-Bestattungen,

Sinaburger Straße 11, 26919 Brake

Die Trauerandacht fi ndet statt am Mittwoch, 
dem 27. März 2024, um 13.00 Uhr in der 

St.-Bartholomäus-Kirche zu Golzwarden; 
anschließend Überführung zur Einäscherung.

Anstelle von Blumen und Kränzen bitten wir 
um eine Spende für die Ausbildung von Jette 

auf das Spendenkonto Tina Schwarzer 
bei der Raiffeisenbank Wesermarsch Süd-eG, 

IBAN: DE13 2806 1410 0002 2012 04.

 

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer, 
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen. 

Wir verabschieden uns traurig von meiner lieben Frau, 
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter,  

herzensguten Oma und Uroma 
 

   Edeltraut Bolting 
geb. Blotevogel 

    *24. Mai 1944    † 20. März 2024 
 

Dein Hinrich 
Elke und Erwin 

Hergen 
Manuela und Oliver 
Enkel und Urenkel 

Die Trauerfeier findet statt am Dienstag, 
dem 09.04.2024, um 10.30 Uhr 
in der Trinitatis-Kirche in Jade. 

Traueranschrift; Hinrich Bolting,  
Eichenallee 30, 26349 Jaderberg 

 

Günther Kuhn
* 7. Januar 1940   † 22. März 2024

Mein / unser Engel fliegt über sein geliebtes,
erradeltes Norddeutschland. 

In ganz liebem Gedenken an

Deine Margret
Meike und Achim 

Heide und Berthold
mit Emira, Elija und Milan
Petra und Stefan 
mit Mia und Maximilian
Ruth 

Butjadingen - Stollhamm

Trauerhaus Kuhn, Bens Bestattungen,
Fröbelstraße 1, 26954 Nordenham

Die Seebestattung findet im engsten Familienkreis statt.

mit Leandra

 

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,                     
in dem Du einst so froh geschafft,                          

siehst die Blumen nicht mehr blühen,                        
weil Dir die Zeit nahm die Kraft.                            

Schlafe nun in Frieden, ruhe sanft                          
und hab´ für alles vielen Dank. 

 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
unserer herzensguten Mutter, lieben Schwiegermutter, 
Oma, Uroma, Schwester, Schwägerin und Tante 

Erna Hahler 
geb. Krause 

* 23. 5. 1934          † 21. 3. 2024 

Renate 

Ulrich und Julia mit Julian 

Martin und Fenja mit Carlotta 

Markus und Tina mit Emil 

und alle Angehörigen 

 
27804 Pfahlhausen 

Traueranschrift: Familie Hahler,  

c/o Beerdigungsinstitut Backhus, Parkstr.14, 27798 Hude 

Die Trauerandacht findet statt am Donnerstag, den  

4. April 2024, um 10.00 Uhr in der St.-Elisabeth-Kirche 

zu Hude; anschließend Beisetzung. 

 

Siegfried Schöttke

...und am Ende meiner Reise
hält der Ewige die Hände

und er winkt und lächelt leise
und die Reise ist zu Ende.

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Mann,
meinem Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

* 18. Oktober 1926 † 21. März 2024

Deine Anneliese

Hans-Werner und Petra

Deine Enkel und Urenkel

Traueranschrift: Hans-Werner Neumann,

Sonnenblumenweg 6a, 26655 Westerstede

Die Trauerandacht findet statt
am Donnerstag, dem 28. März 2024 um 14.00 Uhr

in der Friedhofskapelle in Augustfehn II;
anschließend erfolgt die Beisetzung.

Es ist mit Deinem Tod das
letzte Wort noch nicht

gesprochen,
denn das letzte Wort soll

„Liebe“ sein.
Jochen Jülicher
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Die Abenteuer des Wikingers Hägar
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DAS WETTER IN EUROPA

REISE-WETTER

Freundlich bei Sonnenschein und Wolken
Bei einem Mix aus Sonne und lockeren Wol-

ken sowie einigen Eintrübungen durch Saharastaub bleibt es überwiegend trocken.
Der Wind weht schwach bis mäßig, an der See frisch aus Südost bis Ost.

DEUTSCHLAND-WETTER
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Das Wetter im Tagesverlauf:

Morgen scheint zunächst noch zeitweise die Sonne.
Später werden die Wolken immer dichter, und es beginnt zu regnen.
Die Temperaturen erreichen Werte zwischen 11 und 13 Grad.

Ist es um
Ludger
(26.)

draußen
feucht,
bleiben
auch die

Kornböden
leicht.

Aussichten:

Die Wetterlage macht besonders Personen
mit niedrigem Blutdruck zu schaffen. Sie müssen sich
auf Kreislaufbeschwerden einstellen.

Biowetter:

Südost mit Stärke 4 bis 5,
Böen bis 6, vereinzelt bis 7 Beaufort.
Deutsche Bucht, heute:

gestern Mittag vor 1 Jahr vor 2 Jahren vor 3 Jahren
9° wolkig 9° wolkig 15° wolkig 15° Schauer

Mittwoch Donnerstag Freitag

So war das Wetter:

Südost bis Südwest mit Stärke 3 bis 4, im
Norden bis 5 und Böen bis 6.
Morgen:

7 GradNordseetemperatur:

Mit ruhigem, oft freundlichem und trockenem Wetter
geht es weiter. Einzelne Frühnebelfelder lösen sich auf, sonst
gibt es einen Mix aus Sonnenschein und mal mehr, mal
weniger Wolken. Saharastaub kann jedoch weiterhin das
Sonnenlicht eintrüben. Bis zum Abend bleibt es trocken.

Lage:

Ab dem 28. März ist es trüb
und regnerisch. Die ersten Apriltage sind kalt. Am 4. April
wird es warm, anschließend windig mit Platzregen.

Hundertjähriger Kalender:

Sonne und Mond:

Bremen:
München:

19,7 (1903) -5,3 (1901)
24,0 (2010) -5,9 (2013)

Rekordwerte am 26. März in Deutschland

Hochwasserzeiten

Oft Sonne, lokal
trüb durch Saharastaub. Bis 18 Grad.

Viel Sonne, zum
Teil mit Eintrübungen. 9 bis 16 Grad.

Süddeutschland:

Ostdeutschland:

Oft Sonnen-
schein und hohe Wolken. Im
Tessin Regen. 5 bis 16 Grad.

Österreich, Schweiz:

Am Oslofjord
und an den großen Seen Regen.
Sonst freundlicher. Bis 10 Grad.

Südskandinavien:

In Eng-
land erst noch freundlicher, sonst
Regenschauern. 4 bis 11 Grad.

Großbritannien, Irland:

Im Norden viel Re-
gen, in den Alpen ab 1000 Metern
Höhe Schnee. 8 bis 15 Grad.

Italien, Malta:

Viele Wolken
und lokal kräftige Regengüsse. Ört-
lich Gewitter. 8 bis 18 Grad.

Spanien, Portugal:

Mix aus
Sonne und hohen, lockeren Wolken.
Nur auf Korfu ein paar Schauer.
Höchstwerte von 15 bis 24 Grad.

Sonne und dichte Wolken.
Später an der Küste und im äußer-
sten Süden Regen. 9 bis 17 Grad.

Griechenland, Türkei:

Benelux:

Wolken und kräftige
Regengüsse, am Atlantik und Mit-
telmeer Gewitter. Bis 18 Grad.

Frankreich:

Im Tagesverlauf
hohe, dünne Wolken und trocken.
Nachmittags 22 bis 29 Grad.

Israel, Ägypten:

Teils Sonne und Wolken,
teils wechselhaft mit Schauern.Am
Nachmittag 14 bis 18 Grad.

Balearen:

Mehr Sonne als Wolken.
Lediglich auf den Nordseiten der
Inseln Schauer. 17 bis 22 Grad.
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terte, also musste etwas 
Schweres drin sein.

Gerührt nahm sie ihr mit 
der freien Hand den Beutel ab, 
der so schwer war, dass ihre 
Hand unvermittelt absackte 
und der Kaffee in ihrer ande-
ren Hand überschwappte. 
Grundgütiger war das schwer!

,,Gestern nach dem kurzen 
Jepladder war ick am Abend 
noch ’n bissken draußen." Kat-
rin suchte Carlas Blick. ,,Na ja 
und denn hat es überall um 
mich rum so jeklimpert, wie 
wenn ick ne Goldmarie wär. 
Oder als wenn der da oben", 
Katrin sah an die Flurdecke, 
,,Berlin irgendwie trösten woll-
te, wejen der ganzen Bredulje 
…"

Carla brach der Schweiß 
aus. In ihrem Zorn hatte sie 
keine Sekunde daran gedacht, 
dass jemandem die Flasche 
oder das Geld auf den Kopf fal-

len könnte. Sie wusste nicht, 
was sie sagen sollte.

,,Aber", Katrin schleuderte 
ihre dunkelblonden Zöpfe 
über die Schultern und warf 
sich in ihre schmächtige Brust, 
,,Sherlock Holmes gloobt 
nüscht an Wunder, also hab 
ick mein Hirn einjeschaltet 
und kapiert, dass det keen 
Wunder nich war", sie räusper-
te sich, ,,sondern dit die Pfen-
nige aus deiner Glasflasche ge-
wesen sein müssen."

Wenn Katrin versuchte ins 
Hochdeutsche zu wechseln, 
wollte sie Carla beeindrucken.

,,Also hab’ ich alle einge-
sammelt, die ich finden konn-
te. Und nu musst du mir als 
Assistentin einstellen!"

Carla reichte Katrin den 
Beutel zurück. ,,Das war sehr 
lieb von dir", sagte sie heiser. 
,,Bitte behalte das Geld!"

Katrin stampfte mit dem 

29. FORTSETZUNG

,,Cousine Wally redet Un-
sinn!" Ihre Mutter glühte vor 
Freude und richtete sich in 
ihrem Rollstuhl zu neuer Grö-
ße auf. ,,Es kann nicht sehr ins-
pirierend sein, mit einer alten 
Frau wie mir zu reden, die 
noch dazu ihre vier Wände nie 
verlassen kann."

Ich muss hier raus, dachte 
Carla, sonst ersticke ich noch. 
Sie nahm ihre Tasse und stand 
auf. ,,Bin spät dran", murmelte 
sie und eilte aus der Woh-
nung.

Eine Treppe tiefer saß Kat-
rin in einem karierten Kleid 
mit Spitzenkragen und mit 
einem Turnbeutel im Schoß 
vor dem Eingang zur Agentur. 
Sie kaute an einem ihrer di-
cken geflochtenen Zöpfe he-
rum, und je stärker sie kaute, 
desto mehr trieb sie etwas um. 
Und gerade schien die Kleine 
sehr aufgeregt. Dankbar für 
die Ablenkung von ihrem 
eigenen Elend ging Carla vor 
Katrin in die Hocke, um zu er-
fahren, warum sie hier auf sie 
wartete.

,,Was ist denn los?", fragte 
Carla und nippte an ihrem 
Kaffee, bevor er ganz kalt wur-
de. ,,Warum bist du denn nicht 
in der Schule?"

,,Na wejen der Umstände 
wollte die Mama nich, dass ick 
gehe."

,,Welche Umstände denn?"
Katrin betrachtete Carla, als 

ob sie verrückt wäre und tipp-
te sich an die Stirn. ,,Die Mau-
er? Die Krise?"

Natürlich, klar, die ganze 
Stadt war im Ausnahmezu-
stand, nicht nur die Familie 
Koslowsky! Aber das machte 
das Auf- kreuzen von Wally 
auch nicht besser.

,,Und deshalb fällt heute die 
Schule aus?"

,,Nee, aber die Mama macht 
sich halt ’n Kopp."

,,Leider kannst du heute 
nicht bei mir bleiben, denn ich 
habe viel zu tun! Magst du 
vielleicht einen Keks?"

,,Nee, heute hab ich mal was 
für dich!"

Voller Stolz stand Katrin auf 
und streckte ihre Hand mit 
dem Beutel aus, Carla bemerk-
te, dass ihr magerer Arm zit-

Fuß auf. ,,Ich dachte, du freust 
dir! Du hast gesagt, diese Pfen-
nige bedeuten dir was, wegen 
deim Vati."

Carla schluckte ein paar-
mal. Sie wollte Katrin nicht an-
lügen, aber sie konnte ihr auf 
keinen Fall die Wahrheit verra-
ten. Das Telefon im Büro fing 
an zu klingeln. Ein Blick auf 
ihre Armbanduhr zeigte kurz 
nach acht, könnte etwas Drin-
gendes sein. Der Anblick der 
Uhr erinnerte sie schon wie-
der an Wally und ihren Vater 
und an Achim. Den würde sie 
nachher gleich anrufen und 
fragen, ob er davon gewusst 
hatte, die ganze Zeit.

Katrin stand immer noch 
vor ihr und sah aus, als wäre 
auch gerade ihre Welt einge-
stürzt.

,,Tut mir leid, ich habe mich 
falsch ausgedrückt, du hast 
richtig gute Arbeit geleistet. 
Ich bin dir sehr dankbar! Be- 
trachte das Geld als ersten 
Lohn für deine Arbeit als mei-
ne neue Assistentin. Komm 
her!"

,,Wirklich?" Katrin musterte 
Carla zweifelnd.

Dieses Kind hatte all diese 
Pfennige vom dreckigen Berli-
ner Pflaster aufgelesen. Carla 
stellte die Kaffeetasse auf 
einer Treppenstufe ab und 
breitete ihre Arme weit aus.

Ungläubig zögerte Katrin 
einen Moment, dann 
schmiegte sie sich eng an Car-
la. Der Duft von FaSeife ver-
mischte sich mit dem Geruch 
von ungewaschenen Haaren 
und feuchter Wolle und 
schnürte Carla die Kehle zu. 
Sie konnte sich nicht erinnern, 
dass irgendjemand in den 
letzten Jahren etwas so Rüh-
rendes für sie getan hatte. Auf 
gar keinen Fall durfte sie rup-
pig zu der Kleinen sein, die 
hatte es auch nicht leicht.

,,Wie hast du es denn ge-
schafft, das Geld bis heute 
Morgen vor deinen Brüdern 
zu verbergen?" Sie ließ Katrin 
wieder los und musterte deren 
schmales Gesicht. 

Die Kleine lächelte finster. 
,,Hab ’n Geheimversteck, was 
die Abscheulichen nich ken-
nen."

FORTSETZUNG FOLGT

DIE RÄTSELHAFTE KLIENTIN
ROMAN VON CHARLOTTE PR INTZ
Copy r i gh t © 2023 dtv Ve r l agsgese l l s cha f t mbH & Co . KG , München
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Erreichen Sie
224.000 Leser*
mit nur einer Anzeige!

So günstig geht’s
im Kleinanzeiger
(zusätzlich erscheint die Anzeige
online auf unseren Portalen):

n Kleinanzeigen von
Privatkunden:
Schon ab 7,- € für 3 Zeilen

n Bessere Verkaufschancen
durch Fotoanzeigen:
Schon ab 13,- €
für 3 Zeilen + Foto

n Angebote im
Immobilienmarkt:
schon ab 21,- € für 3 Zeilen

n Erhöhen Sie Ihre Ver-
kaufschancen durch einen
2. Erscheinungstermin:
Beim Kleinanzeiger Plus gibt
es auf die identische Anzei-
ge am Samstag 50 % Rabatt.
*Laut MA/2021

Jetzt Schätze
finden oder
verkaufen!
Ihre private Kleinanzeige

4 Wochen KOSTENLOS
auf Nordwest-Kleinanzeigen.de

GmbH

EXZELLENZ ALS LEBENSSTIL

Jetzt bei uns im Haus zu besonders attraktiven Konditionen erhältlich:
Der Range RoverVelar – überaus komfortabel, beeindruckend progressiv.
Wir erstellen Ihnen gerne ein individuelles Angebot

Autogalerie Schlickel GmbH
Am Patentbusch 11,
26125 Oldenburg
Tel.: 0441 - 390 390,
www.schlickel.de

Anzeigenservice: nordwest-kleinanzeigen.de 0441-9988-4444 In über 20 Geschäfts- und Annahmestellen

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Oldenburg: Plattdütsch 1922-
63 1)Van‘n Klei. Vertellses von
M. Roth 1922 86 S. Verlag
Stalling. 2)Een Johr
Soldat.Plattdütsche
Kommißgeschichte 1952 139 S.
Verlag Littmann. 3) Plattdütsch
läwt! 199 S. 1963. von K.
Fissen.Volkstümlich mit
Bildern.Plattdeutsche
Heimatkunde pur. Preis gilt für
1 Buch. TEL.0177-7980842,
6,00€, Festpreis

Alter Schrank aus den 60ern
B 89,5 cm, H 73 cm, T40 cm.
Der Schrank hat auf der li Seite
1 Glasschiebetür, links innen
einen Glas-Einlegeboden u
einen verspiegelten
Boden.  Rechts 1 Holzschiebetür
u innen einen Holz-
Einlegeboden.  Der Schrank hat
Gebrauchsspuren, kann aber
sicherlich wieder aufgepeppt
werden. Tel. 015224855833. ,
20€, Festpreis

Antike Möbel Wurzelholztisch
ca. 60x115 cm sowie zwei
englische Stühle (leicht
reparsturbedprftig) in Uplengen
zum Verkauf.
Tisch: 150€
2 Stühle: 80€

Bei Gesamtkauf: 200€ 200,00€
‡ 04489 3180 ¬A490568

Ein kleiner antiker Sessel Der
hochwertig verarbeitete Sessel
mit rosa Stoffbezug besitzt
abdrehbare Holzbeine. H:82cm
B:55cm T:47cm Tel:
0441/5700681, 77€, VB

Vivian C. Clown mit
Akkordeon Diese Clownfigur
aus Keramik mit einer
Ziehharmonika -made in Italy-
ist 26 cm hoch und 14 cm breit.
Sie ist signiert mit Vivian C. Es
gab nur eine limitierte Auflage
davon in den 1980er Jahren.
Die Figur ist prima in Ordnung.
Nur gegen Abholung. Tel.
04481-935696, 35€ FP

Le Pilote Flugzeug Uhr Diese
Tischuhr in Form eines
Flugzeugs aus Blech hat die
Maße L26 B48 H19. Die Uhr ist
batteriebetrieben. Gut erhalten.
Nur gegen Abholung. Tel.
04481-935696 , 35,00€ FP

Firma Wagner kauft an: alte und
neue Pelzmode, Abendgarderobe,
Trachtenmode, alte Möbelstücke
Silberbestecke, Porzellan, Hand-
taschen Taschenuhren, Teppiche,
Zinngeschirr, Fotoapparate,
Musikinstrumente,Militaria,
Bernstein und Schmuck jeglicher
Art, seriöse Abwicklung, bitte alles
anbieten. ‡ 0159/01702497

Alter Siemens Filmprojektor
Rarität! Schöner, dekorativer
Siemens Filmprojektor (30er
Jahre?). Objektiv von Meyer
Görlitz Kinon Superior f =5cm.
Mit Lautsprecher, Spulen und
Originalkoffern. In
altersgemäßem aber guten
Zustand. Tel. 0163 / 6872108 ,
120€ FP

Alte Sackwaage zu verkaufen.
Raum Bockhorn. Tel. 01525

8721571 , 100€ VB

Musiktruhe Grundig 50er
Jahre Ein dekorativer
Hingucker: Alte Musiktruhe mit
Grundig Radio und
Plattenspieler (nicht getestet, da
alter Stecker). Maße 120x46, 90
cm hoch, massiv. Glänzendes
Holz mit Gebrauchsspuren.
Schrankfächer rechts und links.
Tel. 0163 / 6872108 , 50€ VB

�Mehr Details zu den  
Angeboten erhalten Sie  
auf NWZ-Kleinanzeigen.de
1. ��Rufen Sie die Website 

www.nordwest- 
kleinanzeigen.de auf

2. �Geben Sie die i-Nummer 
in das Suchfeld ein

3.� �Nun finden Sie alle  
Informationen und weitere  
Bilder zu den Angeboten

Lampenschirme nach Wunschmaß
Harders, Ramsauer Str.1, Ofen. OL 3407080

2 Ledersessel mit 1
Fußhocker, Farbe Tomaten Rot,
gebraucht, 250€ VB ‡
0441/2009681 ¬A490327

2 Cocktail-Sessel, 50/60er Jahre
Preis VH, ‡ 0176/80416510

4 Kü.-U.-Schränke, Kiefer-Vollh,
Kühl-/Gefrierkombi, E-Herd, WM-
Miele, VB ‡ 0179/4824821

Gardinen, Stores von Esprit 7
Ösenstores a 140x240cm, 1
Store 140x160cm,, graue und
helle Streifen, fallen sehr schön
und leicht. Verkauf paarweise
möglich. Preis pro Paar 20€. T:
015733162034, 20€, VB

Badezimmer-Spiegelgarnitur
2 Spiegel(Durchm.57cm),Hand-
tuchhalter,Toilettenpapierhaltg.
Seifenschalen,Zahnputzbecher-
haltg.,Preis VB‡04487-9982892
¬A490591

Couchtisch Biete Couchtisch in
einwandfreiem neuwertigen
Zustand ohne
Gebrauchsspuren, 1,04 x 0,62
x 0,49, Handy/WhatsApp
01735946445, € VB

Echtledersofa schwarz wie neu
in U Form, 3,30 3 er, 2,40 2 er,
1,60 gross. 1200€ ‡ 0175-
6716277 ¬A490227

Komplette Haushaltsauflösung
in Westerstede am Brookwehr
7a, am 29. März 8 bis 18 Uhr.
Damenmode, Küchengeräte,
Musikinstrumente und Schuhe.

Haus und Garten

Antiquitäten 
und Raritäten

Einrichtung 
und Mobiliar

Ihr Nachlass
ö�net Augen!



Visiolink Visiolink 

hochwertige Badmöbel
Schrank Biete hochwertige
Badmöbel von Sanipa komplett
oder einzeln in neuwertigen
Zustand ohne
Gebrauchsspuren, 2 Schränke
0,40 x 1,75 x 0,34, 2 x 0,40
x 0,77 x 0,34, Handy/WhatsApp
01735946445, € VB

Kleiderschrank Biete
hochwertigen Kleiderschrank in
einwandfreiem neuwertigen
Zustand ohne
Gebrauchsspuren, 3,18 x 2,30
x 0,58, Handy/WhatsApp
01735946445, € VB

Schlafzimmer Doppelbett
Biete hochwertiges,
neuwertiges Schlafzimmer in
einwandfreiem neuwertigen
Zustand ohne
Gebrauchsspuren mit
hochwertigen Lattenrosten u.
Matratzen. Bettanlage: 3,26 x
2,20 x 0,86, Bettrahmen 0,45,
Liegefläche 2,00 x 2,00
Handy/WhatsApp
01735946445, € VB

Küchentisch, ausziehbar
Biete stabilen ausziehbaren
Küchentisch in neuwertigen
einwandfreiem Zustand ohne
Gebrauchsspuren und 3 Stühle.
Tisch: 1,10/1,70 x 0,70 x 0,76,
Handy/WhatsApp
01735946445, € VB

Vitrine Biete Vitrine in
einwandfreiem neuwertigen
Zustand ohne
Gebrauchsspuren, Größe: 1,04
x 2,09 x 0,42, Handy/WhatsApp
01735946445, € VB

Kleiderschrank 6türig-
hochwert Borten können
flexibel eingelegt werden-ca
2,50 Kleiderstange- 11 Borten-
1 Schublade rausziehbar- 1
Stange f Krawatten o Gürtel
Der Schrank ist aus

Echtholzfurnier. - Breite 3,02,
Höhe 2,31. T el. 015224855833.
, 50€, Festpreis

Couch mit Ottomane Couch in
einwandfreiem neuwertigen
Zustand ohne
Gebrauchsspuren, Neupreis
1300,-, Größe: 3,15B,
0,96H,0,88T, Ottomane
zusätzlich 0,64 x 0,69,
Handy/WhatsApp
01735946445, € VB

Kommode weiß Shabby Chic
Stil Kommode Shabby Chic Stil
1 Schublade mit Porzellanknopf
35 cm breit 30 cm tief 75 cm
hoch ralf.khl@yahoo.vom
01522 5942463 , 30€, Festpreis

Ledersessel schwarz
Schwarzer Ledersessel im Set
mit passendem Hocker sehr
günstig abzugeben. Preis VHB.
‡ 0177/8014911 ¬A490436

Möbel zu verschenken. ‡
01590/6693035

Badezimmer - Spiegelschrank
qualitativ sehr hochwertiger
Badezimmer-Spiegelschrank
mit 4 Türen (2 Spiegeltüren), 3
Leuchten im oberen Kranz,
innenlieg. Steckdose. Breite
165 cm, 2 Spiegel Gesamtbreite
94 cm, Höhe 83 cm. Auf
Wunsch auch Waschbecken-
Unterschrank sowie 2 seitlich
aufgehängte Schränke
abzugeben. Tel.
015224855833, 100€,

Festpreis
Rattan-Couch gepolstert,
2 dreisitzige Garnituren 180 x 76
x 76, 1 Sessel 97 x 75 x 76
Preis VB ‡04487-9982892
¬A490579

Orient-Teppich / Läufer Bidjar
Schöner Bidjar - Läufer,
handgeknüpft in Indien, Maße
82x300. Harmonische Farben.
Bestens erhalten. Tel. 0163 /
6872108 , 250€ VB

Schrank, Highboard m
Bleiglas schöner Nussbaum-
Schrank, gut erhalten. Breite ca.
227 cm, Tiefe ca. 54 cm, Höhe
ca. 158 cm. Tel. 015224855833.
, 100€, Festpreis

2 (Nacht)-Schränke Sehr gute
und schwere Qualität mit je 3
Schubladen und 2
Ablageborten.  Maße ca: Breite
insgesamt 63 cm, Tiefe 41 cm,
Höhe 64,5 cm. Komplett 30 €
- auch einzeln. Tel.
015224855833. , 30€,
Festpreis
Selbstabholung
Ledereckgarnitur (3+2 Sitzer),
1Tisch 99,90€ ‡ 0160-96423435
¬A490457

Sofatisch, schwere Eiche Natur
massiv, H: 50 cm, B: 80 cm, L:
140 cm, ‡ 04403/71294

2 Lattenroste 1 x 2 m
Stufenlose Härtegrad-
Einstellung,  Kopfende 10fach
erhöhbar,  gerne komplett für 20
€ zu verkaufen, jedoch auch
einzeln. Tel. 015224855833. ,
20€, Festpreis

Verkaufe einen schönen Tresen,
1,80 m lang mit 1 Barhocker.
Sehr gut erhalten, 150 €. ‡
04499/2140

Hausflohmarkt Utgast,
Strengeweg 4
alles muss raus! (Werkzeuge,
Geschirr, Möbel etc.)
30.03.-02.04. 10-18 Uhr
¬A490380

HH-Auflösung in Ipwege Am
WE 05. - 07. April 2024 lösen wir
einen kompletten Haushalt auf.
Wiemkenstr. 117 B in 26180
Rastede. WZ- und SZ Möbel,
Kücheneinrichtung, E-Geräte wie
WaMa und Trockner, Kleidung
Größe 38-42 einer älteren Dame,
usw.
Wir sind vor Ort. Gerne von 8.00
- 20.00 Uhr. Bitte melden unter
0171/1952823. 1,00€ ‡
+491741873007 ¬A490086

Komplette Haushaltsauflösung
in Westerstede am Brookwehr
7a, am 29. März 8 bis 18 Uhr.
Damenmode, Küchengeräte,
Musikinstrumente und Schuhe.

Miele Waschm., Softtronic,
1400 Umdr., ca. 5 Jahre, sehr
gepflegt ‡ 0170-4174346

Miele Waschmaschine, top
gepflegt, 1600 Umdrehungen,
150,- €. Telefon 0171/7715005

Plissee/Werksverkauf 04403/939476

Blaubasaltsteine, 8x10 cm, 50
m². ‡ 04486/2077

Gebrauchte Heizkörper, versch.
Längen u. Größen, Bj. 2016/17
Thermostat. ‡ 04244/810994

Granit Steine Pflasterstein
über 50 Jahre alt, wie neu, 214
St. Größe ca. 10x10x10cm,
gegen Abholung, 0,50 €, VB. ‡
0441/507725

Profilbleche, 2. Wahl ab Werk, 
Restposten, auch auf Maß,

 0 42 22 94 21-2 87

Trapezbleche u. Dachpfannen-profile
zu verkaufen. Fa. Müller ‡
04488/77376, 0172/9028384

Wir machen
Feuer
zum Erlebnis

OFENER STR. 50A · OLDENBURG
% 3613820 · www.kaminland-oldenburg.de
Ofener Straße 50 a, Oldenburg
www.kaminland-oldenburg.de

Kaminholz, ofenfertig, auf Palette
Tel. 0441/36106881 · www.bodes-holzexpress.de

Edelstahl-Schornsteine, Ofen-
montage, Schornstein-Sanierung
Karl Eilers, Edewecht.
‡ 0175/ 41 22 969

Heyderhoff Kachelofenbau
Meisterbetrieb, ‡ 0441-53417

Kaminholz, trocken, ofenfertig,
Buche, Eiche, Esche, Lieferung
mögl., ‡ 04481/6924 ¬A490437

Kamineinsatz / Kassette
Kaminkassette zu verschenken
! 04481 - 1069, Zu verschenken

Plissees   von   Ennens   Raum-
mode Barßel % 04499/921025  
www.ennens-raummode.de

Plissee/Werksverkauf 04403/939476

Vermessene Fenster mit 3-fach
Verglasung zu verkaufen.
‡ 0172/ 4121492

Wg. Aufgabe des Hauses div.
Zimmertüren, weiß lackiert u.
Buche, mit Zarge, Stalltüren,
Stalleinrichtungen für Pferde,
div. Leuchtmittel, alles ca. 3 J.,
Preis: VB, ‡ 04244/810994

Kirschlorbeer schnellw. 50-60 cm/2,50 € +
Thuja Brabant 175 cm/9,- €, Liefer. 30,- €
Pflanzenhof 04403 /939464

!Gartenarbeiten aller Art, schnell
& günstig! ‡ 0441 - 59457043

7 tlg.Gartengarnitur braun 1
Tisch mit Glasplatte 1.50 × 0.93
cm, 6 Stühle,6 Sitzkissen mit
Bänder,6 selbstgenähte
Rückenbezüge.
Gebrauchsspuren,Polyrattan
Geflecht, Privatverkauf,nur
Selbstabholung.
Tel.016095361428, 150€ VB

6 Gartenstühle zu verk. Preis
VS, ‡ 04488-3623.

6 Klappsessel, 1 Tisch, 1
Gartenliege, Holz, Kiefer
Klappsessel 6 Stück, in 3 Stufen
verstellbar. 1 Gartenliege mit
Rollen, Kopf- und Fußteil
verstellbar. Alles inklusive gut
erhaltene Polster. Tisch 150 x
80 cm. Abholung in Bad
Zwischenahn. Preis VHB ‡
0172 4533104 ¬A490522

Bäu. fä. m.Abf., Festp.,OL 43190

Baum-, Strauch-, Hecken- u.
Buschschnitt m. Abfuhr ‡ OL 664505

Bäume fällen, schreddern, fräsen,
roden mit Abfuhr. OL/664505

Baumfäll. + Strauchschn. FP OL/46332

Baumpflege und Fällarbeiten m.
Seilklettertechnik v. Fachmann inkl.
Abfuhr.Kostenl.Angeb. 0441/18138985.

Flusskiesel ca. 1/3 m3 bunte
Flusskiesel. Tel. 04486 8840 ,
10€ FP

Flusskiesel ca. 1/3 m3 bunte
Flusskiesel. Tel. 04486 8840 ,
10€ FP

Doppelstegmatten, 1,20m hoch,
2,50m lang, Draht 8mm, 180m m.
Pfosten, verzinkt u. anthrazit. als
Sichtschutz.‡ 04244/810994

Eichenpfähle, 1,80 m lang,
Durchmesser 10 x 10, ange-
spitzt. ‡ 04244/810994

Gartenarb. aller Art ‡OL 43190
Gartendauerpflege, Neuanlage,
vertikutieren. ‡ OL/664505

Goldspitz-Thuja zu verkaufen,
80/100 cm x 125/150 cm, von
Privat. ‡ 0174/5919755

Hackschnitzel und Feldsteine,
‡ 04223/1228 (AB)

Kostenlos abzugeben: 1
Schredder und 1 elektronischen
Rasenmäher. ‡ 04481/462

Schmetterlingsflieder Kräftige
Pflanzen. Lilafarben. Je 4 Euro.
Tel. 04486 8840 , 4€ FP

Pferdemist auf Strohbasis, für
Garten und Gärtner geeignet,
abzugeben. ‡ 04402/84125

Pflasterarb. jegl. Art.‡OL 43190
Pflasterarb., Zaunbau OL 664505

Spanische Wände m. Rundbo-
gen, 2 Türen, 60 m, 1,80 m hoch
u. 2,50 m lang. ‡ 04244/810994

Stihl Kettensäge, Scheuenfund.
‡ 0176/78527029

Suche Aufsitzmäher, auch
defekt. ‡ 0174/5144215

Tisch und Bank, Eiche, zu
verkaufen. ‡ 0170-7963011.

Tischdecke beschichtet NEU
100 % Baumwolle, abwaschbar,
schmutz-, fleck u
wasserabweisend , rund ca 160
cm, originalverpackt 4 neue
TISCHTUCHHALTER gibt es
dazu. Tel. 04412489535 , 12€,
Festpreis

4 Becher 2 Becher weiß,2
Schnapsstamper mit Werbung
Franke
Midgard,gebrauchsspuren. Nur
Selbstabholung.

Tel.016095361428, 8€ VB

6 Perlmutt Messer 6 Messer-
Wemesso Solingen,rostfrei.
leichte gebrauchsspuren,4
diverse Messer
dabei.Privatverkauf,nur
Abholung. Tel.016095361428,
18€ VB

Eiskelche 9 Eiskelche, Weiß,
Porzellan, 16 cm hoch, 14 cm
dm, keine Gebrauchsspuren.
TEL. 04402 4042, 30€, VB

Altes Porzellan-Tee-Ei
auseinanderschraubbar, mit
Abtropfbecher. Weiß mit
hübschem Vogel-/Blumenmotiv
in sehr gutem Zustand. Tel.
04412489535 , 15€, Festpreis

Holzschnitzereien Dekorative
Holzschnitzereien aus der
Karibik, Der preis bezieht pro
Bild. TEL 0151 75065571, 15€,
VB

WMF originalverp.
Tortenplatte Durchmesser ca.
27 cm und mit den Griffen ca.
33 cm. Die Tortenplatte
„MOOSROSE“ befindet sich in
der verschweißten
Originalverpackung. Vielleicht
zusammen mit einer Torte ein
schönes Mitbringsel zu Ostern?
Tel. 04412489535 , 15€,
Festpreis

Setzei-Ring (2 Stück). Für ein
„blumiges Spiegelei“ - nicht nur
zu Ostern - in der Original-
Verpackung. Tel. 04412489535
, 6€, Festpreis

2 Eierwärmer-Handarb.
UNBEN. Hübsche Dekoration
nicht nur zu Ostern Tel.
04412489535 , 6€, Festpreis

Große Kaffekanne
Kanne,leichte
gebrauchsspuren,
2l,Privatverkauf.Bavaria
Germany,Walküre, Nur
Abholung. Tel.016095361428,
12€ VB

Daunendecke 200/220 cm
Luxus-Daunendecke von
Dormia. Inlett 100% Baumwolle.
Füllung 1.386 g weiße, neue
Gänsedaunen und -federn
Klasse I, 90% Daunen/10%
Federn plus 2 Deckenbezüge
und 2 Kopfkissenbezüge,
neuwertig, Abholung in Varel.
Tel. 01708345443, 100,00€, VB

Teekanne Seltmann Weiden
neuwertig. Die Teekanne ist
spülmaschinenfest und wurde
gar nicht oder kaum benutzt,
daher sehr gut erhalten. Sie
fasst 1 Liter. Tel. 04412489535
, 15€, Festpreis

Haushalts- 
auflösungen

Haushaltsgeräte

Baustoffe und 
Baubedarf

Kamine und Öfen

Hausbau und 
Renovierung

Alles für 
den Garten

Haushaltsartikel 
und Dekoration
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Die sanfte Badrenovierung
Badewanne raus‹

‹Duschwanne rein
Peter Falk • Tel. 0441-95580040

2 Obstschalen blau Schalen
mit Punktemuster, groß 28,klein
20 cm Durchmesser. wenig
gebraucht,Privatverkauf, nur
Selbstabholung.
Tel.016095361428, 15€ VB

Teeservice von Seltmann
Weiden Sehr gut erhalten,
wahrscheinlich wurde es kaum
oder gar nicht benutzt. Hübsche
Form mit zarten kleinen blauen
Blüten (vielleicht
Vergissmeinnicht). Je 5
Tassen, kleine Teller,
Kuchenteller Tel.
04412489535., 25€, Festpreis

Bild mit Sonnenblumen sehr
schönes Bild mit
Sonnenblumen, B 40 x H 50
cm, vom Maler Lorenz, nur
Abholung, Tel. 04408 2090, €
VB

Skyline New York toller
Abendhimmel von New York, B
120 x H 50 cm, nur Abholung,
Tel.: 04408 2090, € VB

2 extra hohe Tortenbehälter
Verschlusssystem mit
Klickverschluss, praktischer
Tragegriff, spülmaschinenfest,
die Einkerbungen am Unterteil
der Transportbox ermöglichen
es, die Torte anschließend in
exakt gleich große Stücke zu
schneiden. Pro Tortenbehälter 7
Euro. Tel. 015224855833 , 7€,
Festpreis

Wassermühle Neumühlen
Vorwerk Neumühlen, schönes
Bild der Wassermühle gemalt
vom Huder Maler H.E. Mühle, B
80 x H 50 cm, nur Abholung,
Tel: 04408 2090, € VB

Zwiebelmuster
Hutschenreuther,Teeservice
für 6 Personen, Kaffeeservice
für 12 Personen mit
Kaffeekanne und
Milchkännchen, 51 Teile, VHB,
‡ 0171 - 6101941 ¬A490585

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

DINO CARS Besichtigung,
Probefahrt und Abholung in
Rastede. 04402-706060, 220€
VB

Puppenwagen Stabiler schöner
Puppenwagen. Vielfach
umbaubar. Blau/gelb kariert. Tel.
04406-1377, 25€ FP

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Schuhe 37 aus einem Nachlass
verkaufe ich Schuhe Größe 37
zum Preis von 10 und 20
Euro.Hochwertige Markenware.
Oldenburg Bürgerfelde
0441/57055455, 10€ FP

Vintage Damen Lederjacke
Größe 40, braun, mit
Reißverschluss,
eingeflochtenes Zierband. 2
Eingriffstaschen, 1 Innentasche,
mehr Bilder morgen im online
Anzeiger. Länge 70cm,
Schulterbreite 44cm, Breite
unten 57 cm, Armlänge 64cm.
Gerne zur Anprobe
vorbeikommen. Tel. 0441-
6001254 (auch AB), 50,00€,
Festpreis

Komplette Haushaltsauflösung
in Westerstede am Brookwehr
7a, am 29. März 8 bis 18 Uhr.
Damenmode, Küchengeräte,
Musikinstrumente und Schuhe.

Avoka Kostüm Größe 40 v Tel
Nummern 0441/57055455, 40€
FP

Cinzia Rokka Wollmantel
Wolle und Mohairanteil bei 70
Prozent. Größe 40,
Nichtraucher Haushalt.
Oldenburg Bürgerfelde 0441
57055455, 40€ FP

Suche Kleppercape mit Kapuze,
Gr. 52/54, ‡ 0170/4403767
nach 16 Uhr

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Altsaxophon gesucht
Selmer Super Action 80 Serie II
Altsaxophon - gebraucht,
generalüberholt ‡ 0441 777106
¬A489805

Nokia Klapphandy 6131, auch
älter ges. ‡ 0160-1512638.

3 Therapieliegen à 60,00 € zu
verkaufen ‡ 0163/8821189

SALOMON Herren
Laufschuhe Der grüne
Speedcross 4 Trailrunning
Laufschuh Gr. 43 1/3 ist kaum
benutzt worden und sauber.
TEL.: 0441/5700681 , 45€,
Festpreis

Damen Sportanzug Größe 40,
Polyester, Hose marineblau m.
weißem Seitenstreifen, Jacke
hellblau/weiß, Jackenlä. 65cm,
Schulterbr. 44cm, unten 57cm,
Armlä. 61cm, RV 2 Zipper. Hose
Schrittlä. 75cm, Taille
(Gummizug) 39cm, Bein u.
21cm (m. RV), Oberschenkelw.
31cm. Je 2Taschen. Gefüttert.
Gern Anprobe. Tel. 0441-
6001254, 15,00€, Festpreis

Retro Herrenfahrrad Retro
Fahrrad von CALAMAR,
komplette Sturmey 3 Gang-
Ausstattung, stabiler
Seitenständer,
Vorderradgepäckttäger,
Ledersattel Broocks Champion
Standard Beleuchtung Roaster
Sigma Abholung in Varel, Tel.
0176 92247753, 190€ VB

Ebike Riese&Müller Swing city
Bj2019, 8800 km,Akku
500kw,Rahmen 8
Gang,Rücktritt
scheckheftgepflegt Neupreis
2019 3200 Euro Tel 04403
1272, 1500€ VB

Lust auf Kegeln?
Alle 4 Wochen sonntags abends
in OL. Paare und Einzelpersonen
+/- 60 willkommen.
besina-ol@gmx.de ¬A490511

26er Damen-Fahrrad, leicht
fahrend und tiefer Einstieg, ca.
75 €. ‡ 0441/69751

Damenrad 28 Zoll, van de Ville, 8-
Gang Nabenschaltung, 280 € ‡
0441/26972

Damenrad, OL-Bike, 28 Zoll,
Nabenschaltung RH 50, 200 €
VB ‡ 0441/ 41925.

E-Bike Gazelle Arroyo C8 zu
verkaufen Damenrad, Rahmen
28, Farbe schwarz/grau, Bj 2017,
Akku 745Ah neu (2022) 1300€
‡ 0441/36133451 ¬A490102

E-Bike, Markenrad, Bosch Mittel-
motor, Rücktrittbremse, RH 50
cm, 1.500 €, ‡ 0441/30412989.

E-Bike, schwarz, tiefer Einstieg,
sehr gepfl., 3.300 km, 2.555 €, ‡
04405/985252

Elektrofahrrad Flyer Damen-
Elektrofahrrad Marke Flyer,
günstig abzugeben. Preis VHB.
‡ 0177/8014911 ¬A490435

Herren E-Bike Stevens E
Courier SX, Rahmen 61cm, 4600
km 950€ ‡ 015159163262
¬A490609

Herrenrad, super gepfl. m.
Weißrandreifen, Schutzbleche,
Gepäckträger Edelstahl u. neuer
Sattel, keine Schraube die rostet.
‡ 0160-1512638.

HH Auflösung: 2 Gazelle Her-
renräder, 28", 1 Gazelle Damen-
rad, silber/grau, Nabendynamo,
Trommel-/Scheibenbremse, 7-
Gang-Nabenschaltung, Rahmen-
schloss, je 130 €. ‡ OL 777106

I:SY N3.8 ZR F Pedelec
Stufenlose Nabenschaltung,
Bosch Performance 36V 250W,
wie neu, nur 2x gefahren, aus
gesundheitlichen Gründen zu
verkaufen 3.490€ ‡
01633792362 ¬A490537

Markenfahrräder Je 1 Damen-
Herrenfahrrad, gepflegt,
Technisch OK, je 60 Euro.
Zusammen 100 Euro. 04481 -
1069, 60€, VB

KTM Herren E-Bike Cento 10 56
cm, 3,5 Jahre, 500 W, wenig
gebraucht, aus Altersgründen zu
verkaufen! 1200€ ‡
015732364480 ¬A490442

Pegasus Premio 28 Zoll
8 Gang, RH 50, 200 € FP
‡ 0441/41925

Damen-Trekkingrad Pegasus
Solero alu light Fahrrad, Farbe
grau, 28 Zoll, 21-Gänge-
Shimano-Schaltung,
Rahmenhöhe 53 cm. Zusätzlich
Rahmenschloß, ergonomischer
Leder- damensattel und
Fahrradcomputer. Wenig
genutztes, gepflegtes Rad
umständehalber abzugeben.
Tel.: 0441 5098639 , 220€ VB

Raleigh Herren , 28 Zoll RH
55, 27 G. Kettenschaltung, wie
neu, 250 € FP ‡ 0441/41925.

Reiserad Velotraum Speedster,
26" - Räder, Shimano-Schaltung,
sehr guter Zustand (regelmäßige
Inspektionen, umständehalber für
500 € zu verkaufen. ‡ 0162-
8734440

Su. gebr. nicht elektr. Klapprad
‡ 0441 / 7770181.

Familie, Kind 
und Baby

Spielzeug

Mode

Damenmode

Herrenmode

Freizeit, Hobby 
und Sport

Musikinstrumente

Elektronik

Sport und Fitness

Vereine und 
Gruppen

Fahrräder und 
Zubehör
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Träger für AHK ! Träger für 2
Fahrräder (keine E-bikes) Sehr
wenig genutzt. 04481 - 1069,
60€, VB

E-Dreirad Pfautec scoobo
Verkaufe gut erhaltenes Pfautec
scoobo E-Dreirad mit Bosch
Akku 500 . Tel. 017630688310,
3950€ VB

pfautec scoobo E-Dreirad
Verkaufe gut erhaltenes Pfautec
scoobo E-Dreirad mit Bosch
Akku 500 . Tel. 017630688310,
3950€ VB

DINO CARS Besichtigung,
Probefahrt und Abholung in
Rastede. 04402-706060, 220€
VB

Motorradhose Damen
Motorradhose. Rukka Cordura.
Gore Tex. Größe 42 (lang). Kein
Versand. Tel. 0441-69500, 70€
FP

Fernglas Swarowski 8x56,
(neuwertig) 1280,00€ VHB. ‡
04488-3729.

Motorradhose Herren
Motorradhose. Rukka Cordura.
Gore Tex. Größe 48 (kurz). Kein
Versand. Tel. 0441-69500, 60€
FP

Postkarten Ansichtskarten
Moin. Als Hobbysammler suche
ich alte Ansichtskarten vor 1945
aus Ostfriesland. Einzelkarten,

Lots Sammlungen, Alben,
Konvolute. Bitte alles anbieten.
Faire Preise nach
Vereinbarung. Kontakt unter
0170-4449620 mobil/whatsapp
, 333€ VB

Nackenschutz
f.Motorradfahrer Schwarzes
Leder, Größe S (für zarten
Nacken), Maße: 24cm/34cm,
Halsumfang 33cm.
Klettverschluss. Gerne zur
Anprobe vorbeikommen. Tel.
0441-6001254, 10,00€,
Festpreis

Segelboot mit Trailer Leisure 17,
segelklar, 3400 € ‡ 0441/26972

Honda Forza 125 mit Topcase
Verkaufe Honda Forza 125, EZ
12/2021, TÜV 12/2025, 1.200
km, 15 PS, scheckheftgepflegt,
Telefon 04407 9197671, 4500€
FP

Yachtzubehör zu verk., Yacht
9,80 m. ‡ 0441/45699 o.
0174/734751

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Logenplatz gesucht?
Besuchen Sie unsere
Homepage https://lmy.de/gVpr
oder kontaktieren Sie uns gerne
per Email: gagl@ddo-vaod.de.
Wir freuen uns darauf, Sie
kennenzulernen ¬A489713

Überwintern auf Gran Canaria,
Playa de Inglés, 3 ZKBB in
kleiner priv. Anlage direkt an der
Strandpromenade. Für 2 Pers.
‡ 0170/8152660

Konstantin Wecker 1- 2 Tickets
für die Kulturetage am 27.4.
gesucht. ‡ 01749939909
¬A490575

Oldie-Pfingstfete mit Rocking Arrows
& Moorfeuer am Sa., 18. Mai 19:30
Uhr, 15€, Tennishalle Grün-Weiss
¤ we-steigerwald@t-online.de

am 30.03.24 Garagenflohmarkt
von 11 - 17 Uhr, Cloppenburger
Str. 446, Hintergrundstück.

Aussteller gesucht Anlässlich
des Mühlentages am
Pfingstmontag (20. Mai 2024)
bei der Querensteder Mühle
suchen wir für unseren Floh-
und Handwerkermarkt
Aussteller. Jeder, der sich daran
beteiligen möchte, kann sich
gerne melden unter Tel. 04403
1486, € VB

Garagen Flohmarkt, Carl-
Baasen-Str. 26, Westerstede,
Fr. 29.+Sa. 30. März, 10-16 Uhr

Garagenflohmarkt Am 30.03 von
10 bis 16 Uhr in 26939
Ovelgönne Ziegelhellmer 3 ,
Bücher, Gläser, Porzellan, Deko
und vieles mehr 1€ ‡
01738284607 ¬A490490

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Herzliche 70-jährige Frau mit
einem großen Bedürfnis nach
Harmonie und einem Faible für
Schlagermusik, sucht einen
liebevollen Partner der gerne
gärtnert, reist und unter-
nehmungslustig ist. Rauchen
gehört zu meinen Ge-
wohnheiten, aber mein Herz ist
offen und tolerant. Wenn du das
Leben mit mir in vollen Zügen in
Westerstede genießen möchtest
dann freue ich mich darauf von
dir zu hören und gemeinsam
neue Abenteuer zu erleben. ¤
Nr. 41044 NWZ, PLZ 26110 OL.

Singles aus OL flirten gratis mit
300.000 Singles aus dem
Norden auf www.fischkopf.de.

Suche eine Liebe nette Frau aus
Osteuropa !! Bist du aus der
Ukraine,Russisch,Polnisch oder
aus einen anderen Land dann
würde ich mich sehr über eine
Nachricht von dir freuen.
Ich suche eine nette Liebe Frau
für eine liebevolle und
harmonische sowie langfristige
Partnerschaft.

Ich bin ein immer netter und
freundlicher 54 Jähriger Mann der
mit beiden Beinen fest im Leben
steht.
Habe eine normale sportliche
Figur bin 184 cm und in meiner
Freizeit bin ich an vielen und auch
an was neues immer interessiert.

Ich würde mich sehr über eine
Nachricht mit Foto von dir freuen.

Liebe Grüße.

Gerne per Mail :
neuesglueck@fn.de ¬A490309

Er, 63 J., 1,80 m., sucht boden-
ständige Sie, 50-62 J., aus dem
Landkr. OL und Umzu. ¤ Nr.
41049 NWZ, PLZ 26110 OL.

Er, 72 J. 1,83, NR, schlank, aktiv,
Kultur, Radfahren, Wandern,
Spaziergänge an der See, sucht
Sie, für gem. liebe Zukunft. ¤ Nr.
41020 NWZ, PLZ 26110 OL.

Flirte gratis auf www.fischkopf.de
mit 300.000 Singles aus deiner
Region.

Sie gesucht ..... E50/M70 -
Jeden Tag alleine vor der Glotze?
Dann noch Frühlingsgefühle?
Mach Dir dann und wann doch
dein eignes sinnliches Programm
mit ihm: 64 Jahre, 183 cm,
normale Figur, sehr gepflegt,
niveauvoll, freundlich und diskret.
Gerne längerfristig. Vorab ein
Treffen bei Kaffee oder
Spaziergang, denn Chemie und
Sympathie sollten stimmen.
Freue mich auf deine Nachricht
unter Mobil/Whatsapp: 0177 335
2853 ¬A490308

Spannendes Landleben WER
hat Lust auf ein spannendes,
romantisches Landleben? Ich, 50
Jahre, 1,85m groß, Eigentum und
mit beiden Beinen im Leben
stehend, suche nette Sie, ohne
Kinder für eine gemeinsame,
entspannte Zukunft ggf. mit
Kindern. Interesse - dann würde
ich mich über eine Nachricht
genau von IHNEN sehr freuen.
¤ Nr. 3506644 NWZ, PLZ 26110
OL. ¬A490584

! Spaß pur! TTTT 0160-99890192

E-MASSAGE u. mehr 0174-845 90 70

Kuscheln mit Melanie 53. ‡
0173/9197722

Neu Wanda 01633693849

300.000 Singles aus dem
Norden flirten bereits gratis auf
www.fischkopf.de

Alle Waffen nieder - Sofort!
Osterdemo gegen Krieg: Oster-
SA, 13 Uhr, Julius-Mosen-Platz
DFG-VK_OL, ‡ 04407-424

Singlefrau sucht Frauen +/- 70
in Bad Zwischenahn für
gemeinsame Freizeitgestaltung
und gemütlichen Treffen.
kpapr@aol.com ¤ Nr. 3501412
NWZ, PLZ 26110 OL. ¬A490349

Singlefrau sucht Frauen +/- 70
in Bad Zwischenahn für
gemeinsame Freizeitgestaltung
und gemütlichen Treffen.
kpapr@aol.com ¬A490344

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

2 Geldbäume, groß, sehr schön,
nicht für die Fensterbank zu ver-
schenken. ‡ 04403/9833505

Miele Waschmaschine Defekte
schwere Waschmaschine zu
verschenken.Telf. 04406-1377,
Zu verschenken

SCHROTT
+ ALTMETALLE

Barankauf (auch Kleinmengen)
Kupfer, Edelstahl,

Messing, Blei, Zink
AVB Blankenburg

Fuldastr. 34, OL-Osthafen
 04 41/20 35 46

Werksverkauf Plissee Faltrollos.
Super Preise! 04403/939476

Su. Altmet. u. Schrott   04402/916840

- 75 Jahre Grundgesetz -
"Ich stehe zu unserem
Grundgesetz, weil ich nicht will,
dass meine Enkelkinder dasselbe
mit Faschisten erleben müssen
wie meine Großeltern." (Ein
friesischer Opa)

Sommerreifen neu 1 Satz ohne
Felgen. Bridgestone Potenza
tubeless radial 175/55 R 15 77

V. Z. B. für Mitsubishi Space
Star. Bereich Bockhorn.
Tel.01525 8721571 , 150€ FP

Sommerreifen 4Reifen Nokian
Tyres/Hankook 205/55R16
zusammen 80 Euro. Tel. 04486
8840 , 80€ FP

Ostfriesland-Magazin 60 Hefte
Ostfriesland-Magazin von 11/18
bis 10/23 zu verkaufen.
Geschichten, Reportagen und
viele tolle Fotos. Abholung in
Wittmund, TEL 0176 98177208,
60€, Festpreis

Handarbeitsbücher 7
unenutzte Bücher
ausnichtrauer, Tierfreiem
Haushat Tel015227088934, 14€
FP

Akku-Batterie für E-Fahrräder und
Roller repariert ‡ +49152/18248172.

Alle Waffen nieder - Sofort!
Osterdemo gegen Krieg: Oster-
SA, 13 Uhr, Julius-Mosen-Platz
DFG-VK_OL, ‡ 04407-424

Kleiderbörse Barssel 20.04.
Alles an Kleidung für
Erwachsene und Kinder, sowie
festliche Mode und
Umstandsmode, sowie
Spielzeug wann 20.04.23 13-15
Uhr Marienschule Barssel
Etiketten zum Verkauf gibts z B
bei Cornelia Reil 044997375
oder Marion Jansen
017641640108 , 0€, VB

Ankauf von Gebrauchtmöbeln
und Wohnaccessoires,
Porzellan,Orientteppichen,
Lampen usw. Tel.0176-75005165
¬A490200

CB-Funkanfänger sucht, Spitz-
bodenantenne (auf Beratung)‡
0441/36180090

Bügelbrett (Ärmelbrett) Das
Bügelbrett bzw. der Bügeltisch
ist zusammenklappbar und
platzsparend zu verstauen.
Zusätzlich ist auch ein
Ärmelbrett abzugeben. Tel.
015224855833. , 10€, Festpreis

Reisekoffer/Reisetaschen Die
nächste Reise kommt bestimmt
… Diverse sehr gut erhaltene,
weil selten benutzte Koffer und
Reisetaschen abzugeben. Ab 8
€. Tel. 04412489535 , 8€,
Festpreis

Fußpflegestuhl, Fa. Baehr, Maxima
High III, 3 Motoren, günstig zu
verkaufen ‡ 0163/8821189

Gesundheitsbereich: Wer ist
interessiert an 30 DVD, Filme in
Bild u. Ton für Seminare Medizin
(Naturheilbereich, Krankheiten u.
Operationen). ‡ 0160/1512638.

Hochwertige Spirituosen, Dom
Pérignon Vintage Champagne
1988; Portweine 1938/45, 12,5%
uvm. ab 18 J., ‡ 04221/21497

Ich suche sonniges, trockenes
Plätzchen für meine 4 Tomaten-
pflanzen in OL. ‡ 7770407

Jäger sucht großen Fleischwolf
& Tischcutter ‡ 017659984433
¬A490497

Karosseriebau Ausbeul-Werkzeug
zu verkaufen ‡ 0441-45699 o. 0174-
734751

Kaufe Fleischerei-
/Bäckereigeräte aus Auflösung,
auch älter 30/40 Jahre ‡ 0176
59984433 ¬A490494

Kieninger Standuhr Kieninger
Standuhr,
Nussbaumantik/Mahagoni,
Facettenschlif, Westminster
Gong, Nachtschaltung,
Mondphase 1.700,00€ ‡
0441203272 ¬A490278

Kleingarten gesucht von ihm,
68, Handwerker, Raum OL. Alles
anbieten, auch Reparatur
bedürftig. ‡ 0441/36171475

1 Koffer schwarz Koffer mit 4
Rollen,2 Ziehgriffe und
abschließbar,Maße
0.80x0.60x0.25 cm,wenig
benutzt,Privatverkauf.
Tel.016095361428, 35€ VB

Koffer Koffer schwarz mit
Seitentaschen H=70,B=47,T=28
cm aus nichtraucher Haushalt,
neuwertig Tel 015227088934,
15€ VB

Maurer/Beton/Sanierungsarbei-
ten. ‡ 0157/32721792

CD-Rohlinge -R / +R Spindel
Moin… sicherlich braucht noch
jemand CD Rohlinge. Eine
Spindel CD -R 50 Stück und
eine Spindel CD plus R 25
Stück originalverpackt. Es soll
ja noch Leute geben die CDs
brennen, macht mir ein
Angebot. Standort: Oldenburg-
Eversen . TEL: O441 - 5O1157,
17€, VB

MUSK by ALYSSA ASHLEY
100ml Original verpacktes EAU
de Toilette Natural Spray
Vaporisateur Aus
Haushaltsauflösung.
0441/3507969, 15€, Festpreis

Schallplatten zu kaufen gesucht
(keine Volksmusik, Klassik und
keine deutschen Schlager). ‡
0157/73314431

Suche gewerbliche Fleischerei-
und Bäckereigeräte 230/400 V,
auch älter und defekt. Bitte Alles
anbieten! ‡ 044219877252
¬A490495

Suche Waschbetonplatten, ver-
kaufe Massageliege. ‡ 0177/
4031064

Verkaufe Rational CC 101
Combidämpfer ‡
044219877252 ¬A490548

Wer besitzt noch eine Digital
Videokamera JVC 16X Optical
Zoom Intakt, ‡ 0174/6136448

Wer reinigt uns unsere
Dachrinnen? ‡ 04451/83117

Goldfarbene
Uhrenkette/Vintage
Wunderschöne goldfarbene
Uhrenkette (Quarz) von Nilax zu
verk. 0170-9395722
(WhatsApp), 35€, Festpreis

Brosche Schmetterling mit
Opal Wunderschöne versilberte
Brosche mit echten Opalen zu
verkaufen 0170-9395722
(WhatsApp), 25€, Festpreis

Brosche Schmetterling mit
Opal Wunderschöne versilberte
Brosche mit echten Opalen zu
verkaufen 0170-9395722
(WhatsApp), 25€, Festpreis

Loulou EAU DE Parfum
unbenutzt Original verpacktes
Parfüm aus
Haushaltsauflösung.
0441/3507969 , 20€, Festpreis

Freizeit und 
Hobby

Veranstaltungen 
und Tickets

Versammlungen

Touristik und 
Reise

Events und 
Tickets

Flohmärkte

Bekanntschaften 
und Kontakte

Sie sucht...

Er sucht...

Bars und 
Kontakte

Mitteilungen

 Dies und Das

Schenken und 
Tauschen

Dies und Das

Gesundheit, Wellness 
und Esoterik
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Weil Heimat uns verbindet.

Auftrag für eine NWZ-Kleinanzeige

Anzeigentext

Eingesandte Anzeigenaufträge können ausschließlich per Lastschrift bezahlt werden.

Jede private Gelegenheitsanzeige erscheint automatisch und kostenlos auf unseren Rubriken-Portalen. Für die bessere
Auffindbarkeit im Internet ist es wichtig, Ihr Angebot so detailliert wie möglich zu beschreiben. Dies betrifft insbesondere die
Bereiche KFZ und Immobilien. Sinnentstellende Texte werden von uns korrigiert. Für längere Texte bitte ein Extrablatt beilegen.

Schreiben Sie bitte deutlich in Druckbuchstaben Ihren Anzeigentext in die
Kästchen. Je Buchstabe, Satzzeichen und Wortzwischenraum ein Feld.

Hiermit erteile ich die Ermächtigung zum Einzug der Veröffentlichungskosten durch SEPA-Lastchriftmandat.

Name/Vorname

Kreditinstitut (Name)

nordwest-kleinanzeigen.de 0441 9988-4444 0441 9988-4407NWZ-Kleinanzeiger
26110 Oldenburg

NWZ-Geschäfts-/
Annahmestellen

Straße/Nr.

IBAN D E

Datum/Unterschrift

Telefon

WohnortPLZ

Anschrift & ZahlweiseFür eine private Gelegenheitsanzeige. 7,–€* für maximal 3 Zeilen. Jede weitere Zeile zzgl. 2,–€*.

Rubrik: Erscheinungsdatum:

Chiffre Anzeigenpreis zzgl. Chiffregebühr von 7,14€ (inkl. MwSt.)
Achtung! Für den Chiffretext werden 1 bis 2 Zeilen benötigt – bitte bei Ihrer Textformulierung berücksichtigen.

Ja, ich möchte das günstige Kombi-Angebot nutzen und spare bei meiner 2. Anzeige am
darauffolgenden Samstag 50%. Nachträglich sind keine Text- oder Terminänderungen möglich!

Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen für die Verbreitung von Anzeigen und anderen Werbemitteln,
die Sie im Internet unter NWZonline.de/AGB-Werbung finden oder die wir Ihnen auf Wunsch zusenden.
Widerrufsbelehrung unter NWZonline.de/Widerrufsbelehrung sowie die Informationspflicht gem. Art 13 DSGVO
unter NWZonline.de/informationspflichten.

Anzeigen-aufgabebis Montag,11 Uhr

* Gilt nicht für Anzeigen im Immobilienmarkt! Dort gilt folgender ermäßigter Anzeigentarif von 3 Zeilen für 21,–€,
jede weitere Zeile 4,–€.

Anzeigen für Geschäftskunden finden Sie in unseren Mediadaten: https://werben.nwzonline.de



REHA SERVICE HUTTER

ELEKTRO-MOBILE
neu und gebraucht. Kostenlose Vorführung

Anruf genügt:

T 04403 /60 27 20
Borsigstr. 3 • Bad Zwischenahn

Pflegebett von Burmeier-Dali,
gut erhalten, wie neu, 900 €
Neupreis, 450 € VHB.
‡ 0163/2208981 Wardenburg

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Anstrich-, Bodenverlege- u. Tape-
zierarbeiten gut u. preiswert! Beratung
vor Ort kostenlos. 0441/4852816

+ Der Entrümpler & Abfall-
entsorgung ! OL-2489339

!!Maler-/Renov.arb. 0179-9139072

Bäume fällen m. Abfuhr, OL 9210620

Dacharbeiten aller Art, Reparaturen
bis zur Neueindeckung,
Flachdacharbeiten aller Art, kostenlose
Beratung vor Ort. ‡ 0173/3211959.

Dachdeckerarbeiten aller Art
vom Fachmann ‡ 0174 -
8454328

Die Fensterputzer ‡ 0441-16659

Digitalisierung Super 8, normal
8, hi8 und VHS Achtung! Retten
Sie Ihre alten Schätze! Rentner
digitalisiert preiswert Super 8 und
Normal 8 Filme, ohne Ton auf
DVD oder USB Stick. Auch VHS,
Video 8 und hi 8 Kassetten. Keine
Qualitätsverbesserung, 1:1
Übernahme. Senden Sie Ihre
Anfragen an WeserMedia AS,
Postfach 1101, 26925 Elsfleth
Telefon: 0151/70189119 Email:
wesermediaas@gmail.com
¬A490230

Entrümpelungen, 0172/9948103

Fuger Termine frei ‡ 0176/84103476.

Gartenarbeiten und Entsorgung-
en aller Art. 30 % Rabatt.
‡ 0155/10759979

Gärtner hat Termine frei, auch
Beseitigung von Moos, Flechten
und Unkraut ‡ 0176/69199070

IhrReinigungsteamfürSteinreinigung,
Fassadenreinigung und Dachreinigung
‡0176-75662719

Objekt- und Gartenpflege, alles
rund ums Haus, auch
Reinigungsarbeiten aller Art. ‡
0162/9764343.

Um-,Innenausbau-,Fassaden-u.
Fliesenarbeiten. 0151/71789187

Zaunaufbau, Pflasterarb.‡OL 664505

www.badrenovierung-ol.de 
 

 

www.BAOS-Anhaenger.de

www.die-partyloewen.com

1-jährige Legehennen, Stück
1 €, zu verkaufen. ‡ 04458/207
Bitte Rückrufnummer angeben.

Gepflegter Schmalspurtrecker
mit großer Hydraulik-Anlage zu
verkaufen. ‡ 0172/4121492

Heurundballen 2. Schnitt 23. ‡
0176/78527029

Wickelballen zu verkaufen, sehr
gute Qualität, für Schafe und
Pferde geeignet. ‡ 04483/625

Dachdecker Benjamin führt alle
Arbeiten am Dach, Schornstein
und Fassade aus +
Dachrinnenreinig. u. Reparatur.
Auch Kleinaufträge. Service-Nr.
‡ 0441/36146852 oder
0171/6970890

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Aquadesign in Oldenburg!
Der Aquarien-Profi! Stedinger Str.
83, Oldbg. ‡ 0441/43950,
www.aquadesign.de

Bienenvölker zu verkaufen.
‡ 0170 /36 29 141

Duo Comfort Pferdeanhänger
Erstzulassung 17.08.2017, 1.
Hand, sehr wenig genutzt,
nahezu keine
Gebrauchsspuren, nächste HU
03/2026, 4 Reifen neu
(100km/h) Mobil-Nr.:
016090916615, 9000,00€, VB

Golden Retriever-Labrador
Welpen zu verkaufen. ‡0162
/5851160 (keine WhatsApp)

Malteser oder Maltipoo Welpe
gesucht. Gerne Abgabebereit
Juni 2024. ‡ 04407/1313 oder
0170/4665622

Pummel Tierschutzwelpe in
Spanien, Rüde, ca. 5 Mon. alt,
lieb, verspielt, freundlich,
gechipt, geimpft, Eu-Ausweis,
sucht liebevolles Zuhause.
Ausgew. ca. 40 cm. Ausreise im
April mögl. Abg. gegen pos.
Vorkontrolle, Schutzgebühr- u.
vertrag. ‡ 04421-972131
¬A490248

Traum-Duo, Mutter Kaira (1,5
J. alt) und Tochter Kally (8 Mo
alt) suchen gemeinsam ein
neues Zuhause, denn sie waren
noch nie getrennt. Sehr lieb,
anhänglich u. verschmust.
Beide sind kastriert, gechippt,
geimpft und negativ auf
Aids/Leukose getestet. Nach
der Eingewöhnung möchten sie
Freigang. Wer hat ein Herz für
diese tollen Katzen? Telefon:
04489-9409278
www.tierschutzverein-
ammerland.de ¬A490510

Verk. starke Bienenvölker, 11
Waben DN Kö. 2023 Gesund-
heitszeugnis. ‡ 04405/4068

Kater vermisst i. Hude! Ganz
weiße Katze (Kater), kastriert u.
gechipt, 5 Jahre alt, mit gelben
Augen, nach Tierarztbesuch
(Vielstädter Str. / Hurreler Str.)
entkommen. Wer hat ihn gesehen
od. kann einen Hinweis geben?
‡ 04482 / 1729

Liebe alte Labradordame sucht
hin und wieder Hundebetreuung
in OL Bürgerfelde!
Bitte melden unter:
Denkenundwarten@gmx.de
¬A490370

Suche f. meine Katze (18J.) eine
liebevolle, ältere Dame zum Auf-
passen (hin u. wieder) in Varel u.
Umzu. ‡ 0157/32340777

V E R T R A G S H Ä N D L E R

www.autohaus-krzykowski.de

Krzykowski
AUTOHAUS

40 JAHRE -VERTRAGSHÄNDLER

50 Jahre Spaß am Auto

GMBH & CO. KG

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

BMW E 36 i Cabrio, aus
Rentnerhand, Bj. 04/96, 85 kW,
153.625 km, TÜV 06/25, 5.200
€. VB. ‡ 0175/7934832 od.
04421/23376

www.ford-rigalski-wardenburg.de

HYUNDAI SANTA FE 2.0 CRDi
Trend blue 2WD 110 kW, EZ
06/17, weiß, 147.081 km, Die-
sel, Temp., Bluetooth, PDC hin-
ten, AHK, 16.990 € ¬ 83BF00E
Autohaus Rehm GmbH & Co. KG

www.autohaus-rehm.de
Gewerbestraße 11

26316 Varel
‡ 04451 5454

Mini One 55 kW, EZ 01/12,
orange met., 111.955 km, Kli-
maaut., Alu, SHZ, eFH, 6.990 €
¬ 841CEE8

Autohaus Brau GmbH
www.ford-brau.de

Hauptstr. 41-45
26122 Oldenburg
‡ 0441 93021-0

Porsche 911 Carrera Targa
Cabrio Rot, 1987, 160 kW-
Schaltgetriebe, 144Tkm,
Unfallfrei, Matching numbers,
Gutachten N.2, 40.000€
Tel/Whats 01639528449
¬A490600

OPEL ASTRA 1.4 Turbo Ulti-
mate INNOVATION 110 kW,
EZ 02/17, grau, 66.003 km,
Benzin, Navi, SHZ, Temp., All-
wetter, 15.490 € ¬ 821AD5B
Autohaus Rehm GmbH & Co. KG

www.autohaus-rehm.de
Gewerbestraße 11

26316 Varel
‡ 04451 5454

Opel Corsa E 1,4 Edition ((
Top Zustand )) 66 kW, EZ
04/17, nur 35.691 km, Sitzhei-
zung,Klima,Einparkhilfe. Allwet-
terreifen, 9.980 € ¬ 837C2DD

Harald Bruns KFZ- Handel

Ollenharder Str. 40
26655 Westerstede

‡ 04409 1783

Autohaus Schmidt + Koch GmbH
Donnerschweer Straße 336 | 26123 Oldenburg
Tel. 0441/93 11-0 | bue@schmidt-und-koch.de

Wenn

dann
Gebrauchtwagen, Jahres-
wagen u. Tageszulassungen www.Ford-Vowinkel.de

www.ford-rigalski-wardenburg.de

Sanitätsbedarf

Dienstleistung, Handwerk 
und Landwirtschaft

Dienstleistungen

Internet-Adressen

Alles für die 
Landwirtschaft

Handwerkliche 
Arbeiten

Tiere

Tiere und 
Zubehör

Vermisst und 
Gefunden

Tierbetreuung 
und Tiertraining

Fahrzeugmarkt

BMW

Ford

Hyundai

Mini

Oldtimer

Opel

Skoda

KLEINANZEIGERDienstag, 26. März 2024
NORDWEST−ZEITUNG, NR. 73



Visiolink Visiolink 

VW Golf e- VII Lim.
Automatik 85 kW, EZ 02/17,
weiß, 49.324 km, Elektro, Navi,
SHZ, Temp., ISOFIX, Klima,
PDC, Allwetter, 15.790 €
¬ 83FF590
Autohaus Rehm GmbH & Co. KG

www.autohaus-rehm.de
Gewerbestraße 11

26316 Varel
‡ 04451 5454

VW Amarok Canyon 4Motion
3.0 TDI 150 kW, EZ 10/19,
schwarz met., 87.900 km, Die-
sel, Klimaaut., Navi, SHZ, WFS,
Temp., 37.999 € Kraftstoffverbr.
innero. / außero. / komb.
9,5/8,2/8,7 l/100km, CO2-Emi.
komb. 228 g/km, Effizienzkl. E
¬80E4504

Autohaus Hoppe GmbH
Ahlhorner Straße 88
27793 Wildeshausen

‡ 04431 9460-0

VW Golf 7 Variant 1.6 TDI,IQ
DRIVE, NAVI,KLIMA,AC 85
kW, EZ 04/19, schwarz met.,
135.000 km, Diesel, Klimaaut.,
Navi, SHZ, WFS, Temp.,
13.900 € Effizienzkl. A
¬82E15B0

Autohaus Hoppe GmbH
wildeshausen@autohaus-

hoppe.com
Ahlhorner Straße 88
27793 Wildeshausen

‡ 04431 9460-0

VW ID.3 Pro Performance
NAVI,KLIMA,PDC 150 kW, EZ
03/23, blau met., 16.500 km,
Elektro, Klimaaut., SHZ, WFS,
Temp., 35.990 € CO2 0 g/km
komb. ¬852A83F

Autohaus Hoppe GmbH
wildeshausen@autohaus-

hoppe.com
Ahlhorner Straße 88
27793 Wildeshausen

‡ 04431 9460-0

VW Käfer, 1303.S, Bj. 1973, 50
PS, guter Zustand. ‡
0151/42317246

Suche PKWs0441 /18162461

Ehepaar sucht Fahrzeug, Kleinwagen,
Kombi, oder Limousine, bitte alles
anbieten.‡0159/01702497

Familie sucht auf diesem Weg
einen gepfl. Wohnwagen od.
Wohnmobil. Freuen uns über
jeden Anruf! ‡ 0178/9260462

Suche günstiges Auto aus
Rentnerhand. ‡ 0177/3385093

Wir kaufen Ihr Auto egal ob
Motorschaden, Unfallwagen,
hohe km, kein TÜV. Rufen Sie
uns einfach an. Ein Anruf scha-
det nicht. Wir sind 24h für Sie
erreichbar.‡ 0163/7940925

4 Allwetterreifen auf Alufelge,
5-loch, 195/65 R 15, für Passat,
Bora u.a. 280 €. ‡
0162/7235684

4 Continental Sommerreifen,
EcoContact 6, 215/55 R 18 95T ,
ohne Felgen. demontiert von
Neuwagen. 120 €. VB. ‡
0178/6515917

4 Sommerreifen Michelin 215/45
ZR 18, nur 50 km gelaufen. NP
Stck. 145 €, jetzt für 80 €/Stck.
‡ 04402 /81366.

4 Sommerreifen, 225/40R18,
92Y, Bridgestone Turanza für
z.B. MINI, ca. 5000 km 80,00€ ‡
017653818303 ¬A490242

4x Continental Sommerreifen,
EcoContact 6, 215/55 R55 (ID 3)
fabrikneu, Abholung, Preis VH ‡
04405/939210 AB

Sommerreifen 4 Sommerreifen
Goodyear 235// R18 100V
Fertigung 11/22 14.100 km
gelaufen 180€ ‡ 015256745606
¬A490273

Sommerreifen ohne Felge 4
Dunlop Sommerreifen ohne
Felge.215/60R16. Wenig
gefahren. Aus 8/22. Profil 5mm.
Nur Abholung. 150€ ‡
044082149 ¬A490547

Sommerreifen von Neufahrzeug
Mazda 2 185/60R16 86H,ca.
5000 km gelaufen 100€ ‡
+4944833889 ¬A490541

Dachfahrradträger komplett mit
4 Fahrradhaltern und Reling-
trägern, 50 €. ‡ 04402/ 82622

Wir kaufen Ihr Wohnmobil &
Wohnwagen! Rufen Sie uns an!
Auto-Kayser GmbH & Co. KG
Jaderberg 0 44 54 / 14 56

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de Firma

MICH KANN MAN
AUCH MIETEN!

Entdecken Sie jetzt unsere
große Auswahl an Modellen für
Ihre nächste Reise - zur Miete
oder zum Kauf! Über den QR-

Code im Bild erhalten Sie
weitere Informationen.
HIRO Automarkt GmbH

www.hiro-online.de
Langenweg 20

26125 Oldenburg
‡ 0441 955620

Camper sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen ‡ 0175/3706428
¬A490534

Wohnw.Bürstnercity460TK
BJ 10.93, TÜV+Gas 10.25, Brandvorzelt
u. Erker, Sommervorzelt, AL-KO
Kupplung, 100 km/h, aus 2. Hand uvm.,
5500€VHB‡0441-391015

www.fassbender-caravaning.de
Wohnwagen Eriba, Reisemobile
der Marken Carado, Hymer und
Niesmann & Bischoff. ‡
0441/2050380

BMW 1200 GS 01/05 14.000 km
Schutzbügel, BMW-Koffer, 8000€
‡ 0172 4306974 ¬A490592

Abkürzungsverzeichnis zu den Energiekennwerten in Immobilienanzeigen
Art des Energieausweises Wesentliche Energieträger FW = Fernwärme aus Heizwerk o. KWK BHKW = Blockheizkraftwerk
V = Verbrauchsausweis Ko = Koks, Braunkohle, Steinkohle EH = Etagenheizung EW = Erdwärme
B = Bedarfsausweis ZH = Zentralheizung OH = Ofenheizung Baujahr - Bj. 1997 oder 1997 = Baujahr 1997
Energiekennwerte Öl = Heizöl Hz = Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel Energieeffizienzklasse
z.B. 257,65 kWh = 257,65 kWh/(m²a) Gas = Erdgas, Flüssiggas E = Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix z.B. Kl. B = Energieeffizienzklasse B

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Investieren Sie in Garagen,
6,3% Mietrendite ab 16.000 €.
Kein Verwaltungsaufw., Mietgar.,
Steuervort. ‡ 0441/21975127 o.
info@senioreninvest.de

6 Familienhaus, Neubau in
Rastede, Fertigstellung im
Sommer 2025, direkt vom Eigen-
tümer. EA i.A. ‡ 0171/3602162

Großes Grundstück mit großen
1-Familienhaus, barrierfrei.
Grundstück ca. 1500 m²,
Wohnfläche ca. 200 m², 8 Zi., 2
Bäder, Küche, Doppelgarage,
Abstellschuppen, unverbaubare
Lage, in PLZ 26125, EAi.A,
ih.schneider@ewe.net oder ‡
04481/935686

Schlüsselfertiges Bauen - alles
aus einer Hand Infos unter:
www.tm-bau.de

Verkauf von Privat! Ruhige
Wohnlage Bümmerstede/Krey-
enbrück DHH, Bj. 59, 103 m²,
4ZKB + Bodenraum, kl. Keller,
Garage, Geräteraum, 600 m²
Grundstück, Teilungserklärung
liegt vor, z.Zt vermietet. Preis
VHS, ‡ 0441/44015

Eigentumswohnung, Neubau in
zentraler Lage in Rastede,
bezugsfertig im Sommer, auf
Wunsch mit Tiefgarage, KfW
40+, Fahrstuhl, Wärmepumpe,
Photovoltaik, direkt vom Eigen-
tümer. EA i.A. ‡ 0171/3602162

Baugrundstück, zentrale Lage in
Rastede, für Mehrfamilienhaus-
bebauung geeignet, direkt vom
Eigentümer. ‡ 0171/3602162

Grundstücke und Häuser in und
um Oldenburg sowie im Raum
Bad Zwischenahn und Rastede

auch mit Altbestand, zu kaufen gesucht!

Wird Ihnen Ihr Haus und Grundstück
zu groß und Sie möchten in Ihrer
gewohnten Umgebung bleiben?
Wir haben die Lösung, alt gegen
Neubauwohnung. Lassen Sie sich

von uns beraten!

Tel. 04493/1475 o. 0171/4114409

Wir kaufen
Häuser & Grundstücke
in Oldenburg + Umzu

0441-93396-15
seriös + schnell
bei Direktzahlung

se
it 1
98
2

Wir suchen dringend für vorgemerkte
Kunden Häuser, ETW, Grundstücke
www.voigt-immo.de OL/5948620

SUCHE MEHRFAMILIENHAUS
in Oldenburg 0151/64518995
¬A436123

Arztfamilie sucht schönes Haus
mit Garten in Oldenburg, RVI, ‡
0441 9608300 ¬A490471

Dreiköpfige Familie mit kleinem
Sohn sucht Einfamilienhaus im
Bürgereschviertel zum Kauf. ¤
Nr. 3499214 NWZ, PLZ 26110
OL. ¬A490261

Familie (Arzt/Lehrerin/Kind)
sucht EFH/MFH mit Garten zum
Kauf in zentrumsnaher Lage von
OL, gerne Haarenesch, Ziegelh.,
Osternburg ‡ 0163-735 5432
¬A489204

Familie sucht Wohnung/Haus
vermietet oder frei zum Kauf.
01713168025 ¬A490312

Haus/Grundstück Stadtrand OL
Wir suchen privat ab 1.000 m²
‡ 0178-8761040 ¬A487572

Suche Mehrfamilienhaus von
Privat für Privat. ‡ 0172/
8834291

Wir suchen Haus / Whg (4-5Z) in
hundefreundlicher Lage zu 07/24
Bis 370.000 € mgl.! (Beamtin.)
‡0179/2128251 ¬A490051

Wir suchen eine Kapitalanlage in
OL und Umgebung, gern ETW
bis 50 m². Solvenz sicher-
gestellt, kurzfristige u. diskrete
Abwicklung mögl.‡ 05432/2544

Wir kaufen Grundstücke!

M. Petrack | 0441-93390-44

Altbestand mit und ohne abtrenn
baren Bauplatz!

Altbestand mit und ohne abtrenn
baren Bauplatz!

Grundstücke in Oldenburg,
auch größere oder mit Alt-
Immobilien zu kaufen gesucht
04494/1358, Fax 04494/8340

Exclusives Einfamilienhaus
Baujahr 2023 nahe Oldenburg zu
vermieten
Dieses EFH verfügt über ca.
200m² Wohnfläche und erstreckt
sich über 3 Etagen (Keller bis 1.
OG) inklusive vorbereitetem
Fahrstuhl. Es wurde nach
neuestem Stand der Technik
erbaut und hat einen sehr großen
Garten. Es gibt eine
Photovoltaikanlage, eine
Erdwärmepumpe sowie
Wasserbehälter (völlig Autark),
daher geringe Nebenkosten
Eignet sich ideal für zwei
Personen, da die Räume sehr
offen gestaltet wurden und
keinerlei Gäste- oder
Kinderzimmer vorhanden sind
Bei ernsthaftem Interesse melden
Sie sich unter der genannten
Chiffre ¤ Nr. 3504154 NWZ, PLZ
26110 OL. ¬A490414

3 Zi., Küche, Dusche, Altbau
renoviert, ca. 60 qm, EG, sehr
geeignet für 1-2 ältere Personen,
in OL Osternburg, 550 € + NK +
Energie. ‡ 0441/25090

Nähe Botanischer Garten
Schöne 3ZKB,EG m. Balk.,78m2,
Keller,renoviert,660 KM z. 1.7.24
langfristig zu vermieten. Kaution
2 MM ¤ Nr. 3504323 NWZ, PLZ
26110 OL. ¬A490416

Gruppenräume stundenweise
im Rosenhaus vor- und nach-
mittags frei. ‡ 0441/36147337

Alleinst. Frau mit kl. alten Hund
sucht im Raum Bümmerstede/
Kreyenbrück, schöne 3 ZKB,
ebenerdig, mit Terr. od. Blk., mit
guter Busanb. ‡0441/92378960

Älteres Ehepaar sucht Whg., 3-
4 Zi. + Gäste-WC, Bockhorn und
Umgebung. ‡ 04451/9695147

Berufst. Sie, 54 J. su. ruh. Whg.
i. 2 FH OL/Nord ländl. bis 20 km,
bis 600 € WM‡ 0176/65623348

Ehepaar sucht eine DHH, RH
oder alleinstehendes Haus, KM
bis 750 € in OL und umzu. ‡
04486/921101.

Ehepaar, beide berufstätig, m.
2 kl. Hunden suchen kl. Haus,
gerne Altbau in Alleinlage, im
Kreis 15 km von Friesoythe. ‡
0175/3314589

Ich (verbeamtet A13) suche 4
Zi.-Whg. in OL, ab 01.05. oder
später. ‡ 0176/57650557

Mutter mit 3 Kindern (8, 14, 15 J.)
su. 4-5 Zi., ab 80 m², bis 1.100 €
WM. ‡ 0174/4210501

Raum Ammerland bis Varel,
Sande sucht 3-köpfige Familie
EG-Whg., DHH oder Haus, 3-4
Zi., mit Garten oder Terrasse bis
700 KM. ‡ 04402/9728028

Rentner sucht 1-2 Zimmer Whg.
ländlich ‡ 0151/46263196

Ruhiges Paar sucht Wohnung
Wir (40+, Uni-Beamte, NR, keine
Haustiere) suchen eine ruhige
und gemütliche Wohnung (3+
ZKB, 90+ qm) für langfristige
Miete maximal 2,5 km vom
Hauptbahnhof OL entfernt. ‡
017620002470 ¬A490426

Suche 1 - 2 Zi.-Whg, (max 700€)
zu sofort, gern zentrumsnah. Ich
bin Studentin mit regelmäßigem
Einkommen. ‡ 0152/37887760

Suche dringend 3-Zi.-Whg. in
Oldenburg und Umzu ‡ 0162/
1653604

Whg. o. DHH in NW-OL.
Verlässliches Paar, 35 Jahre alt,
in Festanstellung öff. Dienst und
Soz. Päd., sucht im Nordwesten
Oldenburgs ein Mietobjekt mit
mind. 3,5 ZKB für sich und ihren
wohlerzogenen Hund. Ruhiges,
gepflegtes Umfeld mit Grün
bevorzugt. Langfristige Miete
erwünscht. ‡0176/64911538
¬A490346

Wohnung in Wilhelmshaven o.
Umgebung gesucht Rentner-
ehepaar su. ruhige 4 Zimmer
Whg. m. Balkon u. Gäste-WC in
Wilhelmshaven und Umgebung
bis 700 € incl. NK (ohne Strom u.
Heizung) georg.suffert@ewe.net
¬A490366

Finde deinen neuen Job aus über 40.000 regionalen Jobangeboten.
NWZ-Jobs.de Jetzt auch

auf Facebook!


Friseuse in Teilzeit und eine
Kraft zum Zuarbeiten. ges. ‡
04403-2634.

Techniker m/w/d Vor-
aussetzung, Wartung der
Draisinen, handwerkliches
Geschick, Abrufbereitschaft. Wir
bieten Bezahlung über den
Mindeslohn, ein Nettes Team
aus jungen Rentnern. Ein tolles
Arbeitsklima. ‡ 04488/55139

Biete Stelle als Sozialassistent
in VZ (m/w) in Edewecht mit guter
Bezahlung u. Versicherung. Bin
m./52 J. und zum Teil Roll-
stuhlfahrer. Ihre Aufgaben sind:
Mir in der Umsetzung meines
Alltags zu assistieren: Fahrten zu
Therapien usw., Einkaufen,
hauswirtschaftliche Tätigkeiten,
Freizeit. Privatfahrzeug vor-
handen. Was sollten Sie
mitbringen: Verlässlichkeit,
Flexibilität, FS u. Fahrpraxis. Ich
freue mich auf telefonische
Bewerbung: ‡ 04405/49916

Brake, Gartenhilfe gesucht.
‡ 04401/7748

Engagierte Putzfrau für
Ferienhaus in Bad Zwischenahn
gesucht!Bitte melden
unter:Denkenundwarten@gmx.d
e ¬A490377

Frührentner/Rentner für leichte
handwerkliche Arbeiten und
Gartenarbeit 3-5 Std in der
Woche ges. ‡ 0441/5098790

Gartenhilfe gesucht! Für Beet-
pflege etc., in Bad Zwischenahn.
‡ 04403/9116545

O'diek Haushaltshilfe, dt.-
sprachig, Teilzeit/Minijob
sucht ‡ 0152/55806380

Putzhilfe, zuverlässig, für
gelegentliches putzen in OL-
Stadt gesucht. ‡ 0162/7006761

Reinigungskraft 2 -3Std. / Wo., 15,-
€/Std. für moderne Innenstadt-Whg.
in OL ges. ‡ 0172/4336437

Suche ehrliche, zuverlässige,
Putzhilfe für 2 Std./Woche, in
Nordenham. ‡ 01577/0091226

Altenpflegerin mit Herz und viel
Erfahrung sucht eine Stelle als
24 Std Senioren Betreuerin ‡
015 901 489 862 ¬A490434

AStA Uni OL sucht Jobs für
Studierende bis max. 19,5/Woche
oder in den Semesterferien
Vollzeit. ‡ 0441/7982573 oder
jobs@asta-oldenburg.de

Dachdecker su. Arbeit, kann alle
kl. od. gr. Reparaturen am Dach
und rund ums Haus. ‡ 0176-
22932465

Ehrliche Frau sucht Minijob im
Büro und Privathaushalt ‡
0162/9896550

Ehrliche Frau sucht Minijob im Büro
und Privathaushalt ‡01788 / 637702

Großenkneten Haushalts-
hilfe ‡ 0172/4223022, versiert
und zuverlässig,
www.haushaltshilfe-agentur.de

Haushaltshilfe ‡ 0172/4223022
versiert und zuverlässig.
www.haushaltshilfe-agentur.de

Polin m. Erfahrung su. Arbeit in
Seniorenbetreuung, 24h u. auch
Teilzeit. ‡ 0179/6732853.

Putzfrau sucht Arbeit in OL ‡
0163/8389744

Suche Gartenarbeit aller Art ‡
015737216125

VW

Kaufgesuche

Reifen

Fahrzeug-Zubehör

Wohnmobile und 
-wagen

Motorräder und 
Roller

Immobilienmarkt

Verkauf 
Anlageimmobilien

Verkauf Häuser

Verkauf  
Wohnungen

Verkauf 
Grundstücke

Suche Immobilien 
zum Kauf

Suche Grundstücke 
zum Kauf

Vermietungen 
Häuser

Vermietungen 
Wohnungen

Vermietungen 
Gewerbeimmobilien

Suche Immobilien 
zur Miete

Stellenangebote 
Privat

Stellenmarkt

Stellengesuche

SPENDENKONTO

Landessparkasse zu Oldenburg 
IBAN  
DE66 2805 0100 0016 4780 00 
BIC SLZODE22

Die Nähe der 
Familie hilft

RONALD McDONALD 
HAUS OLDENBURG

www.mcdonalds-kinderhilfe.org
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